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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Jüv öen Monat KeplenEev
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
z» abonnieren , findet sich Gelegenheit

tm Vertag „Tagblatt -Kaus" £<m ggaffe 21,
ftt der Zweigstelle Kismarckring 29,
in den Anogadestellen der Stabt und Nachbarorte,

und bet sämtlichen deutschenK«ich«vosta»statten.

UoLrtische Übersicht.
Zur letzten Reichstagswatzl.

AngesichrZ des Wahlergebnisses in Zschopau-
Marienberg befindet sich die reaktionäre Presse in
großer Verlegenheit . Sie weiß sich keinen besseren
Rat , als in verschiedenen Variationen das Wort
Carlyles zu erörtern : Arbeiten und nicht verzweifeln!
Run , „gearbeitet " haben die Reformer in Zschopau-
Marienberg genug. Daran kann es nicht liegen.
Agitations - und Organisationspraxis hat diese auf
rein äußerliche Wirkung gestellte Partei in reichem
Maße . Aber die „Arbeit " prallt eben an dem gesun¬
den Volksempstnden und an der wachsenden Einsicht
ab, daß die Reformer dem Volk Steine statt Brot
geben, bind da diese Herren keine festen Grundsätze
haben (außer ihrer Judenhetze, die sie aber in
Zschopau gerade sehr zurückgestellt haken) , .so ist ein
großer Teil . ihrer „Arbeit " aus die Beschimpfung de^
Gegners gerichtet. Das geht ein- oder zweimal. Dann
aber hat die Bevölkerung fast allenthalben diese
Kampfesmethode satt . Daher die charakteristische Tat¬
sache, daß die Antisemiten in vielen Wahlkreisen nur
ein sporadisches Dasein führen , nicht feste Wurzeln
fassen können und , wenn der geschickte, demagogische
Führer nicht mehr da ist, sofort anderen Parteien
weichen müssen. Auch der rabiateste Antisemit wird
zugeben müssen, daß auch die unermüdlichste Arbeit
einen Zusammenbruch nicht hätte verhindern können,
wie er sich in folgenden weiteren Einzelresultaten aus
dem Kreise verkündet:

In Clausnitz Zimmermann 1907 219 Stimmen,
setzt Fritzsche 69, in Deutsch-Neudorf 151 und 30, in
Dittersdorf 171 und 24, in Forchheim (dem Sitze des

früheren konservativen Abgeordneten v. Herder !) 233
und 61 (hier erhielt Brod auf Anhieb 109 Stimmen,
ivährend Göhre von 27 auf 64 Stimmen stieg), in
Heidelberg 115 Und 10, in Kämmerswalde 170 und
15 Stimmen.

Bemerkenswert und für die liberale Sache zu¬
kunftverheißend ist die Tatsache, daß der fortschrittliche
Kandidat trotz der Neuheit der Bewegung doch in
allen  auch den k I e i n st e n Orten , Stimmen er¬
halten hat . Das spricht dafür , daß die Organisation
trotz nicht sehr reichlicher Mittel gut funktionierte , und
daß der ausgestreute Samen allenthalben aufgegan¬
gen ist. Nun muß bis zur Hauptwahl tüchtig weiter¬
gearbeitet werden.

Zum Falle Gagevu.
Über die Gründe , warum Tinge wie im Fall

Schönebeck und im Fall Gagern jahrelang unbeachtet
bleiben konnten und keiner der Kameraden , von denen
ern großer Teil Kenntnis von den Vorgängen haben
mußte , den Mut gefunden hat , frei und offen hervoc-
zutreten und Anklage zu erheben, schreibt ein höherer
Militär in der „Post " :

„Tritt jemand gegen einen Kameraden mit einer,
Anschuldigung hervor , so hat er zunächst umgehend
eine I o r d e r u n g auf dem Halse, mag der Ange-
schuldigtc sich auch noch so schuldig fühlen ; das gehört
eben dazu. Gelingt es im günstigsten Falle dem
Ehrenrat den Austrag des Zeikampfes zu verhindern,
so wird der Anschuldiger  in der folgenden Unter¬
suchung sehr bald merken, daß er immer mehr mit auf
die Anklagebank  rücken muß . Entweder hat er
Tatsachen, die ihin schon seit längerer Zeit bekannt
waren , nicht sofort gemeldet, oder das Gedächtnis der
als Zeugen ausgerusenen Kameraden ist so schwach,
daß cs ihm nicht geliirgt, den einen oder anderen Punkt
zu beweisen. Kurz, komme es, wie es wolle, es findet
sich stets ein Haken, an dem der Ankläger neben deni
Angeschuldigten aufgehängt wird . Beispiele und
Namen stehen zu Diensten . Was ist da natürlicher , als
daß sich jeder sagt : ich werde mich hüten , in dieses
Wespennest zu stoßen, ich falle aus alle Fälle
mit  h i n e i n."

Hier muß , scheißt es dann weiter , der Hebel ange-
setzt werde:: : Schutz dem Offizier , der in ehrlicher,
fester Überzeugung Verfehlungen eines Kameraden
zur Sprache bringt . Daß dadurch ein Denunzianten¬
tum in der Armee großgezogen werden könnte, ist bei
dem im deutsche!: Ofsizierkorps herrschenden Geist
selbstverständlich ausgeschlossen. Tie neue Fassung der
Z. 22 des Neuabdrucks 1910 der ehrengerichtlichen Ver¬

ordnung vom 2. Mai 1874 und der Ergänzungsorder-
sagt , daß der Offizier aus dem ihm zustehenden Recht.
Handlungen oder Unterlassung eines anderen Ossi»
ziers, die die Ehre desselben oder des Standes be¬
rühren , zur Sprache zu bringen , keineswegs eine Aus-
tordernnq zur Anzeige aller möglichen Vorgänge her¬
leiten soll. Er soll vielmehr , bevor er sich zu einer An¬
zeige entschließt, ernstlich mit sich zu Rate gehen, ob
die Standesrücksichten eine solche gebieten. Es wird
sich aus dem Charakter und dem Vorleben eines Offi¬
ziers leicht sesistellen lasse::, ob er eine Anschuldigung
leichtfertig erhoben hat , oder nachdem er ernstlich mit
sich zu Rate gegangen . Im ersteren Fall treffe ihn dig
ganze Schwere des Gesetzes, im letzteren drehe man
ihm nicht auf alle Fälle einen Strick , weil man eben
keinen Skandal haben will . Wohin das führt , nämlich
zu einem unendlich größeren  Skandals in der brei¬
testen Öffentlichkeit, haben die letzten Fälle gezeigt.

Die „Schlesische Zeitung " veröffentlicht übrigens
eine Zuschrift des Breslauer Rechtsanwalts Dr . Ri 5-
mann , des Vertreters des kompromittierten Oberst¬
leutnants Mersmann . Danach ist seine Frau , die seit
Jahren geisteskrank ist, durch Beschluß des Amts¬
gerichts Breslau ' vom 12. Oktober 1808 wegen
pathologischer Lügenhaftigkeit  entmün¬
digt und seit September 1909 mit zwei minderjährigen'
Kindern f l ü cht i g. Die Frau wird von der Vor¬
mundschaft gesucht. Die ehrenrührigen Beschuldigun¬
gen gegen Oberstleutnant Mersmann seien unbegrün¬
det. Aus seinen Antraa prüfe das Generalkommandos
des 8. Armeekorps die Angelegenheit.

•" . .  .

Deutsches Reich.
* Die Rede des Kaisers über Adelspflichten. Zu der

Meldung der „Bernd. Ztg." über die Ansprache des Kaisers
an die Söhne des Grasen v. Alvenslcben teilt der Heraus¬
geber des „Roland von Berlin" dem „B. T." mit, daß diese
Ansprache unmittelbar,  nachdem sie der Kaiser ge¬
halten hat, von den Söhnen des Grafen Alvenslebeni
schriftlich niedergelegt  ist . Der Gras v. Alvcns-
leben hat daraufhin diesen Text in Kunstdruck  verviel¬
fältigen lassen und je ein Exemplar in kostbarem Einband
den Beteiligten zum Andenken geschenkt. Die Verviel¬
fältigung wurde in einem Berliner Atelier hcrgestellt. Dem
in dem „Roland" wiedergegebenen Wortlaut der Kaiser-
rede lag ein solches Exemplar zugrunde.

* „Das Instrument des Herrn." Das „Prager Tag¬
blatt " schließt einen „Das Instrument des Herrn" über-
schriebenen Leitartikel mit folgenden Worten: „Nicht von
„parlamentarischen Volksversammlungen" hänge die Krone

Feuilleton.
Hochdruck verboten.)

Dalmatinische Tage.
Impressionen von Felix Poppcnberg.

I.
Das kleine wcißgeftrichene Baudmsonlster rahmt in

seinem Ansschnitt die Berglehne mit grünprangenden
Ries eng eb rrgs ta nn cn . . ., dunkeltiefe Waldtvoite. Ein
KomtraflhtntergrnndKr die Erinnerungsbilder , die ich hier
in meiner Sommcreremitage aufzeichnen Will, Erinnerungs¬
bilder vom steinigten todesstarren Karst, der baumlosen Fel-
senwüste der Dalmatinischen Lande, vom der blauen Adria,
ihren blühenden Inseln und ihren Küstenstädten, der Ver-
gangenheitsmärchen voll.

Der Karst, — klüftig, wittrig wie eine von Giganten
ausgetüvmtc Schä'delstättc gebleichter Mammutknochen; end¬
lose Ode der Welteinsamkeit; es ist der Weg des Todes,
den wir schreiten.

Seine nackten, zackigen Rippen strecken sich langgliedrig,
prometheischeSkelette, oberhalb Sarajewos hin, Sara¬
jewos, der seltsamen Stadt , die halb orientalisches Dorf,
halb k. k. österreichisches Feldlager, sich unten breitet. Miljaka
heißt der Fluh , an dem sie liegt, und das Wort klingt wie
ein Name aus einem bosnischen Volkslied, das die Mägde
am Abend singen. Die Miljaka fließt durch die Stadt , zwi¬
schen breiten wohlgegründeten Kais, vorüber an den Kaser¬
nen, Kirchen, Moscheen. — Von den Hängen steigen schlank
die Minarette in die Luft —, doch außerhalb der Stadt muß
sie ans ihrem künstlich-ordentlichen Bett heraus . Im Bogen
zwängt sie sich nn: eine gewaltsam vorspringende Bergnase.
Darauf schachteln sich schiefwinklig die Häuser des ältesten
Sarajewo . AM Fuß, herauAgcbaut über dem Wasser liegen
türkische Cafes, aus denen eintönige Banchtanzmusik tönt.
Und gegünüber steigt in steilen Kehren der Festungsberg
hinan mit Bastionen und Kastellpovtalen, und auf seiner
Lehne ist eingebettet der Kriegsfriedhof von .1878 nnt den
Toten, die dies Stück Orient für Austria feiix erobern
halfen.

Orient . . ja, hier ist er wieder mit seinen Basar¬
gassen, ganz gleich den schwesterlichen von Tunis und
Tauget und allen anderen Getänden, die den Nanre« des
Propheten bekennen. Kreuz- und Quergassen :nit niedrig¬
bedachten Buden dnrchwirren sich, und jede Zunft hat ihr
Reich für sich. Das Hämmern der Messing- und Kupfer¬
schmiede, die primitive Ornamente in die Wandungen der
Gesäße schlagen, schallt im Takt. Hiev strecken die Schuster
das HamMelleder zu Pantoffeln. Flache Fladen lagern ans
den niederen Stellagen der Bäcker, und vor den Garküchen
drehen sich am Spieß abgezogene geschundene Lämmer. —
Fabclkarikaturcn der Marsyas —, denen man die Köpfe ge¬
lassen, und kläglich glotzen aus ihnen die glasigen Pupillen.

Behende läuft der Wasserträger durch die Enge; behut-
sam-schen trippeln die Frauen — hier viel ängstlicher einge-
HMt als im wirklichen Orient —, im dichten Wickelverband
aus Kapuze und dickstem Schleier.

Mit ihrem Vorhof voll Stille und Sammlung liegt die
Moschee; ein heiliger Brunnen, dreigeschossig mit Marmor-
schalen. plätschert. Hier verrichten die Gläubigen ihre
Waschungen, eine Linde spendet Schatten und Tauben¬
schwärme fliegen zur Mittagszeit . . ., und auf dem weißen
Schaft des Minarets , schmalröhrtg und spitzig wie. ein
Torpedo, zittern die schwanken Wättersilhouetten einer
Flimmerbirke . . . *

Der Schienenstrang klettert wieder schwer die Karst¬
plateaus . Auf dem weißkalkigen Rücken der Schutt- und
Schotterhalden starren Steine fahl aufwärts gleich den
Malen auf arabischen Friedhöfen, und grauwelkes Stranch-
gestrüpp zwängt sich spärlich zwischen den Ri-tzen der Zacken.
In der Einöde stehen Wärterbuden der Bosnisch-Herzego-
winifchen Bahn-, viereckig mit RnNdkupprl'dach, wie moham¬
medanische Heiligengräber. Auf den kleinen Stationen brin¬
gen die Bergbewohner Wasser und Wein an den Zug. Die
Frauen tragen dicksließige weiße Wolldecken als Rock nm-
geknüpst, vom nach beiden Seiten ausgeschlagen, daß man
die Hosen aus demselben Stoff sieht. Die Männer tragen
Fez oder das winzige Herzegowiner Tellermützchen aus dem
Ohr, ganz ähnlich einem ChargiertenCerevis , mit
Gummifchjnur am Hinterkopf befestigt, und im Fond mit
Wappen oder Nameichzug bestickt. Blumen sind daran ge¬

steckt. Die Beine umhüllen weitfaltige Pluderhosen. Auch
der Stationsvorsteher trägt sie, und drollig-westöstlich wirkt
dazu der k. k. österreichische Tschako.

Von einer Holzflöte tönt traurige Weise und erfüllt
die steinerne Einsamkeit.

Nun leuchtet bald, zhpressenbestanden tief drunten die
blaugrüne Ombla auf, ein FarDenvorklang der nahen
Adria , durch sanftes Talgelände fließend, und bergab gleitet
der Zug, Gravofa zu, dem Meer zu . . .*

In den Wagen und die sandige Straße , an stachligen
Agaven entlang, nach Ragusa.

Ragusa. ein wehrhaftes Kleinod, festumsckpossen vom
Ringkranz der Trutzmauern mit ansbuchtendem Bollwerk-
Rmtdgetürm, klippenhast vorspringend über dem gischt¬
spritzenden Meer . . . Im steinernen Wall sitzen schwarz-
gelb die schweren Holztore. Vom Land Kihren sie hinein,
und Porta Pike heißt der Eingang , und zur See führen sie
hinaus , und Porta Ploce heißt der Ausgang. Vor Porta
Pile breitet sich unter Platanen ein Platz und ieitlingS von
einer Terrasse öffnet sich der Blick in die Wafserweite und
auf die überschäunrten Felsen der Küste. Der Fahrweg
senkt sich daran vorbei, über eine Brücke durch ein Stein¬
portal . Dahinter voll Blurnenwildnis ein Rundzwinger
— man denkt an die üppig umwuchertcn Felsen,Pforten,
durch die der Pfad zum Burgberg von Granada leitet —,
in der Poltalnische San Biagio , der Patron von Ragusa,
dann durch ein ziveites Tor , und jetzt stecht man die Haupt¬
straße. den Stradone hinunter, in die Stadt und erkennt
das Kleinod . . .

Eine venezianische Miniature zierhaft und stark, so
leuchtet die Stadt . Ein Parkett von glatten Quadern ist
der Boden: Säulenhallen, Kirchenfassaden, spitzbogcn-
gcfensterte Wände mit Filigranzierat sind seine Kulissen.
Anmutig weiten sie sich ans zu Rundcllplätzen mit der far¬
bigen Priacht der Mumm und Früchte unter orangegeWem
Zeltdach. Brunnen stehen inmitten ; der antike Tu-mulUs,
ein mächtiges Zwölfeck. knppelüberwölbt, jede Ecke von einer
Säule be,grenzt und in jedem Feld ein Mttelstück, eine
Vignette als Wasserspeier, Tierfratzen, Rosetten, Muscheln.
Als Hintergrund der Bühne — wie zu einer italienischen
Opera — eine wetMweifig aüs 'ladeiche Freitreppe. nach
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ab, sagt Kaiser Wilhelm; sein Recht stehe über  den
Menschen. Dieser Glaube wird bei Kaiser Wilhelm schwer¬
lich mehr zu erschüttern sein, um so größer, um so unheil¬
boller  aber muß die Kluft  werden , die sich zwischen
dieser Gedankenwelt und dem Denken des modernen Deutsch¬
land aufreißt. Das große Kulturland, das in Industrie,
in Handel, Wissenschaft und Kunst an der Spitze der Zivi¬
lisation marschiert, muß schließlich diesen Geist der kaiser¬
lichen Kundgebungen, der die Gedankenwelt des feudal-
romantischen Königtums proklamiert, als schreienden
Widerspruch zu allen Fortschritten  des großen
Reiches empfinden, und dies um so mehr, als die Sache
auch praktisch - politisch ins Gewicht fällt. Denn Prak¬
tisch laufen solche Kundgebungen des kaiserlichen Glaubens¬
bekenntnisses auf nichts anderes, denn aus eine Stär¬
kung aller feudal - reaktionären Strömun¬
gen  hinaus . Andererseits aber wächst das Heer der
grimmigen Opposition von Tag zu Tag ; ein Sozialdemokrat
nach dem andern spaziert ins Parlament . An dieser Ent¬
wicklung, deren Ende gar nicht abzusehen ist, hat der
^Kaiser  einen ganz gehörigen Anteil.  So reiht
sich denn an das Bild von dem Instrument des Herrn ein
anderes Bild , das Kaiser Wilhelm als den stärksten
Agitator der Opposition  darstellt — ein Wider¬
spruch, der angesichts der kaiserlichen Kundgebungen freilich
Mur allzu begreiflich ist."

* Die Berliner Demokratische Bereinigung glaubt
einen Fang tun zu können und wirft deshalb ihre Netze aus.
Me hat aus Anlaß der Kaiserrede  für Mittwoch, den
81. August, eine öffentliche Versammlung nach den Armin-
Hallen, Kommandantenstraße 58/59, einberufen.

* Die Kandidatur Spahn . Der „Köln. Volksztg." wird
jetzt mitgeteilt, daß die Zahl der auf dem Katholikentag an¬
wesenden Zentrumsabgeordneten, die Professor Spahn den
Rücktritt von der Kandidatur in Warburg-Höxter nahelegten,
stich auf 15 beläuft. Auf besonderen Wunsch der nicht be¬
teiligten Abgeordneten werden diese namentlich genannt.
Sie hätten mit ihrer Ablehnung, den Brief an Dt . Spahn zu
unterzeichnen, zum Ausdruck bringen wollen, „wie fehr sie
es bedauern, daß Zentrumsabgeordnete ein solches Ein¬
greifen in die Rechte eines Wahlkreises mitgemacht haben".

X Die Denkmünze zur Jubelfeier der Berliner Uni¬
versität. Die Denkmünze, die zur hundertjährigen Jubel¬
feier der Berliner Universität gemäß § 5 des neuen Münz¬
gesetzes vom 1. Juni 1909 in der Königlichen Münze ge¬
prägt wird, ist von dem Bildhauer Amberg, einem Schüler
des Professors Tuaillon, modelliert worden. Die Aus¬
führung der in der Form eines Dreimarkstückes  ge¬
haltenen Münze weift gegenüber den früher bei solchen Ge¬
legenheiten geprägten Denkmünzen eine wesentlich moderne
Fassung auf, was sich in der Schrift wie in der Ausführung
der Einzelheiten geltend macht. Die Vorderseite der Denk¬
münze zeigt die reliefartig gestalteten Bildnisse König Wil-

II ., des jetzigen preußischen Herrschers, und des
Königs Friedrich Wilhelm III ., des Gründers der Uni¬
versität. Beide Portraits decken sich zum Teil. Auf der
Rückseite ist der Reichsadler in anderer Form wie bisher
von dem Künstler ausgestaltet worden. Es sollen 600 000
Dreimarkstücke dieser Art hergestellt werden. — Abgesehen
von dieser Denkmünze wird noch eine Plakette in größerer
Form zur Verleihung an bestimmte Persönlichkeitenherge¬
stellt werden. Die Modellierung stammt von Professor
Tuaillon , der sie im Anstrag des Kultusministeriums ge¬
fertigt hat.

* Die Fleischnot. Der sozialdemokratische Parteivor¬
stand in Berlin erläßt im „Vorwärts " einen Aufruf zu
einer allgemeinen Protestbewegung gegen die agrarische
Wirtschaftspolitik, die zu unerschwinglichhohen Lebens¬
mittelpreisen geführt habe. Am meisten seien die Fleisch-
Preise von der schamlosen agrarischen Preistreiberei be-

oben sich verengend, aufsteigeNd zu einem Balkonpodest vor
dem alten Jesuitenkloster.

Jedes Haus, ein niedriger Steinwürfel, steht einzeln;
schmale Gassen bilden sie; Durchblicke öffnen sich eng und
tief ; Treppenstufen klettern steil an ; Ba'lkone Überdrücken
die beiden Ufer; Antzonstiegen laufen schrägsteil abwärts
der Hänserwände, und edler Zierat verwittert im Mauer¬
werk; gekreuzte Füllhörner, das geistliche Signum JIIS;
Konsolen von Wappenträgern gehalten . °

Doch des Kleinods erlauchtester Schmuckstein ist der
Rektorenpalast, ein Stück farbigen Abglanzes Venezias.

In mattgelbem Rosa, mit brauNigen, dumpfleuchten-
den Bernsteintönen durchmischt, so spielt gleich changieren¬
der alter Seide die steinerne Wand. Aussaugend scheint sie
die Atmosphäre mit asten Wundern und Magien des Lichts
getrunken zu haben, emailpattniert , vom Schmelz durch¬
glüht wie Monets Kathedrale von Rouen.

Arkaden bilden das Erdgeschoß, darauf abschließend
ein Gesims mit Trauben- und Blattwettbordüre . in der die
Lauben als lebendige Ornamente nisten, und venedisrhe
iSpitzboge'nfcNster darüber . PhantasievLlles Legendenspiel
blüht .an den Säulenkapitälen : im steinernen Gerank tum-
lmeln sich Engel zwischen Trauben - und Blumengirlanden,
«und siügelspveizigeAdler schnappen nach Fruchtgehängen.
Unter den Lauben ziehen sich steinerne Bänke, mib in der
Mitte ragt das stolze Tor mit dem auf grünem Löwenkopf
stehenden Roland als Türklopfer. Hindurch schreitet man
auf den Zweigeschossigen Arkadcnhof mit der seitlich anf-
wärtsführenden Treppe. Aus fpitzbogiger Wandnische
springt der Brnnmenstrahl, und idyllisch in der heraldischen
Grandezza hängen kleine Vogelbauer an der Wand.

Extra muros . . .
Durch Porta Ploce, am Ende des Stradone , der Porta

Pile entgegengesetzt, vorbei an dem graziösen Loggienbau
der Dogama, verläßt man die Stadt . Sam Biagio steht, wie
dort den Eingang segnend, hier am Ausgang in seiner
Portalnische. Wechselnd ist seine Erscheinung. Hier hebt
er sich aus einem Relief mit assyrischem Bart , den Krumm-
stab in der Hand und im Bogen seines Griffs das Lamm
mit der Fahne. Ein andermal trägt er .das Modell seiner
Kirche in der Hand.

Zwischen Mauern steigt der Weg, ein Geländer ist aus
edlem Resten antiken Ornaments gefügt, aus zierlichen
Säulenfragmenten und. Archittavteilen. So gelangt man
aus die offene Sttada am Meer. Zurückblicken'o sieht man

Wiesstaderres Tagstlalt»
troffen worden. Die Regierung sehe aber untätig zu und
als Antwort ans das Verlangen, die Grenzen zu öffnen,
fordere das Agrariertum sogar eine noch schärfere Ab-
schließung und ein fast völliges Verbot der Vieh- und
Fleischeinfuhr aus dem Ausland. „Es ist eine unumgäng¬
liche Notwendigkeit", so heißt es am Schluffe des Aufrufs,
„daß das werktätige Volk durch flammenden Protest Ver¬
wahrung einlegt gegen diese unerhörte Ausbeutung. Wie
das in einzelnen deutschen Städten bereits geschehen ist, so
fordern wir die Parteigenossen Deutschlands auf, allent¬
halben eine Protestbewegung gegen den Fleischwucher ins¬
besondere und gegen die agrarische Raubwirtschast im allge¬
meinen in die Wege zu leiten."

* Der Eulenburg-Prozeß. Die vom „B. T." und nach
ihm von anderen Blättern gebrachte Mitteilung , daß das
Verfahren gegen den Fürsten Eulenburg von der Staats¬
anwaltschaft auf zwei Jahre ststiert worden sei und daß der
Fürst innerhalb dieser Zeit von allen gerichtsärztlichen
Untersuchungen verschont bleiben solle, daß ferner die
Staatsanwaltschaft dem Fürsten auch kein Hindernis in
den Weg legen würde, wenn er eine Erholungsreise an-
treten wolle, ist, wie die „Nordd. Allg. Ztg." meldet, nach
einer Mitteilung des ersten Staatsanwalts beim Landge¬
richt Berlin 1, des Oberstaatsanwalts Preuß , unzu¬
treffend.  Die angeblich zuverlässige Quelle, so bemerkt
die „Nordd. Allg. Ztg.", woraus die Nachricht des „Tage¬
blatts " stammt, mag zwar Einsicht in die Gerichtsaktenge¬
habt haben, sie ist jedoch weder über die Absichten der
Staatsanwaltschaft , noch über deren anderweitig verfügte
Kontrollmaßnahmen unterrichtet.

* Einen überblick über die sozialdemokratische Presse
gibt der Parteivorstand in seinem Jahresbericht für den
Parteitag in Magdeburg. Danach besitzt die sozialdemo¬
kratische Pattei gegenwärtig 76 Tageszeitungen, die in
57 Druckereien hergestellt werden. An 17 sozialdemokratische
Blätter , darunter eine New Dotter Zeitung, zahlte die
Zentralkasse der Partei im letzten Jahre 97 156 M. Unter¬
stützung und außerdem 1000 M. für russische Parteiblätter.
Der „Vorwärts " hat 139 000 Abonnenten. Er warf im
letzten Jahr einen Überschuß von 122 623 M. ab, und zwar
erzielte er aus Abonnementsgeldern 1137 433 M. (dar¬
unter mrr 60739 M. durch die Post) und aus Inseraten
497185 M. Seine Druckrechnung betrug 1170 237 M. Dke
Wochenschrift„Die Neue Zeit " hat 9000 Abonnenten, die
Frauenzeitschrift „Die Gleichheit" 82 090 und das sozial¬
demokratische Witzblatt „Der wahre Jakob" 250 000
Abonnenten. Ein zweites sozialdemokratischesWitzblatt
„Der Postillon" mußte sein Erscheinen einstellen, weil es
mit einem beträchtlichen Defizit arbeitete.

* Besteuerung von Taschenfeuerzeugen? Aus zuver¬
lässiger Quelle verlautet, daß die Steuerbehörde nach
Fabrikanten von Benzin- und anderem Taschenseuerzeug
fahndet, um Erhebungen anznstellen, diese zu besteuern.
Anlaß hierzu soll die Zündwarenindustrie gegeben haben,
die sich durch die Daschensenerzenge als Ersatz von Zünd¬
hölzern in ihrer Fabrikation geschädigt fühlen.

* gur Alkoholfrage. Unter dem Titel : „Die sozial-
hygienische Forderung in der Alroholfrage", von Dr . Alexander
Elster in Jena , ist ein Sonderdruck aus „Sozrale Medizin und
Hygiene", Bd. 5 (Leopold Votz, Hamburg ) , veranstaltet und
nur zu beziehen von Deutschlands Grotzloge II des I . O. 6 . I '.,
Hamburg 20, erschienen. Der Verfasser weist nach, daß der
Wendepunkt in der Alkoholfrage, jener Anlaß also, der die
einstige Trunksuchtsfrage zur modernen Moholfrage erweiterte,
eingetreten ist, seitdem nicht mehr der Arzt allein , sondern
auch der Natioualökonom zum Alkoholgenuß Stellung ge¬
nommen hat . Ersterer hatte festgestellt, daß eine Nützlichkeit
des Alkoholgenusses nicht nachzuweisen sei, während der
Schaden an dem einzelnen Individuum in gesundheitlicher, sitt¬
licher. wirtschaftlicher und kultureller Beziehung ein oft sehr
großer , sich auch auf die Nachkommenschaft erstreckender sei.
Doch könnten hier noch immer individuelle Unterscheidungen
und Einwendungen gemacht werden. Dagegen stellte der
Nationalökonom fest, daß es vom sozialen Standpunkte aus eine

nun das Festungsprofil der gewappneten Stadt : ansstrah¬
lende Hafenzungen, vorgeschobene Befestigungsköpse, Trutz¬
türme, towerhaft, Rundbastionen, und alles von einem
starrenden Ringgürtel zusammengeschmiedet.

Die Strada aber führt, zum Seitenweg biegend, ab¬
wärts zu romantisch verwunschener, vom Meer bespülter
Klosterwildnis.

San Giacomo liegt hier am Uferabhcmg, in Wald- und
Grottenschluchten eingebettet, Ruine mit gähnenden Fenster-
Höhlen und bröckelnden! Turm . . mit Terrassen, totenstill
und einsam; Agaven starren und verrenkte Feigenbäume
und die Stufen des verfallenen Gartens sind von verstrick¬
tem Unkraut übersponnen . . . Mittagsstunde brütet ; heim¬
liches Summen sck-wingt in der heißen Lust. Marmorne
gestürzte Götterbilder träumt man sich, hier vom Laubwerk
umrankt, im Grünen Dionysos und Aphrodite, und leben¬
dig läßt sich hier der Schauplatz romantischer Geschichten
und Gestalten fühlen des Gbdwi und der Gräfin Dolores.

UNd von drüben lockt ein anderes Verwunschenes: die
Insel Lacrama.

Lacroma . . ., durch spritzende Wellen fährt man hin¬
über, Um das waldüberbuschte Eiland herum, in einen
kleinen steinigsn Port . Ei« Fußpfad leitet zum Kloster.
Und dies Kloster umschließt einen exotischen Garten zu selt¬
samem Kontrast mit der einsamkeitsträumenden Wildnis
draußen, die von Praspero - und Arielgeistem durchweht
erscheint.

Ein romanischer Kufturgiardino ist das , ganz un,roman¬
tisch, rcgelvoll gezirkelt, den Gattenbühnen des Alcagar in
Sevilla verwandt, mit Bosketten und Heckenprospektenund
Soffitten ; mit Terrassen und Laubenlogen, mit Laub-
Portieren über den Mauen :, mit Rundells — den Lich-
tungsblick aüss Meer — und Grottennischen, darinnen die
Madonna steht.

Eine andere JUscl in Ragusas Nähe ist Luka Giupvana.
Ein sonntäglicher Vaporetto, die banda .musicale am Bord,
fuhr schaukelnd hin. Heiter, sonnenleuchteNd, begrünt ging
die Insel auf : Vignen und Laubengäuge, ans blumigem
Hügel die kleine Kirche mit ihrem Campanile : zwei
Zypressen rahmen sie, und zwischen ihnen leuchtet das Meer.

An Kletterpfa'dcn nrit huschendem Eidechsen liegen
niedrige Gehöfte mit verwittertem Gemäuer; lila Blüten-
nche überschleienr es und edel verzaubert ragt ein Säulen¬
bogen, dienend eingemanert in der Wand. In der Ecke ein
mächtiges dunkles Weinfaß und schlafend daraus eine
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Alkoholfrage gibt, die allgemein diskutierbar ist. Im Hinblick
auf die vom Arzte aufgedeckten mannigfachen Schädigungen,
insbesondere die Entartung der Nachkommenschaft infolge elter¬
lichen Alkoholgenusses heißt die Frage : „Was will diesen Ge¬
fahren gegenüber ein zeitweises individuelles Wohlbefinden be¬
sagen? Sozial wiegt das Elend des Alkoholgenussesso unend¬
lich schwer, daß die Aufgabe dieses Genußmittels auch von denen
gefordert werden mutz, die unter dem Elend nicht unmittelbar
zu leiden haben. Das Sozialprinzip fordert dies gebieterisch
gegenüber dem Jndibidualprinzip ."

Herr und Flotte-
— Eine deutsche Station für sunkentelegraphische Zeit¬

signale. Jüngst wurde gemeldet, daß in Schweden die
erste Station für sunkentelegraphische Zeitstgnale errichtet
wurde. Wie uns aus Marinekrersen geschrieben wird, trifft
diese Meldung nicht zu, da schon seit mehreren Monaten
eine deussche Station für sunkentelegraphische Zeitstgnale
in Tätigkeit ist. Seit dem März 1910 werden nämlich vom
Reichsmarineamt Versuche mit Signalen gemacht, die von
der Uunkenstation 'Norddeich  gegeben werden. Da¬
durch sind alle mit Fnnkenapparaten ausgestatteten Schiffe
in einem Umkreise von 1590 Kilometer imstande, unab¬
hängig von Zeitbällen ihre Ehronometer zu reguliere«.
Die Abgabe der sunkentelegraphischenZeitsignale erfolgt
zweimal täglich und wird automatisch durch eine Zeitball¬
uhr veranlaßt, die in Norddeich aufgestellt ist, und die von
dem Observatorium zu Wilhelmshaven aus auf telegraphi¬
schem Wege reguliert wird . Durch ein Laufwerk mit
Thpenscheiben, die zur bestimmten Zeit ausgelöst werden,
wird die Stromleitung der sunkentelegraphischen Station
geschlossen und geöffnet. Man hat mit diesen funkentele-
graphischen Zeitstgnale« sehr gute Ersahrungen gemacht.
Die Signale reichen nach Norden bis zu den Lofoten,
beherrschen die ganze Ostsee  und setzen die Schiffe in die
Lage, schon vor dem Kanal  ihre Chronometer zu
kontrollieren.

Teilnahme eines deuffchen Offiziers an den österreichi¬
schen Manövern . Der Kommandeur der Garde-Kavallerie-
Division, Generalleutnant Graf zu Dohna,  wird aus
Einladung des österreichischen Generalstabes an den großen
Herbstmanövern in Ostgalizien teilnehmen.

AusZanÄ.
SKerveich-Unsiar«.

Gegen die Tfchechiflerung Wiens. Ein im Interesse
der Erhaltung des Deutschtums in Wien sehr zu begrüßen¬
der Verein („Deutsches Hans in Wien", Kanzlei: Wien 7,
Schottenfeldgasse 92) sendet an alle guten Deutschen einen
Aufruf, der wie folgt lautet : „Die Kaiserstadt an der Donau
soll mit tschechischen Schulen und Vereinshäusern über¬
schwemmt werden. Damit die nachkommenden Geschlechter
uns niemals ftuchen, müssen wir wahren und schirmen
immerdar, so lange wir leben und in uns ein Lebenssurtten
flackert, die von unseren Vorfahren als kostbares Vermächt¬
nis überkommenen heiligsten Güter : die deutsche Mutter¬
sprache, die deutsche Schule! Rach dem Vorbild zahlreicher
Städte in Österreich muß auch in Wien ein würdiges
„Deutsches Haus" endlich erstehen, weshalb es notwendig
ist, daß jeder gute Deutsche, dem das Wohl und Wehe
seiner deutschen Brüder am Herze« liegt, sein Scherftetn
opferwilligst beiträgt." Mit dem Aufruf werden 50 werr-
volle Briefoerschlußmatten mit prachtvollen Abbildungen
großer deutscher Männer gesandt, wofür 1 M. einzusenden
ist. Dem nationalen deutschen Unternehmen ist bestens
Glück zu wünschen.

Schmer?.
Der neue Präsident des Komitees vom Noten

Kreuz. An Stelle des verstorbenen Präsidenten des
Internationalen Komitees der Roten Kreuz-Gesell-

schwarze Katze und keine Menschenseele. Die Eingeborenen
sind alle unten am Sttand , unter den Kastanien, und arn
Steinsitz unter der Linde, wo die Musik spielt und die
fremden Gäste Nachmittagskorso'halten- Es geht lustig zu,
der rote Wein fließt, der Eiskonditor schiebt seinen .Karre«
mit lautem Anschrei durch die Menge, und die k. k. Offi¬
ziere, die mit thron Damen promenieren, haben sich Liindew-
blätter an die Kappe gesteckt. . .

Aus Kunst und Festen.
* Zu de:n neuen Ausbruch des Hekla. Der Heklavulkan,

der augenblicklich wieder durch neue Eruktionen Island
beunruhigt, ist, wie der „Ins ." aus Kopenhagen geschrieben
wird, der bedeutendste der 6 größeren Vulkane Islands,
die hin und wieder in Tätigkeit geraten. Dancben such
hier unzählige erloschene Vulkane, die eine große Wüste voll
von Lavaseldern und Gletschern bilden, aber eine Wüste,
die in der Großartigkeit ihrer Forn :ationen unübertroffen
dasteht. Einzelne Gletscher, wie z. B. der Vatna Jölull,
erscheinen wie ein Wunderland, gleicherweise wie die Lava-
ebene von Thingvalla. Lotrecht steigen aus beiden Seiten
die Felswände aus der grünen, mit Birkcngestrüpp bedeckten
Talsohle empor, überall liegen kolossale Fels - und Lava-
blöcke wild durcheinanderund unrkränzen einen gewalttgen,
unergründlich tiefen See, der vom Rauch der Vulkane um¬
hüllt ist. Der Hekla hat jetzt seinen 20. Ausbruch, da bisher
19 Ausbrüche geschichtlich festgestellt sind. Im allgemeinen
ist der Heklavulkan jetzt ruhig gewesen und hat seit 32
Jahren keinerlei Anzeichen dafür gegeben, daß er noch zn
den tätigen feuerspeienden Bergen gehört. Die letzte ge¬
ringere Eruption erfolgte nämlich im Jahre 1878. Früher
aber war er gefährlicher, was auch in der Meinung des
Volkes, daß in diesem Vulkan die Hölle sei, zum Ausdruck
kommt.

Bildende Kunst und MustL
Professor E. Jaques - Dalcroze , dessen

Dresdener  Kurse am 17. Ottober beginnen, ist von der
Genfer Universität zum Ehrendoktor ernannt worden. DaK
Genfer Konservatorium hat ihm die große goldene Medaille
für Kunst verliehen. Wie wir hören, soll am 3. Oktober in
Basel ein Abschiedssest für Jagues -Dalcrozc stattfinden,
worauf er sich mit 50  seiner Schüler und Schülerinnen nach
Dresden begibt. Hier findet am 9. Oktober eine öffentliche
Vorführung der Methode statt.
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schüft Moynier ist Gustav Ador zum Präsidenten des
Internationalen Komitees der Roten Kreuz-Geselll'baft
(ernannt worden.

§r !gre » .
Prinzessin Clementine und Prinz Wiktor Napoleon.

Die Prinzessin Clemenrine wird in den nächsten Tagen
nach Farnborouah zur Exkaiserin Eugenie reisen, wo¬
hin sich Prinz Viktor Napoleon ebenfalls begeben wird,
uni dort die letzten Vorbereitungen zur Hochzeit  zu
treffen.

Diebstahl in der französischen Ausstellungs -Ab¬
teilung zu Brüssel. Der Vertreter des Hauses Oge
aus Paris har erklärt , daß von seinen: Stand in der
Ausstellung mehrere Schüsseln und Medaillen rin
Werte von 16 060 Frank gestohlen worden sind.

Marr-n.
S neue Kardinale . Römischen Blättern zufolge

wird noch vor Ende dieses Jahres ein ::eues Kardinals-
konfistorium abgehalten werden zwecks Ernennung
von 9 neuen Kardinalen

KrMamd.
Zur Vergewaltigung Finnlands . Im Ministerrat

wurde die Gesetzesvorlage, betreffend die Gleich¬
berechtigung von Russen  mit den finnischen
Bürgern in Finnland gutgeheißen . Tie Grundlagen
dieser Vorlage sind folgende : Ten russischen Unter¬
tanen , welche nicht zur finnischen Bürgerschaft ge¬
hören , werden in Finnland gleiche Rechte wie den Ein¬
heimischen zuerkannt . Personen , welche die Bildung
einer Reichsschule genossen haben, werden in ihren
Rechten denjenigen Personen gleichgestellt, die eine
entsprechende finnische Schule absolviert haben. Das
Recht, den Posten eines >G e s chi cht s l e h r e r s an
allen finnischen Schulen einzunehmen , wird allen
russischen  Untertanen christlicher Konfession nach
den gleichen Grundsätzen wie den finnländischen
Bürgern gewährt . Beamte und im Privatdienst
stehende Personen , welche dieser Gleichberechtigung
russischer tlniertaneu absichtlich Hindernisse in den
Weg leaen, können nach den russischen Gesetzen zur ge¬
richtlichen Verantwortung gezogen werden, wobei
das betreffende Bezirksgericht zuständig sein soll. In
das Strafgesetzbuch wsird ein neuer Paragraph ausge¬
nommen werden, welcher für diese Vergehen Geld¬
strafen von 500 Rubel , Haft von einem bis drei
Monaten und Gefängnis von zwei Monaten bis zu
zwei Jabren unter Verlust bestimmter Rechte vorsieht.
Die finnländrschen Sondergesetze  für Juden
und Zigeuner bleiben bis zu ihrer Revision bestehen.
Das neue Gesetz soll am 14. Januar 1911 in Kraft
treten.

Türke ».
Eine schwere Kompromittieruua bulgarischer

Minister . Ein angesehener mazedonischer Führer der
revolutionären Partei gab im „Balkanska Tribuna"
folgende sensationelle Erklärung : /Der bulgarische
Minister Liapcheff, ein geborener Mazedonier , hatte
in seinem Hause mehrere Bandenführec eingeladen und
ihnen erklärt , daß jetzt der beste Moment wäre, die
Revolution  in Mazedonien von neuem anzu¬
fangen . Schließlich schickte er seine Gäste sämtlich
zum Präsidenten der revolutionären Organisation
Matoff , >vo sich 23 mazedonische Bandenführer ver¬
sammelten . Matoff erklärte , Laß er, der Deputierte
Mentcheff unö der Bankbeamte SDttnitroff von der bul¬
garischen Regierung bereits 21000 Frank erhalten
hätten , um die Entwaffnung des bulgarischen Volkes
in der Türkei zu verhindern . Man hatte auch.bereits
angefangen , eine Gegenorganisation gegen Sie türki¬
schen Entwaffnungsbestrebungen ins Leben zu rufen.
In dieser Versammlung erklärte sich die Mehrheit der
Bandenführer dagegen, eine neue Revolution in Maze¬
donien ins Leben zu rufen . Trotzdem vermochten der
Minister Liapcheff und der Präsident Matoff zwei bul¬
garische Bandenführer namens Alexandroff und
Rumanofs für den Gedanken einer neuen Revolution
zu gewinnen . Diese beiden Bandenfübrer gingen , mit
bulgarischen Staatsgeldern versehen, nach Mazedonien
hetzten die dortigen Bulgaren gegen die Türken auf,
indem sie erklärten : Jeder Bulgare , der den Türken
freitmllig die Waffen übergibt , ist ein Verräter und
muß sterben. Hierauf erfolgten dann die bekannten
politischen Morde in Jstip , Rumanowo risw. in der
Türkei . .— Diese Erklärung hat eine kolossale Er¬
regung in Sofia und Konstantinopel Hervorgerufe::.

Vereinigte Mgaren.
Brvan kandidiert nicht. Bryan erklärte positiv, daß

er 1912 nicht kandidieren werde.
Arbeiterunruhen in Pennsulvanien . Bei einem

Zusammenstoß zwischen der Polizei und den AuZ-
siändigcn der pennsylvanischen Kohlengruben wurde
ein Ausständiger getötet und mehrere andere schwer
verletzt. 38 Ausständige sind verhaftet worden.

Fori Dotzheim.
Me große militärische Übung zu Anfang der eben ver¬

gangenen Woche, die allgemein nicht mir das größte Auf¬
sehen erregte, sondern auch die für die Truppen aller'dffrgs
nicht immer erwünschte Teilnahme des Publikums in einem
ganz außergewöhnlichenund vielfach störenden Maße fand,
hatte nicht nur dem Zweck— wie es dem oberflächlichen Be¬
obachter vielleicht erscheinen mochte — die Tüchtigkeit der
Führer und Leistungssähiakeit der Truppen zu erproben,
sondern sie war in Wirklichkeit die praktische Beweisführung
für eine in militärischen Kreisen schon lange bestehende An¬
schauung, nämlich jene, daß die D o tzh e i m e r H ö h e u n-
hedingt in dqn Befestigung skr anz von

Wiesbadener Tagblatt.
Mainz einbezogen werden muß , weil sie in
einer für die Stadt und FestungsaNlage geradezu verderb¬
lichem Weise die Gegend beherrscht.

Es Handelte sich bei der gewaltigen Militärischer: Kraft-
amstrengung um nichts anderes als den Nachweis, daß auf
der Höhe vom Dotzheim eine Befestigung geschaffen werden
müsse, wem: anders mau nicht einen: etwa siegreichen Feind
die Festung und Stadt Mainz, und damit einem wichtigen
Stütz- und Schlüsselpnnkt für alle deutschen Operationen aus
Gnade und Barmherzigkeit ausliestrn wolle.

Wenn auch in die Tapferkeit unserer Truppen irgend¬
welchen Zweifel zu setzen einem Deutschen nicht wohl an¬
steht, bleibt das Kriegsglück doch zweifelhaft und ist nicht
immer das Ergebnis wohlabgewogener Maßnahmen.
Irgend ein tückischer Zufall kann einer feindlichen Partei
vielleicht nur für eine Zeit die Oberhand geben, mrd statt,
daß in einem Zukunftskrieg das Schlachtfeld in Feindes¬
land gelegt wird, finden die Entscheidungenauf deutschem
Boden statt. Mr einen solchen Fall sind die Festnngsanlagen
geschaffen, und sie mit allen Mitteln kriegstcchnischer Erfah-
rrmg zu schützen, ist eine Pflicht der Landesvertcidigurrgs-
bchörde, des Reichs.

Wer die Verhältnisse um Mainz kennt, wird sich nicht
der Überzeugung verschließen können, daß nach der rechten
Rheinseite hin nicht alle Maßnahmen getroffen sind, um der
Stadt Mainz und vor allen Dingen auch den Rheinbrücken
jenen Schutz zu gewähren, den sie im Hinblick auf ihre Be¬
deutung zu beanspruchen haben. Auf der rechten Rhcin-
seite liegt in der Nähe Wiesbadens bei Erbenheim das
Fort Biehler, das die Ausgabe hat, die Festung Mainz in
der Richtung Igstadt , Nordenftadt usw. gegen feindliche
Truppen zu decken. Es gibt aber noch einige andere Punkts,
die in Händen eines Feindes führ Mainz gefährlich werden
könnten. Dazu zählt der Bierstadter Berg und die Dotz¬
heimer Höhe.

Die Dotzheimer Höhe liegt für die Beherrschung der
Stadt Mainz so ungeheuer günstig, daß eine dort ausgestellte
feindliche Batterie innerhalb kurzer Frist die Stadt , die
Rheinbrücken(Eisenbahnbrücken wie Straßenbrücke) und die
innerhalb des Feuerbereichs liegenden Befestigungsweke
zusan.menschießen kann, ohne daß eine Gegenoperation mit
auch nur einiger Aussicht auf Erfolg unternommen werden
könnte. Der Werlaus der großen Übung und der Sturm¬
angriff haben das schlagend bewiesen Während gegen den
Anmarsch des Feindes aus dem Hinterland des Taunus,
aus der Gegend von Hahn-Wehen, Bleidenstadt, über
Georgenlborn, Chauffeehaus kein wirklicher Schutz vorhan¬
den ist, könnte seine Festsetzung auf der Dotzheimer Höhe
mir durch eine rechtzeitig geschaffene Festungsanlage auf
die Dauer verhindert werden

Unsere modernen Feld- und Belagerungsgeschütze tra¬
gen 10 bis 12 Kilometer weit. Das ist eine Entfernung,
a»8 der man von der Dotzheimer Höhe Mainz und feine
Brücken in einen Trümmerhaufen verwandeln kann; es
zeigt sich also im Kranze der befestigten Schutzanlagen für
Mainz eine ganz bedenkliche Lücke, die unbedingt beseitigt
werden muß. Es ist bei der gegenwärtigen Lage und Ver¬
teilung der Verteidigungsstellungen schlechterdings unmög¬
lich, einen Feind, der schon so weit in das Land gedrungen
ist, daß er den Rhein überschritten hat . zu verhindern, sich
von dieser Seite aus der Stadt Mainz zu nähern. Das
bei Erbenheim liegende Fort Biehler mutz seine Feuer¬
wirkung. wie erwähnt, in der Richtung auf Nordenstadl und
Igstadt konzentrieren, um einen feindlichen Anmarsch von
dort aus zu verhindern. Es liegt zu entfernt, um die
Gegend bei Dotzheim unter Feuer zu nehmen. Aus diesem
Grunde war vor Jahren schon erwogen worden, eine Fort-
aackage oder wenigstens eine Artilleriestellung bei dem hoch¬
gelegenen Grauen Stein bei Frauenstein zu schaffen. Die¬
ser Plan wurde aufgegeben, weil der Platz zu abgelegen
ist, um im Verein mit Fort Biehler filr das zwischen-
lrcgende Gelände einen geschloffenen Feuerbereich zu ge¬
winnen. In dem Desilee hätte ein Feind eine, wenn auch
schmale, so doch immerhin außerhalb der Feuerwirkung
liegende Straße gefunden, die er zum Anmarsch auf Mainz
hätte benutzen können, um sich mit seiner Artillerie auf
einem hochgelegenen Punkte, vermutlich der Vierstadler
Höhe, festznsetzen. Ein Fort auf der Dotzheimer Höhe, also
aus dem Gelände des Exerzierplatzes, würde das verhin¬
dern, weil es gemeinsam mit Fort Biehler das ganze da¬
zwischenliegende Gelände in eine todbringende Zone ver¬
wandeln würde, die kein Mensch lebend passieren könnte.
Hätte sich der Feind aber auf der Höhe bei Dotzheim fest¬
gesetzt— und bei aller Todesverachtung wäre er dauernd
daran nicht zu verhindern, diesen Punkt zu erreichen, wenn
auch vielleicht erst nach langen Kämpfen —, dann wäre es
geradezu eine Unmöglichkeit, ihn von hier aus zu vertreiben.
Schon im Anmarsch würde eine stürmende Truppe vernie¬
tet werden, denn die Anmarschstraßen liegen vollkommen
ungeschützt vor den Blicken der die Höhe besetzt hallenden
Tnrppen, und jeder Zoll Boden kann unter verheerendes
Feuer genommen werden. Hat ja auch der Ausgang der
Übung .gelehrt, daß die Sturmkolonnen vollkommen äufge-
rieben worden wären, wenn es sich um ein ernstes Gefecht
gehandelt hätte. Die Heranziehung von Verstärkungs-
truppen auf der Eisenbahn mitten durch die feindlichen
Linien, wie es am Dienstag in aller Heimlichkeit geschah
kann̂ natürlich nur tat Frieden erfolgen, weil im Kriegs¬
fall jeder die Dotzheimer Höhe besetzt haltende Feind die
Eisenbahnlinie zerstören würde.

Es war der Militärbehörde darum zu tun, den Beweis
zu erbringen, daß die Dotzheimer Höhe beinahe der
Schlüssel von Mainz  genannt werden kann, und
daß sie unbedingt befestigt werden müsse. Dieser Beweis ist
in dem mehrtägigen Ringen aus das glänzendste gelungen.
Im Ernstfall wäre Mainz mit allen seinen Brücken, den im
Femrbereich des Gegners liegenden, also nach der Rhein-
serte und dom Main gelagerten Befestigungswerken, ein
Trümmerhaufen, in dem kaum eine lebmde Seele mehr zu
finden wäre. Die Angriffs- und Sturmkolonnen wären
durch das feindliche Geischütz- und Jnfanteriefener bis auf
den letzten Mann vernichtet worden, ohne daß dem Feind
ein erheblicher Schaden zugesügt worden oder er gar ver¬trieben wäre.

Im Jntercffe der Landesverteidigung werden die Mittel
bewilligt werden müssen, die Dotzheimer Höhe zu befestigen,
um Mainz zu schützen und den Anmarsch feindlicher
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Truppen aus der Richtung Hahn-Wehen usw. zu verhin¬
dern. Ist die Dotzheimer Höhe durch ein starkes Fort be¬
festigt— eine Artilleriestellung würde nicht ansreichen, werk
sie von der Außenseite her, also von Norden und Westen,
ungenügend gedeckt wäre —, dann kann vielleicht de: der
immer weitertragenden Wirkung moderner Geschütze von
der Befestigung der Bierstadter Höhe abgesehen und diese
durch eine Artilleriestellung in einen Stützpunkt für den
Festungsschutz verwandelt werden.

Die Lehre der gewaltigen, mit einem so großen Auf¬
wand und tüchtiger Umsicht vorgenommenen Übung be¬
stätigt jedenfalls die Ansicht, daß die Lücke im Kranz der
Mainzer Festungsanlagen schleunigst geschloffen werde«
muß, und darum werden sinh die Abgeordneten mit Rück¬
sicht auf die Landesverteidigung wohl nicht sträuben, wen»
von ihnen die Mittel für diese Festungsanlage gefordert
werden.

Roch eine andere Notwendigkeit hat sich während der
Übung heransgestellh, nämlich aus strategischen Gründe«
die Herstellung einer direkten Verbindung
Wiesbaden - Darmstadt  zu beschleunigen. Sind
dir Verbindungen über den Rhein aus irgend weüher Ur¬
sache einmal gestört, so würde der eine rechtsseitige Bahn¬
strang nicht mehr ausreichen, den gewaltigen Anforderun¬
gen des militärischen Verkehrs zu genügen. Leicht könnte
eine Katastrophe herbeigeführt werden die geradezu un¬
übersehbare Folgen in Kriegszeitcn haben könnte. Das
Fort bei Dotzheim und die direkte Verbindung Wiesbaden-
Darmstadt sind unerläßliche Glieder in der Kette unserer
befestigten Stützpunkte, die nicht lange mehr fehlen
dürfen. I, . A.

Ans Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  30 . August.
— Von der Straßenbahn . Es ist schon vielfach beobach¬

tet worden, daß zwischen den Auffchriften der Straßenbahn¬
wagen und dem Fahrziel auf gewissen Linien und zu ver¬
schiedenen Tageszeiten Unstimmigkeiten bestehen, die geeig¬
net sind, das fahrende Publikum irrezuführen. Recht häu¬
fig kann man solche Msferenzen auf der Kasernenlinie be¬
obachten, die auf ihren Fahrten zum Kurhaus Auffchriften
zeigt, welche die Meinung aufkoinmen lassen können, als
ginge die Fahrt weiter. Auch dir Bezeichnung der nach
Biebrich-Mainz fahrenden Wagen ist bet jenen Wagen, die
nur bis zum Biebricher Landeplatz fahren, insofern unge¬
eignet, als der Fremde trotz des Schildes „Ms Rheinuser"
sich einer Täuschung hingeben kann, weil ihm mangels jeg¬
licher LoikaWenntnis die geographische Lage dieses End¬
punktes ein Geheimnis bleibt. Es würde zweckdienlicher
bei diesen Wagen auf dem Schild „Rheinufer Biebrich"
heißen. Aus der grünen Linie hat es sich längst schon als
Mißstand heransgestellt, daß auf den abendlichen Fahrten
vom Bahnhof über die Nikolasstraße-Hauptpost nach dem
Kurhaus die Auffchriften nicht zu lesen sind Solche Euu>
richtungen müssen als durchaus unvollkommen bezeichnet
werden. Sie geben zu Frrtümern und falschen, zeitrau¬
benden, ärgerlichen Fahrten Veranlassung. Die Süddeutsche
Eisenbahngesellschaftmuß unbedingt darauf sehen, diese
Mängel zu beseitigen. Das wäre leicht zu ermöglichen,
wenn die Straßenbahnvertoaltung sich endlich dazu ent¬
schließen könnte, statt der zweiseitigen Kopffchilder, vier¬
seitige  Kastenschilder, also liegende , vierseitige
Prismen,  an den Wagen anznbringen. Die Wagen
der städtischen Linie Dotzheim-Bierstadt sind mit solche»
Schildern ausgerüstet. Bei diesen drehbaren Schildern
stehen vier Flächen für die entsprechenden Anffchristen zur
Verfügung. Die Vorteile, die steh ans dieser Einrichtung
ergeben, sollten die Süddeutsche eigentlich schon lange ver¬
anlaßt haben, ihre Kopffchilder gegen die technisch vollkom¬
meneren, die von innen beleuchtet werden können, ouszu-
tauschen. Me Homburger Straßenbahn hat längst schon den
Wechsel vorgenommen. Die hiesige Einrichtung ist rückstän-
dig, und das Publikum, das darunter leidet, darf mit Recht
eine Änderung erwarten . — Bei dieser Gelegenheit möch¬
ten wir nicht unerwähnt lassen, im Anschluß an unsere
letzte Bemerkung über die notweildige Verlängerung
derPlattformen  unserer Straßenbahn , daß die Stra-
ßeNlahnverwaltung soeben mit dm Vorarbeiten für eine
solche Umänderung der Wagen beschästigt ist

— Die prachtvollen Kastanienalleen, welche unsere Stadt
mit Biebrich und dem Rhein verbinden, verdienten eine
etwas schonendere Behandlung, als es die ist, welche man
ihnen jetzt angedeihen läßt. Me möglichen Rohre und Kabel
sind zwischen den Baumreihen eingelegt, und seit sich unter¬
halb der Adolfshöhe eine Villenkolonie angcsicdelt hat, ver¬
gehen kaum mehrere Wochen, ohne daß neue Buddeleien er¬
folgen, wobei denn die Ernährer der Bäume, die Wurzeln,
immer dran glauben müssen. Schon heute merkt man
manchem der Baumriesen an, wie unangenehm das von
ihnen empfunden wird, und die Zahl der Bäume, die schon
haben dran glauben müssen, ist keine geringe. Erst dieser
Tage wieder ist in der Nähe der Grillparzerstraße ein
Baum gefällt worden neben den vielen, die bei den Ein¬
mündungen der neuen Straßen dem Verkehr haben weichen
müssen. Wir meinen, es sei die höchste Zeit, etwas mehr
Interesse für diese Alleen an dm Tag zu legen.

— Nachtübung. Die Freiwillige Sanitätskolonne vom
Roten Kreuz, die in der Haupffache ihre Miigüeder fiir die
Verwendung tat Kriegsfall vorzubilden hat, rückte am
Samstag , den 27., abends um 9 Uhr, zu einer größeren
Nachtübung aus . Zum Antreten waren 54 Führer mrd
Mannschaften erschienen. Die eigentliche Übung begann
um tOi/2  Uhr nachts am Bahnhof in Hahn i. T . Der
Kolonnensührer, Herr Leutnant d. L. Bölling, gab folgende
Aufgabe bekannt: „Die eigene Armee hat feindliche Kräfte
in der Linie Schlangenbad-Schloßbom geschlagen und un¬
ter Heranziehung sämtlicher Reserven die Verfolgung in
der Richtung Frankfurt a. M. aufgenommen. Die Frei¬
willige Sanitätskolonne Wiesbaden, beschäftigt im Feld¬
lazarett Michelbach, erhält den Auftrag, nach Wiesbaden
abzurücken und sich im Feldlazarett Paulinenschlößchenzu
melden." Ansführmig: Die Kolonne erreichte mit der Bahn
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um 10y*> Uhr Hahn , konnte wegen Zerstörung der Bahn¬
strecke nicht weiterbefördert werden und trat deshalb sofort
den Marsch über Hahn , Wehen , Neuh -s über die Platte nach
Wiesbaden an . In , Wald hinter Wehen wurden schwer
verwundete Soldaten ausgefuNdon. Die Kolonne , »usge-
xiifict mit den erforderlichen Tragen , nahm die Verletzten
auf unÄ trag sie mitten in duwkler Nacht auf ansteigender
Straße unter schwierigen Verhältnissen bis zum .>agd-
schloß Platte . Borgeschickte Radfahrer meldeten den Trans¬
port rechtzeitig an . Dort angekomrnen , wurden die Ver¬
wundeten im Saal zur vorläufigen Pflege untcrgebrachi.
Leutnant Böning besprach den Verlauf der Übung und
dankte den Mitgliedern für die Dienfisreudigkeil mit der
sie nach anstrengender Berufsarbeit an die schwierigen Auf-
qabeu einer Nachtübung im Dienst des Roten Kreuzes hcr-
mraetrctcn sind. Eine kurze Rast trug zur Erholung und
Stärkung der leiblichen Kräfte bei . Dann wurde die Übung
fortgesetzt . Bis 4 Uhr morgens erreichte die Kolonne m
militärisch vorzüglicher Ordnung Wiesbaden und löste sich
ans dem Michelsberg auf . Diese Übung kann wohl als
außerordentlicher Fortschritt in der Ausbildung der neu
oingcrichteten Sanitätskolonne bezeichnet werden.

— Bismarcksäulc (Bismarüturmj . Zugunsten des Bau¬
sands des Bismarckturmes findet Freitag, den2. Septem¬
ber , abends 8 Uhr , im Kurgarten ein M on ste r i onz ert
per S ä n g e r v e r e i nig u n g W i d sb ade n statt . Es
sinnen 18 Gesangvereine mit über 1060 Sängern unter
Leitung des Organisten Herrn Karl Schmiß . Me hervor --
wagenden Leistungen unserer Gesangvereine smd bekannte
mvb 'C § ist -daher zu hoffen, d>aß der Besuch ein recht guter
und der Betrag , der dcm Baufonds zufließen wird , em
recht hoher sein werde . Der Eintrittspreis beträgt nur
1 M An dem Konzertabend Vierden Karten mit Ansicht o-rs
P >-obebans des Turmes verkauft werden . Der Ertrag aus
dem Verlaus wird ebenfalls in den Baufcnds abgefuhrt.
Wie sehr sich das Turmgerüst  aus der Bierstadter Hohe

'mit seiner einzigartigen Aussicht der Gunst des Publikums
erfreut , zeigt der zahlreiche Besuch. _ Weit über 3000 Per¬
sonen haben bis jetzt den Turm erstiegen.

_Am Faulbrmmen der in seinem neuen Gewand
einen sehr guten Eindruck macht und gegen den früheren
-liu'icmd eine entschiedene Verbesserung bedeutet , scheint
Abfluß nicht ganz in Ordnung zu sein. Gestern wenigstens
aina das fortlaufende Wasser über den Abfluß hinaus und
drohte den Platz für das Publikum zu überschwemmen.
Jedenfalls ist hier leicht Abhilfe zu schaffen.
> _ Unter dar Eichen sind nenetdings vier breite -vreppen
angelegt worden , welche den Verkehr vom Hauptweg nach
dem Platz vor den Restaurants erleichtern . Seither mutzte
man den. wenn auch kleinen Abhang gewissernraßen er-
klettern , was besoiiders für nicht ganz Wegsertige reine
Schwierigkeit hatte . Sonach bedeutet der neue Zustand
eine wiMommene Verbesserung.
i —. Am licjn Nerobcrg verhindert , vonr Platz vor dem
-Restaurant aus gesehen, eine Banmgruppe die sonst so herr¬
liche Fernsicht über die Stadt hinaus , was von vielen
Gästen, die dort oben in idyllischer Ruhe sich eine Er¬
frischung gönnten , schon beklagt worden ist. Vielleicht
nimmt sich die städtische Park - oder GmndMcksdevutatton
einmal der Sache an und Prüft , ob nicht durch irgendwelche
Maßnahme den Wünschen des in der Nerobergwirtschasl
verkehrenden Publikums Genüge geschehen kann. Es durfte
sich schlimmstenfalls um einige wenige Bäume handeln.
- — Vom Drachensteigen . Der Sommer räumt all-
Mählich dem Herbst das Feld . Nicht nur die Veränderun¬
gen irr der Natur weisen darauf mit Sicherheit hin, auch
manche Spiele unserer Jugend sind ebenso zuverlässige
Wetterpropheten . Dazu gehört vor _allem das Drachen-
steigen. Wer c?m gestrigen Sonni -ag seinen Weg in die Nähe
des Exerzierplatzes an" der Schiersteiner Straße nahm , der
konnte" eine wahre Völkerwanderung von Knaben jeden
Alters beobachten , die mit Drachen jeder Form und Größe
dem Platz zu strebten. So keimte man in den späten Nach-
mitta -gsstmidcn mindestens 60 bis 70 Drachen bemerken , sie
gleichzeitig am Himmel standen . — Neuerdings wird die
gewohnte Dracheuform vielfach auch durch diejenige der
Einflieger und anderer Lustsegler zu ersetzen gesucht, was
eine erwünschte Abwechslung in das nicht uninteressante
Bild bringt.

— Handwerkliche Fortbildungskurse . Die bisher tm
Winterhalbjahr abgehallenen von der Handwerkskammer
veranstalteten handwerklichen Fortbildungski,rse sollen in
diesen ! Winterhalbjahr wiederholt werden . Da die Kurse
bereits im Oktober beginnen können, so ist es an der . Zeit,
daraus hinzuweisen und mit den Vorarbeiten zu beginnen.
Gelehrt witd : Gew erbe recht mit Handwerkergesetz , Ge¬
il ossenschastswcsen; das Nötigste aus dein Bürgerlichen Ge¬
setzbuch: Wechseliecht: gerichtliches Mahnverfahren ; Kran-
konversicherungsgesetz; llusallversicherungsgesey ; Jnvalidi-
tätsgesetz ; Buchführung und Kalkulation (Preisberechnung
der Arbeit ). Zur Teilnahme zugelassen ist jeder Hand-
wcrler . welcher seine Lehrzeit beendet hat . Der Beitrag
eines Kursisten beträgt 5 M ., ivovon d-as Lehrbuch im Wert
von 1 M . 50 Pf . kostenlos geliefert lvird.

— Die Herbstgesellenprüfungen finden im ganzen Be¬
zirk der Handwerkskammer (Regierungsbezirk Wiesbaden)
in der Zeit vom 1. bis 15. Oktober statt . Die Anmeldungen
zur Prüfung sind im Laufe des Monats September an den
Vorsitzenden des zuständigen Prüsungs -ausschusses zu rich¬
ten , dessen Adresse bei der Handwerkskammer zu erfahren
ist. Die Gesellenprüfungsgebühr beträgt 6 M . und ist vor
der Prüfung bestellgeld-frei an die Kammer einzusenden . Zu¬
gelaffen zu den Herbstprüfunigen ist jeder Handwerkskehr-
ling , welcher zuin l . November er . die Lehrzeit beendet.

— Die Modcrnisieruug der Berkaussläden , insbesondere
der Auslageerker , macht hier immer mehr Fortschritte . Die
Geschäftsinhaber folgen damit einem Zuge der Zeit und
scheuen selbst vor hohen Kosten nicht zurück, wenn es gilt,
ihrem Unternehmen einen anziehenden , in die Augen fallen¬
den Rahmen zu geben . Wir hattön bereits mehrfach Ge¬
legenheit, auf solche der Neuzeit entsprechende Umänderun¬
gen in den Hauptverkehrsstraßen unserer Stadt aufmerksam
zu machen, und sind heute wiederum in der Lage , auf eine
solche Hinweisen zu können. Sie betrifft das Christmann-
sche Haus , Webergasse 6, Ecke der Kleinen Burgstraße , wo
die zwar stilgerechten, aber für den heutigen Geschmack

etwas zu schwerfälligen Sandstcinbögen einer leichteren , aus
Eisen und Glas bestehenden Fassade Platz machen mußten.
Die überaus gelungene , die Vorübergehenden unwillkürlich
fesselnde Arbeit erzielt die beabsichtigte Wirkung , die Aus¬
lagen „in hellerem Licht" erscheinen zu lassen, ganz unzwei¬
felhaft vollkommen. Wenn dadurch das betreffende Haus
als Ganzes an Stilreinheit , die der Erbauer sicher streng
gewahrt wissen wollte , verliert , so mag das vom Stand-
pnnkl des architektonisch Empfindenden zu beklagen sein,
von praktischen Erwägungen aus aber wird es nur gebilligt
werden können.

— Arzthonoravr . Wir erhalten folgende Zuschrift:
Die Nr . 399 des „Wiesbadener Tagblatts " brachte eine
Notiz , überschrieben „Arzthonorare ", in welcher Vergütun¬
gen für ärztliche Leistungen angegeben sind, wie sie bet der
Familienversicherung der Gemeinsamen Ortskrankenkaffc
gebräuchlich sein sollen. Daß diese Notiz von einem Arzt
herrührt , der aus die freie Arztwahl L ln Leipziger Ver¬
band cincyeschworcnist, ist unschwer zu erkennen, wird auch
von Leuten , die in die Verhältnisse etwas näher eingeweiüt
sind, nicht allzu tragisch genommen , wurde doch schon früher
von ärztlicher Seite mit noch viel drastischeren Zahlen ope¬
riert , die berühmten 7-Pscnnighvnorare , Welche die Kassen
früher für eine ärztliche Leistung bezahlt haben sollen, sind
gewiß noch manchem in Erinnerung . Da diese Notiz jedoch
in der Öffentlichkeit größere Beachtung gefunden hat , als sie
eigentlich verdient , so scheint eine objektive Darstellung der
Verhältnisse im Interesse der Wahrheit geboten . Der gro¬
ßen Qffentlichkei-t ist es natürlich nicht bekannt , wie die Be¬
rechnung der Fälle seitens der Ärzte vorgenommen wird
und aus welcher Grundlage dieselbe erfolgt . Die Orts-
kronlc.nkasse bezahlt eine Pauschalsumme an die Bezirks-
vcrtragskommissicn der Ärzte , welche zurzeit pro versickerte
Familie und Jahr , mit Ausnahme des Oberhauptes der
Familie , für welches, da er Mitglied der Kasse selbst ist,
das Honorar für die Kassenmitglieder besonders bezahlt
wird , 8 M . 80 Pf ., hierzu das Honorar für das Oberhaupt
als Mitglied mit 4 M . 40 Pf , ergibt die Summe , von
13 M . 20 Pf . pro Familie und Jahr . Inwieweit diese
Bezahlung als angemessen oder anständig bezeichnet werden
kann, soll hier nicht untersucht werden , weil das große
Publikum in Anbetracht dessen, daß es die Verhältnisse
nicht näher kennt uNd kennen kann, sich kein Urteil bilden
kann, es seien nur zum Vergleich die Honorarsätze ange¬
führt , welche verschiedene andere Kassen, welche als Muster-
kaffen in ganz Deutschland gelten,, bezahlen . Die Allge¬
meine OrMrankenkaffe zu Frankfurt a . M . mit jetzt über
100 000 Mitgliedern zahlt bei der Familienversicherung
9 SOI 50 Pf . für die versicherte Familie und 4 M . 20 Ps.
für das Mitglied selbst, also zusammen 13 M . 70 Pf . Die
Ortskrankeulkaffe Leipzig mit ca. 180 000 Mitgliedern und
obligatorischer Familienversicherung bezahlt für das Mit¬
glied selbst und für die Familie zusammen pro Jahr 5 M.
50 Ps ., sage und schreibe fünf Mark fünfzig Pfennig , Wies¬
baden 13 M. 29 Pf . Eine ganze Reihe Ortskrankenkaffen
in unserem Regierungsbezirk bezahlt bis höchstens 7 M.
50 Pf . für das Mitglied und die Familie . Diese wenigen
Beispiele dürften genügen , den wirklichen Wert der frag¬
lichen Notiz in &«-§ rechte Licht zn stellen. Daß die Orts¬
krankenkaffe Wiesbaden , in vielen Fällen für de» Besuch
eines Kranken bei einer Entfernung von 2 bis 3 Kilometer
9 M . bezahlt und dies nicht etwa in einem dringenden
Fall oder zur Nachtzeit , sondern unter gewöhnlichen Ver¬
hältnissen , wird in der Notiz natürlich nicht gesagt , der¬
artige Fälle können beliebig erweitert werden . Es wird
auch nicht gesagt , das; die Ärzte von der Ortskrankenkaffe
Wiesbaden jährlich ca. 70000 M . und für die Familien¬
versicherung außerdem noch 10 500 M . erhalten , ebenfalls
wird nicht gesagt , woher es kommt, daß die Quote für dir
einzelne Leistung so niedrig ist, dies ist das Geheimnis der
Arzte . Man hat in den beteiligten Kreisen ein bestimmtes
Wort , das heißt „Fallejägerei ". Für die Arzte , welche mit
dieser Bezahlung nicht zufrieden sind, gibt es ein sehr ein¬
faches Mittel , sich dieser Unannehmlichkeit zu entziehen , sie
sollen die Kaffenpraxis einfach niederlegen , die Ärzte sind
nicht gezwungen , unter diesen Bedingungen zu arbeiten,
den Kassen jedoch ist dieses System von den Ärzten aufge-
zwringen , und zwar gegen den Willen einer ganzen Anzahl
von Ärzten . 6.

— Von einem possierlichen Vorfall , der sich kürzlich in
einer Sitzung des Schiedsgerichts für Arbeiterversicherung
dahier ereignete , wird uns berichtet : Vor dem Schiedsge¬
richt erschien ein Bauer aus Dommershausen , welcher einen
Unfall in einem landwirtschaftlichen Betrieb dadurch er¬
litten hatte , daß er abgestürzt war , sich dabei auf die rechte
Hand , um sich zu schützen, gestützt und eine Verrenkung zu¬
gezogen hatte . Fiir die Erwerbsbeschränkung , welche da¬
durch eingetreten , war ihm eine Rente zugebilligt worden,
welche ihm, nachdem die Ärztekommission auf Grund einer
Untersuchung fcstgestellt hatte , daß die Hand wieder voll¬
ständig geheilt sei, entzogen wurde . Gegen diese Maß¬
nahme hatte das Bäuerlein die Berufung angemeldet , zu
deren Rechtfertigung cs sich selbst im Termin einzefunden.
Der Vertrauensmann nahm in der Sitzung nochmals eine
Untersuchung vor . Das Resultat war dasselbe wie früher.
Trotzdem billigte das Schiedsgericht dem armen Mann , der
mit vor Schmerz verzerrtem Munde versicherte, auch beim
besten Willen die Hand nicht ganz schließen zu können, eine
Rente von 15 Prozent zu. Dieser Entscheid nun aber be¬
friedigte ihn keineswegs . Auch am Rücken wollte er unter¬
sucht werden , weil er auch dort Schmerzen verspüre . In
dem Bewußtsein der guten Sache , die er vertrat , ballte er
dabei ingrimmig die Faust , nicht ohne daß das vom
Schiedsgericht bemerkt worden wäre , welches nichts Eilige¬
res zu tun hatte , als seine Entscheidung voir vorhin wieder
aufzuheben und den Mann mit seiner Berufung abauweisen.

— Subinissionsblüte . In einer an uns gerichteten Zu¬
schrift bekennt der Maurermeister und Bauunternehmer
Will ) Ph . S chw >a l b a ch in Dotzheim  sich als der¬
jenige Mindestfordernde , dessen Angebot in der Morgen-
Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts " vom 27. August
unter der Spitzmarke „Submissionsblüte " abfällig kritisiert
wurde . Herr Schwalbach bezeichnet diese Kritik als unzu¬
treffend , obgleich sie, wie wir versichern können, von einer
Seite herrührt , deren Sachverständigkeit sicherlich Nicht hinter
derjenigen des Herrn Schwalbach znrückzu,stehen braucht.
Es handelt sich um die Vergebung der Maurerarbeiten für

einen R eiserw ellc ns chupp en i'm hiesigen Hanptbahnhof , ftir
die 12 Angebote eingelausen waren , und zwar mit einem
Höchstangebot von 1346 M . und einem Miitdestangebot , dem¬
jenigen des Herrn Schwalbach , von 383 M . 59 Pf . Zur Be¬
gründung dieser beinahe 400 Prozent betragenden Differenz
macht Herr Schwalbach eine spezifizierte Berechnung aus,
zu der er bemerkt, cs sei ganz ausgeschlossen, daß die Selbst¬
kosten des kleinen Baues 585 M . betrügen , wie der Kritiker
behauptet habe. Es entfielen inr ganzen — so meint Herr
Schwalbach — ans den Unternehmer an Material 165 M.
60 Pf ., hierzu für Arbeitslohn und Abnutzung der Geräte
165 M ., mache zusammen 330 M . 60 Ps ., so das; ihm also
immer noch ein Reinverdienst von 53 M . verbleibe , ein be¬
scheidener Gewinn , der ihm genüge , nicht zuletzt mit Rück¬
sicht darauf , seinen Arbeitern ständige Arbeit zu verschaffen.
Darunter leide die Solidität seiner Arbeit nicht, wie meh¬
rere Behörden das recht gut wüßten . — Die Rechenkunst de?
Hernr Schwalbach iu Ehren , aber ein Unterschied von fast
400 Prozent — das muß doch mindestens auffallen.

— Automobilverkehr . In der Hinteren Mainzer Land¬
straße , dort , wo das Geleise der elektrischen Bahn unver¬
mittelt die Fahrstraße kreuzt, bestand für den Fuhrverkehr
stets die große Gefahr einer Karambolage , wie sie vor Jah¬
resfrist bei Darmstadt sich ereignete und durch welche da¬
mals vier blühende Menschenleben ihren Ted fanden . Mit
Genehmigung der Polizeiverwaltung Biebrich a. Rh . und
des Königs . Landratsamtes Wiesbaden hat daselbst der
„Wiesbadener Automobilklub " zwei internationale War¬
nungstafeln je 150 Meter von der Geleisekreuzung der
Straße entfernt aufstellen lassen und hierdurch von seinem
Bestreben , in der hiesigen Gegend für die Besserung des
Automobilverkehrs stets besorgt zu sein, -erneut Kunde ge¬
geben.

— Herbst-Seereisen . Mit dem eigens für BergnügungS-
und Erholungsfahrten zur See erbauten Salondampfer
„Thalia " werden im Herbst vom Österreichischen Lloyd mehrere
Reisen veranstaltet . Auskünfte bezw. Anmeldungen im Inter¬
nationalen Verkehrsbureau E. Born , Kaiser-Friedrichplatz 3,
und bei L. Rettenmayer.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute gelangt Offenbachs phan¬

tastische Oper „Hoffmanns Erzählungen " in der hiesigen Reu-
einstudierung zur Aufführung ; den „Hosfmann" singt Herr
Kammersänger Frederich, während die weitere Besetzung unver¬
ändert bleibt. — Am Donnerstag , den 1. September , geht
Richard Wagners „Tristan und Isolde " mit Frau Kammer¬
sängerin Leffler-Burckard als „Isolde in Szene . Als „Tristan"
gastiert Herr Hofopernsänger Grünin » von der Königlichen tzof-
oper in Berlin ; in den weiteren Hauptrollen sind die, Herren
Kammersänger Schütz, Schwegler und Geiffe-Winkel beschäftigt.
Als „Brangäne " beendet Frau Tollt vom Hoftheater in Weimar
ihr hiesiges Engagementsgastspiel . Die Aufführung findet bei
erhöhten Preisen statt . — Für Freitag , den 2. September , ist
eine Wiederholung der Oper „Mignon " mit Fräulein Engest
in der Titelrolle , Fräulein Friedfeldt und den Herren Kammer¬
sänger Frederich, Herrmann , Rehkopf und Schwegler in den
weiteren Hauptpartien festgesetzt worden.

* Frankfurter Stadttheater . (Spie  l p lan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 80. August : „Fidelio". Mittwoch, den
31. : „Lohengrin ". Donnerstag , den 1. September : „La Böhbrne".
Freitag , den 2.: „Undine". Samstag , den 3.: „Der fliegende
Holländer". Sonntag , den 4. : „Madame Butterfly ". Montag,
den 5.: „Der Graf von Luxemburg"". Dienstag , den 6.;
„Margarete ". Mittwoch, den 7. : „Die Fledermaus ". —
Schauspielhaus.  Dienstag , den 80. August : „Wenn, der
junge Wein blüht". Mittwoch, den 31.: „Im weißen Rößl " .
Donnerstag , den 1, September : „Medea". Freitag , den 2.:
„Der Raub der Sabinerinnen ". Samstag , den 3, : „ptose Bernd ".
Sonntag , den 4., nachmittags (44 Uhr : „Der Raub der Sabine¬
rinnen ". Abends 7 Uhr : „Rose Bernd ". Montag , den 5. :
„Der große Name". Dienstag , den 6. : „Im weißen Rößl" .
Mittwoch, den 7.: „Medea". Donnerstag , den 8.: „Der große
Name". _ _

Airs dein Landkreis Wiesbsdsrr.
= Bürstadt , 28. August, Die „Werft , Ztg ." meint in einer

Nachschrift zu ihrem Bericht über die letzte Gemeindever-
trctungssitzung. cs müsse jedem sachlich Urteilenden unverständ¬
lich sein, weshalb das „Wiesbadener Tagblatt " behaupte, die
ihrerseits bewirkte Veröffentlichung der Einladungen
zu den Sitzungen der Gemeindevertretung  sei unge¬
nügend. Das Blatt übersieht bei dieser Abwehr, daß nicht wir,
sondern der Gemeindevcrtreter Schüller  die jetzige Form
der Veröffentlichung unter Hinweis auf das wöchentlich nur zwei¬
malige Erscheinen der „Bierst . Ztg," für ungeeignet erklärt hat.
Wir selbst sind im Gegensatz zu Herrn Schüller der Ansicht,
daß die Veröffentlichung der Tagesordnung und der Einladung
durch die „Bierst. Ztg ." vollständig genügt.

Uaksanische Nachrichten.
n. Schlangenbad. 23. August. Eine etwas mysteriös e

Spitzbubengeschichte  wird von hier berichtet. Darnach
sollen Diebe nachts in der „Villa Mathilde " unseres Bürger¬
meisters Ries eingedrungen und das Riessche Ehepaar mit
irgend einem Mittel , das sie durch das Schlüsselloch in die
Schlafstube geblasen hätten , betäubt haben. Das Betäubungs¬
mittel sei so stark gewesen, daß es den Ärzten erst nach langer
Bemühung gelungen sei, die Ehefrau des Bürgermeisters aus
ihrem totenähnlichen Schlafe zu erwecken. Gestohlen worden
seien außer der Kirchenkasse mit 600 M. Inhalt , Uhr und Kette
des Bürgermeisters . Ein Kriminalbeamter , der in Schlangen¬
bad weiße, habe noch keine Spur von Spitzbuben finden
können. Wie weit diese Mitteilungen auf Taisachc beruhen,
konnten wir leider nicht feststellen.

— Obcrurscl , 27. August. Je näher wir dem Land¬
wirt  s cha f:  i >che n Fe  st e kommen, das in den Tagen de»
4., 5 . und 6. September stattfindet , desto mehr sehen wir , daß
es einen ganz bcdcutcnden Umfang annehmen wird. Der
historische Fest zu g,  der die Festlichkeiten einleitet , wird
wie jetzt ' eststeht, iibcr 800 Personen umfassen, die sich auf
ca. 30 prachtvolle Gruppen verteilen. Die Ausstellung bildet
eine weitere Sehenswürdigkeit , da allein an landwirtschaft¬
lichen Maschinen und Geraten in der Nähe Frankfurts wohl
noch nie so vieles auf einem Raum vereinigt gewesen ist : sie
wird einen Flächenraum von über 4000 Quadratmetern be¬
decke». Die Ausstellungen für Bienenzucht, Obst- und Garten¬
bau iverden ebenfalls sehr reichlich und mit prächtigen Erzeug¬
nissen vertreten sein. Da die elektrische Bahn , Linie 24 Schau¬
spielhaus , Oberursel , Hohemark, eine Haltestelle am Fcstplatz
hat , so wird ihre Leistungsfähigkeit an den Festtagen auf eine
harte ' Probe gestellt werden.

Rs . Nastätten , 26. August. Herr Lange  aus Ohligs,
welcher hier als Bürgermei  st er  gewählt wurde, ist von
Königl. Regierung bestätigt  worden , so daß die Einführung
wohl bald erfolgen dürfte . — Die Ern t e ar b e i t en schreite»
rüstig fort . Die Getreideernte ist als eine gute zu bezeichne».
_ Durch das wiederholt stark aufgetretene Regenwetter macht
sich starkes Faulen der Kartoffeln bemerkbar. — Wegen S i t t -
lichkeitsbergehen  an einem 11jährigen Mädchen wurde
in einem hiesigen Hotel ein Knecht verhaftet.

u . Montabaur , 28. August. Herr Landrat Freiherr v o»
Marschall will auf einer demnächst stattfindenden Bürger¬
meisterkonferenz die Frage zur Erörterung bringen, durch welche
Maßnahmen dem so oft beklagten überhandnchmen der Tanz-
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lu st barleiten und Festlichkeiten im Unterwester¬
waldkreise gesteuert werden kann. Zur Vorbereitung dieser Be¬
sprechung, auf deren Resultat man gespannt sein darf , legt er
den Bürgermeistern einen Fragebogen  vor , der sich aus
Anzahl, Dauer und Veranstalter der Lustbarkeiten und auf den
Umsang der Kirmes bezieht.

i . Elz, 28. August. Im fiskalischen Wald geriet der
72 Jahre alte Landwirt Weimer aus Staffel  unter Ine
Räder des schwer beladenen Wagens . Er erlitt zwei Bem-
brüche und andere schwere Verletzungen.

0 . Oberlahnstein , 28. August. In der Klinik zu Bonn ist
der Oberbahnhofsvorsteher Karl Schräder  von hier im Alter
von 52 Jahren gestorben.

— Dillenburq , 27. August. In der gut besuchten Jahres¬
versammlung des Historischen Vereins  entrollte
Pfarrer N e b e - Bergebersbach „Ein Kulturbild aus der Graf¬
schaft Wittgenstein von 1736" und der Konservator des
Wilhelmsturmes , I) r . Dönges,  besprach die „Ausgaben der
Dillenburger Stadtrechnung in dem Schloßzerstörungsjahr von
1760". Nach dem von dem Konservator erstatteten Jahres¬
bericht steht die Angelegenheit der F ü r st e n g r u f t in der
Kirche vor der Entscheiddung. Letztere soll mit einem Kosten¬
aufwand von 23 000 M. renoviert werden. Der im Eigentum
des Vereins stehende S t a d t t u r m an der Dill ist bezahlt;
Ankauf und Renovierung kosteten 1043.62 M . Die Schloß-
a e w ö l b e erhalten als Stiftung des Kommerzienrats G.
Jung -Neuhütte elektrische Beleuchtung. Den Mitgliedern des
Vereins wurde im Berichtsjahr die 5. Veröffentlichung
des Historischen Vereins aus der Feder des Konservators
„Wilhelm der Schweiger und Nassau-Dillenbnrg " (278 . S .)
gratis zugestellt. Die 6. Vereinsschrift, der Katalog der reichen
Sammlungen im Wilhelmsturm , liegt im Manuskript vor und
soll der Druck im Winter erfolgen. Die 230 Vereinsmitglieder
erhalten die „Mitteilungen des Nass. Altertumsvereins " gratis
zugestellt. An Erwerbungen  war das letzte Jahr be¬
sonders reich (etwa 100 Katalognummern !) . Hervorgehoben sei
eine Stiftung von mehreren hundert Mark durch M . Herwig jr.
und G. Landfried für die in einer holländischen Auktion er¬
worbenen Zeichnungen sämtlicher nassauischen Regiments-
Uniformen von 1700 bis 1815 und eines Werkes von 1608,
ferner das Geschenk von G. Landfried , des Besitzers der be¬
kannten Dillenburger Tabaksfabrik von Job . Dan . Haas,
„Topographiae Hessiae von Merian von 1655". Der Vorsitzende,
Prof . Kegel,  forderte zum Besuch der Einweihungsfeier des
Gedenksteines für Philipp den Großmütigen von Hessen bei
Simmersbach am 11. September auf . Der Antrag des
Pfarerrs Fremdt , den Mitgliederbeitrag zu erhöhen, fand An¬
nahme,

1. Dillcnburg , 27. August. Der in den letzten Tagen statt¬
gefundenen A b g an g s p r ü fu n g am hiesigen Lehrer¬
seminar  unterzogen sich 32 Schüler . Davon bestanden 29,
3 Schüler wurden auf Grund ihrer schriftlichen Arbeiten vom
mündlichen Examen befreit . Unter den Schülern, die das
Examen bestanden, befand sich Scherber-  Wiesbaden.

Aus dor Umgehung.
Bom elektrischen Strom verbrannt.

b . Frankfurt a. M., 21, August. Heute morgen ereignete
sich in der Liegenschaft des städtischen Elektrizitätswerkes in der
Speicherstraße ein tödlicher Unfall.  Der Mechaniker
Karl August K u b a ch hatte den Auftrag , beim Legen eines
unterirdischen Kabels einige Verbesserungen anzubringen . In
dem reparaturbedürftigen Kabel war der Strom ausgeschaltet.
Durch einen Irrtum kam der Mechaniker mit einem Kabel in
Berührung , bei dem der Strom von 3000 Volt Spannung nicht
abgestellt war . Er stürzte sofort tot zusammen,  der
Körper war wie geröstet  und spiralförmig zusammenge¬
bogen. Der Verunglückte war 29 Jahre alt und wollte in vier¬
zehn Tage« heiraten.

Arbeitsniederlegung.
— Frankfurt a. M., 27. August. Bei der B a u f i r m a

F. Battenberg  haben die Arbeiter wegen angeblicher Maß¬
regelung eines Zementarbeiters die Arbeit niedergelegt.
Die bis jetzt gepflogenen Verständigungsverhandlungcn haben
poch zu keinem befriedigenden Resultat geführt.

-i-

-r . Biedenkopf, 25. Aug. Heute hatten sich die Lehrer und ein
Teil der Schulaufsichtsbeamten des Kreises im Kreutzerschen
Saale zur althergebrachten Kreisversammlung unter dem Vorsitz
des Landrats Or . Daniels versammelt . Kreisarzt l )r . Tenbaum
sprach über die Bekämpfung des Alkohols. Lehrer Schrupp-
Lisfeld, der über die Frage „Simultanschule oder konfessionelle
Schule ?" redete, ist mit der überwiegenden Mehrzahl der deut¬
schen Lehrer Anhänger der Simultanschule und wußte dieser
seiner Überzeugung trefflichen Ausdruck zu geben. Aus den
weiteren Verhandlungen seien noch hervorgehoben die Berichte
über den Stand der Kreis-Lchrerbibliothek, der Haushaltungs¬
und Kochlurse im Kreise und der von den Lehrern seinerzeit be¬
werkstelligten Volksliedersammlung,  deren Druck¬
legung dank des Entgegenkommens des Kreistages nunmehr ge¬
sichert ist.

-r . Steinperf , 28. August. Ein gestern nachmittag in der
Scheune des H. Dittmann entstandenes Feuer  vernichtete
diese samt den Erntsvorräten und beschädigte das Anwesen
des benachbarten Arbeiters Simon derart , daß Haus und
Scheune, um bei dem starken Wind größeres Unglück zu ver¬
hüten , zusammengerissen werden mutzten. Bemerkenswert ist.
haß am vorgestrigen Tage ebenfalls in zwei verschiedenen Ge¬
höften Feuer ausbrach, das aber rechtzeitig gelöscht werden
konnte.

in . Bingen, 28. August. Ein großer Krawall  ist in
der letzten Nacht hier vorgekommen. Infolge einer Veranstal¬
tung der Techniker hier in einem Gasthause in der Amtsstratze
entstand zwischen Technikern und Metzgergesellen
ein Streit , der sich durch mehrere der Straßen hinzog. In
der Schmittstraße schritten mehrere Schutzleute zur Ruhe¬
stiftung ein. Währenddem hatten sich aber schon einige hundert
Techniker vor der Polizeiwache versammelt, die dort einen
großen Lärm verübten. Die Kundgebungen dauerten lange
Zeit und bewirkten, daß weit und breit die Bürgerschaft er¬
wachte und der Entwicklung des Skandals von den Fenstern
aus beiwohnte. Da die Polizei sich äußerst passiv verbielt,
wurde dem Krawall die Spitze genommen. Ein gerichtliches
Nachspiel wird wohl folgen.

* Mainz , 29. August. Rheinpegel : 1m95em  gegen
1 ni 92 cm am gestrigen Vormittag.

Kleine Chronik»
Zusammenstoß zweier Straßenbahnen. In Rasnnda

in der Nähe Stockholms sind zwei elektrische Straßenbahn¬
wagen in voller Fahrt aufeinander gestoßen. Der Anprall
war so stark, daß beide Wagen vollständig zertrümmert
wurden. Dreißig der Insassen wurden verletzt, zehn von
ihnen so schwer, daß sie sofort ins Krankenhaus gebracht
werden mußten.

Eine P 'tlvcrmühle in die Luft geflogen. Tie
Pulvermühle der Firma Kramer u. Buchholz zu Ohla
ist in die Luft geflogen. Ein Arbeiter ist tot , zwei
wurden schwerverletzt.

Ein Fnmiliendrama . Wegen eines Familien¬
zwistes hat in Eibestal in Niederösterreich die Bäcker-
merstersgatlrn ^ Maria Poschl nachts ihre 77jährige
Mutter , ihr vierjähriges Töchterchen und dann sich
selbst̂ durch Renolverschüsse schwer verletzt.

Ein Hvielbrand. Das bekannte Howl Wageningjch-
oerg zu Haag ist völlig niedergebrannt . Tie Gälte

Wresoaverrer Eagvmn.
konnten mit ihren Habseligkeiten gerettet werden . Das
Hotelpersonal verlor dagegen teilweise sein Eigentum.
Tie Feuerwehr war bei dem ungenügenden Wasser¬
druck machtlos.

Die Waldbrändc in Nordamerika . Die Waldbrände
dauern an und richten immer noch ungeheure Ver¬
heerungen an . Sie fordern täglich neue Opfer . Tie
Stadt Flora ist völlig zerstört worden.

Erippon und Miß Lc Neve sind in London einge-
troffen und ins Gefängnis übergeführt worden. Änr
Bahnhof weilte zurzeit der Ankunft eine große Men-
schenmenae. Beide trugen schwarze -Schleier, die ihre
Züge vollständig verhüllten und ihnen ein unheim¬
liches Aussehen verliehen.

Letzte Nachrichten.
Deutscher Jnnungstag.

llä. Berlin, 29. August. Unter zahlreicher Beteiligung
von Delegierten deutscher Jnnungsverbände und Hand¬
werkskammernaus allen Teilen des Reiches trat heute der
allgemeine deutsche Jnnungs - und Handwerkskammer-Tag
im neuen Handwerkskammer-Gebäude zusammen. Der
Vorsitzende, Obermeister Nicht aus Berlin, eröffnete den
Jnnungstag mit einem dreifachen Hoch auf den deutschen
Kaiser und die deutschen Bundesfürsten und schlug die Ab¬
sendung einer Huldigungs-Depesche an den Kaiser vor.
Zu dem Jnnungstag sind Vertreter des Reichsamtcs des
Innern , des Handelsministeriums, des Berliner Polizei¬
präsidiums, Abordnungen der städtischen Körperschaften
Berlins , der Konservativen Partei , der Fortschrittlichen
Vclkspartci, der Zentrumspartei , der Frcikonservativen, der
Nationallibcralcn Partei , sowie im Austrage der Berliner
Handelskammer und des Zcntralverbandes der vereinigten
Jnnungsverbände Deutschlands erschienen.

Spanien und der Vatikan.
liö. Paris , 29. August. Der „Matin " berichtet aus San

Sebastian : Gestern ist im Ministerium des Äußern die
Antwortnote des heiligen Stuhles auf die Note eingetrofsen,
welche der spanische Vertreter beim Vatikan, Ojeda, dem
heiligen Stuhle seitens der spanischen Regierung über¬
mittelt hat. In dieser Note begnügt sich der Vatikan da¬
mit, Betrachtungen über die Prozedur, welche seitens der
spanischen Regierung gegenüber der römischen Kurie ange¬
wandt ivorden ist, anzustellen. Bei den Verhandlungen über
die religiösen Kongregationen wurde versucht, die Haltung
des heiligen Stuhles zu rechtfertigen. Der Staatsminister
wird dem Ministcrrat die Note unterbreiten, welcher in
einer Woche zusammentreten wird.

Die Cholera in Spandau.
Berlin, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Dle

bakteriologische Untersuchung ergab zweifellos, daß das
Ehepaar S d r n o w in Spandau tatsächlich an Cholera
gestorben, bezw. erkrankt ist. Die Tochter des Sdrnowschen
Ehepaars , die hier in Berlin verheiratet ist und ihre
Mutter bis zu deren vorgestern erfolgten Tode gepflegt hat,
ist sofort nach der Isolierbaracke gebracht und unter
strengste Aufsicht gestellt worden. Alle Vorsichtsmaßregeln
sind- getroffen.

Berlin, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Wie <nn
hiesiges Miitagsblatt meldet, ist in Spandau noch ein
Lazarettgehilfe unter choleraverdächtigen Symptomen
rrkrantt.

Juwclendiebe.
Cöln, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) In einer

Pfandleihe wurden zwei Männer und eine Plättnerin,
welche von außerhalb stammen, verhaftet, als sie .mehrere
wertvolle Schmuckstücke  Vers etzen wollten. Bei
einer weiteren Visitation wurde festgestellt, daß alle drei
Personen im Besitze vieler Brillantringe , goldener Uhren
und- einer großen Geldsumme waren. Auch fand man bei
ihnen auf andere Namen lautende Papiere . Die Verhafteten
verweigern jede Auskunft über die Herkunft der Gegen¬
stände.

Ein Raubmord?
Troppau, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Zwischen

Frcistadt und Rey wurde der Bergarbeiter B el e k mit
schweren Kopfwunden ausgefunden. Vermutlich liegt Raub¬
mord vor.

Ein Schuppen-Einsturz.
Prag , 29. August. (Eigener Drahtbericht.) In Cerku-

litz ist ein Ziegeleischuppeneingestnrzt und hat dabei 12
Arbeiterinnen unter sich begraben. Von diesen wurde eine
getötet, die übrigen mehr oder weniger schwer verletzt.

Ein Automobil von eurem Zuge überfahren.
Paterson, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abend wurde ein Automobil mit 6 Insassen bei einem Bahn¬
übergang von einem Personenzug überfahren und vollständig
zertrümmert. Zwei Personen waren sofort tot, drei wur¬
den tödlich verletzt.

hd. Berlin, 29. August. Reichskanzler von Beth-
mann - Hollweg  wird seinen Aufenthalt aus seinem
Gute Hohenfinow unterbrechen und im Laufe des heutigen
Tages nach Berlin kommen.

hd. Berlin, 29. August. Der Landtags-Abgeordnete
für den Landkreis Breslau 4, Redakteur Zi e schc, ist
gestern hier gestorben. Er gehörte dem Abgeordnctenhause
seit 1993 an . Er war Mitglied der Zcntrums -Fraktion,
ist aber als Abgeordneter nicht hervorgetreten.

wb. Baden-Baden, 29. August. Gestern abend fand im
Großhcrzogkichcn Schlosse Galatafel  statt. — Der Groß¬
herzog besucht heute die Kunstausstellung und wird am
Nachmittag die große Luftschiffhalle in Oos besichtigen.

Eydtkuhnen, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser und die Kaiserin von Rußland  sind kurz
nach 2 Uhr auf der Fahrt nach Friedberg hier durchgefahren.
In Wirrballen fand offizieller Empfang statt. Gouverneur
von Suwalki überreichte der Kaiserin einen Blumenstrauß.

Breslau , 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Nach
einer Meldung aus Eydtkuhnen sind 6 Personen aus
ihren Betten herans verhastet  worden , weil sie
anläßlich der Durchreise des Kaiscrpaares verdächtig
erschienen.

Dienstag , 30 . August 1910 . Sette 5*

Konftantinopel, 29. August. (Eigener Drahtberichi.)
Die an die Türkei verkauften deutschen
Panzerschiffe  sind in den Dardanellen eingetrofsen
und von den türkischen Behörden übernommen worden.
Nach einer Meldung der „Saba " begrüßte der Kommandant
des türkischen Schiffes „Hamidie" den deutschen Kontre-
admiral Koch, der sich an Bord des Stalionsschiffes „Lore¬
ley" nach Konstantinopel begab. Der Sultan gibt über¬
morgen zu Ehren Kochs ein Galadiner.

*
Berlin, 29. August. (Eigener Drahtbericht.) Der vor.

dem Fahnenjunker von Vicbahn in der Jungfernheide durch
einen Schuß verletzte Arbeiter Otto S chm i e d ecke ist
heute früh im Vircho-W-Krankenhiuse seinen Verletzungen
erlegen.

Letzte Sandelsrrachrrchten.
Berliner Börsenbericht.

-perlin, 29. August. (Eigener Drahtberichi.., Lire Börse
eröffnete die neue Woche im allgemeinen recht zuver¬
sichtlich.  Der bisherige glatte Verlauf der Ultimoliguidation,
die Festigkeit Wiens , die befriedigende Haltung der westeuro¬
päischen Börsen, ferner der eine Besserung auf dem rheinisch¬
westfälischen Eisenmarkt konstatierende Bericht eines rheinischen
Blattes , sowie die nach Breslauer Zeitungen durchweg gute Lage
des Oüerschlesischen Kohlenmarktes hatten zur Folge, daß aus
fast allen Gebieten die Kauflust das Angebot überwog. Auf dem
Montanmarkt gewannen Rombacher 21/» Proz . Außer diesen
wurden hauptsächlich oberschlesische Werte bevorzugt : Laura , die
1 Proz ., oberschlesische Eisenindustrie, die 1%  Proz . gewannen.
Starke Meinungskäufe erfolgten heute wiederum in SiemenO
u. Halske, ohne daß andere Gründe als angebliche Fusions¬
projekte geltend gemacht wurden. Deutsche Bank zogen an¬
scheinend auf Deckungen an . während russische Werte ihre Ab¬
wärtsbewegung fortsetzen. Von Bahnen zogen Österreicher an,
Schantung - und Orientbahnen , sowie Warschau-Wiener und
Canada waren zu anziehenden Kursen begehrt, während Prinz-
Heinrichbahnen nach der vorgestrigen starken Steigerung unter
Gewinnrealisationen unbedeutend litten . Auf dem Fondsmarkt
trat lebhaftes Interesse für türkische Lose hervor, die 3 M. im
Kurse gewannen. Schiffahrtsaktien abgeschwächt im Zusammen¬
hang mit den Nachrichten über das Auftreten der Cholera.
Hansaaktien konnten sich behaupten. Kurzfristiges Geld über
Ultimo 4%, Proz . Die Börse schloß bei meist ruhigem Geschäft
in fester Haltung . Sehr lebhaft waren Gelsenkirchen zu
steigenden Kursen umgesetzt. Siemens n . Halske weiter höher
aus .Gerüchte über eine Fusion mit der Bergmann -Elektrizitäts-
gescllschaft. Türkische Lose begehrt auf eine angeblich bevor¬
stehende türkische Einfuhrzollerhöhung. In Canadaaktien wur¬
den große Prämienkäufe per Oktober vorgenommen. Industrie-
werte des Kassamarktes lagen fest. Bergmann 6.90 Proz . höher.
Pribatdiskont 35/s Proz.

Briefkasten.
8Sie»ebafäion bc*„ÜBiebSahmtr Tagblatts"Beantwortet schriftliche tfnfraoen t»rieflafttn, wenn die letzte Bezugs-»»!»,,« beiüegt. Rechtsverbindliche Eeivähr wir»

nicht rnnelichert-l
I . T . N. Die Aufnahme hängt hauptsächlichvon dem Urteil

des Vertrauensarztes der Versicherungs-Gesellschaft ab.
H. W., Amerika. Eine Einstellung ins Heer kommt nicht

mehr in Frage , doch wird das s. Zt . gegen den Betreffenden
ergangene Urteil vollzogen. Außerdem muß er erwarten , des
Landes verwiesen zu werden.

Grniidstücks-Bcrkauf. Ein Verkauf ohne Mitwirkung der
Kinder als Miteigentümer dürfte kaum erfolgt sein. Darüber
können Sie sich bei dem betreffenden Grundbnchamt leicht
informieren Ist eine Verschleuderung des Vermögens zu be¬
fürchten. so kann dessen Sicherstellung bei Gericht beantragtwerden.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

/Rathaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis */A UBt ; für <£&•»
Ichileßungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Gebürte »»: z
19. Aug. dem Hausdiener Karl Fritz e. T ., Gisela.
21. ., dem Masseur Karl Stemmler e. S ., Karl.
21. „ dem Buchbinder Joh . Barth e. S „ Julius.
23. dem Schneider Joh . Käs e. S ., Hans.
23. „ dem Schlosser Joseph Faust e. S ., Friedrich.
23. „ dein Dipl .-Jngenieur Anton v. Böhm e. T ., Hildegard.
23. „ dem Vorstandsmitglied des Allg. Vorschuß- und Spar¬

kassenvereins Wilhelm Schnabel e. T ., Johanna.
23. „ dem Kellner Karl Haß e. T ., Jda.
24. „ dem Heizer Franz Pappert e. S ., August
24. „ dem Postschaffner Adam Schaf e. S ., Anton.

Aufgebote:
Leutnant Wilhelm Freiherr von dem Bottlenberg , gen. dorr

_Schirp, in Mainz mit Delia Böhl hier.
Schreiner Georg Heck Ir in Schotten mit 'Christiane Elise

Frankenfeld in Limbach.
Schuhmacher Georg Schanz mit Rosine Zinser hier
Oberleutnant Jakob Merkus in Deutsch-Ehlau mit Alice

Feschenmacher hier.
Postbote Wilhelm Schneider mit Marie Opper hier
Oberlehrer August Gustav Kanngießer in Lautenthal mit Her¬

mine Luise Emma Klingebiel in Wolfshagen.
Gärtner Peter Schmidt in Kiedrich mit Anna Maria Johann«

Schneider hier.
Sterbefälle:

25. Aug. Wwe. Marie Böhncke, geb. Prenß , 56 I.
25. „ Kaufmann Wilhelm Merz, 34 I.
25. „ Landwirt Jakob Praß , 85 I.
25. „ Schiffer Heinrich Bauer , 25 I.

Geschäftliches.
Für alle Ettern wissenswert!

Hamburg,  den 1. Febr . 1910. .— Unser 2% Jahre altes
Töchterchen war stets matt und von schwächlichem Aussehen,
auch fehlte dem Kinde jeder Trieb zum Spiet . Verschiedenemedizinische Weine und sonstige Kräftigungsmittel brachten
keinen Erfolg . — Nach Verbrauch von 2 Paketen Ihres „Bioson"
jedoch ist die Kleine körperlich gekräftigt, hat bessere Gesichts¬
farbe und ist tagsüber frisch und vergnügt . Täglich früh und
abends je 1 Teelöffel in heißer Milch mit etwas Kakao und
Zucker gekocht genügten nach Verlauf von 10 Wochen zu dem
vorangeführten guten Resultat . — Auch mein Mann trinkt
täglich zur Auffrischung seiner Nerven eine Tasse „Bioson"
und fühlt sich seit dessen Gebrauch gestärkt. Ich werde jederzeit
bemüht sein, Ihr Bioson zu empfehlen, wo es nur immer ist.
Hochachend! Frau Eisenb.-Assistent Littmann,  Billhorner
Röhrendamm 10. Unterschrift beglaubigt: Georg Adolf
R e m e , Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungs¬
mittel . Paket 3 M. in Apoth., Drog. Verlangen Sie von dem
Biosonwerk Frankfurt a. M. eine Gratisprobe u . die Broschüren.

Die Moi"grtt-A« sgKtze irmfaßt 22  Sritrrr
und die Verlagsbeilage „Der Roman".

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegcrhorst , Erbenheimer
Hohe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdt : für NaiiauischeNachrichte», Ans der Umaedmia und
t»erichls>aai : H. Dieienbach ; für Vermischte», Svon . Brieikasieu: T. Loöacker:
siir die Anzeigen und Reklamen: I . B. : H. Diefenbach : sämtlich in Wiesbaden.

Druck und Berlaa her st. Lrbelteitbergschen Hof-Buchdrulkereiin Wiesbaden.
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1 Pfd. Sterling . .
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta
1 österr. fl. i. G. . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 österr.-ungar. Krone
100 fl. öst. Konv.-Münze
1 skand. Krone . . .

1 Lei
A  20 .40

—.80
. . » 2.—
. . » 1.70
. . » —.85
105 fl .-Whrg.
. . A  1 .125

li
\{42.\Uj

Kußbi

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

u.
Staats - Papiere.

a) Deutsche. In " 9.

D.-R.-Anl. unk. 1918 A
D. R.-Schatz-Anw. »
D. Reichs-Anleihe *

4. .
4. .
31/2
3. . -
4. . jPr. Cons . unk.9118 c
4 . . jPr. Schatz-Anweis . »
31/2 Preuss . Consols »
3. . » » »
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A.v. 1901 uk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
31/2 » * > A
31/2 » Anl . v. 1886 abg . »
3V2 » » » 1892 u. 94»
31/2 » » v . 1900 kb .05 »
3V2 * A.1902uk.b.l910»
31/2 » » 1904 » * 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abi.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06 A
4 . » » » » »15»
31/2 » E .-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . !Elsass-Lothr. Rente »
4. . 'Hamb.St.-A.1900u.09»
3-/2 » St.-Rente « —
3-/2 » St.-A. amrt.1887»
31/2 91,93,99,04* 92 .10
3. . » » » 86,97. 02»
4. . Gr. Hess . 1899 » 101.
4. . » 1906 » 101.
4. . » 1908, 1909 » 101 .50
31/2 » » (abg.) »
3-/2 * » » 90 .90
3. . » » » 79 .75
3. . Sächsische Rente » 83 .10
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg . » 92 .85
4. . Württemb. unk. 1915 » 101 .65
31/2 v. 1875-80,abg. *
31/2 » 1881-83 » » 91 .50
31/2 > 1885u.87» » 92 .25
3-/2 » 1888u. 1889 » 92 .65
31/2 » 1893 »
3-/2 »1894 »
3-/2 »1895 *
31/2 »1900 » ©1.60
31/2 »1903 » 91 .50
3. . » »1896 » 83 .40

101 .95
100 .20

92 .65
83 .55

102 .15
100 .30

92 .65
83 .55

101 .50
100 .50

93 .50

92.
91 85
92.

100.
100 .80
101 .

91 .65
82 .60

101 .20
82 .70

101 .30

k) Ausländische.
I. Europäische.

3.. Belgische Rente Fr. 95 .50
3. Bern. St.-Anl.v.l895 . 84.
4‘/2 Bosn. u. Herzeg .98 Kr. 99 .80
41/2 » u. Herz .02 uk.1913» 100 .20
4. » u. Herzegowina »
5. Bulg. Tabak v. 1902 A 101 .80
3. Franzos. Rente Fr.
4. Galiz. Land.-A.stfr. Kr. 97 .80
4. » Propination » ö. fl. 93 .60
l «/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr. 47 .40
13/4I » Mon.-Anl. v. 87 »

» » 87 250Qr» 47 .30
3. Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. Ital.amort.S9,S.3u.4 Le4. ! »Kirchgüt.Obl.abg. >
33/4 cons . stfr. Rte. i. G.
33/4 10 000/20 000 Le 104 .50
Z*lio » ' » 100-4000 » 104 .50

1 » Rente i. G. »
3>/a Luxemb. Anl . v. 94 Fr. 99 .80
31/2 Norw . An!, v 1894 Ji 94 .70
3. « CV. » V. 1888 »
41/5 Ost. Papierrente ö. fl.4. . » Goldrente ö. fl. G. 99.
4-/5 » Silberrente Ö. fl. 97 .35
4. . * einheitl . Rte .,cv . Kr. 83 .75
4. . » » » 1. 5./11.»4. . » Staats-Rente2000r» 94 .50
4. . » » 20,0001** 94 .604-/2 Poriug . Tab.-Aul. Ji
q ' 2 do . inn.anirt .stfr .v.05 »J .. do . unif. 1902S. 1410 . 66 .253. . do . » » S. III » 68 .153. . do . . S. IlI (Spec.) , 11 905. . Rum. amort. Rte.v. 03 » 101 .804. . » Conv. » 9 t.
4. . » » V. 1890 » 94 .504. . » » » 1891 » 91.4. . » inn . Rte. (% 89) »4. . » äuss. Rte. 89) • 91 .70
4. . » amort. - v. 1394 93.
4. . » » » 1896 » 90 .80
4. » » » » 1898 » 90 .40
4. * » » » 1905 -> 90 .40
4. » » » » 1908 » 90 .20
4. . » » > » 1910 » 90 .30
4-/2 Russ.Staatsanl.stfr.05 » 100 .30
i .. do . Cons.-Anl.v. 1880»
i .. do. GoId- do. v. 1889 » 91 .10
i . . do . C. E.B. S.Iu.1189*
a. . do . do . S.1II stf.v.90 »
4. . do .Gold-A.Eni IIv.90 » 91 .50
4 . . do . » »!IIv.90»
4. . do . » »IVv.OO»
4. . do . » » VI v. 94 » 92 .40
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl. 93.
4. . » * » 1902 stfr. A 91 .60
3«/l » Conv . A. v. 98 stfr. » 89.
31/2 »Goidani . » 94 » » 84.
3. . » » » 96 » »
3-/2 Schwed . v. 80 (abg.) » 95 .70
3-/2 » » 1886 » 92 .50
3*/2 » » 1890 »
3. . 80 .90
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 96 .20
41/2 Serb . stfr . Gold A 90 .80
4. . » amort. v. 1895 » 84 .20
4. . Span. v. 1882(abg.)Pes. 97 .20
31/2 Türk.-Egypt.-Trb. £4. . » cons . » v. 1890 A 88.
4. . » (Administr.) 1903» 87 .80
4. . » (Bagdad) S. I » 86 .50
4. . » con. u.v.l903,06Fr. 94 .70
4. . » Anl . von 1905 A ©6.50
4. .. » » » 1908 » 86 .10
4. . Ung . Gold-R. 2025r . 94 .25

» » 10l2,50r » 94 .40
4. . » Staats-Rente Kr. 92.
3-/2 » » 10,000t- * 91 .85
3. . - St.-R.v.1897 stf. »
4.. > Eis. Tor Gold » Ji 70 .50

» Grundtl . v.89 »ö .fl.
» 5000r » » 93 .20
» » 500r » » -

II. AussereuropSische.
5. .|Arg .i.G.-A.v . l887Pes.
5 . . » » » abgest. »
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » 190?tgb . abl910»
5. . *äuss . E.-B. i. G. 90£
41/2 » innere von 1888 A
4. . » äuss.G.-Anl. l8S8 £
41/2 » » » v . 1897A
41/2 Chile Gold -Anl . v. 89 »
41/2 » » » v . 06»
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. -> » v. 1895 »
4>/2 » » V. 1898 »
5. . do . 8t.E. Tient .- Tuk. »
5. . CubaSt.-A. 04stf .i .G. .Ä
4V:>rto.stf.i.G.tgb .abl919 »
4. l'gypt. unificierte Fr.

» privilegierte »

Zf. In Wo.
3. . Egypt . garantierte £ —
4-/2 Japan. Anl. S. II » 97 .70
4. . do . v. 1905S. 12- 19 A 93 .10
5. . Mex. am. inn . I V Pes. loo .io
5. . » cons . äuß. 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr. A 95.
3. . » cons . inn.5000r Pes.

» » 1250r »
69 .50

5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 100 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . do. E.-B. in Gold A

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen • In %.

4. . Rheinpr. 20,21,31 -34 101.
33/4 do . 22u . 23 » 97 .50
3%o do . 30 » 95 .75
3-/2 do.10,12-16,19,24-27,29» 31 .30
3-/2 do. Ausg. 19 uk. 09 »
3-/2 do. » 28uk.b.l916 » 91 .30
3-/Z 88 .60
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 87.
4. . Frkf. a. M. v. Oöu. 14 » 100 .80
4. do .!907untlgb.b.l8 » 100,50
4. do .l908unkdb .b.l8 » 100 .90
3-/2 do .Lit. N u.Q(abg .) » 93 .50
3-/2 do. Lit. R (abg .) » 93 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 » 93 .50
3-/2 do . » T » 1891 * 92 .80
3-/2 do. » U »93, 99 » 92 .80
3-/2 do. » V » 1896 » 92 80
3-/2 do . Wv . 98u .08 » 94 .50
3-/2 do. Str.-B. » 1899 » 94 .60
3-/2 do. v . 1901 Abt. I » 93 .30
Z-/2 do . » » A.II,III »
3-/2 do. » 1906A. 1,11 » S3.
3-/2 do. » 1903 » 93.
3-/r do. v. Bockcnheim » 93 .25
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v. Oluk. b.06»
4. do. » 07 » » 12 »
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do. v. 05 ukb. 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. » v. 09 u. 16 »
3-/2 do. abg . v. 79 »
3-/2 do. v. 1888U. 1894 »
3-/2 do. conv.v. 91 L.H. »
3-/2 do. » 1897 »
3-/2 do. v. 02am.ab 07 »
3-/2 do. v. 05 »abl9l0»
4. Giessenv .l907u.1917 »
4. . do . W u. 1914 , 100 .503-/2 do. v . 1890 » 91.
3-/2 do. v . 1893 »
3-/2 do . v.1896 kb.abOl »
3-/2 do . »1897 » » 02 »
3-/2 do. > 03 uk. b. 08 »
3-/2 do. » OSuk.b. 1910 » 91 .604. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
4. . Heidelberg von 1901 » 100 .604. . do. v.1907u.1913 »
3-/2 do. » 1894 ,
Z>/- do. » 1903 » —
3-/2 do. v. 05uk.b,1911> 90 .70
3-/2 Cassel (abg.) »
4. Cöln von 1900 » 100 .40
4. do. » 1906 » 100 .40
4. do. » 1908 uk. 09» 100 .60
3-/2 Limburg (abg.) »4. . Mainzv.99kb .ab 1904»
4. do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
3-/2
3-/2

do. (abg .)1878u. 83»
do. » L.J. v. 1884»

3-/2 do. von 1886u. 88 »
3-/2 do . (abg.) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 »
3-/2 do. » 05uk .b.l915»
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 » 100 .10
4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913* 100 .30
3-/2 do. » 1888 » 91 .30
3-/2 do. » 1895»
3-/2 do. v. 1898 k. 03» 91 .30
3-/2 do. < 1904/05 » 91.
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1879 »
4. . do. V. 1900 k. 1906 »
3-/- do .v. l891/92abg, »3-/2 do. von 1898 »
31/2 do. v. 1902 u. 1908 »
31/2 do. v . 1905 u. 1915 » 91 .10
4. . Stuttg-artv .lS95k.a.05» 100 .20
4. . do . » 1906u. 13» 100 .20
3-/2 do. » 1902u. 08»
3-/2 do . » 1904 u. 12»
4. . Trier v. 1901uk. b. 06» 100 .40
3-/2 do. » 1899 » 95 10
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. lVu .12» 103.
4. . do . 1908, S. l,r . 1937» 102 .40
4. . do . 190S,S.II,u.l910» 100 .30
3-/2 do. (abg.) »3-/2 do. v. 1087,96, 98,02 » 91 .50
Zl/2 do. v. 1903 S. 1,11 »4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914-
3-/2 do. » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914» 91.
31/21 do . « 1905u. 1910»

372jAmsterdam h. fl. —
4-/2!Buk. v. 1888(conv .) .̂ !
4-/2 do. » 1895 4050r » 98.
41/2! do . » 1898 > 96 .90
4. . Christiania von 1894 » lOO.
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » 98 .50
3-/2 do. von 18S6 »
3. . do . * 1895 » 82 .30
4. . ..issabon » 1886 Ji>
4. . Vloskau Ser. 30-33 Rbl.
3s|io;Neapel st. gar . Lire 101.
4. Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do . » (Pap.) Ö. fl.
4. . do. v. 1898u. 08 Kr.
4. . do. Invest . Anl. A 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .60
6. . St. Buen.-Air. 1892 Re. 103.
5. . io. 1909 i. G. (409) A 300 .50
4-/2 Io. v. 88 i. G. £ 96.

1 fl. holl . . . . . . .
1 alter Gold-Rubel . . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg. • .
1 Mk. Bko.

A  1 .70
» 3.20
» 2.16
» 4.—
» 4.20
» 12 .—
9 1 .50

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In °/ö
6>/r 61/1
7. . 53/4— 3. . 3. .

101 .70
101 .80 4. . 4. .
102 .30 805. 805

99 .95 13. . 13. .
7-/2 7-/2

91 .25 6..
91 .80 8-/2 8-/2
93 .20 9. . 9. .

105 .60 v 6Va 6-/2
102. 6. . 6. .

99 .60 5-/2 6. .
102. 6. . 6-/2
102 .15 6. . 6i/2

99 .25 12. . 12-/2
8-/2 8. .
4-/rI 5. .

A. Elsäss. Bankges.
Badische Bank R,
B.f. ind. U.S. A-D. A
» f. Handel u.lud .»
» Bod.-C.-A., W. »
» Ha 11delsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg- u. Metall-Bk..Ä
Berg.-Mark. Bank »
Berl. Handelsg . »

» Hyp.-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comm. ti. Disc.-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

do. M. 1000 A
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thl.

126 .80
127.
71.

125 .10
163.
284 .50
139 .70
116 .90
164.
169 .50
117 .30
111 80
112 50

130 .45
255 .80
144.
170 .90

Vorl . Ltzt.
7. . 17.
9. . 9. .
6. . 6.
9. J 91/2
71/2 SVa
8. , | 8..
9. . 9 .
9. 9i/r
8. . 8. .
8. . ! 8. .
5'/«! 51/4
6V2! 6
6. . 61/2

11 . .11
65Mj 68146. . 6V2
93/s 10.
5. .
9. .
8. .
51/a

7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8 . .

9. .
8..
58/4

7. .
9. .
7. .
71/2
6..8..

51/2 5l/2
7>/ai 71/2
7.
5. .
6 . .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver.-Bank A

Diskonto-Qes. »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerO.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. A

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnb.Vereinsbk . »
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ö. fl.

Pfalz. Bank A
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westt .Disc.-G.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notcnb . s. A
do. Vereinsbk . fl.

In 0/0.
145 .50
170 .70
127.
187 .30
158 .50
158 .50
208 .50
209.
167 .80
164.

119 .20
123 .75
233.
133 .70
132 .70
208 .35
104 .75

164.
121 .50
143 .50
179.
197.

178.
116.
177 .50
117.
139 .50
148 .80
104.
115 .50
149 .50

Div  Nicht vollbezahite
Vori'.Ltzt. Bank -Aktien . in o/o.
9. . 19. , |Banque Ottomane Fr. |13 # .

Aktien u . Obligat . Deutscher
DlVIvt. Ko !onial -Gesvon .Ltzt. In Wo.

11 .. - Otaviminen Fr. >145.
Ostafr. Eisend.-Ges.

(Berl.) Ant. gar. Jb 203.
5. 5. . South West AfricaC .» 186.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/o.
18. . 12. |AIum.Neuh .(50%)Fr 265.
10 .. 10 .. |Aschffbg .Buntpap.A 177.
8.. i 8. » Masch.-Pap. » 13S.

, «>/- 10-/' Bad. Zckf. Wach . fl. 202 .
3. 5. BaugSüdd.I.60%E. ^ 91.

15.» 15. Bleist.Faber Nbg . » 284 .50
10 .. 9. . Brauerei Dinding » 166.
9. • 8 .. » Duisburger » 111 .20
7. . 6.. » Eichbaum » lio.

12-/2 12 * Eiche* Kiel » 190.
8. 7 . . »HcnningerFrkf .» 135.
8.. 7. . » » Pr.-Akt » 136.

10. 9. . »H erkules Casvel» 167.
3-/2 1.. » Hofbr . Nicol . »
8.. 6. » Kemp ff » 122 .
4. . 3.. » Löwcnbr. Sin. »

10 .» 9. » Mainzer A.-B. » 208.
8.» 8.. » Mannh. Act. » 137.
9. . 9. . » Nürnberg » 172.
6. . 5. . *Parkbrauereien » 93.
7. . 6. » Rcttenmayer » HO.
6. . 0. » Rhein. (M.) Vz. » 48.
0. . 0.. » Stamm-A. »
41/2 0.. > Schöfferhof » 69 .75
4. . 5. . » Sonne , Speier. » 86 .

13. . 10.. » Stern, Oberrad» 196 .50
0. . 2. » Storch, Speier » 78.

14. . 14. » Fucher » 240.
7-/2 61/2 » Union (Trier) » 111 .
4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge »
76 .70

6.. 8.. ßronzef . Schlenk » 131 .75
12 .. 10.. Cem. Heidelb . » 146 .40
12 .. 8. . » F. Karlst. » 127 .50
9. . 0. . » Lothr. Metz » 106.
8.. 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 152 .90
7-/2 6-/2 Chem.A.-C. Guano» 108 .50

22. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 482 .10
0.. 0.. » Blei,Silb.Braub. » 12 2 .

33. . 36. . »D.Gold-,Sl.-Sch.» 598 75
12.. 12.. » Fahr. Goldbg . » 205.
14. . 14. . » » Griesli . El. » 259 .30
27. . 27. . * Farbw. Höchst » 523 40
0. . 0. . » » Mühlheim » 87.

20 .. 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 327 .25
7. . 12. . » Wciler-ter-Meer» 221 .

32. . 32. . » Werke Albert » 480.
10 .. 11 .. » Holzverkohlgs . » 249 .60
10. . 10. . » Ult .-Fahr. Ver. » 176.
12-/2 12-/2 El. Accum. Berlin » 212 . 50
9-/2 10. . » Deut . Uebersee * 134 .20

12 .. 13. . »Ges .Allg .Berl. « 286 .40
18. . 18. . » Bergm.-Werke » 267 .50
4. . 4. . »W.Homb.v.d. H. >
6.. 5 . . » Lahmeyer » 120 .
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 139 .30

10 .. 10.. * Lief .-Ges .,Berl . » 192.
5. . 6.. * Schlickert » 169.

11. . 12 .. » Siem.u. Hals. » 256 -50
6.. 6.. » Siemens, Betr. » 12 - 50
7. . 7. . » Tel.-Ci. Dtsch.A. » 125
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 153.
0 .. 10. . Filzfabrik Fulda » 141.

10.. 10. . Gasgcs .Frankfurt » 204.
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf » 154.
7. . 7. . Heddernh . Kupf. »

Gelsk . Gußst. »
129 .50

4. . 0. . 87.
7-/2 9. . Kalk Rh. Westf . » 129 .50

10 .. 8. . Kunstseide!., Frkf. » 118.
10.. 12. . Leclerf. N. Sp. » 225.
3. . 7-/2 -> Rothe, Kreuzn. » 106 .10

10 .. 10. . Ludwigsh . W.-M. » 1 59.
25. . 25. . Masch. A., Kley er » 443 .10
0. . 4. . » Armat. Hilpert» 82 .30

12 .. 12. . » Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »

206 .50
17. . 23. . 430.
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 141 .25

5. . » Gasm. Deutz »
»3. « 14. . » Gritzn., Diu 1. » 272 .50
14,. 14. . » Karlsruher » 205.
12-/2 1. -/2 * Manucsin.-R. » 230 .25
IS. . 24. . » Moenus » 373.
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » 81 .00

12.. 12.. »Schn.Fraiikenth.» 241 .10
25. . 25. . » Witten. St. »

Mehl-u. Br. Maus. »
274.

97 .50
10 .. lO. . MetallCieb.Bing.N.» 187 .50
7-/2 8.. Öllab. Ver. D. » 158 .30
0. . 2-/2 Prz. Stg. Wessel » 95.

23. . 10.. Pressli .,Spirit, abg .» 235.
9. . 8.. Pulvert., Pf., St.I. » 137.

10 .. 10. . Schuht. Vr. Frank. » 178.
8.. 9. . Schuhst. V. Fulda » 155.
7. . 7. . do . Frankf.,Herz » 1

Seilind. (Wollt) »
116 50

8. . 7. . 119 .40
16. . 15. . Glasind . Siemens » 260.
6.. 7-/2 Spinn. Tric., Bes. » 139.
9. . 8. . » Westd . Jute » 115.
5. . 4. . D. Verlags-Aust. » 108.

12 .. 2. . Waggon Fuchs » 191 .75
25. . 5. . Zellst.-Eabr.Waldh.» 260 .75

Div Bergwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt In o/o,
15. .1 2. .] Boch. Bb. u. G. Ji  236 .75
6. . 5.. Buderus Eisenw . » ;113 .10

10. .1 6. .1Conc. Bergb.-G. » 120 *

Vorl. Ltzt.
10 ..
12. .1
8. .!
9. .!

11 . .
10 . .
10. .
10. .
41/2
6. .
11/2

11. .
12..
10 ..
20. .

10..
8..
3. .
9. .
8. .
8. .
9. .

10 ..
4'/*
5i/2
0. .
9. .

12 ..
4. .

18. .

Deutsch-Luxemb. A
Eschweiler Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do. Westereg . »
do. do. P.-A. »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-In. *
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
Y.Kön.-u.L.-H Thlr.
Ostr. Alp. M. ö . fl.

In 0/0.
205.
197 .50
132.
213.
198.

171 .70
223.
108.

104 .50
235.

178 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in A
— | — |Gew. Rossleben A >12 .150

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In o/0.
8. . 8. . Lübeck-Buchen A 184.
5-/2 S. . Allg . D. Kleinb. » 117.
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 156 .80
8-/4 8-/« Berliner gr. Str.-B. » 185.
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str.-B. »
6-/2 6-/2 Danzig El. Str.-B. * 130.
5. . 5-/2 D. Eis.-Betr.-Ges. * 111 .50
43/4 6. . Schant.E.-B.-Akt. » 140 .50
5-/2 Südd. Eisend .-Oes . > 122 .50
0 . . 6. . Hamb.-Am. Pack. * 140 .60
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 108 .50

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. Ö. fl. 115 .80
5. . 5. . do . 81.-A. » 24 .50

12*1« 7'3/ri
103/4
l« |to
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

101/2
11*1*05. .
5. .
63/5
0. .
5. .
5. .
1/4

5. .
63/5
6 »/a

6. . ; 6.
6. . 6..
6 . . 6. .
5. .153/4

10. . ,10. .

Buschtehr. Lit. A. »
do. Lit. B. »

Czäkath-Agram »
do. Pr.-A.(i.G.) »

Fiinfkirchen-Barcs »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb.) >

Prag-Dux Pr.-A.o. fl.
do. .. St.-Act. -

RaabÖd.-Ebenfurt»
Stuhlw. R. Grz. »
Gotthardbahn Fr.
Orie nt-E.-B.- Betr.-G
Bältim. u. Öhio ßoÜ.
Pennsy lv. R.  R.
Änatol. £ is^B7~ Ji
Prince Henri Fr
Grazer Tramway öt'J

234.

24 .80

105.
160 .50

22 .60

26.

161 .75
106.
I29~
116 .26
144725
147.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In %.

3. . lAllg. D. Kleinb. abg. A —
4. . !Al!g.Loc.-u.Str.-B.v.98 » lOO.
41/2'Bad . A.-G . f. Schiff . » 101 .40
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2 D . E.-ß .-Betr .-G. S. II » 100 .50
4. . D. Eisenb.-G. Serie I » 99.
41/2I do . (Ff.) S. IIu . IV » 102 .45
4. . do . Serie I u. III » —
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 102.
4*/a| do . 08 uk. 1913 - —4. . do. v. 02 » » 07 » —
3V2|Südd. Eisenbahn » 96 .25

b) Ausländische.

4. . Böhm. Nord stf. !. G. A
4. . do , Wstb. stfr.i.S. ö . fl.
4, . do . do . » in G. A
4 . do. do . von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf .82stf.G. Ji
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr. in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Barcs stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Leinb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .1.do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G. A
4... do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i . G. v .74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . V.1903L.B. »
5. . do . Süd (l.smd.)3f. i. G. A
4. . do . do . »
26/iq do . do . Fr.
26/io do. E. v. 1871 i. G. »
5. . do . Stsb. 73/74 sf.i.G . A
5.
4.
3.
3.
3.
3.
3.

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl
do . Stsb. v.83 stf. i.G. ^
do. I.-VIII. Ein.stf.O. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. O. A

Pilsen-Priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag-Duxl896stfr. i. G. »
R. Od. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. G. »
do. v. 97 stf. i. G. »

Reichend .-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do . Salzkg. stf. i. G. A
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S.

2Vio Ital. stg . E.B. S.A-E. Le
4. do. Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivornoLit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H.
4. . Toscanische Central »
5. . iWestsizilian. v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. 1880 »
41/2 Iwaug .-Dombr . stf. g. A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . ! do . Chark. 89 * » »
4. JMosk .-Jar.-A .97stf . g. »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . ! do. uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do. do. v. 96 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do. v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . *
4. . do . Siidwest stfr. g . »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. »
4. . do . do . v. 97 stfr. *
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . S IX stfr. »
4. . do . S. X uk. 1911 -

95 .60
94 .50
94 .60
93 .30

94 .90

93 .20
95.

93.

104.
85 .10
85.
85 .SO
.85 .50
85 .50

99 .40
78 .05
57 .70

105 .20
97 .75
97 .50
81 .60

82 30
76 .25

78 .80
74.

67 .80

75 .70
101 .90

73 .25
117 .40
102 .50

96.
95.
95 .35

101 .30

90 .70

89 .20

89 .10
89 .10

89 .70
89 .90
90.
89 .70

«1 -90

Zf.
4. .[Warsch.-W .S. XI mY. WA
4. . Wladikawkas stfr. g . »
4. .1 do. v. 1898uk. 09>
5. . lAnatolische i. G. »
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki-Monastir »
5. . ITehuantepec rckz. 1914 »

In Wo.

98 .90
__98 .90
190 .10

94.
66 .80

101 .60

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken - Banken.

Zf, In °/o.
94.
92 .60

do.
do.

Allg . R.-A., Stftttg. A
Bay.Ver-B. München »

do. H.-B. S.6uk.l912 »
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do. do . (unverl .) »
do. do . »
do. do. (unverl .) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S.9u . lo »
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21 »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,S.13,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32,unk.18 »
do. >

Berl. Hypb . abg . 80% »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do . Ser. 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.lÖ,10a uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk. 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk. 1905»
do. » 11, » 1913 »

D. Hyp .-B. BcrlinS . 10 »
do. S. 14, uk. b. 1914»
do . S.15u. 16, uk. 17»
do. S.18u.l9utlgb .l9»
do. S. 20u . 21 uk. 20 »
do . 13u . 13auk . 13 *
do . kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16u. 17 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12, 13 »
do . do. S.15,kb.l906 »
do. do . Ser. 19 »
do. K.-Ob.S. 1 k. 1910 »
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do . S.43uk. 1913»
do. do. S. 46, kdb.08 »
do. do. S. 47 uk.1915*
do. do . S. 48tik.l917*
do . do. S. 49uk.l919 »
do. do. 3. 50 uk. 1920»
do. do . 8.44 uk.1913»

do. 3 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. »

Hambg . H. B. S. 141-400 »
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk. l913 »

Mein. Hyp .-B. S. 2.6u .7 >
do. do. S. 8 uk. 1911 »
do. do . 8. 9 > 1914 »
do. do. 8. 11» 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13» 1918 »
do. do . S. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab05 u.07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u. l8 ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22uk. 1915 »
do. do. S. ?4uk . 1916 »
do. do. S.25uk. 1918 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S .27 » 1920 >
do. do. S.20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7. 8. 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 »
do. do. v. 1899u. 01 »
do. do. v. 1903 uk. 12 »
do. do. v. 1906 » 16 *
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1889 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896 kb. 06 »
do. do. v. 1904 uk.13 »
do. do. Com. 01 kd.10»
do. do. do . 08uk. 17 »
do. do. do. v. 1887 »
do. do . do . 9öuk . 06»
do. do. do. 06 » 16 »

32/10do . Hyp .-Act.-Bank »
28/iodo. do. do . »
4i/3]do. do. Sr. 125 ) auf [ »
4. . do . do. }80%J »
31/2 do . do . / abg . f »
4. . do . do. v. 04 uk. 13 »
4. . do . do . v. 05 » 14 »
4. . do . do . v . 07 uk. 17 »
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do . Korn. v. 08uk . 18 »
4. . do . do. v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp -V.-G.(Ant.Ctf) »
31/2 do . do . do.
4. . do . Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 »
4. . do . do . E. 22 uk. b. 12 »
4. . do . do . E. 25 » » 14 »
4. . do . do. E. 27 » » 15 »
4. . do . do. E. 2S » » 17 »
4. . do . do. E. 29 » » 19 »
3V»do. do. E. 23 » » 12 »
3V4 do . do. E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E. 17u. 18kdb . »
3>/2,do. do . E. 24uk. b. l2»
31/2.do . Kleinb .E. I kb .ab04 »
3Va|do. Kom. S-3uk . b. 12 »

31/2
31/2
4. .
3«/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3l/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3</2
31/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
3‘/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
31/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do . LandschCentral
Rhein . Hyp .-B.kb.ab02 -

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b. 1907
1912
1917
19

1914

92 .80
94 .10

100 .70
100 .60

94 .30
92 .50
96 .10
96 .10
96 .10
96 .20
88 .10
88 .10

101 .30
92 .20

101 .30
92 .40
98 .30
90 .80
99 .60
99 .60
99 .60
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

90 .50
90 .50
90 .50
99 .60
99 .90

lOO.
100 .40
Xül.

90 .50
Öl.
90 .70

100 .70
101 .20
100 .20
100 .

92.
92.
93.
92 .30
99 .80

100.
99 .60

100 .30
140.
100 .60
100 .80
101.

96.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100

9 ? .
90 .50
99 .60
99 .70

100 .
100 .20
100 .20
100 .10
lOl.

öl.
92 .30
99 .25

100 .50
92.

100 .30
91.
92 .30
96.
99 .50
99 .70
99 .80

lOO
100 .50
lOl.

95 .50
98 .60
90 .50
99 .60
99 .60
99 .80

lOO.
100 .30
100 .40
100 .90

90 .70
90 .70
90 40
9040
91 .20

100 .50
101 .60

91 .40
91 .40
92 .20

97 .70
97 .60
90
99 .10
99 .40
99 .70

100 .70
101 .
101 .50

99.
94.
99.
99 60
99 .80
99 .60
99 .90

100 .90
33 .75
94.
90 .30
91 .30
95.
91 .60

103.
99 .80
99 .80

100.
100 . 10
101 .

91.
93.

Zf.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
3</*
4 .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-,-
4. »
31/2

Rh.-Westf.B.-C.S. 3, 5 A
do.  8 . 7u . a . 8 u. 8a »
do. » 9 «. 79a uk. 12»
do. » 10 uk. 1915 »
do. » 11 » 1918 »
do. » 12 » 1920 »
do. » 2, 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34, 43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,CöInS . 7 »
do. do. 8. 8 »
do. do . S. 4 »
do. do. S. 9 »

Württ. H.-B. Em. b.92 »
do. do. »

In Wo.
99 .30
99 .50
99 .40
9Ö8C

100 .2 g

99 .30
100 .50

92 .60
99 .60

100 .30
92 .80
92.
99 .80
92 .80

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .90

16. uk. 1913 A 101 .20
4. . do. S.14-15u.l7uk . 1914» 101 .60
4. . do . S 18-20 uk. 1916 » 101 .60
3-/2 do. Serie I, 2, 6-8 » 92 .60
3-/2 do . » 3—5, verl. » 92.
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 02 .20
4. . do . Com. Ser. 5-—6 » 100 . 90
4. . do . do . Serie 7--9 » 102 .10
4. . do. do . » 10 -12 » 101 .60
3-/2 do. do . » 1—3 » 92 .60
3-/2 do . Ser.4verl . uk. 1915 » 92 20
4. . L.-K(Cass.) S.22uk.l914» 101 .40
4. . do . » 8 .23 1916» 101 .50
3-/2 do. > 8 . 21 1917» 85 .40
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15* 108 .50
3% do. do. Lit. U » 99.
3-/2 do . do. Lit. I 94 .70
zv- do . do . F. O. H.K. L» ©4 .70
3-/2 do . do. M, N, P, Q » 94 70
3-/2 do . do. Lit. R, 3, » 94 70
3-/2 do . do. Lit. T 94 .70
3. . do . do. Lit. O. » 89

Zf Amerik . Eisenb .-Bonds
4. . Centr. Pacif. I Ref. A 97.
31/2 do. 87 .50
5. . Chic. Milw. St. P. 0 . ? . 105 .8C
4' . do. do. do.
4*. North . Pac. Prior Lien
3*. do. do . Gen. Lien 71 .90
5* . San Fr. u. Nrth. P IM.
4' . South. Pac. S. B. I M. 94 30

Diverse Obligationen.
Zf. In o/o.

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.^ i — ~~
4. . Bank für industr . U. » 97.
4. . Brauerei Dinding H. » 99 .50
4. . do. Frkf. Essigh . »
4. . do . Nicolay Han. » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 98.
4-/2 do. do. (Mainz) » 88 .50
4-/2 do. Storch Speyer » 105 .60
4. . do. Werger 98 .50
4. . do. Oertge Worms» 93.
5. . BrilxerKohTenbgb. H.» 102 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 103 .50
4. . Cementw. Heidelbg . » 102 . 30
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 101 .30
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » TOI
4-/2 Fabr. Griesheim El. » 103 .75
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 . 50
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 100 .20
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord . Bergb. Fi. * »7 .60
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 101 .50
3-/2 do. do.
41/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do . do. lOO.
4-/2 El. Accumulat., Boese* 103.
4‘/2 do. Allg . Ges ., S 4 » 102 .3C
4. . do. Serie I-IV » 98.
5. . EI.Dtsch. Ueberseeg . » 105 .10
4-/2 do . Ges. Lahmeyer »
4. . do. do . do.
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .50
4'/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 102.
4. . MarpenerBergb.-Hyp .»

Hotel Nassau, Wieso .»
101.

P/2 101 .90
4-/2 Scilmdust. Wolff Hyp.» 103 .7 6
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh. 102 .60

Zf. Vcrzinsl. Lose. In Wo.
4. . Badische Prämien Thlr. 167 . 90
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 149 .60
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 138.
3-/2 do. do . II. » 125 .50
3. . Hamburger von 866 » 164 .60
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 105 .75
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .50
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lüttich er von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . » 78.
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. 135 .90
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 174.
3. . Oldenburger Thlr. 123 .60
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . do . v. 1866  a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr. ö fl. ii3 .7a

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

—1/Augsburger fl. 7 37 .2 <J— 5raunschweiger Thlr. 20
— Finländisch . Thlr. 10
— AMailänder Le 45
—!aleininger s fl. 7 36 .50
—iOesterr. v. 1864 ö. fl. 100

do. Cr. v . 58 ö. 1. 100
—[Pappenheim Gräfl.s. fl. 7
—jSalm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—[Türkische Fr. 400 ir « 4 :>
— Ung . Staats!, ö . fl. 100 3S *..
— Venetianer Le 30 -

Geldsorten. Brief. OelcE
EngI. Sovereig . p. St. 20 .44 i 20 .40
20 1rancs-St. » 16 .20 16 .17
Oesterr. fl. 8 St. » 16 .20 16 .1g
do Kr. 20 St. » 17. 16 .90

Gold-Dollars p. Doll. 4 18 ./,
Neue Russ.Imp. p.St. 216.
Gold al marco p. Ko. 2800 279Q
Ganz f.Scheideg . » 23 .90
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten

74 .50 72 50

(Doll. 5—1000) p. D.
AmerikanischeNoten

4 .19 -4 4 -19l' t

(Doll . 1—2) p. Doll. 4 .18 -.'- 4 .101/.
Belg. Noten p. lOOFr. 80 .80 “0 .75
Engl. Noten p. 1Lstr. 20 .43 20 .42
Frz. Noten o . 100 Fr. 81 .10 31
Holl . Noten p. 100 fl. 169 .60 169 .80
Ital. Noten p. 100 Le. 80 .65 8 O.55
Oest.-U. N. p. 100Kr. 85 10 35.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do . (lu .3R.)p.lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr. 81 .10 81.
* Kapital und Zinsen 111 Gold.

Reichsbank -Diskont 4 %.
Amsterdam . fl. 100 169. to
Antw . Brüssel Fr. 100 80.70
Italien . . Lire 100 80.->7-/2
London . Lstr. I j 20.41 1/2Madrid . . Ps. 100 —
N .-York(3T.S.)D.100> —

Wechsel. fn Mark.
3./, o/o Paris . . Fr. 10!) 81.OS
3-/2 0/9 Schweiz . . Fr. IOC) 80.95 ?0/o

5 0/0 St. Petersb. S.-R. 100 31/3 o/o
3 o/o Triest . Kr. 100 4 o/o

4720/0 Wien .
da.

Kr. 100
v . „, s 85.05V, 6 o/o
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Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T . 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet . erstkL
Motorwagen . (Reparatur .)

Fr . Becker , Moritzstr . 2.

Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Bandagisten.
G. Petry , Mauritiusstr.: 7,

Bettfedern,
Daunen, Bettstoffe

en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Bueh-
und Kunsthandlung.

EC. Harms , Friedrichstr . 12.

Farbenwaren,
Lack- und Kitt-Fabrik
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Spez . Staubfr.
Fussbodenöl , Marke Roero-
niol , Malutensil ., Künstlerf.

Fahrräder.
Fr . Becker , Moritzstr . 2.

Fische.
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

J . J . Höss,
11 Marktplatz 11.

Tel . 173. Tel . 3488.

Frack- Verleihanstalten*
WienerHerrnsehneiderei
J , Riegler , Marktstrasse 10.

Graveure.
C. Hesamer , Weberg. 3.

Kolonialwaren-
Handlung.

J . C . Keiper , Kirchgasse 68.

Kontorartikel,
Geschäftsbücher.

C. Koch , jr », Ecke Michelsb.

Kristall und Porzellan.
M . Stillger , Häfnerg . 16.

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A . Schwaedt , BKeinstr . 41.

Orden
und Ordensbänder.

G. Vietor , Kl . Burgstr , 7.

Matratzendrelle
und -Wolle, Roßhaare,
Java-Kapok en gros.

A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Papier- u. Schreibwaren
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
Ludwig Becker , Gr. Burg¬

strasse 11. Fernspr . 3119.

Möbelaufbewahrung.
3 . & G . Adrian , Bahnhofstr,
Ti.  Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 5. Tel .-Nr . 12u.2376.

Posamentiere.
G. Gottsckalk , Kirchg . 25.

Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen . Telephon 784.

G. Vietor , Kl . Burgstr .: 7<
Kurzwaren . Tel . 1946.

Möbeltransporteure.
J . & G . Adrian , Bahnhofstr»
U. Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit ., Nicolas¬
strasse 5. Tel .-Nr . 12u.2376.

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Schirmfabrikanten.
P . Kindohofen , Goldg. 23.

Schreibmaschinen.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1<

Nähmaschinen.
Fr . Becker , Moritzstr . 2.

Schreiner.

A . Heise , Hermgartenstr . 9,

Spazierstöeke.
P . Hindskofen , Goldg. 23.

Spediteure.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr,
Xi. Rettenmayer , König¬

licher Bofspediteur , Wies¬
baden . Tel .-Nr . 12 u. 2376<

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau
ritiusstrasse 3. Tel . 2106*

Teppiche, Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.

F . Meinecke , Grabenstr . 8.

Mittwoch , den 81 . August , vormittags 9Vä und nachmittags
2Vs hhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinen Ver¬
steigerungssälen

43 Schwalbachsr Straße 43
uachverzcichnete gebrauchte gut erhaltene Mobilien:

hell Nnhb .-Schiafzimmer -Einrichtung , bestehend aus:
2 Betten, 2-tiir. Spiegelschrank, Waschtoiteiie mit Spiegelaufsatz,
2 Nachttische mit Marmor,
Spiegelschräuke , Nähmaschinen , gr. Partie Bücher,
fast neues Pianino,
komplette Nuhb .-Speisezimmer -Einrichtnng , Nußb.-
Büsett, Nnßb.-Bücherschrank, eich. Bücherschrank, eich. Herren-
Schreibtisch mit Aufsatz, Nnßb.-Vertiko, lllutzb.-Spiegcl- und
Klciderschränke, Salongarnilur, Sofa, 2 Sessel. Kameeliaschen-
Garnitur, Diwan, Sofas, komplette Nnßb.-Betten mit Roßhaar¬
matratzen, eis. Betten, Kinderbett, Deckbettenu. Kissen, Wasch¬
kommoden und Nachttische mit und ohne Marmor, Kommoden,
Konsolen, Pfeiler- und andere Spiegel, runde, ovale und vier¬
eckige Tische, Auszugtische, Kleiderständer, Nähmaschinen, Paneel¬
bretter, cinz. Haarmatratzen, Teppiche, sehr schöne Fellvorlagen,
Nipp- und Dekorationsgegenstände. Lüster aller Art, Steh- und
Hängelampen, Oelgcmälde und andere Bilder. Badewanne,
komplette moderne Küchen - Einrichtung , Küchen¬
schränke, Küchentische und Stühle, Glas, Porzellan, Küchen- n
Kochgeschirr, Gasherd und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 6265
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg IZger , Auktionatoru. Taxater,
Geschästslokal: Schwnlbachcr Sirahe 43 . — Telephon 2448.

Obft-VerjteigenmH.
Mittwoch , den 8k . August er., nachmittags 8 Ahr

beginnend, läßt Herr <8 . Stassen , Domäne Mdamstal , die
Obstkreszenz von

ca. 150 meist vollhängenden
Bäumen, Aepfel u. Birne«
(Tafel - und Wirtschaftsobst ) , 6241

an Orr und Stelle freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Zusammenkunft Hof Adamstal.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Telcpbon 2941. _ Schwalb ach er Straße 23.

Leiterin amerik.Sclisilien.
Aufträge nach Maas. Illl

(lerni . SticUdor **. Gr. Burgetr. *•

Wiesbaden

Biere

Flaschen
und

Siphons.

Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Feisenkeller

FrankfurierBürgerbräu

IVlünchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

(Jrastav

<äI Kuimbacber
i
1 Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bcrgschlösscken-Kellerei
.1

Treffe Mittwoch morgen mit einem
Transport ostprenst. sowie russischer

KM- Pferde
(jp , 84 » « «Her.

Näheres Restaurant Krokodil.

Reisckoffer
teigenes Fabrikat ) , Sieparatnr-
Werksttitte » Pliibpp laminert,
Sattler , Metzgergasse 18. Gegr. 1870.
Anerkannt billig und reell. T -r nanu

Biergrosskiidlung.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange

Preisliste.
usführliche

1102

Erdbeerpflauzeu,
.xton noble, beste Sorte , “/«Mk. :
«i Mk. 10.— abzugeben bei'“T“ " —

Unter den Eichen l
«...uGgfg -Eröffnung.

H » g:erat»eclk’s
größte indische Bölkerschan der Welt.

100 Indier (Männer , Frauen , Kinder), Wlefattte « , Büren»
Assen , Schlangen u. s. w. — Große, sensationelle Vorführungen.

, jSf - Riesen -Programm . -"MS
Staunen erregende Produktionen aus dem indische» Wunderland.
1. Einzug der indischen Fürsten. 2. Gujaratis -Akrobaten. 8. Hiihncr-
tanz. 4.Zauberer. 5. Tellerjongleure (aktuell). 6. Tcmpeltänzcrinncn
(Bajaderen). 7. Elefanten als Arbeitstiere. 8. Akrobaten am frei¬
schwebenden Bambus. 9. Feuersprüher. 10. Bärenringkampf. II. Par¬
terre-Akrobaten. 12. Degenschlucker, Fechter. 13. Bambus-Pyramide
(sensationell). 14. Affcndresscure. 15. Festzug zn Ehren eines ins.
Fürsten. — Auster den Vorstctiungen auf dem indischen Marktplätze
Originallebcil und Trüben : Webereien, Kunststicker, Bootbauer, Maler,
Ebenholzschnitzer, Elfenbeinarbcler, Gold- u. Silberschmiede, Matten¬
flechter, Messt,,gciselcure, Töpfer u. s. w. — Volksbelustigungen. —

Eiesantenreiten. — Jüdische Schule . — BerkausSdazare»
5 scusatioucUe Haupt -Vorstellungen S:

g, 40», 6, 71/-, und 9 Uhr nachm.
Konzerte von 3 Uhr nachmittags an.

Große gedeckte Tribünen . — Eigenes erstklassiges Restaurant.
8000 qm bebaute Fläche.

Vornehmstes reisendes Unternehmen deS Kontinents an?
wissenschaftlicher Grundlage.

Preise : Log- 2 Mk. , 1. Matz 1.50 Mt ., 2. Platz 1 Mk.,
3. Pl . 75 Pf . - Kinder unter 12 Jahren und Militär (vom Feld¬
webel abwärts ) auf allen Plätzen die Hälfte.

Direktor und Eigentümer: <»u «tav Hagenbeck.

ü

Cafe(* Orient,
Igaiter sSetra Eichen.

Mente © iemstag , 3 ©. August , nachm , von 4 Uhr an:

Künstler -Konzert
Eintritt frei! Eintritt frei!

*V;V'p*' ?!--.-i't 1.,<•.'".0. !>.. ': - '5 -«~.. •„>' Vi-;, .Vv-. . ..1- . .

WaHhatla-Theater.
Direktor J . Keissleitner.

Donnerstag , i . SeptemKsers
Beginn der Yarietd -Saison.
Ulesen- Jfiensire-Programm.

SSeginn c(«t  Vorstellung präzis 8 ‘/< tlir.
Ka &senöifnung von 11—1 Ulir und ab 6 Uhr.

Keine Fleischnot.
Heute Dienstag Reh- u. Hirsch¬

fleisch» Psd . LO Hs., VratenstiiÄe
ä Psd . 75  Pf.

Lahnstratze 22 (Hof).

Weit unter Preis
kaufen Sie 6143

elegante Herren - u . Knabcnanzüge,
einielne Hofe » auch in schwarz»
mtT  Nengaffe 22 , i . St « . - iPi
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Voranzeiget
Wir geben hiermit bekannt , dass wir uns — vielseitigen  und berechtigten

Wünschen entsprechend — entschlossen haben, unserem seitherigen Betriebe ein
umfangreiches Lager in

Betten, Ttlatratzen u. Sct) tafzimmermöbetn
anzugliedern . Wir machen ferner darauf aufmerksam , dass sich unser neuer , dem-
nächft zu eröffnender Betrieb von ähnlichen Unternehmen wesentlich dadurch  unter¬
scheidet, da die Verarbeitung und Fabrikation ausschliesslich nur unter direkter
Leitung erfter, hießger , unserem Betriebe angehörenden Fachleute  vor sidi geht,
worin wir einzig am Platze und Umgebung daflehen — somit die befte Garantie
für wirklich vorzügliche Arbeit und Verwendung erftklassiger , befter Materialien
von selb fl geboten ift.

Bef fett- und 7Tlafrafzen-7faus
Ein - und 'VerLa ufsgenossenscBaft m . b. H<

verein. Tapezierer Wiesbaden
Schwalbacherftraße 4*J(früher 2g) Telephon 65 *12. Ecke Mauritiusftraße,

-V '*1

JL

Für
dieRelse

Herren-,
Jünglings-,

Knaben-
Wettermäntel,

Pelerinen,

Gunrniimäntel,
Rucksäcke,

Stutzen-Socken,
Wickelgamaschen,

Tonristen -Anzüge und einzelne Joppen in uni und gemusterten Loden und
wasserdichten Jagdleinen.

(Spezialität : Bayerische Hochlands -Artikel.
Bauerntrachten der Alpenländer, sowie Einzelteile derselben.

Nei! aufgenommen( Nur echte Münchener Damen-Loden,
Sport -Kostüme und Sport -Röcke,

in allen Fassons.

Enorme Auswahl, anerkannt reelle, billige, feste Preise.
undfertigm  Laser |

Bruno Warndt,
Telephon

2093. Kirchgasse 56, gegenüber Sctiulgasse, Telephon
2093.

I. SBiincfaener und Grazee * Loden - Sportlaaus.
895

w ~ w W m m m

Erstlings -Artikel.
Reizende Neuheiten

ider-Jäckchen , Häubchen , Kleidchen, Strümpfe,
Schuhchen , Mützen, Röckchen , Leibchen : : : :

Größte Auswahl , — Billigste Preise.

. Sohwenck
Mühlgasse 11—13. K84

Ailr @d Schonerft,
©entäst.

Sprechstunden für Zahnleidende von 9 bis 6 Uhr.
HeSimoncistrasse 20.

NacMlidii lohne pel
Mur viereckig echt durchQ-A'Qlöfey,
Malier gegen 25Pf Nürnberg  »
CHaffey ybimenMocfc

Mejferputzmaschinen
= Reparaturen sofort und billig.

von
7 Mk.

an.

r»i>. LL»r»ei » «r, Metzgergaffe 27. Tel. 2079»
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7. General̂Versammlung der deutschen
Mtlelstands-Vereimgung.

S. & H. Berlin, 28. August.
Unter zahlreicher Beteiligung ihrer Mitglieder trat

hier im Festsaale der Berliner Handwerkskammer die
Deutsche Mittelstands-Vereinigung zu ihrer 7. General¬
versammlung zusammen, an der auch eine größere Reihe
von Reichstagsabgeordneten teilnahnr. Geheimrat
Pachter begrüßte die Versammlung namens des Staats¬
sekretärs des Innern und des preußischen Ministers für
Handel und Gewerbe. Die Reichsverwaltung sei tief durch¬
drungen von der Bedeutung eines kräftigen Mittelstandes.
Die Abgg. Hausmann (natl.), Dtr. Glatzel (natl.), Mugdan
(Vpt.) und Wächter (freif.) übcrbrachten die Grüße ihrer
Parteien . Der Vorsitzende Abgeordneter Obermeister
Rahardt  brachte das Kaiserhoch aus und sprach dann
über die Forderungen der Vereinigung an die Gesetzgebung.
Er verlangte Einschränkung der G es an gnis  a r b ei  t,
sowie der Warenhaus- und Konsumvereinskonrurrenz, die
eine Erdrosselungsmaschinefür den Gewerbetreibenden ge¬
worden seien. Weiter forderte er eine gerechte Besteuerung
der Genossenschaften, Kontrolle der Abzahlungsge¬
schäfte,  Einbeziehung des Handwerks in die gesetzliche
Wohlfahrtspflege, Regelung der Privatbeamten¬
verhältnisse , des Submissions Wesens.  Das
Handwerk müsse die Macht und das Ansehen wieder er¬
ringen, die es verloren habe, die aber zunr Gedeihen des
Handwerks notwendig seien.

über Mittelstand und Hausbesitzer sprach Hofbäcker¬
meister Jaede (Berlin), der die Schädigungen der. Hausbe¬
sitzer durch die B e a m t e n w o h n u n g s v e r e i n e be¬
klagte. Dann sprach der erste Direktor des Hansabundes
Oberbürgermeister a. D. Kn ob loch (Berlin) über

MittelftandSfragen und Hansabund.
Er führte aus : Die Gesetzgebungaus dem Gebiete des
Mittelstandes ist ein großes Sündenregister. Aber alles
Klagen nützt nichts, alle Vorstellungen hatten nicht den
nötigen Eftelt. Es ist eine traurige Wahrheit, daß für den
Mittelstand bisher am wenigsten  gesorgt worden ist.
Wenn man die Herren im Reichstag fragen würde, was
ist geschehen für den Kleinkaufmanu, für den Detaillistcn, da
würde man die Herren sehr in Verlegenheit bringen. Die
Situation ist doch tatsächlich heute so, daß sehr viele Hand¬
werker am Ende ihres Lebens keine Vers orgung für
Frau und Kinder  haben . Wir im Hansabund sind
durchdrungen bis auf die Knochen davon, daß die Gesetz¬
gebung zusicht und nichts für den Mittelstand getan hat
(lebhafte Zustimmung). Es bleibt nichts übrig, . als im
Wahlkampf eine Reihe von Personen in die Parlamente zu
bringen, die mittclstandsfreuudlich sind und so eine Um¬
wälzung der Anschauungen auf diesem Gebiete anzubahnen.
Das ist der Standpunkt und das Leittnotiv des Hansa-
bundcs. Er will mit der ganzen Wucht und der ganzen
Stärke, die einer großen Vereinigung innewohnt, die den
gesamten Mittelstand in sich bürgt, für den Mittelstand cm-
treten. Das Ende dieses Kampfes wird ja mancher von
uns nicht erleben. Wer im Besitz ist, will die Gewalt nicht
hergcben. Der Hansabund will nicht Worte machen, er will
arbeiten. Wegen der Mißstände im Submisstonswesen haben
wir vor vier Monaten ein Rundschreiben an sämtliche
Gruppen und Handwerkskammern gerichtet. Mit Freude
und Stolz sage ich, daß die AM Seiten Antworten vor¬
zügliches Material gebracht haben. Sie haben »ns mit
dcr frohen Hoffnung erfüllt, daß wir mit dem jetzt fertig¬
gestellten Entwurf über das Submisstonswesen auf dem
richtigen Wege sind. Die Kommission des Hansabundes

wird im Oktober d. I . an die parlamentarische Behandlung
dieser Angelegenheit gehen können. Unterstützt durch den
Reichtuin von Gedanken und Anregungen in den Gutachten
ist .es uns gelungen, aus oer Unzahl der Forderungen die¬
jenigen auszuziehen, die im parlamentarischenKampf durch¬
zusetzen sein werden. Wenn der Hansabund auch keine
Mittelstandsvereinigung ist, werden wir uns doch für den
Mittelstand ins Zeug legen.

Wir werden Mißstäuden mit Ernst und Gründlichkeit
abhelseu, weil wir durch die große Zahl unserer Mit¬
glieder, durch die Beteiligung wichtiger Berufsstände und
unsere ' freundlichen Beziehungen zu parlamentarischen
Parteien in dcr Lage sind, diesen Wünschen Nachdruck zu
verleihen. Die Frage der Kreditgewährung  der
Kleinhandwerker wird einen wichtigen Punkt unserer Für¬
sorge bilden. Wir stehen auf dem Standpmrkt, daß im
Interesse des kleinen Kaufmanns und Handwerkers man
verhüten sollte, daß der an sich schon finanziell privilegierte
Beamte ihnen den besten Kunden entzieht und sich selbst als
Konkurrenz ausspielt. Der Hansabund tut das auch im
Interesse der Beamten selbst, die ja schon in ihrem Berus
viel zu wenig vom praktischen Leben sehen. (Lebhaftes
Sehr richtig!) Wenn die Beamten dann noch in Be¬
amt enkolonien  wohnen , dann geht ihnen jede Kennt¬
nis des praktischen Lebens ab. Diese Leute sollen dann
Verordnungen machen. Die Entfremdung  zwischen
Beamten und Bürgern ist das gefährlichste, was es gibt.
Da muß beizeiten ein Riegel vorgeschoben werden. Des¬
halb fordern wir gesetzliches Verbot  des Zusammen¬
schlusses der Beautten zu solchen Zwecken̂ (Beifall.)
Hohe Stellen sehen das auch ein, aber sie antworten, wir
haben die Herren wissen lassen, daß z. B. der Beitritt zu
den Konsumvereinennicht in unseren Wünschen liegt, aber
wir haben kein Mittel, das zu verhindern. Auch hier ist
die Zeit der Verordnungen vorüber, auch hier fordern wir
gesetzlichen Zwang. Entsprechend der Tragweite für den
Mittelstand und für das gesunde politische Leben und die
Weiterentwicklung der Nation wollen wir die ganze Kraft
der in uns vereinigten Erwerbsstände einsetzen für eine
gesetzliche Regelung der Mittelstandssragen. Wer uns er¬
zählt, daß bei uns nur die Großin du  st rie  vettreten
ist, den fordere ich auf, bei uns einzutreten und uns zu
kontrollieren, und der wird sehen, daß der Hansabund ein
verläßlicher Freund des Hansabundes ist, auch in ernster
Stunde . (Lebhafter Beifall.)

Die Diskussion gestaltete sich recht lebhaft und es kam
eine ganze Anzahl von Rednern zu Worte, die dem Hausa-
bunde skeptisch  gegenüber sich aussprachen.

Es wurde eine klare Antwort gefordert, wie sich der
Hansabund zur Warenhaussteuer, zur Börsensteucr, zu
einer Reichsfinanzrcsorm stellt. Schließlich nahm der
Direktor des Hansabundes Oberbürgermeister a. D. Kuob-
loch noch einmal das Wort und führte aus : Wir halten
es keineswegs nur mit den liberalen  Parteien.
Ich bin sehr erstaunt über diesen Mangel an Kenntnis.
Wir haben Entgegenkonimen gefunden aus allen Kreisen.
Naturgemäß muß der Hansabund, da er ja eine große
mittelstandsfreundliche Mehrheit haben will, Gegensätze
zwischen den bürgerlichen Parteien möglichst =
schwächen suchen, damit er geschlossen gegen die Dema¬
gogen von rechts und von links die einigenden Interessen
vertreten kann. (Beifall.) Wenn Konservative, Frcikonser-
vative, Liberale, Freisinnige miteinander im Kampf liefen,
kann er nicht eintreten, weil er Mitglieder von den Konser¬
vativen bis zum linken Flügel dcr Freisinnigen in sich aus¬
nimmt über alle politischen, konfessionellen und geo¬
graphischen Gegensätze hinweg will er arbeiten im Bewußt¬
sein des großen inneren Zusammenhanges der Erwerbs-
stände.  Es wäre cin Selbstmord für das Handwerk, zu

sagen: wir gehören nicht in den Hansabund, weil auch die
Großindustrie drin ist. Nein, gerade deshalb müssen Sio
hinein. (Zustimmung.) Es ist eine falsche Unterstellung,
wenn uns unterschoben wird, wir wollten die Arbeit der
selbständigen Vereine eliminieren. Nein, mit Ihnen ar>
beiten wollen wir, wollen helfen, soweit möglich.

Damit war diese Aussprache erledigt.
Generalsekretär Beythien (Hannover) sprach über de«

Wert der Diskontierung der Buchforderungen für den
Detaillisten und empfahl eine Resolution, in der es heißt,
daß die Deutsche Mittelstandsveretnigung in der Behebung
der Kreditnot des Mittelstandes eines der wichtigsten Mittel
zur Besserung seiner Lage steht. — Die Resolution wurde
angenommen, ebenso ohne Begründung eine weitere
Resolution, die die bürgerlichen Parteien zum gemein¬
samen Kamps gegen die Sozialdemokratie aussordert.

über die R eich s v erstch erun gs ordnun  g und
ihre Wirkung auf das Handwerk referierte Geschästssührer
Dir. Coelsch. — Aus seinen Antrag wurde eine Resolution
angenommen, in der gegen die neue Verstcherungsordnung
in ihrer jetzigen Gestalt protestiert wird. Die Vereinigung
sei nicht gegen eine in vernünftigen Grenzen fortschreitende
Sozialpolitik, das Handwerk vermöge aber eine weitere Be¬
lastung nicht zu tragen. Die Invalide,werstchernng müsse
durch den Ausbau weiter Lohnklassen auch für die Gewerbe¬
treibenden nutzbar gemacht werden.

Hierauf wurde die Versammlung durchdeu Vorsitzenden
Postsckrctär Stockmann geschlossen.

Vermischtes.
Die Cholera. Neuerdings wurde in Andrla eine Er¬

krankung und ein Todesfall an Cholera festgestellt, in Tram
eine Erkrankung und drei Todesfälle, in Barletta sechs Er¬
krankungen und vier Todesfälle, in Melotta zwei Erkran¬
kungen, ln Canafa di Puglia und in Bitontoje ein cholera.
verdächtiger Fall. In Cerignola sind zwei choleraverdäch¬
tige Fälle vorgekommen, in Trinitapoli fünf Erkrankungen,
in Margherita di Savoia eine Erkrankung und drei Todes¬
fälle und ein choleraverdächtigerFall . Aus den übrigen
Gemeinden der Provinzen Bari und Foggia lvurden keine
weiteren Fälle gemeldet. — Die Cholera macht in Armenien
rapide Fortschritte. Die Ortschaft Wik und die Städtö
Waitschu und Guelbaschi sind vollständig verseucht und
wurden mit einem Militär -Kordon umzogen, um die Flucht
der Bewohner zu verhindern. Im Wilajet Erzcrum wur¬
den acht neue Cholerasälle festgestellt, von denen fünf töd¬
lich verliefen. — Nachdem bis Sonntagvormittag weder in
Wien noch in anderen Orten Österreichs neue Cholerasälle
eingctreten sind, so bezeichnen die Arzte die Epidemie für
erloschen.

Der Nürnberger Raubmörder. Nach neuester Meldung
hat sich der Raubmörder Heinrich Dick, geboren am 8. Juli
1878 in Gneis, Bez.-Hpimschft. Salzburg , am Dienstag,
den 23. August, in Alsfeld in Hessen aufgehalten, sich dort
Zigarren gekauft und nach dem Wege nach Hersseld gefragt.
Dick befindet sich also höchstwahrscheinlich auf dem Wege
nach Norden, um allenfalls einen Küstenplatz zu erreichen.
Tick wird wie folgt beschrieben: Grauer Anzug, schwarze
Segeltuchschuhe(halb durchgelaufen), grünen, weichen, oben
eingedrückten Hut, mit Flaumfeder und Gemsbartbüschel,
ohne Kragen und ohne Krawatte , schmutziges Hemd, hatte
Spazierstock. Er ist des Radfahrens kundig und spricht
süddeutschen Dialekt. Besondere Kennzeichen: Am linken
Handgelenk eine große Schnittnarbe, das erste Kleinsinger¬
gelenk dcr rechten Hand ist steif, außerdem hat Dick eine
Warze 2 Zentimeter oberhalb des Kehlkopfes.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
a. g. Familie für SBeifo* und Woll-
tvareu gef. Gehält 20 Wt.  per Man.
Näheres im Tasbl .-Berlag . ^

Kemervliches Personal.

Rock-, Taillen -,
Zuarbeiterinnen u . Lehrmädchen für
sofort gesucht. Geschwister Steinberg.
Rheinstvaste 47._ 6242

T. Rock- tt. Taillen -Arbeiterinnen
sof. gef. Köhler , KI. Lau ggasse 1.

Erste Rock- u. Taillen -Ärbeiterin
gesucht. Rüaer , Westendst ra ste 11.

Taillenarb ., sow. tücht. Zuarb.
gesucht Frankenstraße 1, 2. St.

Zuarbeiterin gesucht.
Thiel , LanM asse 17, 3. _

Tücht. geübte Pclznähcrinnnen sucht
I . Jnngbaner , Ell enioogenaasse 14.

Lehrmädchen wird angenommen .,
Weih , Emser S >tr . 10, Dam enfchneid.

Lehrmädchen für Damenschneiderei
gesucht 5karlstra sse 26, 2.

Perfekte Büglerin gesucht
Sedanst ra ße 9, Hth. Part ._ B 17220

Eine Büglerin gesucht
Walkmühlstrast e 10, Gth .

Mädch. k. d. Bügeln grdl . erlernen.
>scharnhorststraste 7.  B16886

Jungfer , welche gut schneidert
u . etwas Hausarbeit übernimmt , flef.
Wishelmstvaste 12. 2._ 6257

Suche feinbürg . j. Köchinnen,
Meinmädch ., die kochen, best. Herr-
schaskshwusnr., eins . Haus -, Land - n.
Küchenmädch., in bek. sehr guie St .,
bei hoh. Lohn- Frau ?l . MMer,
Stell end ermt ttl ., Wobergasse 48, 2.
Suche Herrschastsköch.. Stütze , Haus-

u . All-einmüdch. für gleich u . spät
Frau Glise Lang , Stellenvermitt-
leri -n, Goldgaffe 8, 1.

Besseres zuverlässiges Mädchen,
welches etwas von leichter Krankem
pflege versteht, u. gutbüvgerl . kochm
kann, für 16. September gesucht
Ädolssallee 13, Parterre.

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht.
Rah . Fr ese nius straste 33, Dambachtal.

Tücht. Mädchen gesucht."

Ordentliches Mädchen,
das kochen kann, bei hohem Lohn ge¬
sucht Moritzstraße 15, 1 rechts.

Tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn sof. aes. Restauv.
Thüringer Hof, Schwalbacher Str . 14.

T. Alleinmädchen. w. selbst, koch, k.,
auf sofort gesucht. Vorzust. 8—12,
4—8 Uhr Luremöuravlatz 3. 2 r.

Anständiges Mädchen
mit guten Zeugnissen für Küche u.
Hausarbeit zivm 1. Sept . gesucht
Adslheidstraste 65. 2. Stock. B 17113

Sauberes fleißiges Mädchen
auf gleich gesucht Moritzstvaste 56. V.

Sofort gesucht
besseres Zimmermädchen , welches pcr-
vicren kann u . schon in Fremdenpens.
aedient hat . Näh. i . Tagbl .-Verl . klb

Ein Mädchen vom Lande
g-esucht Lellmunidstraste 30. B17081

Tücht. Mädch. f. Haush . m. Kind,
sofort oder per 1. September gesucht
Platter Strasse 14, Parterre.

Ein tücht. Mädchen,
d. g. Wrg . koch. k. u. etw. Hausarb.
übern ., b. g. L. ges. Alexandrastr . 16.

Ehrliches fleißiges Mädchen
für Küche u . Haushalt z. 1. Sept.
gesucht Adelh«idstraste 31, 2.

Tüchtiges Mädchen
für Haus >- u . Küchenarbeit gemcht.
Pension Albion, Absaastrvße 3.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann , in kleinen Haus¬
halt gesucht Kl. Wsbevgasse 13, 2.
Tücht. Mädch. für Küche u. Hausarb.
in grösseren Haushalt ges. Franke,
Wilhelmstraste 26, 2 i.

Mädchen gesucht
Westendstrasse 35. im Laben.

Gesucht ein junges Mädchen
in kinderl . Haush . z. 1. September
Adolfshöhe, Got-tfried -Kinkelstraße 5

Besseres Zimmermädchen
auf gle ich ges. S-onn- eNber-ger Str . 4.

Tüchtiges Alleinmädchen
für Keinen Haushalt ges. Näheres
Joost , Kran zpl atz 6.

Tüchtiges braves Alleinmädchen
zu kleiner Familie bei gutem Lohn
gesucht  Weiss enbw rgst ra ste 6, P a nt . r.

Ein Mädchen für sos. ob. später
bei hohem Lohn u. guter Behandlung
gesu cht bei Rotzer, Herderstra sse 7.
Mädchen, das sclbständ. kochen k.

u. die Hausarbeit versteht, sosort gc-
sucht Bä hnhosstraste 22, 1.,

Ein funges Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, für
Deichte Hausarbeit gesucht Luhsen-
stvaste 6, 1 St.

Zuverlässiges Alleinmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Rhein-
straste 47, 2, Straus.

Anst. Mädchen für Hausarbeit
aus gleich ges. Röderstra ste 17.

Sauberes Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen ges. Nikolas-
straste 39, Part , lin ks.

Mädchen für besseren Hausbalt
um Alleindienen gesucht. Schmidt,
"ikolasstraste 14 o.

zu
N

Ein nettes sauberes Mädchen
für kleinen Haushalt ges. MichelS-
bcrg 2, bei J uwelser ^Cvon. _

Sauberes Mädchen tagsüber
gesucht. Kilein, M arktstraße 17.

Junges zuverl . Mädchen
rol.) in kleinen Haush . gesucht

Wellrrtzstmße 6, 1 li nks.
Junges ordentl . Dienstmädchen

tzefucht. Schmidt , Marktplatz 3, 1»
,Tücht. Hausmädchen z. 1. Scpt.

gesucht Hendorstvatze 13, Parterre,_
Ein braves Mädchen vom Lande

indat gute Stell , z. 1. Sept, . o. früh.
strchg asse 60, bei Geher.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das bürg , kochen kann , bei hoch. Lohn
in kinderlosen Haushalt ges. Kirch-
gasse 62,  Vorderhaus 2 St.

Tüchtiges Mädchen,
w. perfekt bürg , kochen kann, in kdls
Haush . LiegiM giuden,Lohn ges.̂ Näh.
Schöw MarMtraße ochuhg.

Sauberes Mädchen
für Hausaribett tagsüber gesucht
Klopstockstrasse 5,  bei Dr . M.

Tücht. Mädchen für Küche u. Haus
sofort ges. Pension Norm« , Frank
surter Straße 10. 6240

Zuverl . Mädchen gesucht
Walramst r aße 8, Part,  l . B 17238

Brav . Mädchen mit gut . Zeug».
für kl. Familie per 1. Sept . gebucht.
Näh. Sch arnh orststr. 16, im Laden.

Mädchen vom Lande
sof. ges. Gärtner Rauch, obere Dotzh.
Stra ße rech ts , a . d, Bettfcdcrnfvbrik.

Alleinmädchen zum 15. Sept.
gesucht T-a unu,s straste 28, 1.

Einfaches ehrl . Mädchen gesucht
D otzheimer Str asse 35, Laden . B17272

Brav . ehrl. Alleinmädchen gesucht
Walluferstrasse 2, Part , r . B17317

Alleinmädchen, das kochen kann,
für gleich oder September ges. Meid.
9—12 u, 4—7 Wilhelminenstraß e 44.

Fleißiges Mädchen
f. Haus - u. Küchenarb, (nicht kochen)
auf 1. Sept . in kl. herrsch. Haushalt
ges. Kaiser -Friedrich -Rtng 54, 3 St.

Kinderpflegerin
gesucht Brüning , Paulinen straste 1a.
Vorstellen 9—10, 2—3 Uhu_

Kindermädchen
tagsüber gesucht Moritzstra ße 31, 2.

Nettes zuverlässiges Mädchen
wird tagsüber zu 2 Kindern gesucht.
Glock, Kleine Krrchgasse2, 1.

Zirka 15jühr. Mädchen,
tagsüber für 2 kleine Kinder gesucht,
Lohn 12 Mk. vorläufig u . Mittag¬
essen. Muß bei Eltern od. Ver¬
wandten wohnen. Vorzu'stellen von
2—5 Uhr Weilstraße 21, 1. Etage.

Zuverlässige Frau
zu zwei Kindern von 4 u . 6 Jahren
nachmittags von 3sh bis 7% Uhr
gesucht. Alexi. Mschelsberg 0, 1.
Eine j. Witwe ob. älteres Mädchen,

welches Küchen- u . Hausarbeit über¬
nimmt , wird sofort für hohen Lohn
in eine Wirtschaft gesucht. Offerten
unter Z. 827 an den T agbl.-Verlag.

Reinl . tücht. Mädchene  od.1.Sept.ges. Gasthaus u.zum Bären in Bier stadt.
Ein ausländ . unabhäng . Mädchen

tagsü ber ges. Mo ritzstr . 64, b. Stein.
Bess. unabh . Mädchen f. Flicken

u . leichte Arb. stundenw. morg . ges.
Billa Mon bijou, Paulinenstrast e 1a.
Mädchen ob. Frau f. Haus u. Küche

zur Aushilfe ges. M-eld. 9—12 u.
4—7 Milchclminenstraße 44. 6263

Mädchen oder Frau
von 8—12 Uhr morgens ges. Schmidt,
Nikolasstraste 14 «.

Eins , junges Mädchen für mittags
einig e Std . ges. S chulg asse 6, 1.

Alleinstch. anständige Person
erhält mM . Mansarde geg. Laus
arb . Adr , i . Tagbl .-Derl Bl6988 vv

Tücht. Putzfrau für morg. 8—10
zum Ladenputzen sofort gesucht. Näh.
Geisbergstraß e 28, Part. _

Monatsfrau
gefuch1 Wallufe r St vaste 4, 1.

Hausbursche , solider Mann,
der mit Pferden umg. k., nicht unter
34  Ja hren,  ge sucht Mau ergasse 16.

Junger kräftiger Häusbursche.
Radfahrer , ges. Rheinstra ste 77, P .
Ein sauberer Häusbursche gesucht

Mauergasse 21, Metzaerladen.
Jg ^ Hausbursche (nur mit Zeugn .)

gesucht Oranienstraste 52, Laden,
Sauberer Hausbursche

sos, ges.  Schwalbachcr Str . 38, Lad.
Junger Stallbürsche '

per sos. ges, Selcher , d. m-tt Psende-
pfleae vertraut ist, bevorzugt . Näh.
Weistenburgstraste^10^ Bureau ._

Laufbursche gesucht.
Schützenhof-Apotheie, Langg asse 11.

Gartenarbeiter sofort gesucht
Rauch, Gärtn ., ob. Dotzh. Str . rechts.

Junges Mädchen, hier fremd,
w. näh . f., sucht Stell , in bürg* Farn.
Jahnstra ste 18, Part erre ._

Bess. Mädchen, perfekt im Näh .)
sucht sofort Stell , in kl. Haushalt.
Sen zi P rinz , Fr iedrich straße 28._

Bess. Hausmädch., w. nähen ü . serv.
kann , sucht Stelle in herrsch. Hause.
Off , u . A. W. 39 postlag. Bism arckr.

Besseres Mädchen sucht Stelle
als Sevvtermädchen in Pension oü.
San ator . Off . H. L, 64, Posta mit 4.

Besseres Hausmädchen sucht
sosovt Stellung . Ofsevten unter
E. 829 a n den TagBl.-Berlag ._

Besseres Mädchen, ~
im Kochen u . all . Häusl. Arb . grundl,
erfahr ., sucht Stelle , am liebsten als

Mvitzliche Personen.
Kaufmä nnisches Personal.

Kontoristin,
18 I . alt , welche die höh. Schule , 1p-
wie die Handelssch. bes., geübt, rn
Stenogr ., Wasch.-Schr . u . Buchs., s.
Stelle . Off , u . F . 828 Tagbl .-Vttl,

Kausm . gebild. Fräulein
sucht Stelle für Laden u. Kontor.
Gute Zeugn , vorhanden , Ofs .^V. 146
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

chewerbki ches Personal._
Tüchtige Büglerin

s. no ch Kund sch. Albrechtstr . 10, S . L.
Büglerin sucht Beschäftigung.

Hevderst raste 2, Hth. 1 r . B 17312
Friseuse nimmt Damen an.

Adlevstraste 64, Parst.
I . Friseuse s. Kunden , mtl . 3 Mk.

Btsmarckring 31, Frontsp . B17283

Ord . Mädchen per 1. September
gesucht Hslenenstvaste 8, 1 St . l ._

Älleinmäbchen mit gnte» Zgn.
n . in Küche erfahr ., zu kinderl . Ehe.
paar gesucht Adolfsal lee 21, 2.

Alleinmädchen für kl. s. Haush.
(2 Pers .) zunr 1. Okt. ges. Zu svrech.
vorm.  Wvlhölminenstraste , 10,^ 2 _̂

Tüchtiges Hausmädchen,
das letwas nähen u. bügeln kann, für
gleich gesucht. Schsfsel , Wvber-
gaffe 18._ _ : _ _

Tücht. Mädchen findet guten D.
Schwalbacher St raste 8, fit cstaurunt.

Jg . ord. Mädchen tagsüber
gesucht Rau -entaker S traße 16. Pars.

Eine ordentliche MonatSfrau
gesucht B iSmar ckring 14, P . B17208

Monatsmädchen tagsüber ges,
Kaiser -Friedri ch- Ring 84, 2.__

Sauberes ÄkonatSmädchen
ae sucht Groste Burgstr aste 13-, 2.

Sauberes anständ . Monatsmädchen
von morgens 8 Uhr über Mittag ge-
gesucht Rauentale r Str aße 18, 1.

Laufmädchen gesucht.
Haas , Friedrichstraße 46._
Ein sauberes Lausmädchen gesucht.

H. Fischbach, Kirchgasse,,49̂_
Arbeiterinnen

finden lohnende BeschästigunF. B«tt-
fcdernfabrik , Dotzhchmcr Str . 147.

Sofort gesucht bei gutem Lohn
«in einfaches tüchtiges Dienst - und
Küchenmädch. Blumenfeld , Tauirns-
strastö 4, 2. 8—10 u . 3—4 Uhr ._

Mädchen für Hausarbeit
per 15. September ges. P . EnderZ,
Michelsbera 38.  _
Aelt . Dame sucht bess. anst. Mädchen
od. Freni . Familiäre Stell . Akbrecht-
stra ste 36, 2 I ., vor 1 U hr.

Saub . Mädchen mit gut . Zengn.
für Küchen- u. Hausarbeit gesucht
Grosse Burgstraste 13, 2.

Tüchtiges brave'S Mädchen
gesucht Nc rastraste 16, 1.

Alleinmädchen für 1. September
aes. Secrobenstraste 10. 1 l , B17267

Alleinmädchen zum 1. Sept . ges.
Kl. KauSihalt. Zu melden nachm.
Kl. Burgstrasse 1, 2 r. _

Braves Mädchen,
in allen Hausarb . willig u . erfahr .,
z. 1. Sept . aesucht Adalfsallee 6, 2.

Gesucht
M,cht. properes gewandtes evangel.
Mädchon v. 18—20 I ., für alle Haus¬
arbeit gegen hohe Vergütung . Pens.
Mitsch ing, Nikolas straß e 23 ._

Mädchen, das kochen kann,
gesucht Adelheidstr astê 42̂ .

Tüchtiges Alleinmädchen
aes ucht Lan gigasse 10, 1.

Tücht. sauberes Alleinmädchen
zu 2 Leuten gesucht. Zu erfragen
Hotel  Jg ntra,  _

Gesucht znm 1. September
bücht. Mädchen, loelchos kochen kann
und Hausarbeit versteht, Sonnen-
bevger Strasse 36.

Ein ig. kräft . Mädchen z. 1. Sept.
gesucht Albrechtftrasse 2-7, Part.

Sauberes Mädchen,
welches schon in Stellung war , für
kleinen Haushalt gesucht Bi>smarck-
ring 21,  1 rechts._ B 17251

Ordentliches Mädchen
auf 1. September gesucht Bleich-
strasse 32, Bäckerei Wir ges . B 17253

Zuverl . Mädchen,
w. kochen kann, in kl. besseren Haus¬
halt bei gutem Lohn sofort gesucht
Blücherplatz 3, im  M öbellager._

Alleinmädchen,
durchaus crf ., saub. u . zuverl ., sofort
gesucht lllikolasstraße 20, 3. 6255

Junge bessere Dame , . .
perf . Schneiderin , kann frisieren,
möchte gerne als , ReisebeallLlterin,
Erzieherin od. ähnliche Stellung an¬
nehmen. Selbige ging gerne mrt ins
Ausland , Amerika bevorz. Off . P . 146
Tagbk.-Zweig ste lle, Bismarck rin g 29.

Gebild. Fräulein , Ende 30er,
su>cht Stellung als Haushälterin od.
Beschließerin. Off . unter N. 825 an
den T agbl.-Berlag

Bess. Fräulein s. Stellung
als Stütze z. kinderl . Ehep., spr. frz.
Osf. u . N. 814 an ^d en T agbl.-Berlag.
Aelt. Fräul ., in bürg . Küche erfahr .,
sucht in Pension die feinere Küche zu
erlernen . Offerten - unter R. 829 an
den Ta g-bl.-Verlag .

Einfaches nettes Fräulern,
in allen Zweigen 'des HauiShalts erf .,
sucht Stellung , am liebsten bei kl.
Kindern , sofort od. später . Offerten
unter B . 829  an den Tag bl.-Verlag.

Fräulein , 24 Jahre , _
welches gut schneidern kann, sucht >st.
als Jungfer bei nur feiner Herr¬
schaft. Off . unt . B. 147 an Tagb !.-
Zwe'igftelle, BiSmarckring 26. B17314

Tüchtige Herrschaftsköchin,
sehr gut empf., sucht Aushilfe , event.
dauernd . Näh , im- Dagbl .-Vcrl . kln

Männliche Peefonrn.
Kewerbkiches Personal.

Gute Reisende
auf alle Zeiksckrincn für Wi-eSbaden
und weitere Ümgiebung sofort auf
dauernd gesucht. Vorzustellvn Bu-ch-
handl . Herrn . Buchhold, Wiesbaden,
Norkstvaste 27. B 17377

10 Mark täglich und mehr
k. fleih . Leute verd., auch äls Ndben-
beichäft., durch den Verkauf c. in jed.
Haushalt nötigen Artikels . Offerten
E . M., Walramsiraße 6. B17225

Selbständ . Damenschneider
u . auf Aenderung ges. J -. Herrchen,
Go-ldg asse 19.

Tüchtige Rockschneidcr
sucht I . Riegler , M-arktstr-ass-e 10.

Jünger Schneider
auf Woche dauernd gesucht.

Wemderoth, Bahnhofstrahe 6.̂
Tücht. Großstückarbeiter sof. ges.

Friedrichst ra ste 43, 2.
Tüchtiger Tapeziergchilfe

gesucht Fr -an kenstraste 13. ^ B 17269
Alleinküfer , za. 25—30 I . alt,

nüchtern , fleißig u. zuvevläst-ig, rnit
mehrsährinen tosten Zeugnissen, dorr
hiesiacr ' Weinhairdlung in dauernde
Stellung gesucht. Off . m. Lohnanspr.
u . K. 824 an den Dagbl .-Bevkag.

Gärtnergehilfe sofort gesucht.
Gärtnerei B. Bvuckert. Wellritztal.

Braver Junge
kann die Bäckerei erlernen bei Phil.
Fa ust. Hell mundstr aste 4._

Jüngerer Hausdiener
oder älterer Lift gesucht. Hotel Ries,
Kranzplatz.

Herrschaftsköchin, crf . solid. Person,
sucht Stelle in gr . Hause, nimmt auch
Aushilfe an . Nerostrassz: 42; Part.
Empfehle fcinb. junge Köchinnen,

tücht. Allainm., das gut kocht, für
Privath ., bess. Ha<uSm., d. näht und
serviert , Kochlohrmädch., das serv.,
für Privat . Fvalu Anna Müller,
Stellenverm ., Webevgasse 46, 3._

Alleinmädch. in kl. Fam ., f. gl. od. sp.
Osf . W. 146  Ta- gbl.-Zw gst., Bism

Ein Mädchen,
w. bürgerl . kochen kann, lucht Stelle
als Allch-nmädchen in best. Haus «.- .. . -rv * 2 BSchier st einer S traße 12, Hth. 3 I-ig

Boss, fleißiges Hausmädchen '
sucht Stelle zum 1. Sept ., geht auch
nach auswärts . Off . n . B . 78 Tag -bl..
.̂ .iwt -Aa^ ^Wilhchmstraste 8. 62 60

Junges Mädchen sucht Stellung,
am lisostan zu einem Kinde. Off . u.
U. 146 an  de n Ta aSl .-Verlag.

20jähr . Mädchen
mit gut . Zeug>nlssen sucht tagsüber
Stell e. Wr elandstraste 9, Hrh. 3 I.

Mädch., 19 Jahre , s. leichte Beschs
Ja hnstraste 3, Hin terh. 1 rech ts.

Jg . Mädchen sucht Monatsstelkel
Näh . Rbeinaauer Str . 15, r . S tb . z,

Jg . tücht. Frau sucht BeschMiZ^ -
qeht auch aus kochen. Näh . Mucher.
traße 9, Hth. Part. _B ltzggg
J . r. Frau mit gut .̂ eugn*. . . v - sj..- f* Besch7
Loth rin ger Strass e 27, Fronrip.

Unabh. Frau sucht Beschäftigung^
in Wäscherei. We ll ritzst raste 11, 3 <§ ^_
Jg . Frau sucht MonatSstelle , 2 St.

Zretenrina 12, Hth . 3. B 17Zŝ >
Jg . saub. Frau sucht Monatsstell «7

Karlstr -aste 34. Bdh. 1.
Junge Frau suibt Monatsstelle,

L-—-3 Std . Wsslandstraß -e^9,^S >tb^ P
Junge saubere Frau ~~

sucht Monatsstellc für 2—3 Stund -ei,
vo rm . Saäl gasse 20, Hth^P ._

Frau s. Monatsstelle , 3 St . vorm?'
Schlrchterstraste 10, D . _

Frau s. Monatsstelle , 2—3.Sich
Karlstraste 3. Bdh. 2 St . li nks.

Frau lucht Monatsstellef
morg . 2 Std ., gleich oder 1. Sept
S charnhorststr aße 22, 4 I-

Saub . zuverl . Frau s. MonatMss-
2-—3 Std . vorm. Roonstr . 15, M.  i

Gutcmvf . Frau sucht Monatsstch «,
Kirchgasse 7, Seite nb., Groll . B172 zr

Junge Frau
sucht morgens 2 Sr -d. Monatsstell«
Göbenstraste 5, M t'b. Par t , r.

Frau sucht Monatsstelle.
Nettelbechstraste 24,
G. empf. Frau s. Äush. o. Monatssi"

Näh .̂ Meichst raße 30, Hth . Part , x
Wäscherei, Büglerei u. Gardinensp^
s. n. Kund . Henderstrasta 2, Lth .̂
Reinl . Frau sucht Wasch- u. Putzb.

Klaiststraße 3, Hth . Part . I. B172 Ü
Fleiß . Frau sucht Wasch- u. Putzb.

Weilftraste 10. Bdh. 3 St.
Eine Frau sucht Beschäftigung

Waschen u. Putzen ). Luisenplatz g
ointerh . Mans ., bei Fräul . Tr ost.

Mädchen gesetzten Alters,
welches gntbürgeri . kochen kann und
im Haush . bewändert ist, ssucht Stelle
zum- 1. September in Keinem Haus-
halt . Wellritzst vasse 50. 3 r . B17167

Mädchen,
welches kochen kann u. alle Haus-
arbeiten verst., sucht Stelle in einem
guten bürgerlichen Haushalt . Zn cr-
frogen P la tter St raste 10, 3. Stock.

Württembergcrin,
20 Jahve , kräftig und zuvevkässm,
sucht Stelle auf 1. Okt. als Allein-
mädchen. Offert , erbeten an M . L.,
Eigenheim , For ststra sse 33.

Zwei junge Mädchen, 20 Jahre,
sLivPscher), gute Zeugn ., suchen zum
1. Okt. Stellung äks Stütze der Haus¬
frau in bess. Hause. Zu erfragen
Kleiststr-aße 2,  Part . r ._ B 17217

Aelt eres Mädchen
sucht Stelle in kl. Haushalt . Off.
unt -er T .. 828 an den Dag bl.-Verlag.

"Württembergerin,
will ., fleist., brav ., saub . Mädchen, s.
bis 15. Sept . in kl. Haush . Stellung.
Gute Behandl . -bevorzugt . Off . unt.
Z.  828 an den  Ta gb-I.-Verlag.

Kraft , jg. Mädchen sucht Stelle.
Faulbr un nenst raste 4, vei Schü ller.

Hotelzimmermädchen sucht Stelle
od. Aushilfe . Off . u . M . 80 Ehriskl.
Heim, Jahnstraste 13, 1. _

Aelt. bess. Mädchen, w. bürg . k.
kann, sucht Stell , in eins. g. nuhî .
Hause, oder zu einzslner Dame . Osp
n . G. 828 an den Dagül .-Verlag.

Junge Frau sucht Kunden
(Waschenu. Putzen) nur in f. Herr,
schaftsh. Sedanstraste 6, Hth. P . x.

Eine Waschfrau sucht
wegen Umzugs e. Herrschaft «in --
and . Herrschaftswäsche zu übvvn-ehm^
Beste Empfe-Hl. zu D . Näh . i>. Wäsch«s
geschäft Stein , Langgasse 64.

Männliche Personen,
gewerbliches Personal-

Privatier
sucht einige Std . tagsüber Beschüf.
Vertrauensposten , Einkassierung )(-
Osf . u. K. 826 an den Tagibl.-Vevlug^
Durchaus empf. zuverl. jg. Mann

(gel. Handw .), mit best. Zeugin., sn<in
Stell , als Ltassenbote, Kaff., Burcau-
diener od. sonst. Vertrauensstellung
Kaution k. acht, werden . , Zu erfr «O
Frankenstraße 6, 1 l ., bei H. Krauzf

Heizer und Maschinist»
gelernter Schlosser, sacht sofort <ga-
Off. unt. L. 888 an den Tagbl.-Derst
Zuv. Mann mit a. Zgn . sucht St

I . M ., Bierstadt , WieÄäd . Str . 2h.
Ein zuverl . Arbeiter sucht Besch.

bei Fuhrw . oder Kohlengeschäft. Näh.
Römevberg 20, Hth. 1.

Junger fleißiger Mann
sucht Arbeit , keine pchrisüiche. £ )«
T . 146 Tagbl .-Zwsst ., Busmarckr. 29

Der Arbeitsmarttu-Wiesbadener Tagblattswird allabendlich 6 Uhr (5onn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Tagblatt -Zweigstelle
Bismarckring 29 ausgegeben . Gebühr 5 Pfg.
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Stellen-Angebote
Weidlich » Personen»

Kaufmännisches Dersonak.

Für meine Abteilung

Ämee-SnsMss
erstklassige Verkäuferin » welche
perfekt Absteckcn kann, per 1 Okt.
oder sofort gesucht.

Joseph Wolf » Kirchgasse 62.

Tüchtige
Verkäuferin

Lr Mannfakturwarcngcschäft gesuchr.
stngebotc unt. 8 . sa » Tagbl.-Verlag.

Tüchtige branchekitndige

Verkäuferin
für meine Kurzwaren - Abteilung
gesucht.

tztz. Kemmer,
Langgassc.

_ J
Tüchtige Verkäuferin
für Trikotagen und Weißwaren gesucht.

I . Nklnionn , Kirchgasse 21.

Eine tüchtige Verkäuferin,
branchekundigbevorzugt, gesucht.

Boffong,
Hosbäckerei,

Kirchgasse 58.

♦ <t»PP PP PP PP PP PP  ♦♦ PPPP PP

% Verkäuferin - Gesuch . ♦
I Tüchtige jüngere Verkäuferin %
«. findet zu sofortigem oder baldigem ^
♦ Eintritt in feinem Hause in der P
P Abteilung ♦

» DnmLU - Kleiderstoffe »
J dauernde Stellung . £
p  Gest . Offerten mit Bild, Zeug- p
P nifsen ii. Gehaltsausprnchen unter ♦
♦ Uä. 8 . 531 ? ott F139 ♦
J Rridolf Mosfc , Stuttgart » ?

♦♦ PPPPPPPPpppp
Größeres Geschäft der Naihrungs-

rnittÄovanche sucht
Lehrmädchen.

Off . unt . F . 829 an den TaM .-Verl.

Hewervtiches Personal.

K« W!o»Ries-Uebrrtl!!,
Wilticlmstraße . 6213

sucl.t z. 15. Scpt ., auch friiber. noch gute
Rock-«Taille n- ». Znnrdeitern ne » .

Setvstäudige
Taillen - u . Rockarvetterinnen

für dauernd gesucht Taunusstraße 9,
1 rechts. __

Tüchtige
M - ms laiseiattieitctinnm
«ei iiMt. Köhler , Kt. L nlggaffe 1.
Ö ,">H'. ... aveiche ilii* nv INclilil ' M, Geschäft hübsche

Heimarbeiten
eilfertigen wollen, erhalten gvatis nähere

Mitteilungen. F 83
Asast .ss r... aliiiliaiiBen,

JliiiiGlicn Kl , Schleißheimerstr. 49.

Gesucht
gebildetes Fräulein zur selbst. Führ,
eines srauenl . Haushaltes . Erfahr¬
in Erziehung , sowie im Köchen und
allen Hausarbeiten ist Bedingung.
Offerten , Zeugnisse und Photograph.
u. D. 828 an den Tagbl .-Bcrl . erbet.

Stütze
für kl. fein . Haushalt ges.. welche
gut kochen, nähen u. bügeln weit.
Bed. vorhanden. Offert , u. I . 829
an den Tagbl .-Verlag.

Jung , nettes Fräulein
kann in einem besseren Restaurant das
Servieren erlernen. Offerten unter
8 . $ 2 » an den Tagbl .-Verlag.
Stellennachweis Monopol,

Bleichstr . 24 , 2 — Tel . 3061.
Inh . Hugo Lang , Stellenvermittler

für Personal jeder Art,
sucht bet sofortigem Eintritt u. a. :
Büsettfrl . , Servterfrl . , Köchinnen
jed. Art . Zimmermädchen , HauS-
und KüÄenmädchenu. s. w., sowie
versch. Pers. nach d. Ausl . 317325

Perf . jung. Köchin ges. Mit
Zgn. vorst. Freseniusstr. 47. 6214

KNek-UllWeis.MMM"
Heim f. stellensuch.

Mädchen,
Jahnstraste 4,

Telephon 246t,
sucht für sofort:
Köchinnen für Hotel,
Restaur. u. Herrsch.»
Häuser. Stütze, die
nähen kann, besseres
Haurmdch. n.Paris
b. h. Lohn, Hotel-Z.-
Mädch., groß. Anz.
Alleinmädch. f. prima
gute Stellen, flotie
Büfett- u. Servier-

fräulein.
Frau Anna Kiefer,
Stellenvermittlerin,

erstklassiges Institut speziell für
weibl . Personal aller Brauchen.

Kost u . LogiS f. 1 Mk. u . höher.

Hotelköchmven.
Ncstaurationsköchinnen, Köchinnen für
Sanatoriums u. gute Herrschaftshäuser,
sowie Zimmer- u.KüchenhauShälterinncn,
Wäschestopfcrinnen, Büglerinnen, kalte
Mamsells, Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen,
Kochichrfräulcin, adrette Zimmermädchen
für Hotels u. feine Pensionen, Servier¬
mädchen, Servierjränlcin für erstklassige
Geschäfte, Büfcttfräul ., Jungfern , feinere
Stubenmädchen, Fräulein zur Stütze,
Kinderpflegeriiiuen, Kinderfränl., Haus¬
mädchen, große Anzahl Alleinmädchen,
gute Köchin, Zimmermädchenu. Diener
nach Arosa , Fräulein für Cafe und
Konditorei, Kuchenmädchen usw. sucht

imtErnaticnalrs Jentral-

Wallrabenstcin
Erstes Bureau au » Plaste für
.Herrschastshäuker und Hotels,

M rlauggasse IV, 1, Etage.
Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabenstein,
SteUenvermittlerin.

Tüchtiges
Alleinmädchen,

das selbständig kocht, gesucht zum 15.
September Rheinstraße 100, 2, und
junges Mädchen oder alleinstehende
Frau für vormittags.

Tüchtiges ^ Mädchen
für dauernd , sowie eine Köchin zur
Aushilfe sofort gesucht

Taunnsstraße 27, Wolf.

Besseres Alleinmädchen,
das selbständig kochen kann u. gute
Zeugnisse besitzt, zum 15. Sept . ges.
Nikolasstraße 7, Parterre.

Jg . Mädchen a . g . familie,
auch vom Lande , k. in fein. Hanfe
unter pers. Aul . der Frau d. Haus-
hallt gründl . erl . Auf Wunsch auch
weit . höh. Wusbild. Gute Verpflegung
u. liiebev. mütterliche Behandl . zuoes.
Off . n . H. 829 an d. Taghk.-Verläg.

Für sofort gesucht
tiiäjtiees iaiisifiööicii,

welches gut servieren u . bügeln kann.
VorAnstellen 11— 1Ö% umd 5—?6 Uhr
Parkstraße 39.

Znm 1 . September
wird in kl. Herrschaftshauschalt ein
Mädchen gesucht, welches sehr gut
bürg . koch>en kann u. Freude daran
Hat, die feinere Küche zu erlernen,
dass, muß sehr reinlich u . giewandt
in der Arbeit fein , sowie ein besseres
Zimmermädchen , gewandt im Nähen,
Servieren , tüchtig in der Hausarb.
Näh . Fischers Stell ^nbuooau , Nero¬
straße 35. Vermittlungsgebühr be¬
zahlt die Herrschaft.

Mchenmüdchcn.
welches die feinbürg . Küche versteht
und Hausarbeit übernimmt , zu
möglichst baldigem Eintritt gesucht

Alexandrastratze 19.

Laufmädchen sucht

Kirschfeld, Langgaffe 27.

Müderes ftoiiM &dmi
von orden-tlichen Eltern , gesucht bei

H. Fried , Kirchgasse 52.

Männliche Personen.
Kansmännisches Personal.

Kontorist,
der sich auch für den Besuch der Kund¬
schaft (Fabriken und Großhandlungen)
eignet, zum baldiqcn Eiittätt gesucht.
Ausf. Off. m. GehaltSanspr. u. A . i»
an die Tagbl.-Haupt-Agentur, Wilhelm¬
straße 8. 6253

Nebenverdienst.
V Von erstklassiger Feuer - Ver- D
8 sichernngd-Gesellichaft. die auch die jfjj
| | EinbruchdicbstahI-,Wasser!iitungS- 1
| schaden- u. MictverlustversicherungD
S betreibt, wird für Wiesbaden D
8 tüchtiger Vertreter gesucht, dem Sg
W hohe Provisionen uns Erwerbs - U
ß Provisionen gewährt werden. Gest, gl
p Angebote sind inner A . -8 3« an p
” den Tagbl .-Verlag zu richten. W

ffiedeqew. Herr u. Dame ges., k. Berk,
täql. Anszhq. PH. Kühn &Co ., Frank¬
furt a. M.. Ziegel-asse7. Karte gen. F139

Dienstag, 30 . August 1910. Sette 11.

Ke8 g» MiGler'
gleich wo wohnh. sof. gesuchtz. Verkauf
v. Cigarre « an Wirte, Händler re.
Bergt, ev. 250 M. pr. Mt . o. hohe Prov.
A. Hieck & Co ., Egainfaiirt ;. F83

Mmen-Ueilretiiiig!
Leistungsfähige Zigarrenfabrik sucht
für Wiesbaden u - größere llmgegcnd
einen tätigen u. soliden Vertreter,
w. bei Wirten , Friseuren u. Kolo¬
nialwarenhändlern gut eingesührt
ist, gegen hohe Provision . Off . mit
Res, u. A. 501 an den Tagbl .-Verl.

Tüchtig « Reisende!
ges. für den Vertrieb e. hervorrai
Nein, fcrvb. Kunstbll.: „Die
Luftfahrten Zeppelins ". AuSf. Ofp.
eobittet das Werbebureau d. Deutsch.
Luftflotten -Bereins , Hamburg 6,
Schanzenstrasic 75. B200

Hewerbkiches ^ ersonat.

KltzMftkljler-Dekgrüteur
im Abonn. für Kurzioarenq -cichäft
gesucht. Off , u.  K . 145 Ta gÄ.-Verl.

Mau» gesucht,
der schon beim Bau von Eiskellern
micĥewiirkt n . sslbständig eine klein.
Anlage ausführen kann. Offert , u.
A. 563 an den Dagbl -̂Vevl., worauf
nähere Angaben erfolgen.

R.M.MMii«kkrililer.
flotte Saalkellner , jüngere Haus¬
diener für Hotel und Restaurants sucht

sofort in größerer Anzahl
VMM

Lauggasse 10 , 1. — Telepb . 2855.
Frau Lina Wallrabenstein»

Stellenvermittlerin.

Ui Suche ^
zum baldigen Eintritt junge flotte
Restaurant - n. Saalkellner , jg. Re-
sinurantküchenchef. tücht. Saucier , 24
bis 26 F. alt , Küchenaide (chek ä«
parties), 22—24 I . alt , für Mül-
Hansen, desgleichen für hier und
Mainz , Penstonsdiener , der ferv. k.,
Waschmeister. Carl Grünberg,
Stellenvermittler . Wiesbadens ältest,
n. anerkannt bestrenommiertes Pla-
cierungsburenu , Goldgasse 17, Part.
Telephon 434.

Rennbahn-Restauration.
Für die Dauer der Renntage,

17., 18., 20. Sept ., suche folgendes crst-
llassiges Personal : za. 20 Rcst.-Kellner,
za. 15 Büfettfräulein , 4 Büfettvameu
für den Scktpavillon » 2 Kaffeeköchin¬
nen, 2 Beiköchinnen, 10 Zäpfer, 6 Putz¬
frauen, 1 Köchin sofort.

A . Fader,
Imbißhalle „ Zum Storchnest "»

_ Schulgasse 10._
KonÄitorlehrling

zum 1. Oktober gesucht.
Konditorei Kunver , Museumstr. 5.

Zliiig. Pauli, faufbuirfijf
gesucht. Dcrs . muß Radfahren k-, u.
wirb nur solcher berücksicht., w. be¬
reits in ühnl. Geschäften tätig war.
Zu melden bei H. Fried , Kirchg. 52,
zw. 9 u. 10 Mix vormittags.

Stellen-Eesuche
Weidlich « Wersone «.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin
von großer Figur sucht St . z. 1. Ott.
(für Handschuhe u. Strümpfe ). Off.
unt . N. 828 an den Tagbl .-Verlag.

HewerStichesPersonal. _
Ais ErZwftmgsdame

b. Arzt wünscht geb. gew. Dame Stellung
Vers, englisch. Offerten unter lM. 8S»
an den T agbl.-Verlag._ ,

GevtldeteS Fräulein,
23 I ., i . Haush ., fow. Koch. u . etw.
Schneid , erf ., s. pass. Wirknnyskr . z.
15. Sept . od. 1. Okt., am liebst, rm
Arzthaush ., wo PaiienckeinemchfarW u,
Handoeich. im OperationSzim . besorg,
muß . Off . unter G. G. 1000 Pi "
Haunöv .-Mün den.

Franlein
mit langt . Erf . sucht sofort o. 1. Ott
Stell , als Stütze oder Hausdame in
Hotel oder gr . Pension . Zn. erfra»
Taun usstra ße 11, Ha mburger Hof.

fräulein, 26  Jahre alt,
mit guten Zeugnissen, im Schneid,
u. Haushalt erfahren , wünscht Stell,
bei einzelner Dame oder in kleinem
Haushalt . Offerten unter M. 826
an den Tagbl .-Berlag.

Hau sh älterin
mit langjährigen Zeugnissen sucht
baldigst Stellung , zu besserem Hr «.
Off , u. SB - 828 an den Tagbl .-Verl.

In welchem
feinen laufe od. Penfioa

könnte bess. Tochter bei bald. Eintr.
ihre Kochkcnntnisse erweitern , ohne
gegenseitige Vergütung . Offert .! u.
H. 828 an den Tagbl .-Verlag».

Jg . anft. Mädchen
<r. bess. Familie sucht bis z. 15. Scpt.
od. 1. Okt. Aufnahme i>n- bess. Haush.
Familienanschl . u. kleine Vergütung
erwünscht. Näh , im Tagbl .-Verl . 5«

Empf. bis l . od. 15. Sept . zwei bess.
Hausmädchen mit gut Zgn., sowie zwei
Mädchen, die bürgcrl. k. können. Frau
Marg . Rösenbeck, Stelle Vermittlerin,
Eltvii 'e» Rbeiogaust'aße 15.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Derlonak.

Hiesiger Baron
sucht für bestempf. kantiowsf .̂ Herrm
Reserve-Offizi « , Nebenbefchäft. als
Sachwalter , Buchführer nsw., bei
alleinstehender Dame od. Herrn , auch
Geschäft. Offerten unter T. 822 an
den  Tagbl .-Verlag erb eben._ <

Für einen 15- iähr . Jungen
aus besserer Familie , der z. Zt . ins
Bonn eine Handölsschute des., Wird
per 1. Oktober d. I . Lehrstelle auf
einem Komptoir ges., woselbst ihm
eine gute AnsbtWmng zuyesich. wcrd.
Offerten eobaten an Billa Iltis,Konigswinter am Rhein.

Hewerbliches Personal.

Chanffenr,
gelernter Schlosser, sucht Stelle . Off
D. 146 Tgbl .-Zwcigst., Bismarckr . 29-

- Wohnungr-Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen tm „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlerstraßcffi 1 Zim . u . Kü che zu vm,
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche auf

sofort od. später zu vcrm . 2830
MeWr . 68 1' K.  p . sof. 283l
Adl er st r.  67 1 Zim .hK h Kf.^Lf.n^ S,
Bertramstr . 20hDtb .>1 Z„ UfD 18801
Bismarckring 36, 1 rechts, Zimmer u.

Küche an ruh . Perso n z. v. B16728
Lismarckrina 38 1 Zim ., Küche u.

Keller auf 1. August zu oerinretcn.
Näh . daselbst 1. Stock l. B 14579

Bleichstr. 15, Ltb . D .. 1.Z..W§n7  z. v.
Bleichstr. 18 ich. gr . Zim . m. Küche,

i. Hth ., w Okt.^ N̂ Part, , B15578
Blerchstraßc 43, Part ., 1 Z., Küche n.

Keller zu vermieten . B16606
Llcrchstraße 47, Vdh. Dach, schöne 1-

Zim .-Wohn. p. 1. Oktober zu Perm,
dläh. Bureau . Hof. B 15802

Blücher str. 3. Mtö ., 1-Z.-WI B 15803
ilücherstraßo 7, I Zim . u. Küche,

Näh . Msmarckring 26, 11 . B15804
Mücheichr. 17. S>„ 18 ., K. Bl5805
Btticherfir. 23 1 Zim . u . K. B 16216
Eaiic Unr. 1 1 Z., K. s.  v . Rah . I . S t.
Castell str. 3 Dachw.. 1 Z. n. 1. 10.

Casteüstraße 4/5 Dachw., 1—L Zun.
it. Küche v. Sofort aber der zu
Perm. Näh. 2 Treppen links . _

Custell st ratze 10 l -Z.-Wohn. zu Perm.
Dotzheimer Straße 63 Mans .-Wohn ..

Mb ., 1 Z . mit Küche u . K. B14840
Dotzb/Sfr . 85/ M , 1-Z/W /A . B1M4Q
Dotzheimer Str . 122 gr.' 1-Z.-W., m

Klos.. Sveisek.. Abs chl., 18  Air . 2787
Drciwcidensträße 4 1 Zimmer und
_Küche zu vermieten. _ 2947
Eckernfördoftraße 19, P ., 1-Zimmer-
_Wohn ung sofort zu Perm. 3260
Ellenbogeng. 3 i Zim.  u . Küche. 2864
ENenbogeng. 10. Fr .. Z.. K.. P/ " 2784
Eltviller Str . 5 1 gr . Z., K ., Küche.
Einser Str . 58 Fr. -Z. m. K. Bi 4934
Feldstra ße 16 1 Zim . u. Küche z. vm.
Felbst ratze 19 1, Zim . u . Küche z. vm.
Frankenstr . 16 fr ., neu herger . Dach/

wohn., 1—2 Z . u . K„ z. v. Bl5420
Friedeichstr. 10, MH. 2. St ., 1 Zim.
^ u. Küche sofort zu Perm._ 2835

Friedrichstraße 41 Dachz. u . K. 5940
Friedrichstraße 41 Frontspitzz . n . K.
Friedrichstr . 55, P ., 1 Z . u. K.  zu v.
Georg -August-Straße 8, Mtb ., 1 Zim.

n. Küche z. v. Näh . Mtb . 1.  8290n. Küche z. v. Nah , wctd. 1. 3290
Tneiscna »st raste 33, H., 1- n . 2>Z.-W.

(Abschl.s. N. Part ., Wichel. 816451
Gö bcn str/ 5, Mtb ., 1-Z/M . B15806

Häsnergasse 5 1 Mansarben -zimmer,
! Küche u. Keller zu veroücten.

Heleüeüsträpe 12, H., 1 Z„ Küche n.
Keller zu vermieten, _ 2816

Helenen str Ki 1 9.. st.fche au» 1. O :t.
Hellmundpratze 27 1 Z. n. K. zu vm.
Hellmundsträtze 31 fodl. är . Pari .-W,,

1 Zim ., K., zu vm. Näh . Vl dh. 1 l.
Hellnlund straf?ĉ 42_1_Q., K., l. Jl ah. 1.
Hernranns tr . 3 1 8 ., K „ neu herge r.
Hermannstratze 20 1 Zim ., K. u. K.

wer 1. Oktober zu verin . B15807
Hormännstr . 26, int St ., 1 Z., Küche
_ 1 Kvll. a , fof. Näh , i. Lad. 2838
Hirschgraben 4 1,Z „ Küche. _ 2683
Hirschgrahen 32 1 Zim . u . K. 2801
Hochsiä tie nstr. 14 1 Z.. K. u. K. 2839
.Höchstaltc\tstr. 16 1~Zim . u. K. 2840
F .ihn str. 16. G . 1J ' 8 . n. K. N. V. P.
Fabitstratze 20 sch. 1-Z.-W. Nah., 1,
Fnhnstr . 29, Mi' .. 1 Z. n . K. ' or. 28 29
Fach«stn_36. Gth ., 1-Z.-W. sof. u . Okt.
Karlstr . 15, 1. Msd. ' m. Küche. 2786
Karlstratze 18, Mansh Zim ., Küche,

Keller, sof. od. spät , an ruh . Leute
zu Perm. Näh . Part.

Karlstr Frt '' v -W i—2 ’’ Kückn/
Karlstr . 32 1 Z. u. Küche, Bdh. 1 St.
Karlstraße 39/ Mb . Part ., 1 Zim . u.

Küche, in. Abschluß, p. Okt. 816878
Karlstratze 39, Mt -b. Part ., 1 Z. und

Küche, mit Abschluß per Okt. zu
verm. Näh. Mtb 1 L1C382

Kirchgasse 19 1 Mnnfavdz . u. Küche,
Kleiststraße 3. Hth./ I -Zi m.-Wohn._
Köruerstr . 6 1 Zimmer u . Küche per

1. Oft.  Näh . Burk , 1 l.  2764
Marktstraße 12, Hth., Zim . u . Küche

zu vermieten . Näheros W h. 2 r.
Moritzstr. 7, Mtb ., 1 Zim. u. Küche

zu vlcrmiet en. Näh , das. Bl6666
Ncrostraße 29 1 Z. m. K.  sof . 2842
Nerostraße 36 Zimmer u. Küche z. v.
Nettelbcckstr. 20 1-Z.-W,,^Abschl., 16,
Nettelbeckstr. 21, 1 l., gr . Frontspitzz.

u. Küche zu vermieten ._ Bl6071
Niederwnldstr . 5. H. P .. 1 Z.. K. 2668
Oranienstrasie 3, Frontsp ., 1 Zim . n.

Küche zu dermisten ._ __
Oranienstrasie 6, Frtsp ., sch. Zimmer

u. Küche zu Perm. 8319
Oranienstraße 35. Äiib. P ., I -Zim .-

Wohn.  mit Gla strbschl. p. Okt.  z . v.
Rheinganer Straf ?e 15, Stb ., 1 Zim.
_u . Küche zu vermieten ._ B16438
Rheinstr . 86 1 gr . Stube , 1 Kammer

u. Küche, im Abschl., i, Ms.-Stock,
an ruh . Miet . a . 1, Okt. N. Part.

Riehlstr, . 4 1-Z.-Wo bn. '/Ms/ / Bl  5802
Riehlstraßech 1 gr . Z ./K » 3 St ^ L778
Riehlstrahe 7, Hth., 1_B-, K., p. Okt.
RSderstr. 3 1-Z.-W., 15 "Mk.  2844
Röderstratze 7 J -J] im.-Wohn. z. vernu
Römerberg 10 1 Z . u. K/ 'JÄ h. £>. 3.
Römerberg 14 1 Zun , n.  45
Römerüera 16 1 Z. u . KMe . 2846

Römerber g 28  Zim . u. Küche  zu tmtz
Rüdesheimer Str . 31 1 Z. n . K. 3358
Schachtstrnste 8 1 Z„ K., K/chstl. o. sp.
Schachtstr. 13 1 Z. u . Kü che m. Gas.

tja
Scharnsiorstst rasie 19, §>. D ., 1--Z.-W.
Sch arnhorst str. 34, V. P ., 1 Z. n. K,
Scharnhorststr . 34. M . P „ 1 Z. u . K.
Sck,arnhorst str. 36, H., 1 Z. u . K. 2847
Scharnh orststr. 44/ Gth, , kl. Z. u . K.
Schulbcrg 19, Hth., 1 Z. u . K. z. v.

Zlfah. Booderh. / l^ St . rechts. 2848
Sckwalbacher Straße 53 1-Zimmer.

Wobn . z. v.  N äh. Mtb . P . 2626
Schwalbacher Str . 67 sch. Msd.-W.,

1 Z, u . K., zu Perm. Näh . 1. 284A
Schwalba cher  S tr . 99 1 Z. n.  K . z. v.
Sedänsträ ßc 1 1 Z. u.  K . (Da chst/f.
Sedanstraße 5, H., 1 Zim ., Küche

auf hleich ober später z. v. 2850
Sedanstraße 7, Bdh., 1 Z. u. K. per s.

oder spät , billig zu v. Näh. 1 St.
Scdanstraße 8, Fsp ., Zim.  m . K. zu v.
Sedanstraße 11, Vdh./ 1 Z. u . Küche

z. 1. Okt. Näh . Bdh. P ar t . 2851
Sccrobcnstraße 11, Mtb ., 1 Z . u. K/

per 1. Okt. Näh. Vdh. 2. B1636Q
Steingaffc 12 1 8 . m. K., 13 M. p. M.
Steingasse 13, H. 1, 1 Z. n. K.. m.

Gas , p. sof. od. spat . N. V. 1. 2852
Stein ».' 34. 1. L .. L . i. o. M/MWU
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'»Taunusstrafte 31. 1 Treppe , 1 Zim .,
\ Küche, Klos., El . u. Gas , i . Avi'chl.,
"_tt. d. Rucks., p. 1, 10. 91. 1. El , 3272
'Waliam str. 7li8 %2B7B11008
Walramstratze 9 1 Z. u . K. V18SS2
EbcrgaffeöO 4 —-2-Z.-W. j >er Oft .'
Weilstraße 17 schönes Part .-Zint .,
_Küch e u, Ke ller an Perm, _ 28S5
Wellritzstra ße 5 1 Zim.  n . ,K. 3277
Wellritzftr. 1.1 Maus . m. .Küche zu vm.
Wellritzstr. 27 1 Frontspitzc, 1 Zim .,

, Kü che, K.<_ j(u uctmidt-cn; 2856
Wellritzstraße 27 1 Dachwvhn., 1 Z.,
_K . K,, zu ve riniete n.  2857
Wellritzstr. "5 1 Dachz. u. K. s. 8313
Wellritzstr. 37 1 Z. u . K., Dachst. 2858
Wcstendstr. 28, P / Z.,_K-/ Balk., Okt/
Westendstr. 36 Bm. u. K 8 16207
Weläichstratze 10. P ., l -Z.-Wohn. per

1,_ OL'  ä ü v . R, Vdh. 1, Dciter S.
Wukeler Str . 0 I-Z .-Wohn. fi, 2859
MörMtr . 22 Dachw., 1 Z . u . Küche,
1 Atzschl, , per 1. Okt.  z u verm. 3389
Norkstr. 3. H. P ., l -Z.-W. m. o. ohne,

WM . «. Saa . 1.  CTJJJ .J60
NorkstrsGe 10 l -Z.-Wi p. s. od. sp.

au  nutz. Mict , N. B. 1 l ._ B172J75
Nor kstr. 31, H., 1 Z. u7^ b. N, 3 T.
Zretenring 3, Htb „ 1 Z. u . K.. Abschl/

H. b. N . Vdh. b. Haus meister, 2861
Zimmermannstr . 1, b. Bremser , 1 Z.

u , K.. 1. St,,  H !tz., v. 1. Okt . 2774
Dösd.-W., 1 Z., K. R . Hermannstr . 5.

2  Zimmer .'._
Adelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Zimmer,

Küche h.  Kübels . _fe._J -._Off. _2780
Adclheidsir. 59. Hth. 1. 2-Z.-W., Ms.,

Kell., p . l . Okt. N. ü. Zorn , ig>. P.
Adelheidftr 101, Dachloais , 2 Znn -mcr

u . Küche, im Gar tanh .. zu 2795
Neubau Adkersir. 3 2-Z/K8/ , Vdh.,

aus 1. Okt. Näh , daselbst.  2863
Adlcrstraß e 6 2 Zim . u . Küche zu v.
Ädlerstr . 23 2 Z„ K. u. 5t., gl . Hd. sp.
Ädle rstr . 29 2-Zim.-W., Erker . 2864
Adlerstrafie 30, Stockwohnung, Vdh.,

■2 Z. u. K„ Absch'l. sos. Nä tz._ V._r
Udlerstraße 43 2 Zim . u. K. zum

1. Okt. zu b. Näh. Laden . 2,865
Ädlerstr . 49 2mal 2 Z. u . Küche sos. z.

verrn., H 24, u. b) 19 Mk. mtl . 277-5
Ädlerstr, 55 2 8 . n . K. so fort . 3307
Adlerstraßc 07 2 Jim , u ."Rüche  g . v.
Ädvlfstrnßc 1 2 Zimme r n. K. 2769
Albrechtstr. 7 Maus .-Wohn., 2 Zim .,

an fl . Fam . zu vermieten . 3349
Albrechtstr. 39. Kr., 2 Z. u. K. N. P.
Bert ramstr . 11, <q„ 2 Z . N.  P/815813
Berir nm irr. 20, H., 2 Z ., Si.  B14355
Bierstabter Höbe 58 herrl . 2-Zim .-

Wohnung aus sos. od. spät , zu ver¬
mieten . Nä heres ' 1. Stock. 2868

Bismarckring 7, Hin !erb. 1. St ., 2-Z.-
__Wohnung ^zu vermiete n. , B15566
Nismarckring 4.1 schöne 2-Z. W., K.,

Hinierh ., p. Oft , zu vm._ B_16314
Ursmarckring 42, Hth., 2' Zim ., Küche

sos. o. sp. z. v. Näh. Mtb . P . F 575
Ilcichstr . 27, Dach st., 2 Z ., K._8 14155
Neichstraße 28 2-Ziinmer -Wohnung

zu vermieten . Näh, Part . 3346
Bleichstr. 30 (fr . 14) 2-Z.-Wohn. sos.,

spät . wd.̂ 1 . Okt. zu Perm. 1116742
Ucichstraßc 32, H., 2-Z.-Wohn/ auf
/sos . od. 1, Okt. Näh. Part . 817028
Blüchcrstraße 5, H. Ms., 2 Z. u . K. a.

kl, F.  N . Bisinarckr . 26, 1 l. 0164 86
Micherstraße 8, Hth., 2 gr . Z, u . K.

au f 1, Ott , zu  v . N. B. 1 l. 015818
Blü cherstr. 15, Hth.. 2 Zim.  u . K.
Bliichcrstr . 17 2- Z. -W., Mld ., s. o. sch
blücherstr . 34 schöne 2-Zim .-W. m.

Zubeh. aus 1, Oft . Nahe Pa rt. l.
Bülowstrafie 4, Hth., 2 Zim , u. Küche.
Bülowstr . 7, S b., sch. 2-Z.-W. 2869
Bülinvstr. 9, Ht„ 2 Z. r. Absch. 2"87ö
bülowstr . 11 2-Zim .-Whn . b. L 1 6795
Zastell str. 10 2-Zim .-Wohn. z. verm.
iDotzbcinrer Straße 40, Mtb ., 2-Z.-W.

nebst Küche u,  Zub , 1. Of t. L13376
Dotzhcimer Straße 61, Mtb ., schone

graste 2-Zim .-Wochnung mit Gas
> nsw. per sofort oder spät , zu Perm,

Nä heres Vorder h, 1 l,  B 15821
Dotzheimer Sir . 03 zwei Mansand-

zimmer mit Küche, Mittelbau , p,
sos. od, spät , zu vermieten ^ Bl5822

Dotzheimer Sir . 63, Mtb ., 2 Zimmer
1 Kü che u. .Keller sos. z. v. Bl5823

Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u . K.,
i . 2 . St ., di . W ohn ., p. Okt . B14897

Dotzheim er  Str . 78, H., 2 Z..JK. 2873
Dotzhcimerstraße 98, H., 2 Q., St'.', K.
_ lot-  280 —300. Näh . V. 1 I. 2875
Söffet mer ft rofic 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort , 800—320 Mk.
Näheres Vorderh ._j_. SL _i •_ 2676

Dobheimcr Str . 122. Mtb ., sck. 2-Z,-
W. »i. r . Z. d, 270 i>N,_an , JJ5006

Dotzheimer Straße 124, Hth., 2-Z.-
Wohn , bill. Nah, das.^ , B16379

Dotzheimer Str . 150 u. Frauensteiner
r Str . 3. Vdh, u. Stb ., 2-Z.-W. auf
_glei ch od. spät ._ Näh . das. B15824
Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-

Zim .-W. 'u . Werkst, sos. zu Perm.
Näh , bei Webe rpa lZ, N r. 169. 2878

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
Okt.  zuj >. Näh. Part , r . Bl 5825

Eckernfördestraße 5, Hth., 2 sch. Z. u.
Küche soi. od. spät, zu Perm. 2879

Eltviller _ Str . 9,_Hth._ D .,_ AK.-W.
tzltvister Str . n .Jö. 2/2 .'ZJW , 2882
Emser Straße _44, Gih ., sch. 2-Z.-W/
Erblickter Str . 5. H., 2 Z. u . .K ^
Erbacher  S tr . 6, A„ sch. 2-Z.-W. N. P
Erbacher Straße 7. Bel-Et ., mod. gr.

2-Z .-Ws n.  Zubeh . aus Okt. B15 826
Faulbrüunenstr . 9 schöne 2-Zim .-W.
_mrt _K._jpf. zu, vm. Näh. P . 2884
Feldstraße 12 2-Zim'mcr -Wohnung a
_fc fob 'Cr  fjj &t’Ct_ g'U bet m L\S85
Feld  str._ 18 2 Zimmer u. Küche zs v.
Feldstraße 17 2 Zim . u. Küche. 3289
Felb strnste 22 Ml .-Do bn.. 2 Z. 2887
Frankensir . 7, V. D .. 2-Z .-W.. I . Ott

Frankenstraße 8, Vdh. 1, sch. 2»Z .-W.
zu verm. Näh. daselbst. 817040

Frankenstr . 23, Dächw/, 2 Z., K., gl.
Friedrichstraße 27 abgeschl. W., 2 Z..

K. u. Z.. a. r . L. sos. od. sp. 2888
Friedrichstraße 41, 2, 2-Z.-W. 6204
Friedrichsir . 50, Fsp., 2 Z., K. 2889
Georg-August-Sträße 8, Mtb .. 2 Z.,

K. Näh . Mittelb . 1. 815594
Olnciscnnnstraße 20, H., 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näh . V. P . r . 815828
ßlöbenstraßc 2. Hth. 2, 2 Zim . u.

Zubehör aus Okt. zu vm. 8 17219
Göbenstr . 3, Mtb ., 2-Z.-Wohn. 2890
Göbenstr . 5, M. u. H„ 2 Z , 815829
Göbenstr . 7, Mtb , 2, Stock, sch, 2-Z.-

W„ Balk., Abschl., p. Okt. 815860
Göbenstr . 13 sch. 2°Zim .-Wohn . aus

1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. 1. 815831
Göbenstr . 15. Stb ., 2-Z.-W. p. 1. Ott.
Göbenstraße 19, Hth., 2 Z . u . Küche.
Göbenstr . 22, Mist., 2-Z.-W. 815833
Goethcstraßc 15, Hth. 2, 2 Z., Küche,

Kellor, z. 1. Okt. N. H. P . 815888
Grabenstraße 5 2- u. I -Zim .-Wohn.

Näh . Bismarckring 28, 1 r , 815798
Gustav -Adolfstraße sch. 2 Zim ., mit

Balk, u. Zubeh., F „ 1. Okt. Pr.
360 Mk. Näh . Nr . 1. 1 l. 2721

Hallgart . Str . 2, S ., 2-Z.-W. 815884
Hnllgnrterstrnße 3 schöne 2-Z.-Wohn,

sofort zu verm . Näh . bei Löw,
Hth.. oder nebenan , Part . l . 2801

Helenensträße 8, Hth. 1, 2 Zimmer,
' Küche x . Näh , Hth. Pt . 8438

Hclenenstr . 11, 1,2 Z„ K., Okt. 2882
Helenensträße 15 2 Zim ., K„ K. z. b.
Helenensträße 17 schöne 2- u. 3-Zim .-

Wohnungen sofort zu vm. 816354
Hclenenstr . 26, Vorderh ., Wohnung,

bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Mansarde , Keller, z. Pr . v. 450 M.
zum 1. Oktober zu vermieten.

Hclenenstr . 27 2 Zim ., Küche, Zbh.,
Vdh. Frontsp ., 1. Okt. Näh / Pari.

Hellmundstraße 23, Hth., 2 Z. n . K.
_zu verm . Näh , chas. Part ._
Heilmnndstrnße 27, Hth., 2 Z., Küche.
Hellmundstr . 29, H. P ., M72-Z.-W/ st
Hellinnndktr. 42 2 Z. m. Zb. s. R . 1.
Hcllmundstraßc 49 sch. 2-Z.-W. gleich

od. später zu v. N. 1 l . 817021
Herdcrstrnße 7, Hth., 2-Z.-W., 1 St.

Räh . bei Fritz Dorr , Vdh. 1. 2894
Herderstr . 27 Fsp.-W.. 2 Z., K. 3369
Hermannstr . 3 2 Zim ., K. zu verm.
Hermannftr . 15 2-Z.-W., Okt. 816546
Hermannstr . 22 2 Z., K. z. v. 815835
Hirschgrabe» 10 2-Z,-Wohn . 0 . gleich.
Hirschgraben 11 2 cv. 3 Z. 111. K. i.

Dachg.. m. Balk ., per 1/ Okt. z. b.
Näh. Büdingenstraße 4, 1. 2896

Hirschgrabcn 18 sch. 2-Z>:m .-Wöhn . b.
1. Okt. Näh. Vdh. Part . r.

Hochstättenstraße 16 2 Z. u . K. 2897
Jabnstraßc 8 2-Zim .-Wohn. mit oder

ohne Laden gl . od. 1. Okt. 8334
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Wohnung auf sof. zu verm . - 2770
Jalmstraße 19 Mans .-W., 2 Zim . u.

Küche, zu verm . Näh . bei Kamme,
Vorderh . F rontsp . 8305

Jalmstraße 20 Mans .-Wohn,, 2 schöne
Z„ K, u, Kell. sos. N. V, 1. 2888

Jahn str. 29, H„ 2 Z , u. K. N. P , 2899
Jalmstraße 34, Gth ., 2-Z.-W. an kdls

Leute zu verm . Näh , V. 2 I. 2900
Jahnstr . 42. Gth2 .Z.-WHU1154S3
Kaiser -Friedrich -Ning 53, b. Weber,

2-Z im. -Wohn360 _M1 _ NI 7261
Karlstraße 3, Stb .. 2 Z., K„ sof. zu

verm . Näh . Vdh. 2 St,
Karlstraße 20 2-Z7-W- "per 1. Otts
Karl str. 26, H. D ., 2-8 Z ., 225, Bl 5837
Karlstr . 35 sch. Fvon'tipitze, 2 Zim .,

Küche, Klos. i. Abschi., ä . einz, Pf.
o, kinde rl . Ehev, vrsw . Näh , 2, 3338

Karlstrs 39. Mtb, . Dachwohn,, 2 Z. n.
K^ ,pMost, od. sp. N. MW.j _L 2903

Kcllcrstraße 3 eine Mans .-W., 2, Z. u.
Küche, auf gleich oder späte r zu v.

Kiedricher Straße 12 schöne 2-Zim,-
Wohnungen m. Balk , u. Erker , neu
herstcr.. sof. od. spät , zu vm. Näh.
dort selbst, B art , rechts._ _ _

Kirchgasse19 2 Mansardz . u . Küche.
Kirchgaffe 49, Vdh. 1, 2 ev. 8 Zim.
_ u , Küche zu vermieten . _ 3252
Kir ckia. 49 sch. 2-Z.-Ms.-W. sof.  2738
Kirchgasse 50 freundliche Mansard-

Wohnung von 2—3 Zimmern an
kleine Familie bill . abzug. Meyers

_Gctrcidegcsch ^ Kir chg. 50. Soifenb,
Kl. Kirchaasie 3 2 Mans . u. Küche. N.

das, oder Müllerstr . 10. Pa,.ü. 2901
Klarentaler Straße 3, Lutz, 2>-Zim,-

Wohnung , Hth,, auf gleich oder
spä ter zu vermieten, _ _ 3364

Klarentaler Straße 6 sch, 2-Zim, -W.,
_1 . Etage , auf  1 , Oktober. B1583S
Kieisistraßc 3, Hlh^  schöne 2-Zi m,-W.
Lanngasse 54, im Seiilenb ., 2 Km . n.

Küche, dcsgl. 1 Marrs.-Wohn . gleich
oder__spätzer  zu verm ieten . 1i15839

Lorelehring 1Ö fcti. 2-Zinrmerwähn.
zu verm . Näh. Hth. Part . _ 2906

Lothringer Straße 25 2-Zimmcr-
Wohnungen mit Bad ^ u . Balkon,
im Vorderhaus u, Seitenbau , sos,
oder spä ter zu vermieten , B14291

'Lotliring. St r. 27, H„ 2-Z.-W. Bl.5840
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

Preise v. 430 u. 350 Mk. a . 1. Okt.
Näh . das. bei Zobner . 1 Tr . B14664

Lndwlgstr aste 14 2 Z ., 1. K. zu fein.
Luisenstraßc 46 prachtv. 2- it. 3-Zim .-

Wohn . ui. He iz, zum 1. Okt. 3356
Luxembnrgstraße 9, Hth., gr . 2-Z.-W.

sof, od, spät . Näh , Vdh, P art , 2607
Mainzer Str . (Hasengarten ), Kalk-

brennersches Gth ., 2-Z.-W., 5iüche,
Zub ., Stall , f. 3 Pseroe u. Remise
zu v. R. das, bei  Gärtner Schreeb.

Marktstr . 12, H., 2Z .-W., K., Klos.,
Abschluß, zu verm._ Näh.,Wch. 2 r.

Manritiusstr . 12, Mans, , 2 Z . u, K.,
20 Mk. monatl . ^ Herr chen. ^JZ021

Morrtzstraßc 25, Hth., 2 Z . u. K. 2686

Michtzlsbern 18 2 Zim . n . Küche zu
_verm ._ Näheres int _Sabcu ._ 2649
Moritz str. 7, Hth/ schöne 2-Z.-Wohn/

a.  1 ._Okt. z._v. Näh.__das._616665
Möritzstraße 43, Mtb . 1, 2 Z., Küche

u . Keiler per 1. Okt. zu vermieten.
Näh . Vorderh . 1 St ._ 2802

Moritzstrastc 68, Fsp., 2 Z. u . Küche
zu verm . Hausarb . t . übern , w.
Näh. Vdh. j _ St . _ _ 3267

Mühlgassc 17, H. D .. 2-Z.-Wohn. per
sosort . Näh. bei_ I ._ Hanln_ 1943

Nero str.  22 2_it. 3 Z., Küch  e rc. 2909
Rerostratze 42. Vorder - st. Hintcrh ., je

2-Zim .-Wohnung nsbst Zub . z. v.
Ncttelbeckstraste 12, bei Stcitz , schöne

.2-Z.-W. per sof. od. spät . 315844
Nettelbeckstraße 20, Fsp., 2-Z.-W., nu

2 Balk.. 340 Mk., an_ ruh . Leute.
Nettelbeckstraße 24 2-Z.-Wohn., mit

Gas , 240 u. 300 MT , zu v. 2739
Neugaffe 22 2 Z., Küche zu verm . N.

dcrsellbst  bei K. Link. _ B1.63 48
Niedcrwaldstraße 14, Gth ., 2v  n . 3-

Zim .- Wohn .jjit j ),_ 92. B. 1 r . 2011
Oranienstr . 17, Hth . Dachst., 2-Zim .-

Wobn. v. 1. Oktober zu vm. 2762
Oranienstr . 47/2 Z., K)/8k. Bdh./I I,
Plnlivvsbcrgstraße . 24 Frontsp .-W.,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu vermieten . Näh . Part . 2913

Platter Str . 26. V., 2^Z.-W. 2825
Platter Straße 30, 1. 2-Zim .-Wohn.,

Zlbschllnst. der 1. Oktober zn verm.
Platter Str . 32 Wohn . v. 2 Z.. K. u.

Kell. iof. u . 1. Oktober zu verm.
N. Fris .-Lad. Weberg . 45/4 7.- 2759

Platter Straße 62. 3. St ., 2 Zimmer
_u .^Küche per Okt. zn ve rm . 2614
Platter Straße 92 2 Zimmer und

Küche zu vermieten ._ 2915
Ecke Blatter - u. Klingerstr . 1 2 Zim.

u. Küche i,m Preise v. 325 Mk. zu
verm . Näh , daselbst P . rechts. 3112

lllauentaler Str . 7, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
Rauentaler Straße 8, Hth ., 2-Zim.-

Wohn. per sofort oder später . Räh.
das, bei  Blum , Mittelb . P.  2727

Nauenthalerstraße 9, H,, sch. 2-Z.st
per sos. od. spät . N. Vdh. Bl 5843

Ranentaler Str . 20, H.. sch. 2-Zim
Wohn, per sof. od. Oktober zu vm,

_Nähere s Vorderhaus Part . ru_2916
Nheingvuer Str . 14, H., 2 Z. u . K.
Rheinganer Straße 15, Hth,, 2 Z-im,

u . Küche zu vermieten ._ Bl6439
Rbeinganer Straße 16 sehr schöne

Frontspitz -W., 2 Zim, , Küche, i-m
Abschlutz,_ prw.__R . jß . r, _ 817362

Rbeinganer Str . 17, Hth., 2 -Zim .-
Wohn, zu v. Näh . Vdh. 1 I. 2917

Rheinganer Str . Frontspitze , 2 Zim.
ii. Küche an ruh . Leute a . 1. Okt.
zu vermieten . Näh . PH. Wagner.
Rieblstraße 32. 2637

Rbeinstr . 52, Seite -nb., 2/Kmnier-
Wohnuug  zu _vernn_ Näheres 1 r.

Rheinstraße 62, Stb .. Dachtv., 2 Zim.
u . Küche  aus 1. Okt.  zu verm . 3665

Rheinstr . 72, Frtsp ., 2 Zim ., Küche,
Sve iiek.  u . K. z. 1. Okt. N. P . 8286

Rbeinstr . 88. Gt h,, 2-Z.-W. zu Verm.
Rbcinstraße 89. Hth . 2 St .. 2 Zim , u.
_ K. auf 1. Okt, zu vm. Näh, P . ,P.
Rbcinstraße 104, 4. Sk,, sind gerodc

luftige 2- u. 3-Zim .-Wohnungen
mit j6ad 3̂ M, Näh , b. Eigen !ümer.

Nicblstr . 4 2-Z,-Wolm. (Mst) B 15301
R ich Istr, 6,_Gtch 3, frdl . L-Z.-W. 2707
Niehlstraße 7 2 Z^ u . K. per Oktober.
Riehl str. 13. Mtb . D .. 2/Z .-W.  Ä373
Rieülstr . 13. H. D .. 2—1 Z. u>. K̂ _366Z
Rieblstr . 15 sch,-2-Z.-W., 1 , Okt. 2919
Riehlstraße V schöne 2--Z.-W. mit

Wans ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Olt.
zu, verm . Näh . Vorderh . P ._ 2920

Ecke Röder - ». Nerosträhc 46 2 Zim .,
Entresol , mit Zubeh ., sos. oder v.
Okt . zu verm. Näh. Part . 2806

Röderstratze 7 2-Zim .-Wohn, z. ve rm.
Röderstr . 20 Frsp .-W„ 2 Z., 1. Okt.
Röderstraße 24, Frontsp .. 2-Zimmc,r

Wohnung per 1. Oktober. . 2854
Röderstraße 26. Allees., Vdh., Fsp. u.

Stb . P / 2-Z.-Wohn., erstcre mit
Balk ., Bad u. Zubeh ., p. 1. Okt. an
ru h. M. zu v. N. V. P / I. 2922

glöderstrnße,33 2 Z„ K. gl . o. sp. 2923
Röiiierbcrg 2 Eckw., 2 Z.  tztz. K., Okt.
Römerb crg 6 2 Z. u. K., 1. Okt. 2924
Römerberg 24, 1, 2 Zim . u. K. gl. od.
_ sp. an ruh . Leute billig zu v. 2925
Römerherg 39 2 Zim . u. K., 2 St .,
_£of. od. sp. Näh. Metzgerlad. 2926

Roonstr . 7, 3 !., sch. Fronisv .-Wohn .,
_ 2 Zim., K., per 1. Okt. bill.  zu vm.
Roonstr . 14 srdl . Mans .-W., 2 Z. u

Zb„ Abickl .. Gas .. Näh Bl 6845
Rüdesheimer Str . 18, S . 1, 2-Z.-

a. 1. O kt. z._v^ Näh, da>._Stv
Rüdesst. Str.  3 4. G.. 2-Z,-W._Bl71 »8
Rüdcsheimer Straße 38 3 schöne2-Z.-
_Wohnnngen per Oktober. B16202
Saalgaffe 16 kl. Frsp .-W., 2 Z., Küche.
Schachtstraste 11 schöne 2-Zim.-Wohn.

aus 1. Oktober zu verm toten._ 2827
Scharnho 'rststr. 2 2-Z.-Wohn, zu vm.
Sckiarnhorststrstße 11, Hth., 2 Zim . u.
_Kü -che sos. od.  s pät , zu vm. B1 4781
Sckiierstciner Straße 3 schöne Mans .-

Wohn., 2 Zim . u. K., an kl. Fach,
zu verm . Näh. 3 Tr .  ̂3815

Schiersteive - str. 11, Mkb., -2-Z.-Wohn.
N. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 2628

Schierst. Str.  19 . H/. 2-Z.-W. B16848
Schicrsteiner Str . 20 2 u. 3 Z. 1728
Sclilcrit . Str . 20, Hth.. 2 Zim . 3023
Schlachthausstr . 15 eine schöne Dach-

Wohnung. 2 Z. u. Küche, auf 1. Okt
Schnlbcrg 9 abgeschlossene Mansard

Wohnung , 2 Zim . u. Zubeh., aus
1, Oktober zu verm . Näh . daselbst
Par t , P reis 220 Mk._ 3006

Schulberg 21, Vdh.. srdl . 2-Z.-W. an
.....r . Fam . auf Okt. Näh . P . 33 12
Schwalbach. Str . 19, Fr. -W., 2 Z ., K.
Schwalb. Sir . 95 2 Zim . u. K. 3318

Schwalbacher Str . 33, Seitenb ., zwei
Zimmer u . Zubehör sofort oder

_1 . Okt. Näh. Fris . Lorenz . 815849
Sedanplatz 5, b. Hornberger , 2-Zim .-

Wohnung , Seitenb ., zu vermieten.
Sedanstraste 1 2 Z. u. K. (Dachstock),
Secrobenstraße 9, Hth . 1, 2-Z.-W. z.

1. Okt. zu verm . Pr . 320 Mk. 2723
Stcingasse 16 2 Zim . n . Küche z,, v.
Steingaffe 19, Dachw., 2 Z., Küche
_u.„Kammer,an kl. Fam . _ 2807

Steingasse _31,_ Stb .,_2-Z.M . auf gl,
Steingassc 34 2 Z. u . K. N. 2. 2930
Steingasse 36 2 Z., Küche. Maris , u.

2 Kell. per Okt . zu v. Näh. 1 r.
Stiftstr . 3. Stb . 1 l ./2 Z.. K. gl . 0. sp.
Stiftstraße 24 2 Mans .-Z. in. Küche.
Tairnusstr . 64, Gth . Frontsp ., 2 Zun .,

Küche ü. Zub ., an nur ruß Leute
od. e. Pers . 1.0—12 u. 3—' 2717

Walkmühlstraße 20, 2, 2 Z„ cvl. mit
Küche, per 1. Okt. zu^vermicten ._

Wallufer Str . 8, 3, 2-Z.-W. 2931
Walramstr . 9 2 Z., K„ Msd.,_1- Okt,
Walramstrasic 18 2 Zim . u . Küche-

Nah . Vdh/ 2 St . rechts. 8 15862
Walramstr . 28. n. d. Emser Str .,

2-Z.-W. od. 3-Z.-W., 1. Okt. 3033
Walramstr . 37, 2 l., 2-Z .-Wohn . um-

ständeh. sof. od. p. 1. Ok-t. b. 815717
Weberqnsse 45/47 . 2 r ., 2 Z., K., K.

u. M . zum 1. Oktober z. b-ermveten.
Weüergasse 51 2 Z.. 1 Ä., Vdh., per

1. Oktober zu vermieten . 2932
Webcrqasse 56 Wegzugs halber 2 Zim .,

Küche, Zubehör , gleich od. spät . z.
verni . Däh. 1. Stock links . 2933

Wcilstraße 6, Vdh., Mans .-W., 2 Z.
u. Küche p. Okt . N. H. 1 r . 2834

Weilstraße 8 2 Zim. u . Küche, Vdh.
Dach, zu vermieten . 2680

Weilstraße 13. Frtsp .. 2—3-Z.-W. z. v.
Weisrenburgstraße 2, P . r ., 2 Zim . u.

Küche, Hth . Maus .. 20 Mk. 8 17222
Wellritzstraße 20. Mans ., 2 Zimmer,

Küche nebst Zubehör p. sof. oder
1. Okt. Näh. 1. St . r . 816567

Wellritzstraße 21. 1. 2-Zrm.-Wohn .,
Frontsp .. z. 1. Ort . z. verm . 2642

Wellritzstraße 23, Hth., 2 Z. u . Küche.
Wellritzstr/ 50 2 Z. u. K. im Dach zu

v-rm . Näh. Part , links . 815853
Wcrderstr . 9. S . 1. ger . 2-Z/-W. m. Z.

v. 1. Okt. z. v. N. das. V. P . 3281
Wcstendstr. 3 2-Z.-W. mit cd. ,ohne

Kohlenlager u . Hofkeller. Näh . 3.
Wcstendstr. 10, H. Dachst., 2 Z. u . K.

an r . L., 1. Okt. N. V. 1. 815142
Wcsteiidstr̂ 19. V., 2-Z.-W. sof. 0. sp,
Wcstendstraße 32, Mkb., 2-Zim .-W.

für 28 Mk. monatl . zu v. 2809
Wcstendstr. 39 2-Z.-W.. H.. b. 815855
Wcstendstraße 40 2-Zim .-W., Balll.

■Oft. zu verm . Näh . Laden . 2715
Wcstcndstraßc 42 2- u. 3-Z.-Wohn .,

mit Balk . u. Bad . 1. Okt. 815856
Winkclcr Straße 3. Frtsp ., 2-Zim .-

Wohn. mit Heizung p. 1. Oks. zu
vetm . ; evtl. k. Hausverw . m. über¬
nommen w. Nh/ b. Fr . Nortmann,
Dotzheimer Str . 89. Z.-Pl . 817164

Winkelcr Straße 6 schöne 2-Zimmer-
W, v. 1. Okt. Pr . 420 Mk. 815857

Winkelor Skr . 8. H.. 2-Z.-W. s. b. 2836
Wörtbstr . 26 Mans .-W.. 2 gr . Zim.

u. Küche zu vm. Näh. 1 St . 3641
Norkstr. 3, H. 1, 2-Z.-W, m, od. ohne
' WM. a.  r . L. a . 1. 10. N. P . l. 3179
Dorkstraße 5, H., 2 Z., K„ sof. oder

spät . Näh. Vdh. 1. Stock. 8 15859
Uortstrastc 6 2-Z .-W., Msd., zu vm.

Hrch. Kaesebicr , Vorkstr. 2. 816366
Yorkstraße 7. Hth., 2 gr . Zim ., gr,

Küche, Klosett in gr . Avsckl., zwei
Kell., mit od. 0. W'aschk., Workst. 0.
Stall , ver 1. Okt. od. später billig.

Norkstr. 16, 2, 2-Z.-Wobu. sofort od.
1. Okt. z. v. Näh. 3. St ., h. Baum.

Zietcnring 14, Stb . 1. St . n . Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Düsiolol Eliässerplatz. 816743

Zimmcrmannstraße 6, Hth., 2 Z. u.
K. zu vm. Näh. Vdh. Part . 2938

2 Zim . u . Küche zu verm ., cbt. auch
für Möbel einzust. ' Näh. Laden.
Adolheidstraße 51. _ _ 2788

Schöne 2-, evt. 3-Z.-W., für 400 bis
480 Mk. per Oktober zu verm . Näh.
Dotzheimer_Strätze _ 146,_ P . 3673

Schöne 2-Zim.-Wohn, bis 1. Okt. zu
vm. Näh . Schülgasse 7. Lad. 2725

2-Zim .-Wol'nuna 1. Oktober zu vm.
Näheres Norkstrastc 2. _ B 15862

2 Zim . u. Küche, eb. Erde , sch. sonn,
ael ., an kinderlose Mieter abzug.
Näh. im Tagb'l.-Berlag . 2940

3 Ziuttner.
Adelheidstraße 61, Hth. P ., 3-Zim .-

Wbtzn. in. Zb.  p . 1. Okt.__Näh ._das,
Ndelheidstr. 101. Gth . P ., 3-Z.-W. m.

0. o. kl. Wer kst, od. Lagerr . 2794
Adelheidstraße 105, H. P . r ., per

1. Okt. Wohn.. 3 Z., Küche, Keller,
zu verin . Näh . daselbst. _ 3367

Neubau Adlerstraße 3 3-Z.-Wohn ..
im Vorder - u. Hinterhaus , »er
Neuzeit entsprech. einger ., auf

_1 . Okt. zu vim_ Näh, das. 2942
Ädlerstr . 8 schön: 3-Zim .-Wohn . per

1. Okt. zu verm . Näh . 2 Tr . lks.
2ld!erslr . 19 3-Zim .-Wohn.  z . v. 2643
Adolfstraße 7, Seitenb . 1, 3-Zilnmer-

Wotznung, große Veranda , Küche,
Speiset ., Keller, Mans ., z. 1. Okt.
zu verm. Näh . bei Schirg . Weber-

_gasse l , od. Hausbes .Merein . 8292
Albrechtstratze 14 sch. Frontsp .-Wohn.,

3 Zim . u. Zubeh ., per 1. Oktober
zu  ver m. Nä her es im  La dem,_

Arndtstraße 5, 1. Etage , elegante 3-
Zim .-Wohn ., mit 2 Baln , Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.
zu verm. Näh . 1. Et . l . _ 2948

Bahn Hof str aste 6, Hth., 3-Zim .-W.
»er sof. od. svak. zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstratze 22. 2949

Bierstabter Höhe 23, Haltest . Wart»
türm , eine komf. 3-Zim .-Wohn, mit
G ar ten pcr 1, O kt. zu ve rm . 3261

Bleichstraße 21 3-Zimmer -Wohnung
_sofort oder spä ter -zn vm. 8 15864
Bleichstraße 26, 2, sch. 3-Zim .-Wohn.

(Alles mit  Linoleu m £el.). 816869
Bleichstraße 28 3-Zim in er W-ohnn ng

zu vormieteii . Näh^ Part . 3847
Blüchcrplatz 5, Vdh.. 1 lks., schöne 3»

Zim .-Wvhnung mit Zubehör per
1. Oktober c. zu verm. Näh. das.
Hth . Part , r ., oder Scharnhorsi-
straße _ch_P l.,_ b._ Zwetzsch ke,_ 2797

Blücherstr. 7 ,P ., 3 Z. in. Zb., 1. Okt.
N. Bismarckring 26,  1 St . B 1j5865

Blüchcrstraße 11, 2, 3-Z.-Wohnungi
versetzunashalber zu vermieten.
Näheres Parterre . _ B16421

Blücherstr. 12. Mtb . Ml .. 3 Zim . m.
Zub . pM,._Okt._ N. » , 1. 815866

Blücherstraße 17, Mtb .. 3 Z., K., sof.)
_ode r spater  M vorm._ B 15869
Blüchcrstraße 19, Vdh., 3-Zim .-Wohn.

a. 1. 10.  z . v. Näh . Part , r , ,2656
Blücherstr. 27, 2 l ., 3 Z. u . Zubehör.

10—12 u. 3—6 Bes. N. das. 288!
Blücherstr. 34 sch. g-Zim .-Wohn . mit
_ZUb . a . 1. Oft , z. v. N. P . l. 81605z»
Blücherstraßtz 40, 1 l., sch. 3-Z.-Wohn.
Bülowstraße 7, 1, sch. 3-Zim .-W. in

sonn, freier Lage zu ve rm . 2720
Bülowstraße 4, 1 St .. 3 Zimmers

Küche zu verm . Näh . Part , r . 2952
Dambachtal 36 Frontsp .-Wohn 3 kl.

Z . u. Küche, 25 Mk. mtl ., f. Anders.
ru h. Miet er . Wh . Part. _3348

Dotzheimer Sir . 55, dir . a.  Ring , sch.
3-Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
zu verm. Näh , das.  L aden._ 3302

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od. später zu Perm ._ B 15870

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell/
söf.. 290 Mk. N. 1 St . lks. 2656

Dotzheinierstr. 98, Mtb ., 3 Z., K., K.
sof.. 400 Mk. Näh . V.  1 l. 2957

Dotzheimer Straße 101, Vdh. PMr//
schöne 3-Z.-Wohnuug , mit o. ohn»
Werkstatt , auf 1. Oktober zu ver-
mi eten . Näh . 1 lin kŝ_ 295^

Dotzheimer Str . 105, V., mod, 3-Z,-
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu veemietcn ._ 2960

Dotzheimer Str . 108, G . 1, 3-Zini/7
W. R . Do tzh. Str , 110,, 3_ r .^ 2050

Dotzhcimer Straße 110, P ., 3-Z.-W.
_ru  v erm. N. daß , 3 r ._ B320
Dotzheimer Straße 112, 2, 3-K -W.

zu ve rm . Näh. Nr . 110, 3 r . 1/320
Dotzheimer Straße 124 gr . 3-Zim .-

Wobn . zum 1. iOtt . billig zu vm.
Näh . Part . od. bei Frey , Erbacher
Straße 2._ _ _ ,_ 331g

Dotzheimer Str . 146 3-Zim .-Wohn.,
Hth. Dach, vor Slugust zu verm.
Preis 320 Mk. _2699

Druden straße 5, H., 3-Z.-W. B 15871
Drudenstrnßc 8 3 Zim. u. Zubeh. im

Vdh., zu verm. Näh , B>dh.,l , _ 2962
DrudenNraß c 10, V„ 3-Z.-W. p. Okt/
Eleonorcnstraße 1 sind , 2 schöne

Wohnungen von je 3 Zim . u . Zvb,
auf 1. O kt,, ev. früh ciy_z. v, 2864

Eleonorcnstraße 4. 1. St ., 3-Zimmer-
wohnunq mit Balkon auf 1. Okt.
z. v. Nah . Langgasse 25, 1. 2902

Elienbogeng. 10/2 St „ 3 Zim . u . K„
K,, Gas ._ Teleph on 3807. _2967

Eltvillcr Str . 3 3 Zimmer u . Küch^
zu verm. Näh,  SÄ . Part.  3256

Eltviller Sir . 14. Mtb ., gr , sonnige
3-Zim .-W.. neu hcrger .̂ Znll. _2968

Eltviller Straße 18/ Mtb .. 3 Zim . st/
Küche p.  1 . Okt. Näh . P . 817066

Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Wohn . p.
1. Oktober zu  v erm ieten . _ 2969

Feldstratze 22, Fsp., 3-Z.-W. 2079
Frankcnstr . 15, V. u. H., 3-Z.-Wohst

p.  1 . Okt. z. v. N, Hth, 2, B15873
Fran kenstr . 18, 1, frdl . 3-Z.-W.,_Okj/
Frankenstr . 19. .2, 3- ev. a . 4-Z.-W .,

Gärtchen ; das. auch 1 gr . I. Zim.
an nur bessere Mieter ._ 8 15874

Frankenstr . 23. Mb ., 3 Z., K. Bl 5195
Frankenstraße 24 3 Zimmer , Küche

mit Zub. zu vm. Näh. P . 8 15875
Frankenstr . 28 sch. 3-Zim .-W. glDod/

l . Okt., 450 Mk N. 1. St . 81 6744
Friedrichsir . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

iof. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Brem ser._ , _ 2971

Gcorg-August-Straße 8, Mtb .. 3-Z.,
_K . u. Zub . Nh. Mtb . st 81559g
Gneisenaustr . 3 3-Zim .-Wohn . p. s-stf/

zu verm . Näh . P art , r echts. Bl8820
Gnciscnansträße 12 neu hergerscht.

3-Z.-Wohn., Dachstock. Hth., per
sof ort zu verm. R. das. P . 8 15876

Gneis enau str. 19 3-Z.-Wohn. Psl5792
Gneisenau str. 21 gr . 3-Z .-W. 2970
Gneisenaustr . 27 ivegzugHh. 3-Zim,.

Wohn ., neu herg„ 2 St „ mit Bad
Kalt - u . Wamiw.-Leit ., p, Okt. -st
verm . Näh, Part , rechts._ B15877

Gneisenaustratzc 33, 2, sch. 3-Z.-WZ
mit Bad, zu_fe._,Näh ._das. B16 452

Göbenstraße 5 schone 3-Z.-W., der
NeuzciPenisprech ., zu v. _BlZgog

Göbenstr/ 19, Mt b/, ' 3-Z.-W. W17V2Z
Göbenstraße 24, Vdh, 2, 3 Z„ K. stst

Zubeb . per 1. Oktober zn verm
Preis 560 Alk._ 2974

Grabcnstraße 24 eine schöne 3-Ziusst
Wohn, auf sof. od, später zu verm.
Näheres 1. -stock, _ _ Jt975

Gnstav -Adolf-Str . 16, Lad., 3-Z.-Ast
_ -n . Zub ., Gas . Pr . 400 Mk.  2730
Gustav -Adolf-Str . sch. gr . 3-Z.-W/

m. Zub ., F ., sof. 0. sp. Pr . 460 Mst
Näheres  Nr . 1, 1 lks._ 3354

Häfnergasse 17, Vdh. 3, 3 Z., K/stast?
_1 . Okt. zu_vm. ÄlähS pengl er '.gp.
Hallgarterstr . 2 gr . 8-Z.-Whn „ 1. SP

z. 1. Oktober z. verm._ Bl4 073
Hartingstraße 9 sch. 3-Z.-WohnPm/

Zubeh. billig _zu_ vm._ Näh. Paxst
Hclenenstratze 9 3-Z.-W. zu v/ 279«
Helenensträße 14 zwei schöne 3-Zim s

Wobn. billig zu Vevmieten. 2976



--

Nr . TOI '. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
Helenenstr . 18 3 Z., Küche u . Zubeh.

(Mtb .) per Oktober zu vcrm. 2708
Helenenstr . 28, Borderh ., Wohnung,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche,
Mansarde , Keller , Preis 560 Mk.,
zum 1. Oktober zu vermiete m_

Helenenstraße 27 gr. 3-Z.-Wohn. auf
_ ) . Oft , zu verm . Näheres Pari.
Hellmundstraße 2, 1, an der Dotzh.
' S -tratze, schöne 3 -Z.-W. zum Okt,

Hell muud str. 15, 2, S-Z.-Whn. B158 79
Hellmundstraße 42 schöne3, evt. 4 Z.
’ u. Zubeh. ffu v. Näh. 1 St . 2977

Hellmundstr. 54 8-Z.-W. N. Wir ttm
Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim.-

W. u. Wertst , zu v. A. 2- r . 29 78
Hcrderstr. 22, P ., sch, freigel . 3-Z.-W.

m. all , Znb . a. Okt. z. vm. 2»>-
Herderstr. 35. Hochp., 3-Zim.-W. per

1. Okt, N. Luxemburgsiw 9, P , 2881
Hermannstr. 21 8-Z.-W. sos. od. spät.
_3u_ö._ Näß.Zbei Wiegand ._ B 1588l

Hermannstraße 28, Vdh., 8-Z.-W., mit
^Zub ., zum l . Okt. zu vm. B17 056

Htrschgrabcn 13 3 Z. u. K. m. Bad
_1 . Okt. N.  Büdingenstr . 4, 1. 2983
iZähnstraße 19, Bdh. P ., 3 Zim . u.

Küche per 1. Ott . zu verm . Näh.
1 St ., bei Fr au Kunz. _3304

Käbnstr. 22 sch. aer. Z-Zim.-W. mit
Zubeb. ' v. O Okü Wh.  P, _ 298-4

Kartstraße 32, Bdh. 1 r., 3 Z. u. Kl
Kcllcrstraßc 4 3 Z., Bali . u. Zubeh.,

Part . Näh . W'eilitraße Ä . 2986
Keller straße 11, E h., 3-Z.-W.. 1. OJf.
Kiedricher Straße 9 sch. 3-Z.-Wohn..

2 Bälk., nebst Zubeh. N. 1. Bl 51 11
Klareutaler Straße 6 gr. 3-Zim.-W.

mit Bad , Lochpaeet., zum Oktober
zu Perm, Näh , daselbst._ B 15882

ßleiststrnße 25, Neubau, Herrschaft!.
3-Z.-W.. 4.  St . N. das. B154 03

Klopslockstratzc9 3-Zim .-Wohn., der
Neuzeit cntspr ., mit Zcntralhciz.
zu verm . Näh , daselbst._ 5947

Mrnerstraßc 4, 1. 8 Z., Küche, Bad,
8 Ms., 2 Kcll., 2 Bälk., Gas . elektr.
" neu Here,., 1. Okt._ Näh . P . l.

Lahnstraße 10, 1, sch. 3-Zim .-W., der
_Neuzei t en tspr ., per 1. Okt.  z -u^vm.
Lestrstr. 23 8-Zim .-W. mit od. ohne

Werkstatt aus 1. Okt. z, vm. 2:vi-
Lchrstraße äbgeschl. 3-Z.-K . (Part .)

m. Zb. Näh. Röderstr . 29 ,1 r . 2990
Lorcleyrrng 10, 1, 3-Zim, -Wohn. zu
_verm . Näh. Hth. Pa rt . B 14021
Luisenstr . 16, Hth. 1, ist eine schöne

Wohnung , 3 Z. u . K.. nebst Znüeh .,
p. 1. Okt. d. I . z. b. Näh, das. 2991

§uisenstraße 46,Hckh., 8 Zim ., Küche,
Zentralheiz ., Entstaub ., z. 1. Okt.
zu v. Näh . Vas, v. 6^ -7 nachm. 2665

ßuxernüurgstraße 4 Hart .-Wohnung,
3 Zim , mit Zubehör , sofort oder

^ per 1, Oktober  z u vermieten, 2761
Mainzer Str . 88 Frontspitzwohnnng,

3 Z. u. Zubeh .. z. 1. 10. 1910. Näh.
bei Poths,  daselbst . 5954

xstichelsverg 8 frdl . 3-Z.-Woh'n., Stb.
8. St ., per sos. od. später z. v. 2693

Wichelsberg 10 3 Zimmer , Küche n.
Zubehör loiort  zu vermieten . 2782

Mchelsberg 26, 2] -3 Znn . m Küche.
Moritzstraße 3. 2. Et ., 8 Zim ., Küche,

nebst ,Zubehör . per 1. Oktober zu
^ vermieten . Näh. Parterr e ._ 3266
Moritzstraße 7, Mittolb ., schone 3-Zl-

Wohn . M. Bad u. Balk . a. 1. Okt.
zu verm . Näheres daselbst. B16667

Moritzstraße 12, Gartenh . Dachstock,
3 Zimmer u . Küche an kinderlose
Leute zum 1. Okt. zu verm . 3828

Morii -ste, 23, Gth .. 5J, , MW . 2994
Moritzstraße 26, Stb ., S-Z.-Wvhn. zu

verm ._ Näh. Dorderh . 1 Sr.
Moritzstraße 43, Mtb ., 8 Zimmer u.

Zubeh . per sos. od. spät, zu verm.
_Näh . Vorderst 1 St.  2995
Moritzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z., 1 K..

1 Kell., 1 Verschlag, sos. 0. sp. zu
v. Näh. Mtb . P ., 9—12, 2—5. 5953

Moritzstr . 49, Mtb . 1, 3 Zimmer u.
Küche p. 1. Okt. zu verm. 2996

Moritzstraße 60, S ., 3-Z.-W., 1 St ..
per  1 . Okt. Näh. 3. St . l.  2997

Moritzstr . 64. Lad., sch. gr . 3-Zim .-
Wckhn. m. Ms . sos. f. 460 M . z.Jo m.

Moritzstraße 66. Mtb ., schöne 3-Z.-W.
mit grasten Kellern , besonders für
Flaschenb. geeignet . Näh, das. 2998

Nerostr . 12. 3, 3 Z., Küche, Keller u.
Dachk. Näh. Bievstadt-cr Höhe 36.

Ueröstraste 42 3-Zim .-Wobn., Maus .,
Vorderhaus , f . 500 Mk. z. bexm

Ncrotal 10, Parterre , 3 Zimmer,
Küche, an kleine ruhige Familie
gleich oder später zu vermieten.
Näherss .Hoch pa rterre. _P 489

Nettelbeckstr. 12, Laden , sch. 3-Zim .-
Woh nnn gcn , 500 Mk., 1. 10. B15883

Neugaffc 3 3 gerade Zimmer und
Küche per sofort oder später z. v.
Näh . b Friedr . Marburg , Wein¬
hand lung , Neugasse 1a. 2796

Neu gasse 14 3-Z.-W.. Stb . N. 1 St '.
Niederwaldstratze 4 herrsch. 3-Zim .-

Wohn.  a uf Okt. zu vcir m.  3001
Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.

ps : sofort zu vermieten . 3002
Niederwaldstraste 5, Hth .. 3-Z.-Wohn.aus 1. Ort , z. v. Näh . Vdh. V. 3t»v
Oranieiistr . 41. Vdh. 1, 3 Zimmer

u. Küehe zu Permsetem_ 2622
'Parkweg 2, 1. Et .. 3 Zim . m. Z., das.

auch Frontsp . zu vermieten . Näh.
Albrechtstraste 13, 1. 3004

Philippsbe rg str. 9. P ., 3 Z„ BK . 3005
Philippsbergstraße 24, 1, 3 Zim .,

Küche, Kell., Maus ., Balkon , per
' Lang-

3008
1. Okt. zu Perm. ' ' Näh.
aa sse 13, Porze llangesch.

Vstilipps bergstr. 30. P .. 3-Z.-M. 1. 10.
Philipps bergftr . 39 3 Z. u . K.. 1. Es
Philiv vsb erg str. 39, Frtsp ., 3 Z. u . K
Plttlivpsbergstr . 49, in b. K.. 3 Zim .,

1. Et ., z. verm. Näh . 2. Et .Hechts.
-Philippsbergstraße 51 schöne 3-Zinsi

W. zu vm. Näh. Nr . 53, P . 2605
Rauentaler Str . 6 sch. S-Kns -Ms.

2 Bälk .. Bad . a. b. Nah . Lad . 3010

Platter Str . 81, 1. Et ., 3 Z. m. Zub .,
670 Mk., per 1. Okt. Freie gesunde
Lage, direkt am Wald , 2 Min . v.
Endst. d. cl. B. Eichen. N. P . 3126

Rauentaler Str . 8, Hth., 3-Z.-Wohn.
per sos.  od . spät̂ NäÜ,,das ._ 3011

Rheingaucr Str . 3, Stb ., 3 Z. u. Ks
evt. m. Werkst. N. das. Hpt.Z81707i

Rheingauer Straße 5, Gth . P ., schöne
3-Zim .-Wohn. zu vm. Näh.̂ V. 'J-

Riehlstraße 8 schöne gr . 3-Zimmer-
Wohnung billig zu vermieten.

Riehlstrastr 13 3-Z.-Wohn., Vdh. 3 l.,
u .,Mtb , Part ., per 1. Okt. 3013

Niehlstraße 15 schöne 3-Z.-Wohn. per
1. Okt.' zu v. Näh . das. P . 3014

Riehlstraste 27. Hth.. 8 Z. sos. 3843
Rödernttce 8. 1, 3 Z., Zub ., a . 1. Oks
Ecke Röder - und Nerostraste 46 3 gr.

Zimmer mit Zubeh . sof. od. Okt.
zu^ Vernix_ Näh._ Parterre ._ 2805

Röderstrastc 1, Fsp., 3 Z., Küche usw.
gl . od. sp. Näh. Adlerstr . 45. 1. 3016

Röderstrastc 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-
_Wohnung zu ver mi eten. 30 17
Röderstraße 21, 1, 3 Z., Küche u . Ab.

aus gleich od. später zu Perm. 3018
Röder str. 31, 2, 3 Z., K ., 1. Okt.  275i>
Römcrüern 9/11 3 Zim . u . Zubeh.

auf 1. Oktober zu verm . Näh. im
_ ltfircnlaben b. Herr n Lang . B1 5662
Römerbera 34 f. Wäschewei eing. 3-Z.-

W. p. sof. od. spä t. u vm.  3020
Roonstr . 10 3-Zim .-Wohn. m. Balk.

Preis 500 Mk.  N äh. P ar t. B15 8S6
Roonstr . 20, £>„ sch. 3-Z.-W. B15675
Rüdesheimcr Straße 29, Part , r .,

Z-Z.-Wohn., mit Zubeh., Bureau
im Hofeinbau , beides zusammen
oder getrennt , per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Hausverwaltung kann
übertra gen werden . B229

Rüdesheimcr Str . 34 3-Zim .-Wohn.
.mit Zub. Näh. Gth . P . I. B17159

Rüdesheimcr Str . 36 sch. 3-Z.-Wobn ..
3 Bl k.. B., S p., 1. Okt., 550. B156S3

Rüdesheimcr Str . 38, 3. Et ., sch. 3l
_Z .-Wo hn. v. Okt.  Näh , das. Bl 58 88
Rüdesheimcr Str . 40, Gth ., 3 gr . Z.,
_Gas , Speiset , ec., 2.  St . N. b. S ite.
Scharnhorststr . 4, 1, 3 Zim . u. Zub.

Näh , beim Hausverwalter . JB15889
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. P 353

Scharnhorftstraße 37. 1, mod. 3-Zim .-
Wohn . zu verm. Näh . P . I._ 3021

Scheffelstraße 8. ®., prachtv. 3-Z.-
W.. Balk.. reichl. Zub .. p. 1. Okt.
Näh , bei Schwank, 3. Et . l. 3022

Scheffelstraße 10, 1. mod. 3-Aim.»
Wohn. zu vm. Näh . Part . I.  3282

Schcnkcndorfstraßc 7 gcr . 3-Z.-Whn.,
4. Et ., m. a. Komf, inkl. Heiz. u.
Reinig ., bill. z. verm . auf 1. Okt.

_1910 .' JinJs^  B15890
Schwalb. Str . 33 sch. Fsp.-W., 3"Z.,

sof, 0. sp. N. Fris . Lorenz . B15891
Schwal b. Str . 43, Mtb., 3 Z. 2661
Schwalbacher Straße 53 3 Zim . mit

Zubehör . Näh. Mi ttclb . P.  2654
Kleine Schwaibacherstraße 4 3 Zini.
_11. Küche zu ver mieten . 90 26
Kl. Schwalbacher Straße 5 3-Aim.-W.

s. z. ch,W,Mauvi tiu sstr̂ 6.,1 . 3330
Sedanstraße 3 schöne 3-Z.-Wvhnung,

1. Et ., sos. od. spät , z. vm. B15892
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.

Zub.  auf sof. vd. spät , z. v3027
Scdanstraße 7, Mtb ., 3 Z., Küche, p.

1. Okt. Nab . 1. St ., Rau . B15893
Sedanstraße 9 schöne Wohn., 3 Zim .,

K. u. Z. auf i.. Okt._ B14 369
Sedanstr . 10 neu herger . 3>-Zim .-W.,

Hth.. sos. 0. spät . Nl V. 1 r . Bl58 94
Secrobenstraße 11. Hth., 3-Zim .-W.

1. Okt. Näh. VdS. 2 r . B 15895
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u . 3. St .,

8-Zim.-Wobn. Näb .̂ Mü , 1_  3028
Secrobenstraße 27. Vdh., 3 Z., Küche

u. M ans . a. 1. Okt. Näh. Vdh. P . r.
Seerobenstr . 27. Gth ., 3 Zim ., Küche

auf  1 . Okt. Näh. Vdh.  Part , r ._
Eckhaus Steingasse 6, 1 St ., 3-Zim .-

Wohnung sofort od. später . 3029
Steing . 20, V. Ms., 3 Z.  u . K. 3031
Walluferstraße 9, Hlh„ sch. 3-Z.-W.'
. zu verm .' Näh . Vdh.  Part . 3082
Walrnmstr . 5 ist eine 3-Zim .-Wahn.

aus 1.  Oktober zu verm ._ B l5886
Walrnmstr . i.0, 2. St ., schöne 3-Zim .-

Wohn. p. 1. Okt , zu ver-m. B 15897
Wnterloostraße 2 u. 4 schöne 3-Zim..

Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das.  Nr . 4, P . r . B 15899

Waterloostraste 5 schöne '3-Z.-Wl per
_1 . Okt. zu vermieten . 15000
Weißenburgstr . 10 3-Z.-W., Hth. D.,

per 1. Okt. Näh . Laden . B 15901
Wellritzstr. 13, V. Fsp., 3 Z., Küche u.

Zubeh., per 1. Okt. Näh . P.  lM5
Wellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1,

schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. spät.
zu vm.^ Näh. Vdb. P . _ B 15909

Westendstraste 1, Ecke Scdänplcrh, ' 3^
^Z .-Wohn., Balkon, 470 Mk.
Wcstendstr/33 -ZM . R. V. 3. Bi 7213
Wc stend straße 15 3-Zim .-W. _BJ5903
Westcndstraßo 20, Vdh., schöne Z-Z.-

Wohn . mit großem Balkon : Gth.
3-Zim .-W. mit Gas u.Bad.  Bl 5904

Westendstraste 18, Vdb. Part ., 3-Zim .-
Wohn.Ler, § >kt.̂ ,Näl>.,1, r . H 14724

Westenbstraße 32, Mtb -, 8-Z.-W0H-M
für 34 Mk. monqtl . zu v., graste
Werkst, oder Lager desgl. 2810

Wcstendstr. .37, 1, schöne 3-Z.-W mit
Zub per 1. Okt. N. das. B17072

Wcstendstr. 39 3-Z.-W. Näh , daselbst.
Wiclandstr . 13 elcg. 8-Z.-Whn., 1., 2.,

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät. Näh , das. Part . 2741

Winkelcrstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralheiz , per sof. od. später
zu verm. Näh , daselbst. 30 39

Winkcler Str ." 4, HoLp .. 3-Ztm .-W'.
nebst Zub ., mit od. ohne 2 Bnrcan-
räume . P. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,
od. Lausverwalt ., 4 St . I. 2651
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Wtclandstraßc 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.
_pe r 1.  Oktober zu_ Ber mieten ._ 3038
Bort str. 13. Mb., sch. 3-Z.-W. B 15007
Norkstr. 25 sch. 8-Zim .-Wohn., 1. St .,

mit Badez ., Balkon u . Zubeh . auf
- 1. Okt, Näh, im La den. 9040
Norkstraße 31 3 Zim . u. Zubeh., neu

herger ., zu verm ._ Näh . 3__I. 3041
Zietcnring 7 schöne 3-Zim .-Wohn .,

int 1. Stock, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 600 Mk. N. dai.
bei Kühner . Stock._ 8042

Zlmmermannstr. 7 3 Z. u . K., ZÄls.
Schöne 3-Zim.-Wohnung mit Küche,

i. 1. St ., p. 1. Okt. z. v. P . Endcrs,
_Michelsber g 32. E cke ^schwalb.  Str.
Sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. vm. Näh.

Neugasse 10, im Lad en. _ 8043
Wegzugshalbcr schöne 3-Zim .-Wohn.,

2 Balk. u. reich!. Zubeh. sosorit zu
_ver m. RieU straße 5, früh ._3._ 3324
3 Zim. u. Küche, Bdh., aus 1. Okt.,

2 Zim . rl. K., Hth., gleich. Näh.
S charnhorststr. 27, Hth. I. B 14233

Schöne 3-Zim.-Wohn, bis 1. Okt. zu
vm. Näh. 'Schulgasse 7, Lad. 2724

4 Zimmer'.
Adolssallee 17, Hinterhaus 1. Stock,

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
^aust,1 . Okt. z. v. Pr . 550  M . 3045
Albrechtstraßo36. 1. oder 3. Stock,

schöne 4-Zim .-Wvhnunq zu verm.
Einzuschcn vorm . Näheres bei
Fr . Rauch.  Röderstrastc 36. _ 3046

Arndtstraße 6, 3. Etage, mod. 4 Z.,
mit Badez ., groß. Balk., p. 1. Okt.
M Perm. Nah. Part , lks._ 2685

Bertramstraße 3, 3, 4 schöne Zim. u.
Küche, reichl. Zub ., auf 1. Oktober
zu verm . N. Dotzheimer Str . 43,
bei Hildner . B 15910

Bertramstr. 12, 2. 4-Z.-W.. 620 M., s)
Bierstadtcr Höhe 23, Haltest. Wart¬

turm , 2 koms. 4-Zim.-Wohn. mit
Garten per 1. Okt. zu vm.  3862

Blcichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
_zu Perm. Räh. But.  H . B14277
Bülo wstr, 11 sch. 4-Z.-Wo hn. Bl5911
Biidingenstr. 4, 2. Et., 4 Z. u. K. m.

Bad u. Zentralheiz , per sof. oder
_1 . Okt. zu verm. Näh. 1. E t. 3049
Blücherstraße 30, 2. schone 4-Zim.-

Wohnung mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten . Näh.

_dasel bst Hochpart. _ _ _ 3157
Dotzheimer Straße 55 herrsch. 4-Z.-

Wohn., mit sehr gr . Balkon, per
_1 . Okt. zu verm. Näh. Laden . 2798
Dotzheimer Straße 62. 3, 4-Zim.-

Wvhnung , 2 Matts ., 2 Keller, Balk.
:c., hell und geräumig , in ruhigem
Haus p. Okt. z. v. Näh . das. B1634Ö

Dotzheimer Straße 63, Bdh. 2. « t.,
4 Zimmer mit Küche,, Badezimmer
m. Gasbadeof ., Mansarde , Boden¬
kammer , 2 Keller, Gas n . elektr.
Einrichtung per 1. Oktober. Zu
bes. v. 11—12 u. v. 3—4. B14958

Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohn.
1. Okt. Nab. 1, b. F röhlich. B14281

Drciweidenstr. 4, 1. St .., 4 Zimimor
mit reichl. Zubehör aus 1. Oktober
z. verm . Näh , das, bei M ees . 2729

Drudcnstr. 4, 1, 4 Zim.. Balk. usw..
zum  1 . Oktober, nur 750 Mk. 3051

Eckernfördeftraße 19, schöne 4-Zim.-
Wohnungcn mit kompl. Bade -Ein-
ri 'chtung ' sofort zu vcrm . 3259

Ecke Einser u. Walramstraße 4-Zim.-
Wohn., Küche u. Zubehör , aus sof.
oder 1. Okt. zu vermieten . Näh.

—Weiste nbuvgstr. 12, Baubu r . 3275
Ecke Einser n. Weißenburgstr. 4-Z.-

Wohnung , Küche. Bad u . Zubehör,
auf sof. od. 1. Okt. zu vermieten.
Näheres daselbst Baub uroa-u. 2862

Erbacher Str . 2, 1. Et., Eckhaus, gr.
4-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu verm.
Näh. Part , l.  2660

Göbcnstraße 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-
_Wobn . mit r . Zub . auf Okt. B15813
Göbenstraße 6^ Part ., 4-Z.-Wohn. p.

1. Okt. zu vm. Näh. 1 r ._ B15914
Gölten str. 9, 1, 4-Zim .-W. B1 5915
Goetbestr. 18, Ecke Moritzstr., Nähe

Bah nbos, gr . 4- Zim.-Wo hn., Erker.
Ecke Goethe- u. Moritzstraße 56 sind
_a uf Okt. 4-Zim .-W. zu vm.  3342
Gilstav-Adolsstr. 1l , l , 4 Z, m, 2' nd.
Gustav -Adolfftraße 15, Part ., 4-Z.»

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
berg 28, 1. Wieiebo rn ._ 3054

Hallgarterstraße 6 gr . 4-Zim .-W. mit
Mädchenzimmer i. Stock, 2 ' Balk.,
Badez im. ustv. zu verm. B15968

Hellmundstraße 42 4 evt. 3 Z., Küche.'
Kell. sof. od. sp. Näh. 1. St . 3056

Hcllmundstr . 58, 2. St ., 4 Zim . mit
Zubehör , Balk ., elektr. Licht, per
1. Okt. zu vm. Nb. Emser Str . 22.

Herderstr . I 4-Z.-W. Näh. I r . 3057
Hcrderstraße 17 sch, 4-Zim .-Wohn.

zu verm ieten ._ Näh . Par t . 3058
Hcrderstraße 27 4-Zim .-Wohnungen,

1. u. 2. Etage , novst Zubeh. sof. od.
1. Okt. zu vm.  Näh . 1. Et . I. 3283

Herrngartenstr . 13, 2, 4-Zim.-Wohn.
a. 1. Okt.  zu verm. Näh . Parterre.

Jahnstraßc 25, 1 L, Sonne ns., schöne
_4 -Z.-W. p. 1. Okt. zu verm. 3059
Kaiser -Frdr .-Ring 30, 2 u . 3, 4-Z.-W.

per 1. Okt.  Näh , das. P . I. 3060
Kaiser -Friedrich -Rinn 88, 1, 4-Zim .-

Wobn. mit Zubehör aus 1, Okt.
od. frü her zu vm. Näh. P . l . 8061

Kapellcnstr. 20 Pgrt .-Wolm., 4 Zim.
^u . Zubehör , zu vermi eten. _3276

Karlstraße 20_ 4 Zirn .-W. p. 1. Okt.
Karlsträße 21 schöne, frei gelegene

4-Zim .-Woh nung m. Zubehör z. v.
Karlstr . 31, 1, 2 sch. 4-Z.-W.,,2 Bälk.,
_Ba d, Gas u. rch 'l. Zub. p. sof. 3062
Karlstratze 35. 2, schöne Helle 4-Zim .-

Wohn., Balkon u. Zubehör , sos. od.
1. Oktober sehr preiswert zu vcr-
micten . Näh . 2. Et . lin ks. 2782

Karlstr . 39, 1, sch. 4-Zim.-W. sös. od.
spät. z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 3064

Kcllcrstr. 11 4-Z .-W., Krtsv .. 1. Okt.

Kirchgaffe 76 4-Z.-W. per 1. Oktober
zu vm. Nh. Walkmühlstr . 4, P . 2690

Klopstockstraße1, an dem Gutcuberg-
vlatz, Part .-Wöhnung , 4 Zimmer,
Bad u . reichl. Zubeh ., sof. od. spät,
zu verm . Zu erfr . Guteuberg-
platz 3, Part . 3284

Knausstraße 2, P ., Ecke Philipvsberg-
strastc, 4 Zimmer mit Zubehör «ruf
gleich oder später zu benn . 3065

Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer,
K., Bad, ' 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk .,
Gas . elektr. L.. 1. Okt. Näh.^ S. L

Lehrstraße 5, P „ 4 Zim ., Küche, K.,
neu herger ., 540 Mk., gl . od. spät.
Näh. Lehrstraste 7, 1 St . 3829

Loreley-Ring 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,
Küche. Bad lt. Zubeh ., p. 1. Okt. zu
vm. N. Lorelehring 10, H. P . 3066

Luxeniburgplat , 1, Hp., mod. 4-Z .-W.
Luxemburgstraße 4, 2 St ., 4-Z.-W.

mit reichl. Zub . per 1. Okt. 2615
Mainzer Stras ?e 88, Part ., 4 Zim .,

Balkon, 2 Keller, Gas , Gartcrwen .,
pro Jahr 800 Mk. sof, od. später
z. v. Näh. Mainzer Str . 28. 2766

Marktstr . 12 4 gr . Zim ., Balk ., Küche,
Speisek. n. Zub ., 1. Okt. Mh . 2 r.

Marktstraße 21, 1, schöne 4-Zim .-W.,
Küche, Maus . u . Keller, p. 1. Okt.
zu vcrm . Näh . daselbst u . Kaiser-
Frie -drich-Ring 25, Part . I. 32-88

Moritzstraße 17, L., große 4-Z.-W.,
mit allem Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 3270

Moritzstraße 40 4 Zim ., Küche, Kell..
2. Stock, zu verm . Näh . P . 3067

Moritzstraße 51, am K.-Fr .-Ring , ist
die 3. Etage , 4 Zim ., Badezimmer,
2 Balkon, 2 Maus .. 2 Keller, per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Kaiser -Friedrich -Ring 84, 3. 3273

Mühlgaffe 17. Frtsp ., 4 schöne Zim.
und Zubehör zu vermieten . Näh.
im Eckladen. 2301

Nerostraste 9 4-Zim .-Wöhn. m. Zub.
p. 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2826

Nerostr . 17. 1,  4 -Zim .-Wohn. in. Zub.
p. 1. Okt. z. Perm. Näh . Ms. 3327

Nerostraste 27. 2. Et ., 4-Z .-Wohn, z v.
Nerostr . 38. 1. n. Kchbr.. 4-Z.-W. 3265
Niedcrwalbstr . 4 herrsch. 4-Zimmcr-

Wohn. aus Okt. zu verm . 3068
Oranicnstraße 4, 1, 4-Zim.-Wohn.,

Badezim . u . ionst. Zubehör für
1. Oktober zu verm . Anzus. vorm.
9—1 Uhr. Näh. Kirchgasse 51. 3068

Oranicnstraße 47, Vdh., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 l. 8070

Ornnienstraßc 49 ist der 1. u. 3. St .,
je 4 Zim ., Va>d, Balkon u. r . Zub.
<3. 1. Okt. zu vm. Näh . V. P . 3071

Philippsbergstraße 16 sehr schöne 4-
Zimmcrwvhnung , 2.  Etage , mit
Balkon, Bloichplatz, reichl. Zubeh.,
per 1. Okt. preiswert zu vcrm.
Näh . Philippsbevqstr . 16, P . l . 2604

Platter Str . 81, 1. Et ., 4 Z. nt. Zub .,
850 Mk.. p. 1. Okt. Freie gesunde
Lage, dicht a. Wald , 2 M . v. Endst.
d. ei. B. „Eichen". Nah . Part . 3086

Raucntaler Straße 8, 3, 4-Zimmer-
Wohnung p. 1. Oktober zu verm.
Nah . Mittelb . P .. bei Blum . 2735

Rheingauer Str . 3 herrsch. 4-Z.-W.,
mit Bad, Warmwasser , elektr. Licht,
reichl. Zub ., sof. 0. Okt. N. das. Hpt.

Rhcing . Str . 15, 2, Sonuens .. 4-Z.-
Wobn. m. Bad . Gas . elektr . Licht u.
voichl. Zb., 1. Okt. N. P . r . B15917

Rtzeinaaucr Straße 16. Bcl-Et ., eleg.
4-Z.-W. m. Bad . Balk., Erk. u. rchl.
Zub .. 1. Okt. Näh . Part . r . B15918

Richlstrafic 3, in sehr ruh . Hause,
schöne 4-Zim .-Wohnuug (3. Et .)
«ruf 1. Okt. zu vm. Näh . P . 3073

Röderallee 42 ist eine schöne 4-Zim .-
Wobn. Mit allem Komfort mit

_Nachlaß zu v^ ^Näh .^ lntras ^Hotel.
Nödcrstraße 21, 2, schöne 4-Z.-Wohn.

sofort zu vermieten . 2792
Rödcrstraße 39, 2. H. v. d. Taunus-

straste, 4 resp. 5 Zim. mit Zubeh.,
2. Et ., zu vm. Näh. Part . r . 3074

Saalgasse 29, 1. u. 2. Stock, je 4 Z.
it. Küche per Okt ., evt. früh . 8075

Scharnhorststraße 24 gr . 4-Zim .-Ä .,
1. Stock, zu verm. Näh. Part . r.

Scharnhorststr . 40. P . u. 3. St ., sch.
4-Z.-Wohn . Näh . Laden .^ ,815920

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zubehör auf 1. Okt. zu v. B16745

Schicrstciner Straße 9 herrsch. 4-Z.-
Woh nun« zu vermieten . 2623

SchiexKeiner Str . 12 herrsch. Wohn,
vi 4 Z. u . a. Zub ., d. Neuz. cntspr.
eiliger ., aus 1. Okt. zu verm . 3076

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
z. v. Näh . b. Hausmeister . P 575

Schwalbacher Straße 57, 2, Neubau,
mod. 4-Zim .-W., Erker , 2 Balk .,
Bad usw., p. 1. Okt. od. sr . billig.

Secrobenstraße 17 gr . 4-Z.-W. mit
Zub . v. ' l . Okt. Nah . Pari . B15921

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Neuzeit entspr . Näh . i. Lad. 3079

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
auch glefch och, 1._CJt .JK, ß ^ BlöfJK)

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z--Wohn.,
mit Balkon u . Erker , Bader ., nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. Näh.
Weilstraße 20. 3081

Wellritzstraße 29, 2, herrsch. 4-Z.-W.
m. r . Zb . sof. od. später . B15922

Wellritzstraße 35, 2, 4-Zinmner-Wohn.
per 1. Oktober zu vermieten . 3314

Hcrderstraße 27 zwei 4-Zim .-Wohn.,
event. 5 u. 3 Zimmer . 3370

Wiclandstr . 12 herrsch. 4-Z.-W., mod.
Wiclandstr . 13 elcg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3 St ., d. Neuz. entspr .. per sofort
od. spät . Näh . daselbst Part . 2742

Wiclandstraße 21 elcg. 4-Z-im.-Wohn.
_ (3 Z. n . d. S traste) 1.  Okt . 8258
Winkclerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zentralhetzung tos. od. später
^ zn Perm . Näh , daselbst._ 3082
Winkcler Str . 4, 1. Er ., 4-Z.-Wohn.,

2 Balk., Erker , Gas u . Glcktr., n.
Zubeh . p. 1. Okt . zu v. Näh. 1. Et .,
pd. Hausverwaltung . 4 St . 2652

Norkstr. 7, V. Hp., 4-Z.-Whn . m. od. '
0. Waschk. u. Wkst., 600 M ., 1. Okt.,

Norkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. Bl 5625
Norkstr . 9 4-Z.-W.Jj,  1 . Olt , B161I5
Norkstraße 12, P . I„ 2 sch. 4-Zim .-Wr

_ficr_l . Okt. bill. zu verm . B 14217«
Norkstraße '27 4—5 Zimmer Der;
_sofo rt od. später . Näh. 3 r . 3033̂
Norksirctsie' 31 4- od. 8-Z.-W. m. ZW

preiSw. zu v. N. 3 St . I. B15 927
Zietcnring 3, 1, 4 Z. u. Kch. P. 1. Okü

Näh . Vdh. b. Hans me ist er . Bl '592g
4 Zimmer , Frontsvitze , an ruhiyr

Familie auf 1. Okt. preisw . Näh.
_K l. Buvgstr . 1, P orz cllang. 3084>
Schöne geräumige 4-Znnmcr -Wohtt.

per sofort oder 1. Oktober zu ver-
miek en. Näh. Pl atte r Str . 12. 32W'^

4 ev. 7 Zimmer , Wintergart ., Erker/
Garten , sonnige ruhige Lage, zums
1. Oktober od. Nov. zu vm. Villa
Walkmühlstvaste 5. 2678

5 Dimmex.
Adclhcidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn.,

mit groß. Veranda , auf 1. Okt. zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,

_od er Rheinstraste_ 66,_ 1._ 3085
Adekhcidstr. 57, Süds ., 2. St ., 5 Zim.
_ zum Oktober zu v-ormieten.  3086
Adolssallee 6, 2, 6 Zim . m. gr . Palt .',

Küche u . Zubeh. Näh , das. 3368
Albrechtstr. 16 sind sch. W. im 2. u.

3. St ., je 5 Z ., Bad u. s. Aunehm-
lichkeit , p. 1, Okt. zu verm . 9087

Albrechtstraße 23, V. 1, 5 Z. u . Zub.
auf 1. -Okt. zu v. Näh . P . 3088

Ärndtstraße 8 S-Zim .-Wöhnung sof.
zu vermieten . Näh . Kaiser -Fried-

_rich -Rin g 56 ._
Bismarckring 2, Neubau, ' moderne

5-Zim .-Wohnungen aus 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureau

_Hildner , Do tzh. Str . 41. B159A)
Bismarckring 27, 8, 5-Z.-Wohn . per

1. Okt. N. 1 St . b. Wolf . B 14278
Bismarckring 39, 3. Et ., 5-Z.-W. auf
_1 . Okt. zu vm. Näh.  3 . Et . 3090
Kleine Burg str. 11, 3. St ., Wohnung!

v. 5 Zim ., Küche, Maus ., 2 Balk .,!
u . Keller alsbald zu vnt. Näh. bei'
Haus verwalter Hars p das. P 229

Dambachtal 14, Gth . Pari ., 5 Zim .,
Balk., Zub ., sof. zu vm. Näh . bep
C. Philippi , Dambachtciil12, 1. 2755^

Dotzheilncr Str . 18, 1 l ., sch. Wohn,,
5—6 Zim ., reichl. Zub .. tvegzugshe
m. 150 Mk. Nchl. Reell . Pr . 1050 M.

Emser Str . 33 5 Z. u . K. m. Zub ..
per sof. Näh. Part . od. Büdingen - '
straste 4, 1. _ 3092.

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von-
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosetü
2 Kam ., 1 Verschlag, 2 Keller, auf
sof. od. später zu vcrm . NähercZ
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Lui senstraste 23. _3093

Gneiesuau str.  15 sch. 5-Z. -W. B15930
Goethestraße 1 ^ 5-Zim .-Wohn.̂ 3>'i45
Goethesträße 12 herrschäftl . 5-Zim ..

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon, per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etage bei Franke.  3094

Goethestraße 15, 2, an d. Adolssallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer»
Wohnung mit reichl. Zubehör aus
sof. od.  spät . Näh . P . B15931

Goethesträße 18. 3, Eckwohn., Nähe
Bahnh ., 5-Z.-W. Pr . 800  M . 3095

Goethestr.' 21 5-Z.-W., P . 0.  3 S t. 3096
Goethestraße 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,

mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm. Näh. im Hause odep
Bleichstrastc 9. Diohl._ B1593S

Kaiser -Friedrich -Rina 47, Hochp., in
vorn eh ni. ruh . Hause (ohne Hth,)!
ist eleg. S-Z.-Wohn. m. all . Koms.
u. reichl. Zubeh . p. 1. Okt. zu vm.
Pr . 1400 Mk. Näh , daselbst P . r.

Kaiser -Friedrich -Ring 69, 3, 5 Zim.,,
1 Balkon , Bad , Gas . elektr. Licht
u . r . Zubehör per 1. Okt. od. später

_zu verm . Näh. Part - links.  3271
Kapellcnstr. 14, 1. Et .. 5-Zim .-Wohn.

in. Zub . p. 1. Okt. Besicht. 11—1 u.
3—4. MH . Nikolasstr . 24,  3 . 2718

Kapellcnstr. 36, 2 ad. Hochpart., sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn . an ruh . Miet.

1. Okt. zu verm . Näh . P . 3097
Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu herger .,

Gas n . reichl. Zb. N. B. P . B15933
Karlstr . 39 Part .-Wohn ., 5 Zim . mit

Bad u . reichl. Zubehör auf bald
oder später zu vermieten . Näheres

_daselb st u. Mittelbau 1. 30 98
Kirchaasse 5, 2. u. 3. Êt ., sch. 5-Z.-W«

mit reichlichem Zubehör per sofort
od.  spä t . Näh , daselbst B15934

Klareutaler Straße 2, b. d. Ringki)
ar . herrsch. 5-Z.-W., 1. Et ., zum

_Okti od. früh . Näh . P .. l. B15935
Klareutaler Str . 5 zwei 5-Zimmer-

Wohn .. 2.  St . u . P . N. das . B17010
Kleiststraße 25, Neubau , hochherrsch.

5-Z.-W., mod., mit allem Komfort.
R . das, u. Westendstr. 39. B15404

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstait . zu vm. Näh . Baubur.
Hild ner , Dotzheimer Str . 41. 3099

Marktstraße 27, 1. Eü) 5-Zimmer»
Wo hnung zu verm ._ 3100

Marktstrnße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.

_ cherufl ich st̂ Ztoe cke. _ _ 3101
Moritzstraße 25, 1. Etage , sehr schöne

5-Z.-Wohn. mit Zubeh . auf 1. Okt.
_zu vermioten ._ 3102
Moritzstraße 43, 3, 5 Zim ., Balkons,

Bad u. reichl. Zubehör per 1. Okt.
zn verm . Näh , dai . 1. St . 2698

Moritzstraße 52 Zischt 5-Z.-Wohnung .i
_wsgzugsh . mit groß . Nachl. Bl6342)
Nerostr. 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche ü.

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweitzzuth,

_Bismarckring 30._ _ _ BI5937
Ricdcrwälbströße 4 herrsch. 5-Z. W,
__v. sof. od. spät , zu  v . N. P . r . 3103
Nieberwaldstr . 5, 1, 5°Zim .-W.. Bad,

Zub . z. 1. Okt . zu vm. Näh . bas.

Ä



Gerte 14. Dkc!« sag , 30 . August 1910.
Goethcstr. 9 herrsch. 6-Zim .-W„ Bad (

u . Zub . sof. od. später . 3123
Kirchgasse 28 6-Zimmcr -Wohnung im

2.  Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. B15942

Klopstockstraße9 herrschaftl . 6- n . 8- ^
Zim .-Wohn. mit Zentralheizung zu
verm . Näh . daselbst. 8646

Marktplatz 7 ist die 3. Etage , be¬
stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zenkralheizunfl,
Gas - u . elektr. Beleuchtung, ivwie
allen sonstigen Aiinehmlichkci>ten,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
rm Bureau der Weinhandlung
daselbst. 3129

Moritsttr . 15 6 große Zim . m. reichl.
Zübi, 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . links . 3130

Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Straße 2, P . 3131

Oranienstraße 46, 3, 6-Zim .-Wohn.
zu verm . Kein« Doppelwohn., kein
Hth. Näh . Oranienstr . 44, P . 2679

Rheingauer Straße 2 herrsch. 67Fim.-
Wohnun « mit all. Zub . w. Ver-
setzung o. jetz. Miet . auf 1. Okt.
anderw . zu vm. Cinzus . v. 10— 12
u. 3—6 Uhr an Wochent. B15643

Rheinstr . 86 gr . 6-Zim .-Wohn., Pt.
od. 3. Et ., a. gl . o. sp. N. das. P.

Wallufer Straße 10, Part ., « räum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. zu vm. N. P . l . 'B16746

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u . Zuboh., Gth . 1 St ., per 1. Olt.
zu verm . Näh. im Laden . 8132

7  Zimmer.
Adolsstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 40, 2. 3133

Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z.»Wohn.
mit reichl. Znv . p. 1. Okt. Ein¬
zusehen v. 10—1 u. 3—4. 3136

Goethestratze 4, Nahe Nikolasstraße,
herrsckxrftl. 7-Z.-Wohn., 3. Stock,
L Balk., Bad , reicht. Zubeh., per
1. Okt. zu verm . Preis 1800 Mk.
Näheres Parter -re. 3136

Kaiser -Friedrich -Ring 31, 2, schöne
Wohnung , 7 Zimmer , reichl- Zub .,
per 1. Oit . od. sp. N. P . 216730

Kaiser -Friedrich -Ring 34, 2. Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn. auf sogleich
oder später . Näh . 3. Etage oder
Herderstraße 10, Laden . 3138

Qnerseldstraße 4 7 Räume mit all.
Zubehör , kleines Haus mit Hof, f.
ein« Familie , nach innerer Her¬
stellung, Pr . 900 Mk., z. v. Näh.
Uhlandstr . 17. früh b. 10 Uhr. 3139

Rbeinbahnstraße 5 herrschaftl . 7-Z.-
Wohnung , vollständig renov ., mit
reichl. Zubehör , per sofort oder
1. Oktober zu verniieten . B16626

Rheinstratze 77, 1. St ., 7 Zim .. Balk .,
Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu verm . Näh . Part . 3360

Rheinstratze 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr-
schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , zu verm . Näh . das.
vorm , von 10—12 u. nachm, von
3—6 oder Moritzstr . 49. 1. 8140

7 Zimmer , ev. 4 u . 2, Wintergarten,
Erkor , Garten , sonnige nnh. La« ,
znm Okt. od. Nov. z. vernr. Villa
Walkmühlstraße 5. 2674

8 Dimmer «n> mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zuoeh. sof. od.
spät , zu verm. Näh . Part . 3141

Adolfsalleo 27 8—9 s. gr . Zim ., gr.
Balk .. 2 Aufg.. Bad . Zich., 1. Okt.

Bierstadter Straße 10 Wohn., 8 Mm.
mit Nebenr ., Zentralheiz , usw., per
Oktober 1910 oder April 1011. 2704

Emser Str . 22, 1. St ., 10 Zimmer,
Bcrlk., Bad , el. Licht, nebst Zub .,
v. 1. Okt. zu- tun. Näh. das. ob. P.

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage.
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufziig , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part . 8143

Rhcinlmhnstraste 5 herrschaftl . 9-Z.-
Wohn ., vollständig renoviert , mit
allein Zubehör per sofort oder
1. Oktober zu verm . B16625

Neroiäl 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim .. Balkon , zu verm . 3144

Sonncnbcrger Straße 43, 2. Etage,
8 Zim . u. reichl. Zubehör , Zentr .-
Heizung , elektr. Licht, Lift , auf
gl . oder später zu vm. Näh. bei
Fr . Braidt , Schöne Auss. 44. 2821

Wiclandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnung per sofort od. spät , zii
vm. Näh. das. Parterre . 2745
Fäden und Geschäftsräume.

Adolfstr. 1 Laden m. Ladcnzim . 3216
Bahnhofstraßc 6, Borderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . ' Näh . daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmstraße 22. 3145

Bertramstr . 20, Wkst. od. Lag . 3146
Bismarckrtng 27, 1, sch. kl. Lagerr.

m. Ailfz. per 1. Oktober zu verm.
Wb . 1. St ., b. Wolf . Bl4280

Blüchcrstr. 27 Lad., kl. Werkst, od.
Lna. Haberstock. Albrechtstr. 7. 2677

Blüchcrstr. 46 sof. z. verm. Laden m.
1 Zim . u. Küche f. 450 Mk., evtl,
auch f. Metzgerei. B15945

Vülowstr . 9 Werkst, u . Wohn . 3147
, Dotzheim erstratze 28 schöner Laden n>.

gr . Zim .. auch f. Bureaus geeignet,
p. sof. -od. spät . Näh . das. 8 I. 8148

Wiesbadener Tagdlalt. Morgen -AusgoLe , 2 . Blatt. Nr . 401.
«rkolasstr . 24. 1. u . 2. Dt., je 5°Zim .-

Wohn. , vorz. f. Arzt , große Räume,
L gr . Ball ., Bad , elektr . Licht, rchl.
Zubeh ., 1. Et . sof. od. 1. Okt., 2. Et.
1. Okt. Besicht. 1. Et . 10- 4 , 2. Et.

_ 41—1 u . 5—6% . Näh . 3, Et . 2719
Oranienstraße 25, Bel-Eta « , 5 qi.
. Lira ., Balkon , Bad u . all . Rubel]..
; m . ob. sp ät , zu Um. Näh. P . 8104
Oranienstraße 37 schöne 8-Zim .-W.

nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Oktober zu vermiete n . 3105

Oranienstraße 43, 2,  prachtvolle s.
Zmu -Wohn., mit 2 Bal k. 3106

Lranienstr . 50, 3, 5-Zim .-Eckwohn. m.
Bad , Balk. u . Zub . sof. o. sp. 31 07

Mauentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-W.
mit Zubeh ., gleich od. später . 2667

Rauentaler Str . 20 schone 6-Mm .-
Wohnnng , mit Zentralheiz ., per
1. Okt. zu Perm. N. P . r . 31 03

Merngauer Straße 1, 1, ist eine sch.
v modern ausyestattete 8-Zimmer°

Wohnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad , 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zu verm.
N. An der Ri ngkirche 11, 4, 8 15038

Weinsir . 67 5-Z.-Wohn . p. 1. Okt. z.
verm. Näheres Bureau We inhdl.

Wtzeintzratze 85, Sonnenseite , prachtw
d-Zimnier -Wohnung m. ar . Balk.
A. r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
J. ö.jjtrb ., b. Gottwald . 3109

Ütheinstratze 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,
nrit Balkon, Bad , 2 Manft usw.
LMg , zu 1230 DK., zu vermiete -t.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.
Mäh, daselbst I .^Etaae . 8285

ÜVderftraße 40, Billa Ottilie , schöne
8-Ziimaner-Wohn. gleich od. später
zu vermieten . Nah . Heinemann,
Taunuisstraße 38. _ 3030

Wdesheimer Straße 28, 1. n . 2. Et .,
m>od. herrschaW. Wohnung , 5 Zim .,
" ei zu na , Erker , Ballone u. reich!.

eh., p sos. Näh , das. 4. Et . 2823
esfelstraße 2 0 Zimmer mit Zuoehör zu vermieten . 3110

GÄiersteincr Str . 15, 1. Et ., komfort.
. K-Zian.-Wohn. mit reich!. Zubehör

zum 1. Okt. Näh . Part . 1 3817
Sch Walbacher Straße 46 " 5-Zimrnerl

8Ä>hn. mit allem Zubehör . F 575
Schwalbacher Str . 73, 2, herrl . b-Z.-

2B.. mit Veranda u . Gart ., direkt
a. d. Wohn., z. v. Näh. 1. S t. 3118

Stiftstratze 24 6 Zim . mit Winter¬
garten u. reich!. Zubehör ._ 3114

JÖcflufct Straße 3, BellGtage , sch.
5-Zim .-Wohn. mit Zubehör per
1. Okt. Näh , das., 2. Etage . 2803

Wallufer ^Str . 8, 1, 5-Z.-W., '1300 M.,
z. b. Näh . Rheinstr . 88, 1 r . ' 3115

Weißen burgstr . 5 Wohn., 5 Z. 3116
Wilhelminenstraße 2, vord. Nerotal,
i, hechxschafj.], ^ «Zimmer - Wohnung,

1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reich!.
Zub . a . sof. zu v. N. 3. Et . 1728

«üsillielnriiienstrahe 5, Kp., a. vord.
^ Nerotal , herrsch. 5-Zim .-Wohn. mit

großem Badez. u . reichl. Zubehör a.
1. Okt. z. verm . Näh . Wilhelminen-
straße  3 , Hp., Engelnrann . 1816106

Wsthetmstraße 2a, 2,  hochherrschaftl.
8.Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.
später . Näh. Lad., Pa rt , n 811.7

Mrthstr . 7, 2. Et ., 5-Z.-W. 8118
6 Zimmer.

Lldelheidstraße 50 6-Ztmmer -Wohn.,
1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober
zu verm. Näh. das. zwischen 11 u.
12 Uhr o. Schwalbacher Straße 40,

. 1. Eta ge, Weeseite _ 3120
Adelheidstraße 56, 2. Etage , 6-Km .-

Wohnung mit groß . Veranda , sof.
zu verm . Näh. . beim Hausverw.
oder M einstro ße 66, 1._ 3121

Abclbeidstraße 92 6 Zim ., 2 Mans .,
2 Keller usw. zum 1. Okt. zu vm.,

I 1. ob. 2, Etage . Näh , das. 8122
Bahnhofstraße 6, Bordcrh . 3. Etage,
' 6 Zimmer mit allem Zubch., beste

Geschäftslage , per 1. Oktober 1910
zu venm-ieten . Näh . daselbst oder
Bureau Franke , Wilhelmstraße 28
DÄephon 41b.  330C

Wsmarckring 4 schone 6-Z.-Wöhn.tochpart.u.1.Et.,Gasu.elektricht u . reichl. Zuoeh . auf 1. Okt
zu verm. Näheres Drciweiden-
ftrasie 1, bei Stöger. _ B159 41

Blsmarckr . 20, 2, herrsch. 6-Zim .-W7
ell. Hal test Näh . 1. St . B15041

Friedrichftraftc 38. nahe der Kivch-

& Co.. Möbel- u . Innendekoration
Friedrich siraße 38. _ 3254

gang neu , 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
m  ve r m. Näheres 1 St . 8124

zu ve
straße 10, Laden.

veichl. Zub . p. 1. Okt. zu verm
Näh . 2. Et . u. Lion u. Cie., Fried
richstraßc 11, und Hausb .-Bevein
Lrisenstva ß« 19 ._ 2744

Kaiser -Friedrich -Ring 90, Hochpart,
ß Run., Küche, nebst all . Zub ., p
sof. od. 1. Okt. z. v. Wird neu her-
aericktet u . Wünsche berückst Näh
U . St ., v. 12—1 u. 3—6 Uhr . 3174

Kaiser -Friedrich -Ring 90, g. Stock.
6 Zimmer . Küche, nebst all . Zubch.,
per 1. Okt. 1910 od. 1. AprÄ 1911
zu vernr. Evtl . Wünsche f. die Ncu-
herrichtung werden berücksicht. Räb.
irn 3. St ., v. 3- 6 Uhr. 3034

Frank enstraße 13 T7 u. gr . Werkst.

Werkstätten zu verm. Bl5947

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
zu v.  Mih . b. HefnrJung . 3800

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten . 3256

mit Einr . sof. od. spät , z. vm. 3152

8Ö gm, Lagerraum . 18 qm.  B14296
löbenstraße 12, Eckladen. Näh. bei

_Drittl er , Hochparterve . 8153
Helenen  str. 9 Ladchu. 3-Z.-W. s. 3154
Helenenstraße 17 sch. Laden m. Bäck,

sof ort oder spät er z. verm . B16355
Hellmundstraße 56, Bäckerei, nach

neuester polizeilicher Vorschr. her¬
gerichtet . mit Wohn ., per 1. Okt. zu
verm . Näh . 2. Stock rechts. 2700

Herd erstr.  27 Werkst , o.  L agcrr . 3871
Hirschgraben 6 Laden mit anschlietz.

3-Zim .-Wohn., gleich ad. 1. Okt . zu
verm. Pr . 700 Mk. Näh . 1. JS360

abnstraße 3 1 große, z kl. Werkst.,
Mittelb ., mit u . ohne Wahn . 2714

Lager , Keller u . Büreau zu verm.
Näheres M tb. 1l̂inks .^ _ 8291

Karlstraße 39, Hinterhaus , großer
Arbeitsraum , Lagerraum , Bureau
u. Ke ll. zu v. N. Mb . 1. B16381

Kirchga sse 24 eine kl. Werkstatt . 81:
Luremburgplast 2 Laden od. Bureau,

auch als Werkst., mit kl. Wohn.
_Näheres 2. Stock links . 2824
Marktstr . 22 ist ein großer Laden m.

Wohn., bedeut. Lagerraum ., Werk-
statträumen re., z. v. Näh. das. im
GlaHwa« nladon oder beim Eigent.
K. Meier , Nik ola Sstraße 41. 5660

Mauergasse 10, Nähe Markt , sch. hell.Laden preiswert zu bermicten.
Nähe res Ledcrh and lnng.  2670

Lade» ManrilinSstraße 1, neben der
Wa lhalla . Näh, im Äedevl ad. 3298

Morivstraße 7 Lagerräume u. Werkst.
_zu vermieten . Näh, daselbst. B16863
Mori tzstraße 43  schöner Laden b. z. b.
Moritzstraße 50"Ladcn mit Wohnung,

cv. L<n;erräume , per 1. Oktober,
au ch früher , zu verm ieten . 3163

Moritzstr. 66 Laden m. 3-Z.-W., ält.
Etem.- u. Kolonialw .-G ., p. 1. Okt.
z. Perm. Näh . 8. St . I. 3164

Moritzftratze 68 ist im Hintergebäude
ein Raum von za. 150 Qmtr ., der
sich für jeden Betrieb als auch für
Lagcrzwecke sehr eignet , p. 1. Okt.
zu vorm. Elektr . Licht, Gas , Last
auszug . Näheres im Hause bei
Simon &■ H irs ch. 3265

Nerostraße 16 Werkst, zu vm. 2773
Nerostraßc 22 gr . helle Werstatt mit

Wohnung zu vermieten . _ 3165
Nerostraße 34 Laden gleich ob. spät.
Nerostraßc 42 Werkstätie zu ver m.
Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim . u

Nobenr . f. Okt. zu verm.  3166
Niederwa ldstr. llWur . u . L. Bl5949
Oranienstrahe 48 1 Helle Werkst, zu

verm. Nah . Bdh. 2 St. _3168
Oranienstraße 55, Nähe Kaiser -Fr .-

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn. n.
Zubehör wegen Geschäftsverlegung
sofort zu verm . Für jedes Ge-
schäft geeignet ._ _ 3169

Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein¬
richt. pr . z u verin . Näh . P . l . 3170

Riehlstraße 5 schöne Helle Werkstatt
und La gerraum zu verm ._ 8323

R oonstr. 22 gr . h. Werkst sof. D 18956
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sos. ad. spät , zu
_v erin .__9?äh. 3 Tr ._ rochts._ 1*353
Scharnhorststraßc 27 Läden mit Ein¬

richtung und Wohnung zu verm
Rah. Hth. Part , links . B 15951

Scharnhorststraße 36 Werkstatt oder
Lager vaum . _ _ B16174

Schiersteinerstraße ' 6 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u . sch. Lager-
ra nm bill. Näh. Vdh. P . r . 1731

Schiersteiner Str . 11 Wcrkstätte . 31 72

zu vermiet en. Näh . Pa rt ._ 3826
Dovheimcr Str . 61 gr . hell. Part .-

Naum s. Werkst, v. Lagerr ., ev. m.
Bur . Ui. SB., z. v. N. V. 1 l . 8149

Dotzheimcr Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume » ganz oder geteilt,
Ästig zu vermieten. 8180

Schlichterstraße 12stP ., ein großer
Heller Raum als Büreau , Atelier
oder auch zum Möbcleiiistellcn zu
vermieten . Nähdaselbst ^ 3372

Walramstr . 12 Wkst, fst Betr . B15-599
Walluferstraße 10 Läv. m. 2-Z.-W. p.
. sof.  od . spät. Näh . Part . !. B15308
Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jede? Geschäft gee ignet._8286

Wellritzstraße 11 Werkstätte zu tinrm.
Wcllritzstrnße 13 Laden mit Ladcuz.

per 1. Okt. Näh . Part . 3175

Werkstätte , 25 qm z. verm ., 180 Mk.
Harting str . 7, b. Schönbach. 3177

Große Läden mit Eutresols im
„Tagblatt - Haus ", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalter halle re chts.

Schöner Laden, beste Lage, zu ver-
mieten Mauritiusstraße 1, Ecke
Kirchg asse. Näh , im Lederl . 3660

Bäckerei zn v. Hochstatte nstr.  1 6. 28 15
Waldsträße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sos. zu verm . Nälleros
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . B236

WUe« und Häuser.
Querfeldstraße 4 kl. Haus , 7 Räume

m. Z., 900 Mk. Siehe Rubrik
7 Zimmer.  3180

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser , Kais .-Friedr .-R . 82. 3182

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Jahnftr . 5, Stb ., Dach-Wohnung mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
Vorderhaus 1. Etage . 2763

MStztirrte Wohnungen.
Gut möbl. Wjohn., I^—'O Z., N. Koch-

brun n ., b. Il Geisbergistr. i , P .-L.
In Villa am Walde schöne möblierte

2-Z.-Wohn., m. Küche, geschlossem
Korridor , Klos., Wassevl., an ruh.
Lerrte o. Mnd . zu verm . Niedern¬
hausen s. T ., Schöne Aussicht 84.

Mbl . Piart .-W., 3 Z., Küche, 90 Mk7
mon . Näh. Tagbl .-Verlag . lAll

Möblierte Zimmer, Mansardenetr.
Adelheibstr. 33, P ., schön möbl . Mm.

per  so s., ru hige Lage, 28  M k. nitI.
Adelbeidstr. 59, Stb . 1 r ., möbl . Zun.
Adlerstr. 39, P ., s. sch, s. Schlafft . fr.
Adolfsallce 3, G ., m. W - u . Schlafz.
Adolsstraße 3, 1„ fein wSK.  Wohn-
_u . SckÄMz.. eia. Eim«., bi st 6252
Mbrecht str. 10. S . 2, mbl . Zim . z. v.4U)l | ti -« l ' Q XB'**1' " _ —
Albrecht straße 30, P ., mobl. Z., s. E.
Älbrechtstraße31. 1. möNTTBalkon-

Zim. mi >t Pensi on (70 Mk.j zu vm.
Llrnbtstraße3 moblstZ-immer z. vm.
Bahnhof str . 6. S . 3 r ., sch, m. Z.  z . v.
Bahnhofstr . 16, 2, m. gr . heizb. Msd.
Bärenstra ße 7. 3, gut m. Z., 28 M k.
Bertranistraße 11, Mt b, 1 I „ m. Z.
Bismarckring 35,IHth. 2, m.̂ Zim . frei.
Äismarckring 38, 3 l., gstt m. Balkon-

zim., mvt od er ohne Pens ., zu vm-
BiSmarckring 43. 2 l ., sch, mbl . Zim.
Bismarckrina 437 1 l .. schön müvstZ.
Bloichstraße 24, 2, Opfermann , ich.

m. Zim . nt. ff. v. Peu >s„  gl . o. 1. 9.
Bleichstraße 80, G. 1 r. , mö bl. Z.  z . v.
Bleichstraße. 32. 1. schon möbl . Zini.

mit sehr guter Pensi on p. 1. Sept.
Bleichstratze 32 mbl . Zim . aus ^ inig.

W ochen stii Ku rfrem den. Nah . , P.
Bleichstraße 357 P . r ., schön m.  Zim.
Blücherplatz 3. 1 r ., m. Z., m. Pens,
Blstcherstr. 14. 3 l„ m. Z. m. K„ 18 M.
Blücherstraßc 24. V. 1 I., sch, mbl . Z.
Delaspeestraße 8, 1. ein fein möbl.

Zimmer mit 2 Betten , f. dauernd
oder^ vorübergehand zu vermieten.

Deläspeestraße 8, 1, eim mii  möbliert.
Zimmer , mit Frühstück, an best. H.
für dauernd zu vermieten ._

Dotzhcimer Str . 2, 2, gr ., gut möbl.
m.  Schrei bt , u , H. Zim. f'ven

Dotzheimer Str . 18, 2 L, in. Z- 1-248.
Dotzheimer Str . 19. Ddh7, ln Bender,
_möbl . Mm,  mit u . ohne Pens , bill .

Dotzheimcr Straße 35, P . x., mobl.
Zim . nur  1 „Septemb er zu verm .

Tintzdeimer Str . 46. G .' P . r ., m. Z. b.
Eleonorcnsträße 3. 1 r .. möchstZ. bist
Emser Straße 14,1 . möbl . Z . zu vm.
Emser Str . 25 gr . möbl. Zim . zu vm.
Einser Str . 39 möbl.. Zinw zu verm.
Faulbrunnenstraße 6 frdl . m. Mans.
Fnulbru nnen strahc 7, 1, möbl . Zim.
Fanlbrunnenstr . 9, 2 r „ 2 m. Z. bill.
Frankenstraße 1, 2 r .. möbl. Zimmer.
Frankenstr . Ist 3, möbl . Zim .' zu, vm.
Frankcnstratze 23. P . I., möbl . Am.
Frankenstr . 26 7W, e. 2 Arb . K. u . L.
Frankfürter Str . 6 aut möbl. Wohn,

u . Schlafzim . mit Fahrstuhlcrngang
fvci geworden. _ _

Friedrichstr . 29, 2, m. Z.,,1 u . 2 B.
Friedrich str. 53,"2 I.. mbl. Z.  m . Ps,
Gerichtsstraße 1, 2,, schön m,L,,prw.
Gneisenaustratze 5, 1, möbl . Z . frei.
Göbenstraße 9, 1 l., möbl. Z ., Süds.
G rabenstr , 20 eins, mbl.  Fvtsp .-Z . fr
Hüfncryaste 3. 2, sch, mobl. Z. , s. E.
Helenen  straße 8, 2. mobl. Zimm er.

Wellritzstrnße 34 Laden mit 8-Z.-W.
p . 1. 10. zu verm . N. 1 St . B15998

Westen dstraße 20 Lagerr . od. Werkst.
Uorkstraße 7 Waschk., Werkst., Lagerr.
- ri. Stall , mit od. ohne gr . 2- od.

4-Z im. -Wohn. auf gl . od. spät . bill.
Borkstr. 13 Wkst. u.  Lagerr, _ B 15953
Borkstr. 15 Lagerr . od. Wkst. B 15954
Zietenring 11, Eckh., Läden m. 2-Z.-

Wobn. P. sof. zu verm . Näh . bei
Born , Ar ch., 1. Stock._ _ 3287

Zimin erm ann straße 10 große Helle
_We rkst,  bezw . Lagerr aum . 3176
Großes Entresol , beste Lage, be¬

quemer Aufgang , auffälliger Erker,
als Gcschäftslokal, Bur ., Werkst,
sich vorzüglich eignend , sofort oder
spater zu verm . Jvh . Wolter,
Ellenbogensaffe 12,_

Größer Heller Raum zu vermieten.
Näh . 0loben straße _13 , 1._ 2893

Schoner Laden mit Wohnung auf
1. Oktober zu vermtoten.. Metzgerei
Kolb, HelliMMdstpaßc 48. 3178

Helenenstratze 17. D„ ungen . möbl.
_Zimm er sofo rt zu verm,_ B17211
Helenenstraße 17, P7^ Zi-mmer mir
^L,Bctte >n soforchzu verm,_ BJ7210

Helenenstratze 20,' 2Fgr .,sch. Zim,
Hevmnndstr . 6. 2 -l .. mö bl. Maus , z. v,
Hellmundstraß e 12, Pi L, möbl. Zim.
Hellmundstr . 23, 3 l , s«p. möbl. Zim.
Hellmund 'tr . 26. 2. mblTZ .. 1—2 B,
Hellmundstr . 27, H. 2 r ., sch. Log. b.
Hellmundstr . 29 mbli Ms. an Mädcki.
Hellm und stra ße' 32. 27" iÄ. mÄ.  Z im.
Hellmu ndstr. 39. 1,l .. gut röti . F . z. v.
Hell mund str. 40. I l.. mbl. Z .,,3 Mk,
Hellmundstr . 56 lHaltcst . d. elcktr . B.

Emser Str .i sch. M . Z im. zu vm.
Herd eritrabe 27, 1, Et. ,^möbl. M m.
Hermann str. 15, 2 r „ Zun. , 1—2 B.
Herrnaar tenstr aße 15. 1, gut  mbl . Z.
Hlrschgraben 18, 18, 4 r ., m. Z. frei.
HlrschgrTIl , s. Ecke Nöm-erb., mbl. Z.
Hochstättenstratze 10, 2 l., g. m. s77Z.
Faünstraße 1 sch, möbl .. Part ^ Ziln,
Jahnstraße l9, 1 r>. sch. mbl. Z. fof.

Lahn str. 36 möbl . Mans . 9 M . N. P.
Jahnstratze 38, P . L,  mbl . Z„ 15 Mk
Jahnstraße 44, H. 1 l-, m. Zim. bill.
Jah nstr aße 46, 1 r ., mo bl . Zich. HU
Kaiser -Friedrich -Ring 35 mbl. Frtfp^

Zimmer , 12 Mk. mtl . Näh. Part
Kaiser -Friedrich -Ring 66, P !., elea.

möbl . W->u . S chlafz., 2 B., _ _
Karlstraße ^4, 2, sch. mobl . Zinn ^srer
Karlstr . 47 3, sch möbl. Maus , frech.
Karls tr . 21, 2, möbl . Z . m. o. o. P ensi.
Karlstraße 25, 1. Et ., zwischen Adel^

heidstr. u . Rheiustrahe , gut,möbl.
Wohuz. m. Balkon u . Schlafz . trt.
sep. Eingang sof., auch  s pät ., z v.

Kirchgasse 11, I. Gartenh . Part, , el-eg.
möbl . Zi mm er zu vermiet en.

Kirchgasse 17, 217 cleg. möbl . Wohnl
und Schlafzimmer , 1-—2 Bot ten.

Kirchgasse 19, 1, eleg. möbl. Z. frei.
Kirchgasse 19. 2, mobllKm . mit sehr

gu ter P ension zu ver mieten.
Kirchg asie 53, 3, mbl. Z . an ruh . Frl.
'Langgaste 33, 2, Eing . Goldgasse18.

schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Langgasse 54, 2, g. m. ZZTage , Wöchs
_u . Man ., das . Frtsp . m. 1 o. 2 Bett.
Luise,rstr. 18 frdl. mK . Zim . bill. z. v.
Luisen str. 26. Gth . 8 l ., sch, m. Z. jo fs
Marktstr . 21, 3 C7TW . m. Ms.» 2 Ds
Maucrgasse 7, 1, möbl. Zim ., everrt.

mit Küche, zu vermieten . _
Mauriliu -r-str. 5, 3, s. möbl. Z. an Frll
Mauriti 'usstraste 9, 3 r .. möbl. Z{m_
Mevgcrgasse 14. H. P ., . b. Frscher,

sch.' möbl. Zimmer billig zu verm.
Moritzstraße 15, 1 r ., eleg. möMärti^

Schlafzimmer u . Salon an best.
Herrn ^pveiswert̂ zu vermiete n ._ _

Moritzstratze 22, 2, Zimmer nritHs
ß Betten zu vermieten . _

Mor itzstr. 30, B. 3, ' hzb. mbl. Marl
Moritzstraße 35, 1, hübsch möbl. ZssiF

(sep. Eingang ) , mit Schreibtisch p.
sofort zu  vermieten.

MoriOstraste62. D. 1 l., möbl. Zun .
Nerostraße 12, 2. m. Zim ., Wochê Z

u.  10 ^Mk., aucĥ dauernd ^zu verm ,
Neuaasse 15, 2 17, m öbl . Z . sofTH.
Oranienstraße 2^ Mön^mMl77Z.,̂ Pkss
Oranienstraße 3 möbl. Zimoner , fest

Eingang , zu Vevmtieteru
Oranienstr.  18 sch, mö bl. Mans . z.ls
Oranienstraß e 48lVdh . 3, möbl "
Vhilivvsberg str. 12, 1 rTZscĥ mbl . Z.
Rheinstr . 15 aut m- M ans., 10 Mk.
Rie hlstratze 5, S t'h. 1, m. Z-, 3 Mk7
Richlstraße 11. Vdh. 1 l-, möbl. Zim .
Rödcrstr . 39, P . L, 2^ inein -ander ^ .

Zim . m. 2 Betten od. als Wohn- u.
Schlafzim ., für dau ernd  z u verm

R ömerb crg 5711 ., schön es Zim . z. p.
Rö merber a 21. 2 l., möbl. Manf ^ b,
Römerberg 29. 2, sch, möbl. Mm . z7h .
Scharnhorststraße 40, 2 l ., Fspz-, nett

mobl ., event. mit 2 Bett . B17229
Schlachthaus , Gertenhcher , Zim.

2—3 gut . Bett ., m. od. o. Pens .,
m.
an

Rost- 'ad.' Babn 'bcamt en zu  derrn.
Schulbera 15. Gth . P.  r. , mMT ^ irn,
-stniiVera 21. 2 r ., möbl . Zim. zu v.
Schnlb erg 27, 2 r .» sch, m. Z . l. o.' ftz.
Schulgasse 6, 1. erh. anst . jy. Mann

Fchönes Zimmer u . Kostz billig .^
Schülgasse'Z6,73, möbl . Z . billig . M.
'Schwallmcher,Str , 27,, 1̂ ,2, möbl.  Z.
Schwalbacher Str . 55, H.,,1 l ., np, Z,
Schwalbacher Str . 69, 8 r.,,sch.,m.
Schwalbacher Straße 79, 2, sch, m. M
Schwalbach. Str . 85, P ., mb. Z,., 18 rn.
Sckwälb. Str . 857 S . 1. mbl. M7 ' lst
'SchwnlbacherMtr . 87 Mck-Z-
Sedanplatz 4, Mtbl2 ^ lTZmobliertes

Zimmer . WochentM 3 Mk., zu bm.
Sedanplat , 4. Mtb . 2 r .,..gut möbl.

Mm . an .He-rrn od er Framein j ._b.
Sedanplatz 7, 1 r ., möbl. Z. , Klavier.
Sedan,,ra ste 2. 3 l .. möbl. Mm . bill.
Sedanstratze 12. 2 l ., mobl. jj . ,; . p.
Steinaaste 3. 2 I., m . Mans ., 2 M s.
Steiuaaste 18. 1. m. Z., sep., 1—2 B.
Stiftstr . 7, P .. vlsg. Herrenztmmiei:

mit Schlafzim mer sofort zu ve rm-.
Stifts tr . 24 mö bl. Zimmer zu vernn
Daunusstratze 29. 2, schön mvL  Zinsi
Taunusstr atze 50, 2, schön mobl. Zi m.

Walramstr . 14/16 , 3 lkŝ möbll Zim.
Webcrgässe 11 g. möK. Mm . preis¬

wert zu vm.. aui Wunsch Pensio n.
Wcbc rgaste  51 . 1, mbl . Zim. zuMp.
Weil st raste 16, P .. möbl . Zim . zu vm.
Weilstr aße 17 Mans . mit Bett  z . p.
Weißenburgstrahe i , 1 r .,̂ sch. mblTM,
Wellritzstr. 9', 2. möbl. Zim . z. ve rm.
Wellrivstraste 45. 2 r .. wi rtU Di
Westendstraße 6, 2 l„ frK . rn. Zim.
Weftendstr. 10, Mtb . 2 L,  moblTLnst '.
Westendstr. 10, 3 l ., sch, möbl . Z . billl
Westen dstraße 19, 1. m« . Mm . bill.
Wörtbstr . 3. 1 I., m. Z . m. Schicht̂
Wörttzstraste' 14. 1, mübl . 3im„  ig,
Wö rth straße 19, 8, mö bl. Zim . bi6,1
Wörthstraße 26. 1, zwei eleg. möbl.

Z . m. Klav , n . gr . Balk , 2 ev. 1 gz
Bork,,raste 11. 1 r .. möbl . ZimM s
Borkstr. 21. lUh erzb. m. Mans .H  p.
Zjmmermnnnstraße 4. 1 r., vleg. m ,̂.

Balkonzim .. auch tageweise, z. bm_.
Ein g. möbl. Zimmer z. verm . Näh.

Waue rga st« 8, 1 rechts ._
Gr . möbl. Zimmer , Oran -ensir.. nTT.

Gericht . Näh. im Tagbl .-Ver! . ^
Eleg . möbl. Par 'terrezim ., am BM

marckring, an ruh . best. Herrn zuverm . Adr. im Tagbl .-Bevl . Mm

Leere Zimmer ttnb Mnnlaedcn etc.
Adelheidstraße 35, Stb . 2, 2 leere Z.

an  stillen Mieter ^ ofort zu verm'
Ädelheidstr. 59, V. 3. 2 Ms., leer . ,ü

Kvcküerüch., IvsiS. v. Wh. Stb. P.
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Adelh eidst ratze 65 schö neleere Mans.
Blei chstratze 37 leere Man scrdc z. ü.
Blet chstraße 39, Hth., leeres Z. M v.
Bülowstraße 3 1 leere Mansa rde._
Hellnlundstratze 23 Maus , zu ¥ . N. Pi
Hellmündstr . 27  2 Zrm ., feg. Nbschl,
Hellmundstraße 42 18 . ßl.  1 . Stock.
Her derstraß e 27,  1 . E t. l., leeres £ ■
Herderstr . 27,  1 . Et . €7~Iger . fyi;p.»8-
Hermanns tra ße 18 schöne Mans . z. v.
Jahnstraße  3 6 leer . Zim., 8— 10 Ml.
Karlstraße 32,1 r ., 2 seere Zirn. fr.
Mauritiusstr . 12 2 leere Mans . zu

verm .Näh.  da s, b. Herrchen. 6022
Moritzftr . 9. VÄ ., M ans .-Z. Mh ) 1.
Moritzstr. 10, 1, arotze schöne hzb. M.
Meritzstraße 14 M sd. z. Möbelems t.
Oranienstr . 38, Bdh., leere Ma nst.
Philiptzsbergstr . 45, bei Waldschmud 1,

he-izb. Mans . p. 1. Okt. an r . Pcrs.
Rheinstraße 86 1 gr . Mani .-2 :::be in.

Kochof. an r . Miet . a . Okt. N. P.
Rioblstratze 3 sch. Mans . zu vermie t.
Nöderallee 6, Vdh., ll Zrm. an an -sts

Psrs ., Me tagsüber arbeiten geht,
ibMrg zu vermieten.

Roonstr . 6,1 , Lei Werner , sch. tnpmT
Sedanstr . 1 HK. Mans .-Z., Mt . 8 M

Schwalbacher Straße 45, 2 gr . hcizö.
Man s. zum 1. Oktober zu verm.

WalramstrT^ I kl. Ms. an . etnz. %t.
Walramstr . 30 er . cheizh. Mans . s. 6.
Wellritzstraße 11 tee re Mans . zu vml
Zimmermannstr . 9 2 I. Zimmer , Bit.
Zim . mit Mans ., Scttenb ., zu>verm.

Näher es Do-tzhetmer Straße 11, P.
1 ob. 2 große Arm., leer , zu verm.,

mur an g^biW., sol., ält . Reflelt.
Ja -hnstra^e 8, Hoch Part ., 11—

Urmisen , KtaUnngen etc.
Adelheidstr. 64 Kell. u . Lag err . 2154
Bi 7-marckr. 8 Wei nkeller"bsllZOl15956
Bleichstraße 47 Bierkeller KÜ. zu vm.

Näh. Bur eau im Hof._ B 14279
Blüch erstr. 13 Stall , u.  DagerkZN. 1 r.
Blüche rstr. 36 St allHell ., Wer kstatt.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein7

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. od. spät . B15957

Dotzlieimer Straße 86 Stallungen
für , 15 Pferde , große Wagen-
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später
zu vermieten . B15958

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pf . n.
Futterr . u . Rem ise sof. o. sp. 8184

Dreiweidenstraße 4 Stall ., 4 Pferde,
eb. mit Wo hnung , zu verm. 3186

Ellenboaenga sse 10 2 Keller z. v. 2783
Friedrrchstratze 50 tvock. Keller als
.Lage rraum  zu verm. _ 8187
Göbenstr. 7 L.-Keller sof. z. v. 815959
Moritzstraße 66 gvoße Helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm .. bc-
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näh eres da selbst . 31 89

Ncltelbeckstr. 20 Sta ll f. 1 Pfevd , 8 M.
Oränienstraße 4 Kellerräume für

Flaschenbierhändl . sof. zu v. 3190
Rheingarrerstraße 3 Naschenbierkell ..

ev. m.  W . N. das. Hochp. 811005
Rbeing . Str . 5 Kellerr . f. Flaschem-

bierhändl .. m. o. o. Wohn., z. vm.
Riehlstraße 3 Ke ller zu verm.  3191
Rö derstr . 20 Stall , m. W., 1. 10. 3192
Rvmerborg 8, 3 r ., Pserdeställ s. z. b,
Schar »Horst str. 3 gr . Keller u . Lager-

väume v. 1. Okt. Näh. 1. St . 3333
Schiersteiner Straße 2 Stallung,

Remise, Heuboden zu verm ., kann
, fl- »ls  Lagerr . verw. wer den. 3168

Flottg . Ftaschenbierkell., Einy . v. d.
Str -, m. W. Scharnyorstftr . 2, 1.

Schlachthausstr . 25, geyenüb. d. Hpckb.,
Stall f. 2 Pf . u. Rem ., ev. m. W.
Näh . Kalkbrenner , Friedrichstr . 12.

Winkeler Straße 5 Flaschenbierkell.,
2 Räume , mit Wasser und Ablauf,
bill . Nähsrss daselbst. 815961

Raum für Auto -Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . l . 2746

Stallung für 3 Pferde , mit großem
Futterraum , nebst 2 Zimmer und
Küche preiswert zu vermieten.
Feldstraße 17, 1 Stiege . 2820

Auswärtige  W ohnungen.

Waldstraße 49 2-Aimmer -Wohnung
mit Garten -Anteil . 8331

Schöne abgeschl. I -Zim .-Wohn.
^art . ausgeschl.) in ruh . bess. Hcrwse
onhe Hth .) gef. Off . Z . 146 Tagbl .-

Zweigstelle,  Bi smarckr . 29. 8 17313
(Pl
ton

Sonncnberg , Platter Straße 34, zum
1. Okt. drei 2-Z.-Wohn. zu verm.

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77,
dir . an Kuranlagen , herrschaftliche
6-Zim .-Wohn., Zentvalheiz ., Bad
usw. in Villa zu vermieten.

In Villa Douterrain -Wobn., 3 Zim.
m. Zub ., Zentral ^ ., bill. z. verm.
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77.

4—5-Zim, -W. m. Bad w. gesucht.
Off , m. Preisa ng. u. O. 829 Tagbl -V-

Suche sofort einen kleinen Laden
mit Wohnung für Zitzarrenigeschaft.
Näh. Norkstruße 11, Heß. 817216

Dame sucht 1—2 leere Zimmer,
Hochp. od. 1. St ., nicht zu weit vom
Zcntr . Familienanschluß etwas erw.
Off . an Hellmündstr . 86, 1. 817810

Langgassc 19, modernes Hans,
möbl. Zimmer aus Tage , Wochen,
Monate . Mon . m. Frhst . v. 30 M . an.

Sol . nnst. Mann s. angen . Heim
b. kl. Familie , 2 P ., N. Bahnb . Off,
C. 146 Tgbl .-Zweigst., Bismarckr . 29.

I Vermietunqen

1 Zimmer.
Jabnstr . 4, Ms.. 1 Zim. u. Küehe zu vm.

Nah. das. od. v.9—10'/^vorm.u.1—21/*
nachm, b. 2Siw»el , Hallgarter Str . 3.

Rieiilstraße 11 1- u. 2-Zim.-Wohnunq
sofort zu verm ieten. _ 2645

Sckiorte 1- u . L-Zimnier -Wohnurig
mit Küche K.  sehr preiswert zu verm.
Dotzheimer Straße 12V, Haltestelle
der Elektrische» Loreleyring. Näh. im
Laden odcr 1. Stock links.

2 Zimmer.
Bitz » riiittzvergstr . !» fo>. billig 2-Zi»,.-

Woh». zu v>». ( a . Nerotal ). 3825
Mansarden Wohnung^

2 Zrm ., Küche. Viertels. 75 Mk., per
1. Okt. zu vsrm . Näh. Nerostr . 8,
Restaurant, _ 2726

Zürn 15. Oktober zu vermieten
2-Zim .-Wohnung

m. Küche Rhcinstr. 62,1 , b. ovristisnz.
3 Dimmer.

MMsverg 28 1- _ zu vm. 3196
Neugasse 5, 1. Stock,

A-Zimmer -Wohn. mit Küche zu ver-
mreten per 1. O'kt. od. früher . 3637
Wilhelmstraße 18,

Eartenh . sind 3 Zim. mit Bad, Kirche
und Keller,j$u Burcauzwecken arctan.,
sofort o. spat. zu vm. N. b. Hofjuwelier
ttelmei-clingsr, Wil helmstr. 88. 3197

ffljöne FilnilspjtzwgWmig
von 3 Zimmern in 2-stöck. Villa, in den

Kuraniag , Grenze Sonnenberg, Wies¬
badener Straße 104 geleg., p.' 1. Ott.
preisw. z. verm. Näh. Einser Str . 11.
P . l.. v.̂ 2—4 Uhr. Tel. 1065. 32 >1

S-Ztmmer -Wölsüüng Stiftstr „ s;e 4,
Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchen,
an nur ruhige kinderlose Leute per
1. August oder 1. Oktober zu ver-
mictcn. Näheres 1. Etage. 2648

_4 Zimmer.
Drudeustr . 4» Ecke Emserstr., 1 Treppe

geraum. 4-Zim.-Wohn. mit Balon,
2 Mans. und 2 Keller für 740 Mr. zu
ver mieten.  Gesunde Lage. _ B17101

Meiststr .s»sehr ger. 4- ü. d-Zim.-Wohnß
herrl. Sp :isczim.,sof. od. 1. Okt. B1 6986

PÜ MÄMlstl. 52,1. Et.,
4 Zim., Balkon, Bad. Gar :, a. 1. Okt.
zu verm. Besi chtigung10—12._
ilenüflu üijcni[träfe 59,

2. Etarge, komfort. I-Zim.-Wohn. mit
Lift, Zentralheizung, Bad , Balkon?,

4. Etage , koinfort. i -Zim.-Wohnu»g
mit List, Zentralheizung, Bad,

4. Etaae , komsort. 3-Zim.-Wohnung
mit Lift, Zentralheizung, Bad

und reichlichem Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. bei A.ssiüi «is»
Bismarckring 4. Tel. 877. 8315

Heinstraße 97,
Südseite , Parterre und 2.  Etage,
mit 4 resy. 5 Zim . usw., zum
1. Oktober 1.910 zu vermieten.
Näheres daselbst, 1. Etage , vor¬
mittags zw. 10 u. 1 Uhr. 2630

RÄVesheimerstr. 2!),
4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober._ F229

pcssSjflulrtjißlöadier§tr. B,
2. u. 3. Etage, komchrt. 4-Zimmer»
Wotzuttngen , Erker, Balkons, Bad
n. reich!. Zubehör, Part ., 3-Zinnner-
SKohttirna per 1. Oktober zu verm.
Näheres Bismarckring 4.
Telephon 877. 2639

4-Jimmerwohnnng
mit Zentralheizung u. Personenauizug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zweckcn geestznet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Hans- u. Grundbesitzer-
verein. Lnisenstraße 19.  8 373

6 Zimmer.
*>-.«»11

!lklvohmng,
4 St ., Ausbl. tt. Kochbrunncn, 4 Zim.

mit Bad tt. Zubehör, Aufzug, eleftr.
Licht, Zentralheizung, zum 1. Oktober
oder früher zu verm. Näh. Tannus-
straße 13. 1. Stock. 3199

Wge>t-Ml!ti,
4 Zimmer, reicdl. Zubehör, Haltestelle
d. elektr. Bahn, nahe am Walde, per
1. Oktober zu verm. Näh. Ützalk»
mützlfiratzc 46 , Garten,, . 8 12982

Hochelegante
4-K« er-WghM8

in vornehmem ruhigem Hause,
Milte der Stadt ' (Zentral¬
heizung, Lift, übcrhaitpt aller
moderner Koinfort), mit großem
Nachlaß per 1. Oktober zu
vermieten. Gefi. Anfragen tt.
D. 81 -8 Tagbl.-Vcrlag. 3295

Adelheidstr . 62 , früher Nr.
52. herrschaftl. 6-Zimmerwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
verm. Näh. Goethestraße 12 bei
8'' rartlt «. . Telephon 3779. 3207

«olfsliilcc 20,
mcr-Wohnung, Bad. eleftr. Licht rc.
per 1. Okt ob er zu vermieten. 2760

pßi[er-ifiiet)r.-$ing72,2Jt.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermicten.
Wohnung ist ne» hergerichtet. ßtähcreS
beim Hansuieister . _̂ 3209

Kalser-Friedr.-Rmg 72,
3 St ., 6 Zliumer, Küche, Bad' u. alles
Zubehör aut 1. Oktober zu vermieten.
Näh, be im Hausmeister. 8210

Nikolässtr . 21,1 , 6 Zimm . , Küche,
Bad , Zubetz . p. sof . zu vm - 8211

7 Zimmer.

5 Zimmer.

Dotzheimer Straße 55
si. nächst. Nähe d. Rings) herrsch.b-Z.-
W. in. Znb., So n»tttf., p. 1.Oft . 2691

Klciftßr' lUL .^ *- *32(2

Wf«ttlit46,ggölK
Heiz. Entstaub., z. 1. Okt. z. v. 3357

" BiUa Weiubergstratze
E 5—7 - Zimmer - LSotzn. und ^

reicht. Zubeh. dillig zu verm.
<- «i» Adolfstr. 3. S2.-.I

Mriilerste . 2. Et .,
5-Zim .-Wohnung , Bad u. Zubehör,
Per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
Parterre , 10— 12 u. ! —6 Uhr. _

Nikolasstr . 20 , 2, gr. 5-sttmm.-Wohn.
mitZubeb . sofort od. sp. zuvm. Näh.
...Hotel ReiehShof".Babnbofstr. 16. 5951

Oranienstr . 50 , Ecke Goettze-
siraste » sehr schöne große frei-
gelegene 3336

5'Kitu!ler-Mch;un!ß
mit Bad, Balkon und reichlichem
Zubehör auf sofort od. 1. Oktober
in vermieten. Näh. im Laden.

AVoifsaUee 8
ist der 2. Stock , vollständig neu u.

modern Ixrgerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal 'on, Badckabinet, Küche,
Speisekammer.Kohlcnattszugnebst reich¬
lichem Zubehör auf seht ooer später
zu öermictctt. 8läh. daselbst int 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. 8489

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober ' 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 ll hr. _ 5950

Lchntzenstratze5
herrschaftl . Wohnung , 7 Zimmer,

Diele tt . reicht . Zubehör » per
1. Oktober zu vermieten . Näh.
Banbüreait Hallgarter StratzeL.
Teleßtzon 3941 . 2728

v»uöe«tz l-  i in et'in*.
Part , lks., 5»Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer,. Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. 8229

^dimnUinäier Sir. 12,1. Si..
gr . 5-Zim .«28ohtt », wovon 3 Zim.
möbl. an Dnucrtnieter (Herrn) verm.
sind, per 1. Okt. d. Zs . zu vm. 3344

Ecke Gctöbergstraße»
schöne Wohnung, 6—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign..
sofort oder später zu verniieten.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 3204

HNKSHmSKSBC

Tttunusstmße 38
modeine herrschaftl. 5—OZimmer-
Wohnung m. Bad, Aufzug, elektr.
Lictit, Zentralheizung, Bacuum,
Erker u. Balkons tt. s. w. per sof.
odcr 1. Oktober zu vermieten.
Näheres in » Laden . 3205

In Villa Walkmühlstrafie 4 herr¬
schaftliche5—6-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näh, dase lbst Part. _ 3206

Achtung !
Wegzugs!,-über sofort od. später zu ver-

mictcn: ö-Zim.-Wohnung, 2. Et.. Bad,
Balkon, Elektr. rc. (m. Nach!.).
Klarentaler Str . L. Rinikirche. 816759

8 Zimmer und mehr.

Friedrichstraße 7,
2. Etage , Wohn.. 1 Sal . .7Zim.,
Bodezim. uebst Zubeh., elekt. lliht,
auf fo'ort ob. spät. z. verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An-
znsehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgaste 29,
Ecke Friedrichstraßc , jetzige Svoh-

nung des Augenarjles Dr . Gcnth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. tWillu *! »» tfüasser 4KI « ..
Friedrichsnaßc 40. _ 2148

(in der Stähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu-
behör sofort zu vermieten . 8 229

Wheinjir. 39. Mher 35.
1. Etage, 8 Zimmer mit Zeniral-
hcizuitg. elektr. Licht und allem
Komfort, per Okt. zu verm. Näh.

& Ci «*.,
Friedrichstratze 15, bisher 11.

Mhei .tfttatze 408,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre s nert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstraße 60. 8 15963

Tannnsstraste,
Ecke Geisbergftratze,

lO-Z.-Wohnung (Lift, Zentr .-Heizung'-,
auch geteilt, sofort oder später zu ver-
micten. Stäh. Taunüsstr . 13,1. 3213

Tamrusstr. 55 , 3. Et.,
8 Zimmer, Küche, Bad ec., per sofort

odcr später zu vermictkn. (Lift). Näh.
beim Hausmeister dafelbst. 2 -75
Läden tt nd Gefchäftsräutne.

Neuba »» Adlerstratze 3, Zentrum der
Stadt , Laden, Werkstatt, Lagerraum
und Flaschenbierkeller, auf 1. Oktober.
Näheres daselbst. 3215

"HfstrchcT^
otzer Laden , 2 Schaufenster, Wgrotzer Laden , 2 Schaufenster,

cvent. auch eingerichteter Weinkeller
und Magazin, billig zu vermieten.
Zu erfragen bei Sci &ir ^ , Weber¬
gasse1, od. Hausbes.-Vcrein. 3293 1

Großer Laden
Ecke Bahnhof - u . Luisenstr . billig

zu verm. Daselbst sind 200. Lager-
rnunie zu  b ernt. i4 « rl Modi . 60 59

fn̂ cn ftinnröitino 32,1
Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gesch. geeign. Näh. 3. 815964

NieDerwalsstraße 6
Laden mit Wohn., sehr geeiM-et füt:
Wäscherei, auf sof. od. spät, billig

_ z. bm. Näh, b.  Hau -sverwal-t . 3382
Oratücnstraße 21 sch. Laden mit
_LLohnnng bill. zu vm. N»2 St»
Neubau Nheinstraße 59

Läden
in verschiedenen Größen , darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
Hellen Lagerräumen , eventl . mit
Wohnungen u. Auto-Garage, , per
1. Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres bei Aßmus , Bismarck-
rin g 4. Telephon 877._ 2641

ühütmiftr fip» 8 große Part .-Zim. fürKlijUttjli. ve) RschtSanwalt oder
Slr .it sof. zu verm. Anzus. v. 9 Uhr
früh bis 7 Uhr abends. Näh. 2. St.

Laden
Ellenbogengafse 3, allererste
Geschäftslage, mit großem Keller
». Ntag>>zin, auf 1. Okt. zu verm.
Auf Wunsch wird modern, eieg.
Schanf-nster gemacht. 1578

MedriWr.,8 ßlidm
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 3217

Eaon & Co ., Friedrichstr.

ür Aerzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Tattnusstr . 18»Ecke Geiebcrg
strafe , kann nach Belieben als
Osiice für Aerzte geteilt vcrntietet
werden. Näh. bei M. J . »Saas
daselbst 1. Stock. 3214

Kirchgasse 7
zu vermieteni 1. Etage, 3 Räume, für

Zahnarzt , Bureau rc. geeignet, per
1. Oktober, Seitenbau , 2.  Etage , 2 Z.
und Küche per 1. 8. § 229

Ecke KirGllffe unö
WWrlA 49

ist in der Kirchgasse ein klein.
Lase » n«tt Sonterrai « , sowie
in der Rheinftratze ein Laden
mit grotzem Eniresol zu verm.
Näheres im E>ausc oder Kaiier-
Miedrich -8ring 50 , 1. 326l

Kranzplatz1, 1. St .,
sind die von Herrn Hofdentist
bk.  Itmiie inncgehabtcn Ge¬
schäftsräume— auch für Etagen-
gesltzäst vorzüglich geeignet —
per 1. »April 1011 , eventl. schon
1. Okt. 1910, zu vermieten. Näh.
Kranzplatz 1, 2. St . 3306

KZ

MWMllcher Klr. 9 WMY
schöner Laden mit Lagerräumen und-
2- oder 4- Zimmer - Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres Bikmarckrina 8
bei Biiesse mer. _3221

Laden Walramstr . 18,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei
betr. wurde, 1. Okt, Näh. 2 r. 8 13966

LNel-ritzstr -tste 24 ist föTovTetn
f oSa »; hell und freundlich, zu verm.

Näh. Hellmu ndstr. 43. 3322
Wellritzstratze 30 Laden mit Zimmer,

Küche und Keller sofort zu vermieten.
Näheres bei Gg . Stork . _ 3340

WMWrahe 51. Wseirydlg..
Ladet » mit 1 Schaufenster per sofort
od. 1. Oktober zu vermieten. 816000

MsÜritzstr . 51,
EtsenhanLkung » ea. 3—400 qm
Kagerräume per sofort oder
1« Okt . in vermieten . 3224

Wilhelmstraße 14
Laderr

für Oktober zu o-rmieten. Näh.
Otock bei »Aalti ». 32253. «stc

Großer Laden 3226
Wörtlistrastc 28 » mit 2 Schaufenstern,

sof. od. spät, zu  verm. Näh. Eckladen.
U' it 3-Znn.-Wohn. ganz

L"%■ 8» oder geteilt sof. zu ver¬
mieten. Näh. Adlcrstraße 87, Vorder¬
haus Parterre ._ 8359

Bahnhofstr. 4 per sofortLade» oder später zu verm.
W . avtisHWwe . S2W

Laden mit Zini . sot. od. sp. zu verm.
Näh. Mau lvrtt nnenstr . 0. 3228

Ecklaveu
mit Nebenräumen u. Keller billig zu vm.

Gnetsenanstr . 14» bei Nitzsche. 3257
mit Wohn. tt. Znb. Hellmund»
str. 42 sof. zu v. Näh. 1. 3229lakii

3st Lauggar,e 50
großer Laden mit Cntrciol und
Kcllcrräuniett. f. j. grüß. Geschäfts¬
betrieb geeignet, per 1. April 1911
zu vermieten. (Seither von der Fa.
Emil Süß benutzt). Näheres beim
Eigent. W . a nvpriajti . 0
gaffe 28/S0, 2._

itang-
3365

Marttstraße 6,
direkt am Marktplatz » ist der große

Elladen mit 4 Sctiaufenstern' und
großem Lagerraum per 1. Januar
1011 audermeitig zu verm. Die Lage
am Markt ist primu und besonders
geeignet für ein Ko -onial -, LSein-
u . Deiilateffengeschäft . Obst tt.
Südfrüchte , oder als F lialc für eine

Mb . btt .« n -tust
bsöins  A a »« ., Aiarktstraßc 6.

jkustan Marktstr. 32. m. Soutcrain.
AUll!,» , auf 1. Okt. evtl, auch früher zu

vm. N. das. od. Bachmayerstr. 8. 3220

Gwtze 8agerkSi>«e
auch als geeignet.

sind Langgasse 5, mit
Eingang von der neuen Mittelstrabe,
preistvert per sofort zu vermieten.
Näheres 8 . llamburgcr , Lang¬
gasse7. 3355

MiLLslgrotzer Laden
in bester Kurläge, 1. April 1911 zu vm.

Off, u. -»V. gvl.-Verl.  2719

Größe Wen
mit Entresols

im

„Taghlatt -Hans"
Langgaffe 21

sofort preiswert zu vermieten,
ßtähercs im Taablatl -Kontor,
Schalterhalle rechts. *
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GrGe Helle MreaursMe
mit Zentralheizung , in bester Geschäfts¬

lage , auf sofort oder später »n ver¬
mieten. Näheres Hans - und Grund»
besitzerverein, Luisenstr. 19. F373

\ Zu vermieten!
tz » bester Lage der Marktstraßc

(Mittelpunkt der Stadt , vis -a-vis
' Rathaus u. Kgl. Schloß ) ist der
1 ganze 1. Stock, im Flächengehalt

von za. 100 Quadratmeter , zu Ge¬
schäfts - oder Burearizweckcn als¬
bald Preiswert zu vermieten - Gefl.
Anfragen unter D . 817 an den
Tag bl.-Verlag.  3811

itiAhAM 2 Schaufenster. 35 qm
S ;W4/v35 # grob, zu Perm. Näb

V/ ilh. Oerdar ckt, Manritiutstr . 6. 330

i (Stofrts itfiljiflBlnliQl
ManritinSstr . 8 , Neubau . 1 . St . »
!. mit od. ohne Wohnung zu vermieten.
' Näheres daselbst oder' Kaiscr-Friedr .-

Ning 31.  017160
mit Ladenzimmer auf
1. Oktober zu vermieten

MtchelSverg 8»
LK >> m. 2 Schanfenst.,Michcls-

berg 23,GckeSchwalbacher
Straß « M vermieten.  3281iAls Bllreanrmme

große 2— 6-Z.-Wohn -, besonders für
Rechtsanwälte geeignet , z. 1l Okt.

i zu vermiete « Moritzstraße 28, 1.
Näheres Bureau Hochstättenstr. 4,
bei Baum . _

GegeÄder MMghnhös.
«chlachthausstratze 18 - 25 » schöne

he « « Fabrik - und Lagerräume»
Bureaus zu vermieten. Nähere» « .
Hol !. brenner , Friedrichstraße12.

Wäscherei

Wü,

mit 8->Zimmcr-Wohn.,
separater Waschküche,

. Trockenspeicher, Rasenbleiche mit (8e-
V mnsegarten, zum 1. Oktober zu ver¬

mieten Georg -Auquftftraße 8. L 17321
Entresol 160 □,
14)0 □ , 4 Fenster,
Souterrain 200 Hs.

I Wellritzstraße 24 » beste Lage dcS
WestevdS , ganz oder geteilt sof.
zu  vn» . R . -̂ ell MAndstr . 43 . 3321

^Schöner grotzer Än
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort

od. später sehr billig zu vm. Näh.
Wellritzstr. 27, L'öwen-Drogcrie . 32 38

mit Wohnung , ev. mit
großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Yorkstraße 23 . Näh. iin 1. Stock
bei Weber . 3234

' MD - Eckladen»
Milte der Stadt , Nähe Kürarrlagen,
l CSO Quadratmtr . groß ), mit gr . 3-
i Am .-Wohnung n . Küche a . 1. Okt.
' ßur 3000 Mk. zu vmmiieten . Näh.

im Tacybl.-Verlsg. _ Ni

gaötifanlnge
zu jed. Betr. geeign., ganz od. get., zu
vm. Näh. 5kais.-Ar .-Rg. 61, 2 r. 3235

Dillen und Häuser.

KllgenMMden MleMM
Ihrer Wohnung.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann einEinfamilienhaus
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Näheres n . Prospekt
über Eltville a. Rh., eine ft . nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eisend . b. Wiesbaden , legen wir bei.
Verkehrsbureau Eltville ä. Rh. 1' 78

Billa Kreidelstraße4
ist zum. 1. Oktober zu vermieten;

auch kann dieselbe für 2 Familien
hevgerichtet werden. Näheres bei
Chr. Kohl, Rich.-Wagner -Str . 28.

G Billa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zentralhciz., Autoraum , gr.

Gerten , Haltestelle der eleklr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstraße 15, Bart . 323g

Zu vermiete » oder zu
verkaufen.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil»
Helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluser Straße 8, Part . 1733
Herrsch.Wo WelubeMr.
14 Z. rc. bill. z. v. llngel , Adolsstr.3.

MOkS-PellslU
ans 1. Oktober zu vermieten. Prima

Kurtage (elektr. Licht, Warmwasser-
Heizung rc.). Off . unter 8S8

_a n den Tagbll -Verlog._
STUf rvjlpl - iCitia  in großer Garnifon-
iCÖlUICl stadt perl . Oktober

zu vermieten. Off. n. « . l « 5l an
B>. Freni , Mainz . F46

— Billa —
13 Zimmer, elektr. Licht, Wormwaffer-

beizung, Garten , feine Kurlage. für
Merzte , Pensionen » Private » zu
vermieten. Offerten u. «». 839 an
den Tagbl .-Verlag.

Mahnungen ohne Zimmer-
_ Angabe. _

m« . » rniMiii sars
Möblierte Wohnungen.

Äbeggftr. 5,b.Leberberg
(vornehme Kurlage), neu eingerichtete
eleg. möbll 1. Etage,
4—5 große Zim . mit Balkon , Garten,
Küche, Bad und sonstigem Zubehör,
preiswert per 1. September od. später
zu vermieten ._

AdolfsMe NÄftÄ.Ät
7 Zimmern jtt vermieten . Näh.
im TagbU -Verlag ._ Gh

Weg. möbl. 1. Etage
in Herrschaft!. Hause

in ruh . freier schöner Lage , Luxem¬
burgplatz . am Kaiscr -Friedr .-Ring,
Haltest , d. Elektr ., 5—6 Zimmer,
Küche. Bad u . Zubehör , gute Bett .,
nach Wwhl, Verhältnisse halber sof.
zu vermieten . Luxembuvgstraße 7,
1. Etag>e, vis -a-vis Anlagen.

"Billigz« »kwiktk»
Schlangenbad , Haus Kaiser Friedrich

(Sonnenseite ), ev.cnt . per Jahr » u.
sofort , 1. Etage od. Part , mit
Küche, möbliert od. unmöbliert.

K. Rotlischild.

Hochherrschaftl ., sehr vornehm möbl.Billa
mit neun großen Zimmern , reich¬
lichem Zubehör und Stallung , in¬
mitten eines großen Gartens , in
bester Lage und in nächster Nähe
des Kochbrnnnens , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechtsanwalt
F-lindt , Rheinst raße 38._ F 229

Seilen billig.
« . Billa,

W« WW«« ell.
Zciilral -Hciz., 8 Zim ., Garten,

vordere Sonncnberger
Straße » weg. Abwesenheit
des Besitzer? zu vermieten.
Offerten unter .r. an
den Tagbl .-Verlag.

In erster KnrlM

I ist eine elegante möblierte»
evrnt. auch unmöblierte, herrschaft¬
liche, mit allem Komfort aurgc-
stattete Dllla von 17 z. T . sehr
großen Räumen (3 Mansarden)
sofort im ganzen oder geteilt zu
vermieten. 8 Bäder , großer
Garten , direkt am Kurpark, ge¬
deckte Südterraffe und Balkons,
evcnt. Autogarage . Die Villa ist
auch zu verkaufen. Näheres

Sonnenverger Straße 8,
Parkseite.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr.

Frankens » '. 23 »3 l., freund!, gut möbl
Zimmer bei kinderloser Familie sofort

_oder später zu vermieten._ B17329
Friedrichstraßc 55 , S, gut möbl.

Zimmer zu vermieten.
Lkarlstr . 37 , l l»,clcg Wohn- u. Sckilafz.,

sowie  cinzckne Zimm er, Sch reibtisch.
Lmserrstr. 3, 2 r.,

ein großes , gut möbl. Zimmera . I . Sept.
oder 1. Okt. zu verm.

Mmussr 17, tavrss.
Zimmer sofort oder später zu verm.

Rbeinftr . 84 » 2, eleg. ruh. Zim., 1 bis
2 Bett ., 25 Mk. mll ., g. Ps ., a. Kurfr.

Wörthstr . 5 , 1 , grozes Balkonzim. m.
_Schrc iblisch und guter P ension fre i.
Hübsch möbl . Wohn - und Srhlas-

zimmer au beff . Herrn zu ver¬
mieten Alvreckttstraße 23 , i.

Schönes frvl . möbl . Zimmer an
best. Herrn od. Dame mit oder ohne

__ Pensi on D otzhciiuer St rage 25, 3.
Wohn - und Schlafzimmer , eleg.

möbl . GerichtSstr . 1 , 1 l.
Möbl . Zimmer b. zn verm . Rahe

Bahnhof . ^ tlciststrahe 6 » Höchst.
Elegant möbl. Zimmer

mit 'Balkon soiort zu vermieten.
Musenmsiraße 5 » 2 l

Möbl . Zinnner , stp. Ging., sofort zu
verm. Meyer . Dcharnho rststr.  26 , 2.

Schön möbl. Zimmer an besseren Hcrru
_zu verm. Nah . Schwalbachcr  Str . 46,2.

ung. möbl. Z. an d. Wilhclmstr.
z, verm. Näh. Tagbl .-Vcrl. No

Dalrermieter.
Behaglich möbl. Wohn- u. Schlafzimmer,

auch einzeln, Stiftstraße 27, 2. Et.
Alleinfteh . Herr

oder Dame findet äugen , dauerndes
Heim in vorn . Hause bei einz . D.
Off . u. E. 827 an d. Tagbl .-Verl.

Krrre Zimmer und Mansarden etc.

Dlm 0N einz. oder 2 Damen zum
hliill . i , Okt. zn vermieten. Lift i.
H Noch. Rheinstr . 15, 4.

Remisen, Stallungen etc.
Mainzerftraße ^ Û '

Stallung f. 10— 14 Pferde , Remise,
Waschplah , Heuspcicher . gr. Keller,
gr. cem. Raum , Gas u . Wasser,
evt. elektr . Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche ans sofort zu
vermieten . Näh . Kontor . 1732

■ ■ EBnBBBmnn

Mainzerstraße 68
(Ecke Krifer -Wilhelm -Ring)

Stallung m. Remise
zu vermieten.

Stände für 8 Pferde, gerämii.
Hof, Dunggrube . Remise, 2-stöck..
19 m lang , 5 in tiei. Wagcn-
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einfahrt.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtctwerden.

Näheres bei «B. ( ihr . ÄSlüch-
licl «, Wilhlmstraße 50. 5948

zWMeyL8E ""^ KZ
Auswärtige Wohnungen.

Schöne 4 - Zimmer - Wohnung ist
umständehalber zu verm. Sonnenbcrg,
Adolfstraßc 3._

ßrf ]f »rftpin ^ iue  schöne4 -Zi » >mcr-
JlUjlCmiUl . Wohnung aus gleich

oder 1. Oktober billig zu vernücten.
_Zu erfragen Nerostraße 13, Part ._

Luftkurort Rievernhansen
modernerNcuba>l,3 -Zimmcr-Wohnungen,

Bad, elektr Licht zu vermieten oder ver¬
kaufen. Näheres CH. Stroh,

Gesucht für 3 Monate oder länger
für 4 erwachsene Personen F 47
3 große sonnige Zimmer

mit Pension oder tcilwciscr Verpflegung.
Off . mit genauer Prcisang . erbeten au

Andren ■» Frankfurt a M .»
_ Guio le ttstr . 6 3 ._

WohnNUst gesucht,
3— 4 Zimmer , Sonncnscire , in der
Nähe des Luiscuplatzes , von ruhigen
Leuten . Off . mit Pr . u. A. W . F. 41
hauptpostlagcrnd . _

MsM auf1. Oktober
eine Wohnung nckbst Stallung für
10 Stück Vieh u. Keller-Räuml -ichkeit.
in der Nähe der Stadt . Zu erfragen
im Dagbl .-Vevlag ._ U«

Geb . Fräul » Schneiderin,
sucht leeres Zim . in fein . Hause, cv.
Gegenleist . Off . u. B. 8W Tagvl .-Vl.

Für 3—G Monate
von ruhiger Familie in feiner Lage
eleg . Wohnzrinmer u. 2 Schlafzim.
(elektr. Licht, Zentralheiz .), mit oder
ohne Pension sofort gesucht. Ofs.
mit Preisangabe unter G. 829 an
den Tagbl .-Verlag . _

'n g. L. zu miet. ge-
sucht . Off. m. Preis

unter 82 8 an  den Tag bl.-Ver lag.
Slrt - ©inj . f. g. mbl. Z. z. 1. Okt.,Nähe

Kai. Off,  u . 8 ^ 5 «» hauptpostlag . 6248Domps-Was ch-AnsW
sucht pass. Räume , mit Brunnen od.
Dampf -Anlage bevorzugt , evt. pass.
Land zu kaufen . Off . u . I . 828 an
den Ta gbl.-Verlag ._ _

Scheune oder Halle
nahe Westbabuhof zn mieten gesucht
.Körncriiraße 4, Mtb . Part . l.

PensionB!!ln Znlinne,
ülbezgstraße 5 » b. Leberberg.

Beste Kurlage. Eleg. möbl. Zimmer
mit und ohne Pension . Atätzige Preise.

_Voile lhaftesie -ISint etarrangcm.
Pension Bauer,

Friedrichstraße 4 , Ecke Wilhelmstr ..
empfiehlt elegant möblierte Zimmer und
Salons zu  mä ßigen Pre isen._ 5924
~Pension Knster,

Fricdrichstraste 18 , Ecke Schillerplatz.
Gut möbl . Zimmer mit und ohne
Pension . Mäßige Preise . Dauer-
mieter des. Preis ermätzig ûng ._

MmMKaTerN
Geisbergstratze 24.

Ruhige Lage. Gut möblierte Zimmer
mit u. ohne P ension. Mäßige Preise .

Pc-rsiorr Schonck,
Kl. Wilhelmstraße 7, 1 Treppe hoch.

schöne Zim . mit u . ohne Pens . Zivile
Preise . Pr ivat -Mitta gstifch.

SW Ml.8«WWei
mit Pem . an beff. Hrn . od. Dame h.
z. verm . Bülowstr . 3, Hochpart , rechts.

Jeder Mieter
Torlangodie Wohmingslistoii desHans- n.KMMM-smm

E . »
Gesehäftsstolle : Luisenstrasso 19.

Telephon 439. x 373

Wohunngs -Nachweis-
Bureau

£ion&Cie.»
Frievrichstr . 15 , bisher 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet» und

Kaufobjekten jeder Art.

Seid-md ImmsMeR-MM Lu wiesbadrser Tagblatts
. . .. —  Lokale Anzeigen im . Geld- und JmmoblUen-Markt" kosten 80 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. .

Hypotheken,
Kapit atLsn - Ange botc.

aktiveu. pensionierte,
SCH UKSä li , ert). Bank -Darleh.

t. jed. Höhe, jedoch nicht uni . 510 Mk.,
zu gesetzlichen Zinsen.Erbschaften, ÄS
komuriffen werden bclichcn, jedoch
nicht unter Mark 5000 — Testator
muß verstorben sein.

HypsLheLem- Kap.
zur ersten Stelle in jeder Höhe, Ar-
chirektcn-Tarc 60 '/«.

Aborie sen.,
Sprichst . : 11-11'.', , 2-3 u. 5 '/, -8 '/. Uhr.

Wothekel!Geld
str Znduslrie

i» jeder Höhe zu vergeben. 6258

Sigmund Nathan,
Hypotheken -Burean,

Adal fNra ße 12.

40,V00?L,16,0002H «.
zu vergeben Moritzstratzc 27 , 2.

welch « flüisig gemacht werden
sollen , habe stets zläuser . 6125

Sensal Sulzberger,
Ad el heids «». 10 . — Te le phon 524.

1000— 5000 Mk. anszuleih . 0. Agent.
Osts, u . L. 829 « n den Dagbl .-Berl.

Per sofort »uszulcihen
(nur nach Wiesbaden ) :

Mk. 15— 17,000 u. 20,000 an 2. St .,
Mk. 100,600 Privatgeld an 1. Stelle

(eventuell geleil-t).
Bankgelder an 1. Stelle bis 60 % der
Archstckteriitache in jed. Höhe ii. Zeit.

Georg Lotz, Zietcmri 'ng 10.
Teileph on 4lQQ.

16-, 26-, 28 - mw
76—86,666 Mk.

auf 1. Hhpotheken auszulciben.
Elise Henninger , Adelheidstr . 37.

KapitaUcn - Gesuchr.

Geldgeher
erhalte» koftcnfreicnl/iachweisguter

HtzpsthökeR
durch Ludwig ; Jstcl , y
Wcbcrgasse 16 — Fernspr. 604. f|

1500 IIUl ir.it 15 u/o Pachteß
auf 1 Jahr v.Selbst-

geber gesucht. Offert, unt. t8. LL. Sr»
postlagernd Schützenhofstraßc.

3000 Mark gegen Sicherheit
auf 1. I . 3. l . gef. Off . u. E . 146 an
die TagÄ .-Zweigstelle, BiSmarckr. 29.

Eine 2. Hypothek
in Höhe von 4000 Mk. geg. mehrfache
Sicherheit auf ein Grundstück mit c.
mass. zweistöck. Wohnhaus u. Werk¬
st atit, Garten rc. in Nähe Wiesbadens
wird sofort gesucht. Schriftliche Off.
von nur Scibsbdarleihern sind unter
P . 827 an den Dagbl .-B crlag erbet.

8000 bis 7000  Wk.
gegen prima zwei '« Hypothek nach
der Landcsbalik ans ;ehr wertvolles
Grundstück in Wiesbaden gesucht.
Off . u . . . re. s-:. rs -- postlagernd
Berliner Hof . ^ _

10.000 Mark
sehr gute N-achhypothck ans Haus
mit größerem Garben gesucht. Off.
unter Z. 826 an den Tagbl .-Verlag.

Eine gute 5 'Z "k  igc sr .ichhypoth.
von 10,000 Mark mit einem Nach¬
laß von 200 !» Mark zn verkarrsen»
well dringend stüff . Geld gebrauche.
Off . n . n. :u u-  Hanplpostl._.flgptl).-flöpill liks.
in Beiträgen von 10,000— 50,000 Mk.
Kostsnlcffe Anlage für Solbstgeber.

Bankagentur Jacob Strauß,
Moritzstrah e 21. T eleph on 6661.

15 . 000 Mk.
gegen sehr gut - zweite Hypothek
ans prrma LLohnhans in » Stadk-
inuern v . vcrniögcnd . Eigentümer
gesucht . Oss . itnt . „ st . iw.
postlagernd Schützenhofstraße»

Mk . 1 .5,00 » prima Kestkaaf mit
groß. Aachl. zu verk. Offerten unter
il̂ . « AK a.  d . Tag bl.-Verlag . B 17112

1. Hypothek mit 10,000 Mk.
auf eine Villa , Bi erstatte r Höhe,
60 % der fekdserichtl. Taxe , zn>leihen
gesucht. Offerten umber S . 828 an
den Dagbl.-Vevlag.

3S— Mk.
auf hiesiges bestgclegcnes Lliüen-
grnnNstüi » von Selbstdarleihcr ge-
'jicht z. i.  Okt . oder früher zu 4:i/. bis
5 °,» an 2. Suckle bchists Ablösung. Off.
unter !4. vi -,t« an den Tagbl .-Verlag.

4§— 50 ,«ÖÖ Mk.
suche zn 5 "'° gegen äußerst prima
zweite Hypotnek Pr . Oktober im
Staotieutrum . Kostenfreie Vermitt¬
lung für Kapitalisten . 6224
Sensal Meyer Sulrberger^
_ Sldelhei dstr aße 10 .

“ Mk. Ö5,Ö0Ö
a. 1. Hypothek zu 4 ’/s bis 4 1 °/o per
1. Januar a. prima Wohn- u. Gcschäfis-
haus in guter Lage >'on privater Seite
acsncht. Feldgerichtslaxe 108,000 Mk.,
hinter der Hpp. stehen noch 38,0 0 Alk.
Privalkavitalisten belieben Oiserten ein-
zn rcichen u. «». svs agbl̂ -Be rlag .
« « 4 « ♦ <» » » » »

I 75,00ö Mk. i
zw 4>/4<7, geg ..l . Hyp. z. leih . gos. H

v J. Meier, Agentur , Taunusslr . 28 . ^

I mmoliilicn -Ucrlrirufe.

immßbiüeu-UetHEijvs-
GesellsüKst1m b. ß..

Marktplatz 3 . Part.
Telephon '6l8 . 6146

Größte Auswahl von Miet«
und Kaufobjekten jeder Art.

Kostenloser
Wotznnngs -NachweiS.

Hypotlieken -Berwittlung.

Billa am Rurpart,
Parkstraße 57 , nächst d. Tennisplatz,

mod. Neubau, clekrr. Licht, Zcntral-
Hciznng, 9 Zim., D 'elc und Ncbcn-
gelast, gr. Garten , Platz für Stall.
Zu erfragen im Baubür . l »» ngroa,
"ckkolasstraße3, Part.

| In erliöliier Lage, »
aber mit bequemem Zugänge , Ht iiSSa für 65.000 Mk. r

zu verkaufen. •
^ J. Maier, Agentur , Taunusstr . 23 . J

(Fortsetzung auf Seite 18.)
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Sport.
* Deutsche athletische Meisterschaften . Bei schönem

Wetter und starkem Besuch kam vorgestern im Palmengarten
zu Frankfurt a. M. die von der Deutschen Sportbehörde für
Athletik ausgeschriebene deutsche Meisterschaftzum Austrag.
Die Meldungen waren zahlreich, namentlich war die beste
Klaffe der Läufer vertreten. Große Erfolge hatten dte
Berliner und Münchener Vereine. Im Hochsprung und
Stabhochsprung zeigte Pasemann -Kiel seine alte Überlegen¬
heit. Der Verlaus der Veranstaltung war : Meisterschaften
tm Lausen. 100 Meter: 1. R. Rau-Sp .-Kl. Westen Berlin
ü7io SÄ . ; 200 Meter : 1. Rau 22 4/ 10 Sek . ; 400 Meter:
1. Hanns Braun -München 49-/ ^ Sek. ; 800 Meter : 1.
Lightbodh-Berliner SP .-Kl. 2:27/ 30, 2. Grebner-Hannover
&ay i0 ; 1500 Meter : 1. Lightbady 4 :12»/ ^ , 2. v . Sigel-
Berliner F .-Kl . Preußen 4 :147,, , 3 . Zimmer -Hamburger
F .-Kl. 4 :18; 7500 Meter : 1. Stoiber -Nürnberg 24:237,,
(weiter Rekord ), 2. Seegers F .- V . Germania Hannover
24 :4°/ ^ ; 110-Meter-Hürdenlaufen: 1. A. Schmidt-Sp .-Kl.
Westen Berlin 17 SÄ . ; 400-Mctcr -Stafctte , Staatswander¬
preis : 1. Berliner SP .-Kl. 457 ,0 Sek . (neuer Rekord), 2.
SP .-Kl. Westen Berlin 457 ,, ; 1000-Meter-Stasette : 1. T.-V.
München von 1860 1 Min . 58y, „ Sek., 2. SP .-Kl. Preußen-
Duisburg l :58y i0; 3000-Meter-Stafette : 1. Berliner
Sp .-Kl. 8 :167,, , 2. F . Kl. Frankfurt 8 :36; 8000-Meter-Hin-
dornislaufen : 1. P . Seysfert -Charlottenburger Sp .-Kl.
10 :277,, . — 3000 -Mctcr -Gehen : 1. H. Müller -Tgde . Berlin,
12 :17,2 , 2 . P . Gunia Sp .- Kl . Teutonia -Berlin , 15 :17°/,,.
— Kugelstoßen: 1. Olto -Darmstädter Sp .-Kl. 12,21 Meter,
L Mraham -Tgde .- Berlin 11,45 Meter . — Diskuswerfen
MN die Meisterschaft von Deutschland : 1. Otto -Darmstadt
87 :68 , 2. I . Waitzer -Tv . München 36 :56 und E . Welz-
Berliner Sp .-Kl . 36 :56 Meter . Wanderpreis des Kron¬
prinzen von Griechenland : 1. Waitzer 37 :75, 2. Welz 35 :70,
8. H . B . Müller T .- Sp .-V . Frankfurt 35 :06 Meter . — Weit-
spnmg : 1. B . Weinstein -Berliner Sp .- Kl . 6,83 , 2 . W.
Weicker -Duisburger Sp .- Kl . Preußen 6,80 , 3. Pasemann-
Erstcr Kieler F .-V. 6,76. — Hochsprung: 1. Pasemann 1.75,2. M. Böhn-MannheimerF.-Kl. Viktoria undO. Mühl-
Mainzer Tv . 1,70 . — Stabhochsprung : 1. Pasemann 3,44
(neuer Rekord), 2. Mühl und W. Reiss-Frankfurter T.-Kl.
Germania 3,24.

1. 15. Regatta des Süddeutschen Ruderverbandes zu
Mainz . Der Kaiser  hat dem Süddeutschen Rnderver-
band einen prächtigen Goldpokal  als Wanderpreis zum
Austrag im steuermannslosen Vierer zur Verfügung ge¬
fielt , und um dieses Rennen gruppierte der Verband die
etwas verspätete Regatta . Die Beteilung der Vereine und
dementsprechend der Sport warm vorzüglich . Nachfolgend
die genauen Resultate : Einer. Meisterschaft vom Rhein. 1.
M - Meier -Frankfurter R .-Kl . „Allemannia " 9,01 Min , 2.
E Bechthosf -Frankfurtcr R .-Sp .- V . „Amicitia " 9,04 , 3.
Gießener R.-Kl. „Hassia" 9,05. — Ermunterungs -Vierer.
1. Mainzer Ruderklub von 1903, 2. Mainzer R .-Kl. „For¬
tuna " (nicht gezeitet ). — Senior -Vierer . 1. Frankfurter
R.-Kl. „Allemannia", 2. MainzerR .-Kl. „Fortuna ", 3. Frank¬
furter R .- Sp .-V . „Amicitia " , 4 . „Hasst «"- Gießen (nicht ge¬
zettet ). — Einer . Gießener R .-Kl . „Haffia ", L. Schmalz,
g. ü. d. B . (nicht gezeitet). — Kaiser-Vierer ohne Steuer¬
mann , Wanderpreis , gestiftet von Kaiser Wilhelm II . 1.
Mainzer Ruderklub von 1803 (H. Becker , Ph . Rouselot,
Z . Michel , G . Fischer ), 7,13 , 2. Frankfurter R .-Sp .- V.
„Amicitia " 7,21 , 3. Frankfurter R .-Kl . „Allemannia ", 4.
Frankfurter R .-G . „ Borussia " 7,24 , 5. Mainzer R .-Kl.
„Fortuna ", 6. Gießener R .-Kl . „Haffia " . „Borussia " geht in
Front ab , während „Haffia " sofort zurückfällt und wie
„Fortuna " bald aufgibt . „Klub 1903 " übernimmt dte
Führung , „Amicitia " und „Allemannia ", die ebenfalls
„Boruffia " überholen , kämpfen scharf uni den 2. Platz,
können „Klub 1903" aber nie erreichen, der mit 2 Längen
sicher gewinnt . Böllerschüsse begrüßen die Kaisermann¬
schaft . Das Resultat wird sofort telegraphisch dem Kaiser

mitgeteilt . — Junior -Vierer . 1. Mainzer R .-Kl . „Fortuna"
7,36 , 2. Mainzer Ruderklub von 1903 8,34 , 3. Hassia -Gießen.
— Achter . 1. Frankfurter R .-Sp .-V . „Amicitia " 6,49, 2.
Mainzer R .-Kl . „Fortuna " 7,17.

* Rennen zu Baden -Baden . Mit ‘« nt Großen
Preis  ist nun das vierte große Rennm ins Ausland
gewandert , und die deutsche Zucht scheint in den bedeuten¬
den iirternationalen Prüfungen diesmal gänzlich leer aus¬
gehen zu sollen . Freilich war es kein französisches Pferd,
das die deutschen Ställe schlug , sondern der in Österreich
trainierte „Ksiaze Pan " des russischen Fürsten L . Lubo-
mirski , derselbe „Ksiaze Pan ", der in dem von „Orient"
gewonnenen deutschen Derby absolut keine Rolle zu spielen
vermochte . Auch heute muß man es also wieder aus das
tiefste bedauern , daß sich der Graditzer nicht im Felde be¬
fand . Noch bedauerlicher aber ist , daß sich ein so bedeuten¬
des Rennen nicht zu einer einwandfreien Prüfung gestaltete,
sondern durch einen Zwischenfall einen wahrscheinlich ganz
irregulären Ausgang nahm . Fürst L . Lubomirski
wohnte dem schönen Erfolg seiner Farben bei und erhielt
aus der Hand des Grohherzogs den kostbaren Goldpokal.
Eine zweite Niederlage erlitt die deutsche Zucht im
Oppenheim - Memorial,  in dem die Abgesandten
Frankreichs die vier ersten Plätze belegten . Das Fre¬
mersberg - Hürden - Handicap  landete „Rosy
Letty " gegen ein starkes Feld mit beträchtlicher Überlegen¬
heit . Auch dieser Erfolg kommt der nachbarlichen Zucht zu¬
gute , da die Stute früher in Frankreich lies . Die Rennen
nahmen folgenden Verlauf : Chamant -Rennen . 7000 M.
1. A. v . Schmiedcrs „Monostatos " (O 'Connor ), 2. „Erla ",
3 . „Eddita ". Ferner : „Golf ", „Old Girl " . 24 : 10 ; 17,
21 : 10. — Großer Preis von Baden.  80000 M.
1. Fürst L . Lubomirskis „ Kstaze Pan " (Neger Winksield ),
2. Baron Foys „Carlopolis " (Curry ), 3 . A . und C . Van
Weinbergs „Fcrvor " (I . Childs ). Ferner : „Arnfried " ,
„Rose de JLricho ", „Horizont 2." . Nach dem Start führte
„Carlopolis " mehrere Längen vor „ Ksiaze Pan ", dahinter
im Gänsemarsch „Arnsried ", „Fervor " , Rose de Jericho ",
„Horizont 2" . Am Ende der den Tribünen gegenüber
liegenden Seile schlossen diese vier zusammen . „Arnsried"
und „Horizont " waren im vorletzten Bogen geschlagen.
„Carlopolis " , der eine klare Führung hatte , karambolierte
mit einer Stange und verlor dadurch acht Längen . So
kam „Ksiaze Pan " in Front und gewann leicht mit zwei¬
einhalb Längen gegen den wiederaufgcbrachten „Carlo¬
polis " , der „Fervor " nach Kampf um eine Länge schlägt.
Ein Protest gegen „Ksiaze Pan " wegen Anreitens von
„Carlopolis " wurde zurückgewiescn . 57 : 10 ; 18, 16 : 10 . —
Kurverwaltungs -Preis . 6150 M . 1. P . Pakheisers „Else 2"
(Spear ) , 2. „Pakt " , 3 . „Polycrates " . Ferner : „Heil Dir
Licht ". 27 : 10 ; 14 , 15 : 10. — Das Oppenheim-
Memorial  erlitt eine endlose Verzögerung hauptsächlich
durch „Despot " , der seinen Reiter abwars und entlief , vor
den Tribünen aber wieder eingesangen wurde . „Despot"
nahm dann an dem Rennen teil , ohne eine Rolle zu spielen.
„La BohLme " war durchweg in Front und gewann ver¬
halten . — Oppenheim -Memorial . 13 000 M . 1. I . San
Miguels „La Boheme " (Curry ), 2. „Saint Genest " ,
3 . „Marmara ". Ferner : „ Lichtensteiü ", „Calabra " ,
„Cholera ", „Vert -Vert 3 " , „Despot " . 20 : 10 : 12, 17, 13 : 10.

Dem vorgestrigen Schlußtag , der bei schönem Wetter
vor sich ging , wohnten der Großherzog und die Groß¬
herzogin von Baden bei , die schon vor Beginn der Rennen
erschienen . In dem Hauptrenncn , den Prince of
Wales - Stakes,  führten nach dem Start „Fils du
Vent " und „Abendluft " mit 2 Längen vor „Tausendschön ".
„Badajoz " war schlecht ab >gekommcn . Noch vor Erreichen
des Knies fiel „Tausendschön " zurück . „Badajoz " war
nach und nach aufgerückk und hatte allmählich die beiden
Führenden erreicht . Fast in Linie bogen die Drei in die
Grade ein . Gleich darauf war die Graditzerin geschlagen.
Noch vor Erreichen der Distanz zog „Badajoz " von „Fils
du Vent " weg , der schließlich „La Boheme " an sich vor¬
überziehen lassen mußte . „Badajoz " gewann sehr sicher
mit 14/2  L ., nach 21sx L. „Fils du Vent " . 1 L . vor „Abend-
lust ". Die Ergebnisse  sind : Preis von Lichtental,

6000 M . : 1. Graf M . Arco -Zimrebergs „Ridotfi " (Kiszi-
wath ) , 2 . „Blauer Dunst ", 3 . „Queenie " . Ferner „Troll " ,
„Count ", 35 : 10 ; 21, 28 : 10. — Badener Prince of Wales-
Stakes , 20 000 M .: 1. M . Lazards „ Badajoz " (Barat ),
2. „La Boheme 2 " (Curry ), 3 . „Fils du Vent " (Stern ).
Ferner : „Abendluft " , „Tausendschön " , 37 : 10 ; 22 , 42 : 10.
— Preis der Stadt Baden , 12000 M . : 1. H . Wrdmers
„Bajazzo " (Stern ), 2. „ Letizia ", 3. „Micado 3 " . Ferner
„Wache ", „Adjunkt ", „Erlkönig " , „Horizont 2", 19 : 10 ; 11,
13 , 11 : 10. — Heidelberg -Handicap , 13000 M . : 1. Hülseu-
buschs „Roi Siegte " (Cleminson ), 2. „Porcelaine ", 3. „Mi-
miaque ". Ferner : „Kumamoto ", „Orme du Mail ",
„Damastener ", „ Burwood ", 64 : 10 ; 20 , 20 , 23 : 10. —
Große Badener Handicap -Steeplechase , 20 000 M . : 1. Major
v. Wuthenaus „Electricity 2" (Brown ) , 2. „Trianon 3",
3. „Tabou ". Ferner : Rutland Arms „Le Miracle ",
„Florham ", „La Corse ", „ Visegrad ", „Common Council ",
„Sodar ", „Edfu ", 35 : 10 ; 17, 106, 36 : 10. — Abschieds-
Handicap , 5600 M . : 1. Gest . Gürzenichs „Cola Rienzi"
(Cleminson ), 2. „Florestan " , 3 . „Azarias ". Ferner:
„Antaeus " , „Gyges " . „Carthage 3", „Oranicr " , „Eomädick ",
„Mrs . Dot " , „Ready Wit " , „Sidesltp " , 90 : 10 ; 21,
63, 22 : 10 . — Um 4 Uhr 15 Min . erschien „L. Z . 6 " über
den Tribünen und brachte dem Großherzogspaar seine
Huldigung dar.

wb . Baden -Baden , 29 . August . Gestern , Sonntagabend,
fand im Kurhaus eine Sitzung des Internationalen
R e n n k 0 m i t e e s unter dem Vorsitz des Vizepräsidenten,
Exzellenz Graf v . Lehndorff,  statt , in welcher die Pro¬
positionen für das nächstjährige Meeting sestgestellt wurden.
Der Große Preis von Baden -Baden 1911 und der Gold-
pokal des Großherzogs werden wieder in der gleichen Höhe
von . 80 000 M . ausgeschrieben und da ? Fürstenberg-
Memorial 1911 mit dem Ehrcnpokal in der Höhe von 50 000
Mark . Das Meeting 1911 wird sechs Renntage umfassen,
und zwar von Freitag , den 25 . August , bis einschließlich
Sonntag , den Z. September . Bon ganz besonderer Wich¬
tigkeit ist der Beschluß des Komitees , die große Tribüne
1. Klasse neu zu errichten und ferner umfassende Verände¬
rungen und Neubauten für die technischen Betriebe vorzu-
neihmen . Es sind für Umbauten und Neugestaltungen
300000 M . genehmigt . — Der Großkaufmann Hermann
Sielcken  aus Marienhalden stiftete einen Ehrenpreis
von 10009 M . für Pferde aller Länder , wobei besonders
amerikanische Pferde und Rennställe berücksichtigt werden
sollen.

A Schwimmen . Die Veranstaltung der Konkurrenz um die
R h e i n m e i st e r s cha f t ist für 1910 dem Mainzer Schwimm¬
verein übertragen worden . Sie findet am Sonntag , den
4. September , vormittags , auf der Strecke von Laubenheim
nach Mainz statt . Das Ziel befindet sich vor der Stadthalle.
Seither wurde das Wettschwimmen um die Rheinmoisterschaft
auf der Strecke Kaiserbrücke -Mainz bis Niederwalluf vom
Biebrich -Wiesbadener Schwimmverein abgehalten , welcher sich
inzwischen aufgelöst hat.

* Radsport . Sonntag , den 11. September , morgen?
6 Uhr , findet auf der IVO-Kilometer -Gaupreisfahrtenstrecke das
Bierer - Bereinsmannschaftsfahren  des Gaues 9
(Frankfurt a . M .) des Deutschen Radsahrerbundes statt . Vier
Fahrer bilden eine Mannschaft , zwei weitere können als Ersatz¬
leute genannt werden . Jeder Verein kann mehrere Mann¬
schaften stellen , jedoch wird nur die beste Mannschaft mit einem
Ehrenpreis ausgezeichnet , jede weitere Mannschaft erhält die
Gauplakette , sofern dieselbe innerhalb 4 Stunden geschlossen
durchs Ziel geht . Außer den Ehrenpreisen gelangen vier silberne
Medaillen für die kürzeste Zeit zur Ausgabe . Start und Ziel
ist Kilometerstein 13 .3 zwischen Mittelbick und Mörfelden.
Meldungen sind bis zum 5. September an den Gaufahrwart
Herrn Kar ! Schmitt . Schuchardstraße 6, Darmstadt , einzureichen.
•— Bei der Fernfahrt durch Ober -Niederbahern und die Ober¬
pfalz am 21 . August über 318.6 Kilometer wurde der Sieg inner¬
halb der aus 5 Fahrern bestehenden Spitzengruppe im Endspurt
entschieden wie folgt : 1. Hans Hartmann -Schwabach . 11 St.
44 Min . 45 Sek ., 2. Jos . Lütz-Cöln , 3. Karl Zander -Berlin,
4. Th . Hartmann -Schwabach , 5. Joh . Hohe -Nied (Bel .-Klub
Frankfurt a . M .) .

WWW«
sind Sie. wenn Sie
beim Einkauf von
Vci/cb cnsaifenp ulver
nidii auf den Namen

u„Goldperle
und Sdiutzmarke Kaminfeger achten.
Jedes Paket enthält eine entzückende Qe-
schenkbeilage. — Alleiniger Fabrikant:

Carl Beniner , Göppingen.

F65

vi

i€
!
I
«

Erstklassige Versicherungsanstalt (Aktiengesellschaft, Haupt¬
branche : Leben) hat für einen großen Bezirk die Stellung eines

Organisators
ausschließlich für da « Geschäft in den großen Städten zu vergeben. Der
Posten stellt an seinen Inhaber hohe Anforderungen in Bezug auf Fach¬
kenntnisse und geschäftliches Geschick auf allen Gebieten des Außendienstes.
Dementsprechend hoch ist die Bezahlung (Fixum , Provision , Reisevergiitung ).

Nur wirklich tüchtige Kräfte , welche die nötigen Fähigkeiten
Nachweisen können, wollen ihre Offerten unter Li. M . 13 oS an Rudolf
Mosse , Frankfurt a. M .» gelangen lassen. F139

Verschwiegenheit wird zngesichert.

Fahrstühle
für die Straße u. das Zimmer

zum Verkauf und Miete.
.Reichhaltiges Lager in neuen
u. gcliranchle « Fahrstüh 'en;

letztere weit unter Preis.
Nur die besten Systeme
und Sionstrulitionen halte

ich vorrätig . K 133

P.JL Ipr,
_ Inh . : Max iGHiTrrirli.
Teieph. 335 . Taunusslrasse 3.

Frisch gepflückte

Preiselbeeren,
keine abgelagerte minderwertige Ware,
per Pfund 27 Pfennig inkl. Körbchen
von 8 Pfd . an , versendet jed. Quantum
unter Nachnahme

<* « stav Schirm,
Mannheim -Neckarau. — Po stk. gen.

I §ilt--IMglggMg
„CtaJoiro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sommersprossen, Leberflecke, gelbe
Flecke, Mit aussührl . Anweis. 1 MI ., bei Einsend, von 1.20 Mk.
franko. Man verlange echt Laboratorium „Leo", Dresden -A.1

Apotheken : — Depots : Löwenapoiheke , Lcnqgasse 37, Schützen-
hofapothcke , Langgnsse 15, xaunnSapottzeke , Taunussiraßc 20,
Biktoriaapotheke , Rheinstraßc . 41. xg

Wiesbadener Dampfwascli- und Plättanstait

„Xassooia“,
Telephon 1717.

Luisenstrasse 24.
Legen Sie Wert

auf wirklich tadellose

Kragen,Manschetten
und Hemden,

dann machen Sie bitte bei mir
einen Versuch . 6266
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'Immobilien/ ;/.

C0rortfe('una von Seite IG.)

i AMMsbilirn -Nerkänfe.

Sek geräumige Villa |
% nubot Steillgebäuden. hübschemH

öartrtB zu verkauf . 120,000 Mk. <V
J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28. H

WiLsbaVerr.
Heute, fjotell.
auch für Sanatorium vorzüglich
geeignet, best« u . feinste Kur-
l«4«, 2 Minuten vom Koch»
fr«ttm**en , 2 Minuten vom
Statt tat , 62 Zimmer, mit allem
erdenklichen Komfort ausgeflaitet.

Kochbr « »« enbäd 'er,
SststwasterbSder

i« B« rerrevornedmeGcscllschastS-
rä»mc. ferner Lokalitäten für
feinere» Cafe mit Konditorei,
Rrstanrant rc.. sich. Existenz
für Fachbent «, ist sof . preis¬
wert stt »erkaufen durch
3 . Christian Glücklich,

Wiesbadener Verkehrs- und
Jmmobklienburcau, Wilhelmstr.56.

Billa 589)
mit Garten in WaldcSnähe, 9 Zimmer,
krankheitshalber sehr preiswert zu ver¬
kauf. Off.u.D . anTgbl .-Hpt.-Agcntur.

Zu verkaufen oder per so,
fort zu vermiete » drc voll»
ständig renovierte
Villa Biebricherstr. 6^
am Rondell , nächst Hauptbahn-
hof, 11 Zimmer u. Zub., Zentral¬
heizung, Ga», elcktr. Licht, Bad,
gr . Garten , Balkons. Hallestelle
der Straßenbahn . Näheres bei
J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

Eine in allernächster Nähe de»
Kurhauses prachtvolle,
ruhig gelegene Billa,

mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattet, F484
für Pons ., Pensionate
m und Sanatorium =

besonders geeignet,
u. günstig. Zahlungsbedingungen
zu verk. od. soi.zuvcrm. Offert.unt.
«t . 8S -» an den Tagbl .-Vcrlag.

'CWMkll-UM.
Die neueribcrute Billa Siegfried-

straße 4, an den Richcird-Wagner-
Anlägen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friedr . Marburg , Weinhandlung,
Reug asse 3. Telephon 2069._

Hochmoderne neue Villa,
Jewtval 'hLlz., Garten , 12 Zam-mer,
dem Walde gegenüber , vorzüglich f.
Plension geeignet, billig zu verkaufen'
oder zu vermieten . Offevten unter
M . 8Ä am. dem Tagbl .-Verlag,.-

Yiktoriastrasse
Villa mit 14 Zim.,

auch für 2 Familien passend,
zu verkaufen.

^ J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28.

Unuhlinitß n,it  8 ÄäuMn , Remis«
pUlUijUUä und Stallung , angrenz.

Grundstück von 50 Ruten preiswert zu
Verl. Näh. Scharnborststr. 24. 3 rechts.

Vertausche
schönes Berliner Zinshaus , mit
gr. Uebersch., geg. kl. Billa od. Zins¬
haus in Wiesbad . oder bei Koblenz.
Off . u. Ml 00 Hauptpost!._ Koblenz.

Ein rentables , vorütstmes , best.
Wohn - und Geschäftshaus im
Mittelpunkt der Lt -rvr , in sehr
guter besserer Lage , Alles ver¬
mietet , FannlienverhSltnisse )halb,
billig » bei sehr günst . ZatzluugL-
devingmige » , zu verlauf . Off. u.
Sil. «4 . K2 « post l. Schühenhofstr.
"Rciit.Haiis,
Stall , Werkst, u. f. w. billig zu vcrk.
Näh, unt er »r . 41 postl._B 17330
~@ Reut . Haus , ©
Preis 76,000 Mk . , gegen eine
klein « Billa oder Grundstück zu
vertausch en.

•Bulin * Allatnilt,
__ Schie rste iner Str aste Ist.
^  Käns n». Wlrt .chäft, Bier ^».Wcin. i. vorz. Lage,nach>v. sehr .

rentabel, weg. Rückzug prciSw. z.
verk. Evtl , wird kleines Hans.

S
hier ob. nähere Umgebung, mit Ä?

Sl  in Zahl, genommen, wenn noch
1»  8- 10,000M.bar bezw. Sichere

Exist. O. Engel, Adolistr. 3. 6155 Jr

DaS Hau»

Bahnhofftraße 20,
20 sr 38 «(Sn Flächeugehalt,
27,20 Meter Straßenfront,
mit Restauration » «rohem
Saalvau ( bisher Residenz.
Theater ) , zum Umbau für
grostes Geschäftshaus ve»
fsuders geeignet , gelaugt am

Dienstag,
de« 30 . August er.,

vormittags 10 '/, Uhr,
bei dem Kgl . Amtsgericht,
Zimmer Ro » 60 dahier , zur
öffentlichen Bersteigerung
zwecks Aufhetzung der Be»
meiufchaft , worauf Juter-
estenten arrfmerkfam ««-
,nacht werden . F 229

Auskunft erteilen
Rechtsanwalt » -7. meteui.

Justizrat » r . » oeto.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für «ine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, PhisippStzerg-

^ k. durch ^

Zu oerftflufen;
n der fwamz-vfischeu Riviera , in

u verk. durch Justiz.
irchg asse 43, 1. B 220

straste, preislv
rat Dr . Loeb, ..

Rccllcr Tausch!
Zinshaus in rhein . Großstadt , gegen
Baugelände in Wiesbaden , oder
Hypothek zu vertauschen. Ich zahle
bar heraus . Off . nur von Selbstrefl.
mit genauen Angaben über Größe,
Lage «. Preis an Postlagerkarte 78,
Wiesbaden 1.

Billen -Bauplätze,
schön geleg., nahe am Wald u . eilektr.
Bahn , bill. zu verk. Off . A. W. postl.

Mittelpunkt des ^ 1w «,—
luxuriöses , altrenommiertes Hotel
mit 80 Betten , 66 Zimmern . Reiche
und treue Kundschaft. Mit allem
modernen Komfort . Großer Garten,
auf der Sonnenseite gelegen. Ge¬
öffnet von Sept . bis Juni . Lukrativer
Gswtnm. Pr .cis 175,000 Fvs . Kulante
ZahlunMbedingungen . Man wendesich an Haasenstein&Bögler.Genf,
unter R. 4387 X._ _ F82

Preisw . Angebot!
In Hessen-Nassau, 1 Std . Bahn w

Caffel, in kl. Stadt _ Eisenbahn-
Knotenpunkt — geleg., mit vorzügl,
Jagd u. Forellenfischerei Vers.

Gut, ca. 484 Morg.,
ist zu verk. Herrenh ., 2-stöck., mit
10 Z. u. reichl. Zubehör , auch elektr.
Beleuchtung, Wasserleitung usw^
reichl. Wirisch.-Gebd., einschl. wert »,
leb. U. tot . Jnv . Preis 285,00» Mk..
Anzahl . 100,000 Mk. Räh. Auskunft
erteilt unter Fol . 2334 l 1.39
W 11h. Hennlg & Co .̂ Destau.
Mr . Obstgarten m^ WohnhauS so fort
zu verk. Näh. im Tagdl .-Derl.

30—40 Ruten Obstgarten,
bereits Baustelle, zu verkaufen . Nah.
Frankfurter Straße 83.

Immobttten-Kaufgefuch«.

J Aufträge zum Verkaufe Ton *
% Intamolbllieii %
♦ nimmt an ♦
e J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28 . «

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;.
Anzeigen im . Kleinen Anzeiger' kosten in einheitlicher Satzform IS Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zaylbar. Auswärtig«Anzeigen 3V Pfg . die Zelle.

Zigarrengeschäft zu verk.
&ejencnftnafye  17 , Part._ B17209

Obst- und Gemüfe-Gefchäft,
«ües , stadtbekanntes , im Zentrum
der Stadt , ist sofort Weyen anderem
Iluieruehmen billig zu verkaufen.
Off . u>S. 826 an den Ta gbl .-Verlag.

Kl. gutgeh. Wäscherei
w. Kvanikheit billig zu verk. Räh.
me  T agA -̂Ver lag._ Nm

Wegen gänzlicher Aufgabe
des Fuhrweris 1 Pferd u. 3 Wasen
MSq zu bcr&ntfcn Nevostraste 4,

mm
Sch

Ein Pferd zu verkaufen
ffstraße 22.

, Hönes Doppelpony zu verk.
MH . Dru iden straße 3, i.  B17115
3.  kr. Bolizei-Schäferh. u. Rehpin--'
sstl. zu verk. Hcff. Nikolässtrosie 22.

Bolizeihündin , 4sh M. alt . sof.
billig». Näh . Heß. Mkokasstratze 22.

Schwarzer Rehpinscher
Achrrisehalber billig zu veÄmtf« r
Mavrts traße 85, 2. Etage.

Erstklass. Dackelrüde, 4 M -n. alt,
Mulflanbeh. bi ll. Walramst r . 27, P.

Schöner Dackel zu verkaufen
BrSmarrkrinn 9, 1. B17085

junge rassenr. Teckel sRüden)
»u verk.  Heuderstvaße 8V, V. P . lks.

Schwarzer Pudel billig zu verk.
Oell ersträß e 11, Ndh.  3 L_
ü Stämme ital . Legehühner zu verk.

Dotzhsvmer S traße 85, Hih. Part.
2 Kanarienvögel , St . Seifert,

HÄltg zu verk. Lorelevrina 4.
Getragene Damenkleider zu verk.

WeberMsse 56, 1. Händler verbeten.
Herren -, Damen - u. Kinderkleider

bufiq zu b$. WaKmiühlstväß'e 30, 1 I.J täa Leinenkostüm mit Jacke,ckbl. Kostüm billig zu verkaufen
Bertramstr aße 12, 3 l ., vmrmittags .^
Fast neue Ges.- u. Straßenkleider

ballig zu verk. Coulinstraße 8, 1 St.
. Neue schwarze ü. gestreifte Hose»
tt. 4 neue Kellner -Fracks, 11eherzieh.,
Behröckr rc. billig Michelsberg 1, 2.

Altertümer , Kunstgegcnstände,
Orkgemälde, gut erh . Möbel , Betten,
sch. Nivpsachen bill . Frankenlstraße 9.

Kontrollkasse billig zu verk.
Wellri tzstra he 27, Hth. Pari . 131 7166

Wamno , wenig gebraucht,
Wstg abzugeveu S -edamplatz 7, 1 r.

Gutech . Piano bullig zu vcrk.
Bkücherstvaße 18, Bart , re chts._
Reue Konzert -Zither preisw . zu vk.

Bb-schstruste 30, Hkh. 8 r.
Erchen-Wz .-Eiuricht ., Bücherschr.,

Schreibt ., vorschied, and . Möbel zu
verk. NÄ>. Tagol .-Berlag . ^

Wegzugshälber gnterh . Möbel,
3 Zim . u . Lliichc, zü verk. Jawowskh,
GUtav -Ddalfstrasie 8.  1 _L

Eichen-Schlafzimmcr,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien , mit großem 2-tür.
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegclaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 266 Mk. zu verk.
Vibbollagor Blüchervlatz 3/4 . B17243

El eg. Nußb.-Schlafzrmmer,
fvst neu . schöner hoher Empire-
Schreibs-ekretär , starke Linol .-Läufer
Wlig zu verk. Rbeinstr . 47. 1, Pf -üs.

Engl . Scklafzim ., nuhb.-pol.,
innen Eich., 2 Betten m. Pat .-Dräht-
matr ., 3teil . Faisonl-Kapokiwatr. nebst
Keilen , Daunenbetten , 2tür . Spiegel,
schr., Waschtoilette u. 2 Nachttiiche m.
Marmorplatten , Handtuchgeistcll u.
2 Stühle , ebenso 1 §dam« ltaschen-
Garnitur  äu ß. bill. Moritzstvaße 44.

Satin -Schlafzimmer,
hell Nußb . imit ., 2 Bettstellen , eine
Waschtorletle mit Marmor und
Spiegelauffatz , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , 1 2-tür . Spieg -elschrauk m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen fiir 210 Mk. zu verkaufen.
Möbellaaer Mücherpl-atz 3/4 . 1317245

Schön Pol. engl. Bett , fast neu,
P .-Rahmen , 3»t. Roßh.-Matr . u. Keil
110 Mk. Do tzheim er Str . 19. 2 lks.
2 Betten , ie 6 Mk., Klciderschrank

13. WaisMom. 12, ^ Nachtschrank 3,
Küchenschr., Stühle 2, Waschtisch mit
Däarm-, 12 Mk., alles gut erh ., fpott-
Msg Adlerstraße 53, Hth. Part ._

Wegen NmzugS Bett 35 Mk.,
Kleiderschr. 26, Waschk. 14, Tisch für
150JKS ._berf . Wellritzstr. 5, Hth. P.
Hochhäuvt. Musihclbcttst. u. Spr .-lli.

Mk. abzug. Luisvnstr . 49, 4 r.
3 Betten . 10, 15 u. 20 Mark,

Deckbett 6, Küchenschr. 12 lKücbcn-
Büifetü-Anrichtes, Ottom . 8 Mk., Kan.
8 Mk. ustv.̂ Blücherstr . 44, 1 St . r .

Fast neues Muschelbett 35,
Schvelbvommode 16, Bett 25. Kam. 8,
Deckbett 8. Bertramstr . 20, M . P . r.
^ Bllständ. Bett
mit hohem Haupt , Vertiko, Nußü .-
Bürett , Weißzeugs, auch Bücher¬
schrank mit Sekvetär -Einrichtung , gr.
gckld. Trumaauf 'pieg-cl, Pr . Daunen-
Deckbett u . 2 Kissen, Ottomane mit
Decke sofort zu verkaufen Nork-
strabe 18, Part , r . B 17202

Wegen Umzugs billig abzugeben:
Bett . Nußb. mit Sprunge ., Dannen-
Bettstelle, Federbe-tten , Sota , Kam.,
Vertiko, Weißzeugschrank, Spiegel rc.
Se evobenst vaße 12, 3._ __

Wegen Wegzugs billig zu verk. :
2 pol. komlpl. Mufchcibotten, Tisch,
Nachttisch, kl. Sofa , Waschschränkch.,
Stahls ti che rc. Herrnmühlgaffe 9, 1 r;

Verschied. Nußb.-Betten L 75 Mk.,
kompl. Schlafzim . 325, Bücherschr. n.
Schreibt , a 75, Diwans 45, Otto¬
mane 18, gr . Trumeauspicgcl 30 Mk.
Scharnhorststvaße 46, Möbellager.

Eine Pol. Bettstelle 10 Mk.,
fast neue Zimmerdouche f. warm u.
kalt , Menage m. Korb 1 Mk., Brief¬
kasten 1 Mk., gr . Rcife -Schlicßkorb,
2 BalkonOlaHfenster, 70/160 ein,, eis.
Rahmen , 1 Waschmafch,., Syst . „Wclt-
wunder 10 Mk., Wringmaschine 6,
f. neue Wäschemangol 30 Mk., zwe:
Waschhütten a 5 Mk. zu verkaufen
Niederwaldstraßc t.  2 r . _ B 17178

Mod . elcfl. billige neue Möbel:
Nußb.ist. eng>l. Schlafz . 275, Sipeisez.,
schw.--eichen mit reicher Verz., 320
mwßb.-ipol. Wohnz. 175, Küche mit
AnviöAe u.  Msffsinaverslas . 86 Mk.

Wollmatr . m. Keil 24, Patentvahmen
mÄ Gegend . 17, AuszUig- oder Sal .-
Tlsch, Vvl., 22, Stühle 3.50, Kleider-
schrank 24, Vorlagen , Tülldecken,
Bilder . Uhren . Nähkasten wsw. abzug.
Händler verbeten.

Nerostratze 4, 2 St.

Holzbettstelle für 4 Mk. zu verk.
Walr amstr aste 20, Hth. 1,_ B 17280
Bettst . mit Sprunge ., oval. pol. Tisch

billig zu verk. Ellenlbogengasse 10, 1 1.
Moderner Mahagoni -Salon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh^
im Tagbl .-Kontor.

Plüschgarn ., Sofa , 4 Sessel,
weg. Umzugs billig z>u verlausen
Bismarckring 29, 3 r . Divrg. anzust

Schöne neue Plüschgarnit ., Sofa,
4 Sessel u . schöne einz. Sofas -, neu,
billig Dotzh eim« Str . 19, 2 links ._

Eine schöne Ottomane mit Decke,
Ititr . Kleiderschr ., Nachttisch bill . zu
verk. Herdcrstraste 2, Hth . Part.

Vertiko spottbillig
u. 2 Stahlstiche zu verkawf-en Kirch-
gasse 56, V. 2 I., G-auer , Alteisengesch.

Bert ., 2t. Sviegelschr.. Trum .-Sp .,
Kam., Tisch, Weistzeugschr.. Bilder d.
z. verk. He-lenenstr . 24, Mtb . 1 rechts

2tür . Kleiderschrank, Eichenholz,
nußb .-ilack., 1 ovaler Pol. Tisch, ein
Küchcnschrank, ein Küchcntiscy u.
Stühle billigst zu verk. Händler ver¬
beten. W. Gerhardt , Weistenburg-
stvaste 8. _

Wegen Umzugs verkaufe billig:
Kleider - und Küchcnschränke, Beriten,
Schreibkom., Schreibt ., o», runde u.
ovale Tische, Schreib - u . Klavierst .,
Konsolschr., Erkergcstell mit Glas,Garienschlwuch, Linol ., Etagere , groß.
FahnenschÄd, Treppenstuhl , Spie -g. u.
Badew. usw.  Hellmun0straß e 28, P.

GelegenheiMaus.
Eichen - Speisezimmcr , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Messingverglas .,
Umbau mit -Spiegel . Kredenz-Aus¬
ziehtisch. 4 Lederstühle, Mk. 450.—.
Mobellaaer Blücherpkch 3/4 . 17244

Mod. Küchen-Einrichtung,
Mahagoni -Büfc-tt , u . noch nicht gebr.
Zimmerklosett spottbillig zu Verlauf.
Strei ner Reich ert . Tau misst rast,-- 36.
Für Brautleute ! 2 f! Herrschaftsb -,

pass. Schrank , sehr f. Garnitur , im
Anftvag spattib>ill-itz zu verk. Adler.
stratze 53, Hin terh . Par terre .

Spiegelschr., 2 Kleiderschr., Vertiko,
Dr .-Svieg «l, Schreibtisch, Kleidersto.,
Rollschutzwand, Näht ., Weißsengschr.
zu vevk. Walkmühlsrvaße 3, Part . _ _
Nnßü.-Büchcrschr., mit b. Verglas .,

Spieigelschr., SÄberschrank , Nutzb.-
Stü 'hle, 1- u . L-tür . Klleiders-chramk,
Küchentisch billig zn verk. Busmvrcki
ring 9, Seit enbau Part , r . L17290

Rollschränke, H.- u. D.-Schrcibtisch.
Speisezim . (EiÄ .), Küchen-Einvicht.,
mod., Kleid.- , Küchen-, Bücher- u.
Spiegelschr ., Sekr ., Bevtiko, Ottom .,
Diwan , Was-chkom., Betten , Wasch-
manael bill. Hermannstraste 12, 1.

Küchenschrank u. Anrichte,
gchr ., für 25 Mk. zu verk. Kirch-
aasle 26. 3._

Fast neue moderne Küchen.
Messingverglasung , 80 Dik̂ , Nußb .,
Bücherschränke 50 Mk. Mobellaae -r
Vlü cherp lvb 3/4,_ B 17̂ 46

Billig zu verkaufen:
Ovaler Rnßbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkiffen , Ammenstwhl, Bock für
Kinderbadewanne , Ansleer - Eimer,
Korb für Kinderzcng . Näheres im
T-agblakt-Kontor . _ /

Nußb.-Schreibtisch. Kleiderschrank
(2°tür .. pol.), Waschkmn. m. Marm .,
1-t. Klotderschr.. Sofatisch billig zu
verk. Göbönstr«tz-e 16, MiktM , 1 r.

Pol . Waschkom. m- Marm ., Schreibt .,
Sofat . brllig Dotzheim. Str . 19, 2 1.

1 Schneider - u- 1 runder Tisch.
kl. S pie gel vk.  Or -anivnstr . 25, Vj. 4 l.

Kleinerer Kassenschrank billig
Rheiinstvaszu verLaufien Rheinstvahe 67, 2._

Noch vorrät . Nähmaschinen,
Gar . pr . Fabr ., w. zu Spottpr . ans-
verk̂ auch Tei-lz. Kat . gvat . L. Gold-
bach, Bieorich, Mainzer Straste 33.

Eine gutgehende Nähmaschine!
Pr . 25 Mk., zu vk. Oranienstr . 8, 3.

Nähmasch. für 20 Mk. zu verk!
Näh. Karlstvaße 33, Pavt . r . B17218
Guterh . Nähmaschine billig zu verk.

Bismarckring 9, Stb . Pavt . r« lsts. _
Danrpfwaschmaschine billig zu »erk.

Saalgass ^ 16, Mittelbau .__ _
Ladeneinr .-Gegenst., 2tür . Eisschr..
Theken, Wagen . Kartorfelkast ., Pulte
u. V-ersch. mehr bill. Franke nstr . 9.

Theke.
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und

geschmackvoll mit
alereien dekoriert, dazu

Durchgangstür,
Intarsia -Maler - - - ,
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger,
gaffe 32/36 . im Hof,

Ladenschränk, 3 Schiebtüren,
10 Gesächer, 2,80 Mir . hoch. -3,60 br .,
M ve rk. Kleistftvaste 2, Backerei.

1 Landauer , 1 geschl. Wagen
u . 1 leichte Rolle billig zu verlaufen
Helenenstraste 18.
Fast neuer 4-rädr . Dogcart zu verk.

Näh, im Tagbl .-Berlag . _ Mx
Federrollchei! wegen Geschäfts«,rfg.

spttb^ z^ v. Hallga rts r St r . 4, H. P . !.
Ein leichter zweirädr . Handwagen

wegzugshalber billig zu b-erkanfen.
Sonnenb .. Platter Sir . 34. Fr . Belte.

Krankcnsahrstuhl,
fast neu , für die Hälfte des An-
schaffungiSwertes zu verk. Näheres
Goethestra ste 4, Part
G. erb. Kinderwäg . <Lieg. u. Sitz.)

zu verkaufen Göbenstvaste 23, 3 lks.
Zweisitziger weißer Sportwagen

preisw . zu verk. Moritzstraße 87. 1 r.
Sch. weißer Sportwag . s. 5 Mk.

zu verk. Göbenstraße 16, Frontzsp._
Motorrad , sehr gut erhalten,

820 Mk. Wellritzstraße 27. B16610
Fahrrad , f. neu, mit dopp. Uebersetz.
billig Wellritzstraste 27, Hth. Part.
Tourcu -Rad mit Torpcdo-Freilauf,

billig, sowie schöne eis. Bettstelle für
12 M. z. v. Rhcinganer Str . 3, S . P.

Knaben- n- Mädchenrab billig
Wellritzstvaste 27, Hth. Pav t. Bl7166

Guterh . Koffer lHolzt All. abzug.
Ka-rlstraste 36. Hth. 2, Egcnolff, 11—4.

Neue irische Dauerbr .-Oefen 10,
emvill. Amerikaner 65 ME., billig.
Uovtstvaste 10. Hof. _B17323
2 Herde mit Kupferschiffen ä 25 Mk.,
1 Hevd (Röder ) 26, Wurmlbach-Ofen,
Dauer,br .. emaill ., 30, Regulleröfen
L 15, Rcstaur .-Hevd 3,30 1., 130 Mk,
Rüdesheimer Str . 20, Ofens . Kaus .

Mehrere gebr. u. repar . Herde
billigst zu verk. HoMätten str . 2, Lad.

Einige gebrauchte Ocfen,
darunter Amerikaner , billig avzugeb.
Hochstätde nstva ste 2, Laden. __

Gaskocher, Badewannen , Lüster,
Z-wglampem Pendvl , freist . Klosetts,
Wäsierkr ., Gasbadeöfen , Zommerheiz-
öfen, Sitzbadew-, Gasbr ., GlüMörp .,
Zylinder rc. spottbill. Messingers
Eargvos-Lag-or, Kirchgaste 11. Ho-k r.

Billige neue Ocfen u. .Herd«
sehr preisw . z. verk. Hochstarterrstr. 8.

1 Gäsbadeofen . 1 Gaskochherd
zn verk. Scknerstei-ner Str . 4, 1 St.

Guter Gasofen billig zu verk.
Mücberitraste 22. Part . B17331

Gasherd , 4flam ., gut erh.,
bill . zu verk. Gerichtsstra ste 7, 1.

4flam . Gasherd „
billig zu verkaufen . Angutehen vor»
mittags Herderstra ste 11. 1 r.

Prismen -Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billia zu verlausen . Näheres in
Taablatt -Kontor.

Gaszuglampen , Lüster u. Pendel
dich z. vcrk. Schwalbarber Str 85
Bollbadcwanncn 15 Mk./ ^ askocher)
Gaslarnpen , Glühkörper nstv. enorn»
bill ig. H. Krau se. Wellritzstraste IQ

Auszug . .
f. Speise od. Kohlen blllrg zu verk.
Wellritzstraste 47, Laden.

„ . ..ster. Türen . Läden
wegen Um-bau billig zu verkaufen
Moritzstraßc 26.

Ein Stückfaß für Apfelwein
billig  z u vk. ReHsl'beck itr . Ltl > n .»,

Beste-Birnen billig zu verk)
Dotzheim  er Straste 98, Hth. 1.

Schöne Blattpflanzen
bill. zu verk. Goldgiafse 18, 2.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgeiwmm-n — Das Hervarhrbrn einzelner
Wvrtc im Tkxl durch fette Schrift ist unstattnaft.

Mannheimer Zwergspitz. Männch.,
Ijähr .. schwarz, stubenrein , zu kauf.
g-ef. B ismarckrrng 36, 1 r . B1708L

Guterhaltene Herren -, Damen-
u. KindeMeid -er zu lau-fen gesucht
Dotzheimer Straste 13, 3, Haak.

Gut erhaltenes Piano '
oder Pianino zu kaufen scsucht
Off . Th . Beilst"in , Stiilstr -ast« 8.

Alter Holzbrand -Apparat
zu kaufen ges. Off . u . S . 146 reg
Tagbl .-Zweigst-, Bismarckvirrg, 29.

Gebr . Möbel, ganze Einricht .,
Nachlässe kauft . Offerten u . T . 825
an  den Tag bl .-Verlag .

)sf. u. M. A. 18
postlaaevnd Bisma rckrin«. BI7SH1

1 Bett , Kleider- oder Syicgelschr»
Küchen einricht., Diw ., Tisch, Stühle
Fluvtoil ., TruM .-^ >., Wnschk. zu k.
gos. Off . H. A. postl. Schützenhosstr^
Betten , einz. Roßhaarm . u. Deckb,.

Schränke, kauft. """
vosilagernd BlSr _ ___

Nnßb -pol. Vertiko zu kaufen ges. "
Off , u.  I . S . 6 postl. Bis marckrin g

Ladeutheke u. Regale,
gwt erhalten , zu kaufen qesncht. Ofstur ler W. 827 an den Taqbl .-Berich,

Erkerabschluß
u . verschiedene Regale zu kaufen g«.
sucht. Off . unter S . 78 an Tag Hs).
Hauvt -Aaeninr . Willwlmstr . 8. 62 28

Ei » gebr. Firmenschild zu k. ges)
Off , u . P . 830 an dem Taghl .-Devliw.

Mittlere große Obstkelter
mit Holzböden zu kaufen gesucht.
I . C. B li rgener , Hellmstndstraste

Ganze Obstkreszenzen
zu kaufen gesucht. Offerten wn
U. 825 au den Taobl.»VeiLA.
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Verpachtungen
Garten

Nr. o. ckhwe airstvß. Acker, am Leber-
boW, zu verpacht. Neubcmerstr. 10, 3.
Schrebergarten , gut in Ordnung,

f . f. Kinder geeignet , «v. m. Hühnern,
«mstäwdckh. f. gl. ad. sp. billig abzug.
dflevorwak'dstväße 6, Hachpart. links.

Lehrerin für französische Stunden
gesucht. Ofsorten mit Preisangabe
umter  S . 823 cm den Tagibl.-Verlaig.

Philologe erteilt Unterricht
ckn allen Fächern . Gesl . Offerten u.
« . 146 an den Taobl .-V«Ä. H17161
.Deutsch, Engl . u. Franz , spr. Jeder
S. 30 St . prakt . ä 0.7g. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Keugnisabschr.
Schreiibmaschinenarb . Reimasse 5,

Engl ., Franz ., Gram ., Konvers.
erst. b. er f. Lehrerin . Rheinstr . 15, 3.

Tücht. Klavierlehrerin
'noch Stund , frei . Off . it. M . 100
ghl.-Hvt.-Aa.. Wilhelmftr . 8. 6117
Klavier -Unterricht erteilt grdl.

Sonserv. geb. Lehrerin , mtl . 7 Mk.,
2 Std . wöch. Off . u . N. 146 an die
Tagbl .-Ztneigftelle, Bismarckring 28.

y . .̂...Lehrrnstrtut;es. Schonhertspfl . Fr . D . Korwie,
e Gr . u. Kl. Burgstr . 2, 1. 6149

Deren , Herde, Heizungen reinigt»
mauert aus , repariert . Schlaffer- u.
Jnstall .-Arbeiten führt brlli-g aus
H.,Fanst, ^ Dotzh«im«r Str . 86. P . g.
Rest.-Köchin empf. sich für Sonn-

u^ Wvchentasis. Walramftr . 12, 2 r.
Herren -Änz. w. unt . Gar . angef .,

Safe ö. Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.60,
Rep., Rein ., Au-fbüg. 1.40 Mk. Must,
ch.,D . Schneiderei , Hellmundstr . 39,1.

Schneider -ReParatur -Werkftätte,
Mauergasse 10, empfiehlt sich zum
Unrund., Reparieren , Rein ., Aufbug .,
rrranz Snszhcki. Postkarte  aenüat.

Schneiderin empfiehlt sich.
Tag 1.60. Wellri tz strasie 47, 3.

Schneiderin , akademisch gcbild.,
empf. sich f. best. Kinder - u . Dmnen-
Gard . in u . a. d. Haufe , auf Wunsch
zu zweit . Mücherst raffe 7,  Hth ^ P .̂ .
. Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
rn u . a.  d . H. Bülowstraffe 12, 3 I.
Damenschneiderin fertigt Kostüme.

Mus ., Gefellschkl. n . Pariser Journ.
Tadell . Si tz. gar . Herman nstr . 23, 3.

Tapezier -Niiherin
«MpfteYIt sich Schachtstvaffe 33, 3 lks.

, Zuverl . Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. dem Hause, perf . im Aend
u. Garn . Ranentaler str . 3, Manf.
Näheri, , enipf. sich im Auf. v. W-,

Ausbeff. v. Kleid., u . Miafch.-Stopf.
Tag 1.40. Erbacher Stri 6>, H-th. 1.

Stickerin empfiehlt sich
in Bunt - u. WeiHstickerei. Gustav-
Adolf straste 10, Sout.

Braut -ÄuSftattungen w. gestickt.
Hochstättenstvcr ke 2, Hth. 1 St.
Friseuse empf. sich, monatl . Z Mk.

Or an ienftra ste 26,  Hth . Par t , l.
Friseuse empf. sich im Äbönnem.

Dotzheim« : Straffe 101, 4 St ._
Perfekte Friseuse

empf . sich (mit Ondulation ) im Ab.
Wörthstraffe 22, 2 l.  U 17333

Wäsche und Kleider
wieckd, aus gebefs. Faukl brunn ensto. 7.

Bessere Herren -WÄsche
zum Waschen und Bügeln w. angr
Rüdesheimer Str . 80, ' Mtb. 2.
Wasche zum Wasch, u. Büg . w. ang.

Rübe sheimer Straße 36, M . P . lks.
Wäsche zum Waschen und Bügeln

wird b. billigen Preisen angen . Fr.
I . Wink. Bierstadt , Wiesbadener Str.

Nehme Wäsche zum Waschen
u . Bügeln an . Schon. Behänd!., bill.
Preise . Es wird stets gebleicht. Feld-
straffe 32. Telephon 3886._ _

Wäsche aufs Land wird angen.
z. Wasch, u . Büg ., Bach u . Bleich«.

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gebleicht u . pünktlich
'besorgt. Zu erfragen Bahnhosstr . 8,
Handschrchgeschäft.

Wäsche
zum Waschen u . Bügeln aufs Land
(eig.^Bleiche) wird angenommen . Fr.
Ballteur , in Ktovp-enheim. _

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . F . Reuff, Sonneniüerg,
Platter Straße 2.

Verloren Gefunden1
Verloren

ein Hundertmarkschein anr Freitag¬
abend zwischen̂ 7 und 8 Nhr auf dem
Wege Caf« Hohenzollern, Wilhelm-
stratze, Kurpark . Abzuaeben gegen
gute Belohnung beim Pförtner der
Wilhelmshe i lanftalt.

Am Sonnabend
ist von der Gr . Buogstratze 13 bis
zu.m Kurhaus ein goldenes Schaken-
armband verloren worden. Abzug,
gegen Belohnung ^ Pension Wachtel,
Gr . Burgstraffe 13.

Dotzheim, Obergasse 78, Frau Mohr^

Verloren
goldenes Kettenarmband Sonntag¬
abend in der R'heinstraffe. Abzugeben
gegen  Bel ohn. Bahnhof-straffe 1, 2 r.

Eine kl. silberne Brosche
Sonntag bis Bahnhof verk. 'Wegen
Belohn , abzug . Göbenstr . 13, Schmitt.

Stock mit silberner Krücke,
Namenszug Jessen , Bx« . Halle, steh.
gebl. Wz . g. g. Bel . Ztlbrochtsd:. 30.

260—300 Mk.» 5fache Sicherhett.
evtl . Hhpothek, z. leih , ^ suchst. Ofsiwt.
unter O . 822 an den Tlagbl--Verlag.
Königl. Theater , zwei Achtel, Ab. v,

1. 9kangg. abzugeo. MartrnHrahe 6.
Königl. Theater.

Ein Achchsl-Won « . schön. Parterrevl.
albz-uigebsn Müllorst ra tze 9, Part.

Königl. Theater -Abomu, 1 Achtel,
3. Rang ad. 2. Rang , Seite , gesucht
Raue ntaler Straße 20, Part , r._

Kgl. Theater -Aboun., 2 Achtel,
1. Park ., möal . 3., 4. Reiche, Mb. D
beborzuigit, gesucht. KcaseriFviBdrich-
Ring 32, 3 S t. ilm&g._
An Spazierfahrten m. ges, b. Daur,

teiln ., am lieb>ften gegen s. g. Franz^
Engl . od. Klavterst . Offerten unter
TI.  828 an den Tagbl .-Berlag. _

Kind bess. Herl . üb. 1 I .,
i gute u . gew. Pfleg «. Racherejn. m gute u . gew. Äsleg«.

Bismarckring  3 8, G th. 1 r._
Ein Kind

findet gute Pflege . N. Weichstr. 28.
früher 4, Vorderhaus - Dach rechts.

Me mcinijantslunal verk.
VSttges Kapital 800» Mk. Offerten
»ater H. 8vv hauptpostla aernd

hiWMe MlMek,
«reu, 2 auf Seide, 15 D!k. billiger zu
vrrbiusen Mich elSber g 1, 2._

Aotgeftopfte Bögel»
Auerhahn , Goldfasanen , verschiedene
" len u. s. w., div. A. Geweihe, bill.' “ 70, a

Iso * 2 Pianos , 286.
tadell. Jnftr . Bu sch, Dotzheimer Str . 21.

KW" Wegen ganz bcsond. Umstände
sofort ein

neuer Ulamer,
Herr!. Ton, zu jed. annchmb. Preis verk.
Off, unt . M. 8S8 an den Tagbl .-Berl.

S^ u ^ MgnerMiifgyrdfen^
sollen 6 kompl. Schlafzimmer , zehn
Büfetts , Spiegel -, Bücher- u. Kletder-
Ar ., 10 Ausziehtische, Schreibtische,
Dertmos , Spiegel mit Trumoau,
Waichkommoden, Nachttische, Sofas,
Ottomanen , kompl. Küchen, gr . Partie
Stuhte . Murständer sowie verschied.
aridere Möbel, die länger aus Lager
standon, abgesetzt werden.

Sehr günstige Kaufgelcgenheit.
D. Levitta,

Gelegenheitskanf.
Hocheleg. neu. Mahag .- Schlafzimmer

aus d. ersten Hofmöbelfabrik in Stuttgart
sehr bill. abzugcbcn Heicnenstratze 25.

ff» engl . Bett , Halbmast, dopp.
Spiral - u. 3-teil. Matratze. <8r . 100: 200,
3 Sprungfeder . Matr ., Gr. 88:180,
passend als Ottomane , zu verkaufen
^kiederwaldstraße1, 2. St . 3 17177Ausverkauf!

Wegen Aufgabe mein . Möbellagers
verkaufe ich sämtliche Möbel zu bill.Ereise,als:1-u.2-tür.Kleider-u.üchenschränke, Bettstell., Bcrtikows,
Brandkisten , Wascht., Tische, Stühle,
Anrichte und dcrgl. Ph . Thurn,
Schremrevm ei ster, S chachtstraße 26.

Moderner ~

Mahagoui - Salon
mit r grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näb.
im Ta gbl.-Kontor._*

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadewanne , Ausleer - Eimer,
Korb für Kinderzeüg . Näheres im
Tagblatt -Kontor. _*
Bidrations - MassKge-

Apparat , fast « e« .
yi verkaufenHerrnm ühl gassc9, 2 rechts.

Theke.
3 Teile, rechtwinkelig aufzustellcn,
mit Aufsatzpultcn . Schränken und
Dnrchgangstür , geschmackvoll mit
Fntarsia -Malereien dekoriert, dazu
paffend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
pässe 32/36 , im Hof._ *Iü verkaufe»
ein Göbelwerk. erst 2 Jahre im Be¬
trieb , noch fast neu, weg. elektrischen
Anlagen , eine mittlere Kelter mit
(Matzsarth ) Patent -Druckwerk, sowie
ei« Einspänner -Kastenwagen. Näh.
Adolf Welk, Hofheim r, T„ Gasthaus
K«m Lö wen._Prismeil-Lilstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
diüiazu verkaufen . Näheres im

Mehrere Pendaii für Gasglühlicht,
kompl., billig zu verkaufen.

sL--sn , Langgasse 14.

Suche ein Pferd
zu kaufen.

Anyes. wind gute 'Behandlung und
Pflöge . Welche Besitzer mehr daraus,
als auf den äußersten Wert siebt,
wird um gesl. Offerten unter I . 828
an den Taglbl.-Berl ag gebsten ._
Zahle nach dem Werte

für altes Gold b. 2 Mk. p. Gr .,
für altes Silber b. 5 Pf . p. Gr .,
für künstl. Zähne v. 26 Pf . an p.St.

A.  llarMiii i, Hellmundttr . Ä!>.
_Tel . 2663 , — Streng reell»_

L»ßroesliait f
Metzgergaffe 27 , Telephon 2678,

bester Zahler Lviesvadens
f. gut crh. Herrcn-, Damen- u. Kinderkl.,
Mö bel,alt . Gold, Silb ., Nachl. Postk. gen.

FrauMMMr ZAGZ *«.
MI . iVebor ^ use » . i , keinLaden»
zahlt die allerhöchsten Preises , gntcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderklcid., Schuhe.
Alöbel, Gold, Silber , Nachl. Postk. gen.

. rau Klein,
Coulinstrafre 3, 1. Teleph . 3486,
zahlt den höchsten Preis für auterhalt.
Herren -, Damen - n . Kinderkleider»

Fra« ©rosslnit,
Grabenstr. 26,
empf . sichd. geehrt . Herrsch, z. Sink,
von gut crh. Herren «, Damen - u»
Kinder « ., Schuhen , Möbeln , Goto,
Eilt '. ,Ltrill . u . Nachl . rc. Postk. gen
Ji  Metzgergaffe28,
44 . Telephon 3733,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut crh. H.- u. Damenklcider, Umforrnen,
Lstöbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silb . u.
Brillanten , Zahngebisse. A.Best, k.ins H.

N.  Schiffer,
Metzgergasse 21,

zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f. gut erhalt. Herren- u. Damenkleidcr,
Militärsachen, Schutze, Blöbel, Pfandsch.,
Gold, Silb . u. Brillanten . Postk. genügt.

Sem sssskkize Sssse
kaufe zu höchsten Preise » gut erhalt.
Herren -, Damen -, Kinderkleider,
Schuhwerk, Gold, Silber und ganze
Nachlässe. Jul . Nosenfeld, Metzger-
gassc 29. Telephon 3964. Postk. gen.

(Stoüdjtts fiitolrra
zu kaufen gesucht- Offerten unter
A. 49g an den Tagbl .-Verlag.

Zrr kattfen gesucht!
Gut erhalt. Ladeneinrichtung, Theken,

Regale mit u. ohne SchubladenfürWaren-
gcschäft. Off. an IT. WalifinlsorM,
H ahn j, Tau nus.  _

' 1 gebr. Motorrad
zu kaufen qes. Näh. imTagbl .'Verla g.
Zahle rrach dem Werte
f. Lumpe » b. 6 Pf ., T8äsche16 Pf .,
wollene Strffmpfe 25 Pf . per Pfd.
A. .‘tlariiliiH , Lumpen- u. Papicrhdl .,
Hellmnudstr . 28 . Reel! verwogeu.

Gutgehende Weinstube
>n pachten oder gegen Kaution von
Nk. 1000.— zu leiten gesucht. Offerten

rmter A.  L « B an de» Tagbl.-Verlag.

Hotel-
Restaurant,

rentabel , zu pachten gesucht.
Agenten verbeten.

Offerten unter F. A.  31©
hanptpostl . Wiesbaden . 6234

Nachweisbar rentable

Pension oder
Privathotel

zu pachte » gesucht in der Nähe des
Kürvieriels für kommendes Frühjahr
oder ab 1. Januar . Off. mit Preis¬
angabe u. äJ. teä -a a. d. Tagbl.-Verlag.

kng !!86d , Framöstech,
Italienisch , Deutsch

für Fremde. 17 Jahre in New-York
unterrichtet . Zu sprechen abends 6—9.
Phili ppsb ergs tr. 30, Part , links. B16554

Ensiiscfaeii 8 nterriclii eri.
Ksig -IiinKieriE . Moritzstir . M,

Cuerg.jg. Eußlmiderin
hat wieder Stunden frei. Ia Referenzen.
Off, u. iv. an den  Tagbl .-Verlag.

Hüraj; Jisell ». Sj’Mterricht ort. Miss
Moore , Rheinstr. 69, T3., früh. Nr. 57.

Englischer Unterricht.
Miss Sharp e , Luisen platz 6, 1.

B'',«ig-iisc !ieii» ifjiterricle * ert.
Miss Carne , «ür . läurg -str . « , 1.

Frauzosex ^ 'LfL
2. «stock, unterrichtet im Französ., auch
Nachhilfestunden. Die 2 ersten Std . gratis.

desire donner des levOns de conversation
franeaise ä prix möderea. S’adresser
au bureau du Tagblatt._ Lg

üeM © EĈ rse
beginnen Anfang September

iu allen Sprachen.
■Berlitz ^ eliool

Lui senstrasso 7. 6087^

Pensimmt gesucht.
Für 17jähr . Mädchen (Ameri¬

kanerin ) wird feineres Pensionat in
Wiesbaden gesucht. Off . mit Preis-
ang>abe für 1 Jahr u . nähere Mit¬
teilungen üb,er den Lehrgang usw.
unter A. 494  an den Tagim.-Verlag.

R heinisch - Wesifäl.
Tjartdels- u.Schreiblehranstalt

Inhaber : €mil Straus

nurRheinstrasse 46 .

Schreib-
Unterricht

’echnen,
Stenographie,

Maschinenschreiben

Violin unterricht,
Solo unh Ensemble, erteilt Hertha
Arndt , Schülerin von Pros . Felix
Berber , Diplom de Capacite vom
Konservatorium in Gens . Schier¬
steiner Straße A , L Zu sprechen
voran, v. 16—12, nachm, v. 2—4 Uhr.

Clara Schlender,
diplomierte Lehrerin

der Stimmbildungsmethode
Prof . Engel ’s, Dresden,

lehrt

phonetisch richtiges Sprechen und
Deklamation . 6256

Villa Beatrice,
Gartenstrasse 16.

VN- Für Damenr
Psrzettamnalerei.

Unterricht in obiger Malerei wird best,
erteilt. Anfr. unt . M. 28 an Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhclmstraße 8. 6200

Wiesbadener
Seltsile

Frit ® Nasser 11. Frau.
Wohnung u. Unterrichts-Säle:

Adellieidstr . 3S , Part. u. Gth.
Für unsere Mitte Oktober be¬

ginnenden

Olfmuasiasfen - und
Ubeinad - Tastskasrse
liegen die Teilnehmerlisten zur gefl.
Einsicht und Einzeichnung auf. Der
Unterricht für zusammengestellte
Privatzirkel u. Pensionate
kann jederzeit beginnen und auf
Wunsch nach Möglichkeit auch im
Hause der Herrschaften abgehalten
werden. Einzelunterricht , besonders
in der modernen Tanzweise
Two -step , Boston - und

©oppelboston -Walaer
erteilen wir jederzeit.

Wir empfehlen uns zur Leitung
von Ballfestlichkeiten u. zum Arran¬
gement von Auffiihrungstänzen.

Frita Sauer ,1. Frau,
Adelheidstrasse 33, Pt.

"\

Fahrten, H .ülmsiW
w. billigst u. prompt besorgt, auch
wird halbe oder ganze Tage ein Ge¬

ll°

l
Tanz ^Unterricht, n. Sonntags, ert.

" n«. löiuer , Röderstr. 9, 1.

Breites goldenesKettenarmband
Samstagmrttag verloren. Gegen Belohn.
abzug. Wilhelmstraste 58, 2._ 6261

f ] tnneliii |) cl ) mlote « .
(Marke Opitz). Gegen gute Belohnung
abzuaeben Biebrich er Str . 37, Part.

Kl!WB. DülM-
Futter weiße Seide, Wilhelmiiraße auf
einer Bank liegen gelassen. Abzuqeben
gegen gute Belohnung Villa Alma,
Leberberg 6.Berloreu
wurde am SamStag abend auf dem
Wege von Frankfurt nach Wiesbaden eine
Automobil-Lederkmeschutzdecke.
Abzug, gegen Belohn. Wilhelmftr. 38,1.

«Ohle prim»MM»g»tIsih
zu 66 Pf . Restanr. Thüringer Hof,
SchwalbacherStratze14. Neueingerichtete
Lokalitäten. Eigene Schlachterei.

Durch Maffage und Natnrver-
fahren behdl. a. Krankheiten, sowie a.
Frauenleidenu. Störungen mit Erfolg.
Hermiae ihnuu , Msritzstr. 12, 1.

KlljMhettsBege . ^ NL "^
Haarentfernung, Maniküre. Lirrckl»
SSri -rN«,, « » » , Albrechtstr. 3, 1.

«affense " SS ^ iL,
Schwalbacher Straße 33, 2.

Silvana - Massage - '
Maniküre - Salon,

8- 12. Tannusstr . 18 , 1. 2—7.
Sonn - u. Feiertag? vou 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . Alrre-Mstt » ktzNjiraltOV»
in empfiehlt sich.
ff 10 Plllr Tnunusstr . 19, 3. St.

VUpV Fried » michel.

Massage , Maniküre,
Ottilie Kassherger , Langg. 39,1.

Maniküre — Massage
Helenenstraße 2,  2 r. Gretcl Wagner.

Elegante Maniküre.
Hedwig - Sogend , Rheinstr. 56, 1.

PF ** Masseusen " Ml
empf. sich. Frl . Minna, ffr. Oharlotta
Piene, Schwalbacher Straffe 33, 2 St.

Pahen.

Perf . ptanliuire n . Friseuse
empfiehlt sich.

Jliina Eelim , Moritzstr. 35, 1.

WeMGu empfehlt jich.
SLeiinnel », Rlichelsberg26,2,

€ sji 1 d  in 01m n . U i)t c n 01s al a.
Langjährig , sehr erfahren!

Täglich 9—1, 3- 9.
Frau kLIise H' iclcempaek»

Römertor 3, 1, bei der Langgasse.
Erstklafftge Phrenologm

Frau Susanne Grünewald, Nerostr. 12, 2
Pstreirologin Marie Hem

wohnt Nerostraße 42 , Bdh . 3.
Berühmte Pstrenologin empf. sich.

Frau B41iaal>etli Hotliliincler,
Wellritzstraffe 48, Hth. P . r . B17319

iHtenoUlin . gfäSS .' SSS
iTI " S5.

Phrens ! oMU mtmt m.
Anna JäSaraUe, Jahnstraße 6, k

NV " Teilhaber.
Maler - u. Weihbindermerster fuchs

für gwtgch. Geschäft einen Kansmam,
als Terkhaber. Osfl u. O. 146 <rn
Tagbl .-Zweigstelle, Bi-smiarckring 29.

lö 0/« Rente»
auf Wunsch monatl. zahlbar, durch Me
Beteil. an hochr. Konsum-Kassa-Geschiist
m. 20—25,060 M. b. absolut. Sicherstes.
Auch f. Damen paffend. Off. u. A.  3»
Tagbl.-Ha upt-Ag>, Wilhelmstr. 8. 6154

verleiht an Jedermann.
DdL Hu ” Ratenrückzahlmrg.mätz,,
— • Zinsen, schnell, diskret,
reell. C. ßriindler , Berlin V» . 8,
Friedrichstraße 19s. Provision erst bei
(Geschäftsabschluß. Biele Dankschr. E74

Geld - Darlehen
gibt hiesiger Sekbsigeb. an Kavaiie -rie,
Beamte , die Sicherheit bieten . Kein
PorauszahlnnNsschwiNdtzl. Offerten
unter Ü. 831  a n den TagKl.-Vert >M.

Bank u. Kontrolleu.Aufs. des Staates
verleiht Geld zu 6°/». Ratenrückzahlung.
Postlagerkarte 22. Bismarckrin avost.

Geb. tücht. s. Persönlichkeit , mom
außer Beruf, sucht sos. von ält «Selbst¬
gebe« unt . Wahr . str. Diskr . 46 Mlk.
zu leiste«. Nur emsig. Off. u. »i . 14«
an Lagbl.-ZwelA . Bi»m..A. 2S. MIM

k
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Damen

6ef . Mitisrstxrnd ., mit ob . ohne
Möbel , für gesell . Heim in Villa ge¬
sucht . Preis sehr müßig . Offerten
«rwer N. 823 an den Dagbl .-Verlag.

Me jungt engl. Um,
Ä:, Besuch in Wiesbaden weilend , sucht
für einige Wochen eine junge deutsche
Dame zur Begleitung auf Spazier¬

ten . Offerten unter L. 824 an
Taa chl.-Venlaa. _Haut-Harn-

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg-
liche Erfolge . Diskr . Behandl . L15995

L0^6!'t Vl'688l61',
Kurinstitut f. naturgem . Heilwcise,

Wörthstr . 17, a . Rheinür . 9—12 u . 8—8.♦  Damen erh.diskr.Rat. ClaraIVilcke , gepr . Krankenpflegerin,
Uorkstraße 18, P . Sprechz . 9—12, 2—7.

IW “ Wer feine Frau
lieb hat , vor Krankheit und Siechtum
schützen will , verlange Dr . Henkels
Buch „ Eye ohne Kinder -- gegen
50 Pf . in Briefm . LN,-. 9,in ^ r,
Berlin -Pankow 48 » . (E. B.925 )F161

Für Damen!
In diskr . Lage Rat unentgeltlich.

Fr . Prirta Schtvorm,
Steingassc 28, Hth . 1.

Damen
erhalten dirkr . Rat u . Auskunft in jeder
Angelegenheit d. Frau
Gneisenaustraße 19, Hochparterre.

Diskr . GM u . Dens . Lfc,
Hebamme , Schwalbacher Str . 61 , 2 St.

Ueber 600 vcrmög . Damen wünschen
baldige Heirat . Ernste Reflekt., wenn
auch ohne Vermög . <Branche , Konfess.
gleichgültig ), wollen sich melden bei
Li. Schlesinger , Berlin 18.

MM
vermittelt reell Fra«
£4oli ! er , Schacht-
straf ; e 30 , 1.

Dame der Gesellschaft,
welche geneigt ist, ihre Beziehungen
einem durchaus vornehmen , künst¬
lerischen Unternehmen gegen ange¬
messenes Entgelt zu nutze zu machen,
wird gebeten, ihre Adresse und Be¬
dingungen u. A . sw # an Tagbl .-
Perlag cinzufcndcn.

Jg ., gebild., alleinsteh.Dame,
Akademiker-Witwe , sympathische Ersch.,
liebenswürdige frohe lllatnr , m. eigener
gcmütl . Häuslichkeit , wünscht gutsituiert,
idealdcnk. Herrn zwecks Heirat kennen
zu lernen . Off . u. C . r •?. : an Tagbl .-
Zweigst ., Bismarck -Ring 29. 8 17334

wünscht sehr gutsitui enter , akademisch
gebild . Herr , aus Westfalen , in allen
Ehrenstellurvgen , seit mehr . Jahren
Witwer , kerngesund , IÄ>enslustig,
in den 50>er Jahven , die Bekanntsch.
e. reichen , durchaus gebMd. hübschen,
alleinsteh . Dame oder kinderlosen
Witwe , aus prima Familie , M mach.
Suchender bietet vermöge seiner
Chavaktereigenschiaften die Gewähr
für eine glückliche Ehe ! Ausführliche
Briese mit Bild , w . sof. znrückgesandt
werden , bitte vertrauensvoll unter
A . 497 an den Dagbl .-Werilag zur
Weiterbesörd . zu senden . Auf Wunsch
kann das Kennenternen in Wiesbad .,
wo Such , kürzlich noch zur Kur
weilte , erfolgen . Strengste Diskret,
verlangt und zugesichert.

Geb . Herr,
angen . stattl . Erschein ., sucht An -schl.
an g>utsit ., wenn auch alt . Dame , zw.
spät . Heirat . Off . unter N . 146 an
Tagbl .-Zweigftelle , Bisniarckring 29.

Ernst gemeint.
Eleganter gebildeter Herr , 36 I,

alt , schöne große Erscheinung , Jrchav,
eines ristkolofen großen Geschäftes,
sucht die Bekanntschaft einer vermögt
Dame , nicht unter 25 Jahren , zwecks
Heirat . Strengste Rcellität , sowie
ehrenwörtlich zugesich. Verschwiegen¬
heit Bedingung . Gefl . Offerten unt.
G . 825 an den Tagbl .-Verlag.

Inserat mir nicht recht vcrständl ..
trotz viel. Nachdenkens . Vergessen habe
ich Sie nickt eine Sekunde , viel mit
Sehnsucht Ihrer gedacht. Meine Liebe
hat „Jemand " in ganz sicher. Besitz,
folgl . giebt 's da kein Wanken.

Genügt das m. Lieb?

preise der Lebensmittel und landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu Wiesbaden
nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom 19. August bis cinschl. 25 . August 1910 : _

! Nicdr . Höchst.

Fourage.8afer. . 100 Kg.trotz . 100 „
Heu, alt . . . . . . 100 „
Heu , neu . 100 .

Mkt « al !cu.
Eßbutter . 1 Kg.
Kochbutter . . . . . 1 „
Lrinkcier . 1 St.
Frische Eier . . . 1 „
Kalk- Gier . . . . . 1 „
Handkäse . 100 „
Fabrikkäse . 100 „
Eßkartoffeln . . . . 100 5kg.
Eßkartoffcln . . . . 1 „
Neue Kartoffeln . . . 1 „
Zwiebeln . 50 „
Zwiebeln . 1 „
Knoblauch . 1 „
Erdkohlrabi . . . . 1 „
Kote Rüben . . . . 1 „
Weiße Rüben . . . . 1 „
Gelbe Rüben . . . . 1 „
Kl . gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich . 1 St.
Trcibrettich . 1 Gbd.
Radieschen . 1 „
Spargel . 1 Kg.
Euppknspargel . . . 1 „
Schwarzwurzel . . . 1 „
Meerrettich . 1 St.
Petersilien . 1 Kg.
Lauch . 1 St.
Sellerie . 1 „
Kohlrabi . 1 Kg.
Fcldgurken . 1 St.
Treibgurken . . . . 1 „
Einmächgurken . . . 100 „
Kürbis . 1 Kg.
Tomaten . . . . . . 1 „
l8rüne dicke Bohnen .
Grüne St .-Bohnen
Grüne Buschbohnen . .
Grüne Prinzeßbohnen .
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale
Weißkraut . . . .
Weißkraut . . . .
Weißkraut . . . .
Rotkraut . .
Rotkraut.
Wirsing.
Blumenkohl , hiesiger
Blumenkohl , ausländ.
Rosenkohl . . . .

Wiesbaden,

1
1
1
1
1
1

50
1
1
1
1
1
1
1
1 Kg.

en 95. August 1910.

St.
Kg.
St.
St.
St.

Preis. Preis.
Ji A M
15 — 17 —

4 5 60

5 20 6 60

2 60 2 75
2 50 2 60

— 8 — 10
— 7 — 8

5 — 7
3 — 4 —
8 — 9 —

10 12
4 50 5

— 12 — 14
— 30 — 35

18 20
— 24 — 25
— 20 — 22
— 4 — 5
— 4 — 5

— 3
—

4

—
25

—
30

— 60 — 65
— 3 — 4
— 8 — 9
— 5 — 6
— 15 18

— 80 1 40

40 42
_ 20 — 26
_ 26 — 30
_ 20 — 24
— 70 — 75

— 36 — 40

—
26 — 30

25 _ 30
— 12 _ 14
— 30 — 35
— 50 — 60
— — — —

H-rz-

Grün -Kohl.
Römisch-Kohl
Kopksalat .
Endivien .
Spinat . .
Sauerampfer
Lattich -Salat
Feldsalat
Kresse .
Artischocke
Rhabarber
Eßäpiel .
Kochäpscl
Eßbüneu
Kochbirnen
Quitten .
Zwetschcn
Kirschen.
Kirschen, Rhest.
Kirschen, Sauer-
Pflaumen
Mirabellen
Reineclauden
Pfirsiche .
Aprikoseu
Apfeli n:n
Ananas .
Zitronen
Melomn.
Kokosnüsse
Bananen
Feigen .
Dakteln .
Kastanien
Walnüsse
Haselnüsse
Weintrauben
Weintraub n
Sia .yi'lbccren
Johannisbeeren
Himbeeren . .
Heidelbeeren .
Preiselbeeren .
Garttnerdbe ren
Walderdbeeren

Fische.
Aal (lebend^
Hecht (lebend) .
Karpfen (lebend)
Schleie (lebend)
Barsche (lebend)
Bachforellen (lebend) .
Backfische lebend)
Hummer (lebend ) .

(rsiei
südl

oischei
and .)

1 Kg-
1 ..
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1 ,
1
1 ..
1 St.
1 Kg.
1 „
1 „
1 ..
1
1 „
1
1
1 -
1 „
1 ..
1 „
1 „
1 „
1 .,
1 St.
1 .
1 „
1 Ka.
1 St.
1 „
1 Kg.

1 "
1 „
i '
1 I
1 ..
1 „
1 „

I;
i ..

1 Kg.
1
1
1
1
1
1
1

Nicdr.
Preis.

Höchst.
Preis.

Jt A A A
— 16 20
— 6 8
— 8 10
— 26 30
— 60 — 65
— — .—
— — —
— 40 — 50

— 30 84
_ 40 _ 70
— 29 _ 3)
— 30 60
— 20 — 85

— 30 — 40
— — _ —
— — —
— — —

_ 50 70
— 40 55
_ 5u 1— 40 80
— 8 — 12
_
_ 6 8
— 80 1 20

— 10 — 12
— — _ —
— — — —
— — — —
— — —

— 80 1 —
— — — —

80 1 20
— 40 50

— — — —
— —

2 40 3 20
2 80 8 -20
2 4U 3 _
3 20 3 60
1 — 1 20
9 — 10 —

— 40 60
8 8 50

Krebse (lebend) . . . 1
Schellfische . 1
Bratschellsische . . . 1
Kabeljau . 1
Kabeljau (Stockfisch gew.) I
Salm . 1
Seehecht . 1
Zander . 1
Lachsforcllen . . . . 1
Sceweißlinge (Merlans ) 1
Blaufelchen . . . . 1
Heilbutt . 1
Steinbutt . 1
Schollen . 1
Seezunge . 1
Rotzunge (Limandes ) . 1
Grüner ' Hering . . . 1
Hering (gesalzen) . . 1

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise .)

Gans . .
Truthahn

Kg.

Truthuhn ,
Ente . .
Hahn . . ,
Huhu. . .
Masthuhn ,
Perlhuhn .
Kapaunen .
Taube
Feldhuhn , alt
Feldhuhn , jung
Haselhuhn t
Birkhühner.
Schneehühner
Fasanen .
Wildenten .
Schncpicn ;
Krainnicksvögel
Hasen . .
Reh-Rücken.
Reh-Kenle ,
Reh-Vorderblatt
Hirsch-Rücken
Hirsch-Keule
Hirch -Vorderblatt
Wildschwein
Wildragout

Fleisch.
(Ladenpreis -.)

Ocksensteischvon der K.-nle
Schl nflcisch, Bauchfleisch
Kuh oder Rindfleisch .
Schweinefleisch . . .

St.

St.

Kg

Kg.

Niedr.
Preis.

3T

80
20
60

40

80

60

7
6

Ü 50
1 70
2 50
6 -
2 70
2 .50

— 70
l - !
1 60

Höchst.
Preis.

| H
12  —
1 40

70
20

11
1 60
3 60
6 —
1 —
4t —
3 —
6 ! —
1 60
6 -
2 j —

— 15

7 60
6 50

4 -
1 80
2 80
7 —
2 90

1 20
I : 80

1

12  —
7 | — ; 8 —
1 50 2i —

90 1 10

70 1 80
50 i 1 60
30 1 iO
60 2 —

Kalbfleisch . . . . . 1 Kg.
Hammelfleisch . . . . l „
Schaffleisch . 1 „
Dörrfleisch . 1 „
Solperfleisch . . . . 1 „
Schink n. rohlm . Knoch. 1 „
Schinken , ger. i . Ganzen 1 „
Stinken , gekocht, Ausschn . 1 „
Speck, geräuchert . . . 1 „
Schweineschmalz . . .  1 „
Nicrcuictt . 1 „
L-ch« artenmagen frisch 1 „
Sckwartenmagen , geräuch. 1 „
Bratwurst . . . . . 1 „
Fleischwurst . . . . 1 „
Leber- u. Blutwurst , frisch 1 ,
Leber- u. Blutwurst , gcräuck. 1 „

Getreide . M «>,l u . Brot re.
») Großhaudelsprciie.

Niedr.
Preis.

^ ! A
‘ 80

60
10
90
80
20
40

Weiz -n
Roggen.
Gerste.
Erbsen zum Kochen.
SpeiicbohniN . . .
Lins n.
Weizenmehl : Nr . 0

Nr . I
Nr II

Roggenmehl : Rr . 0
9h . I

b ! Ladenpreis
Erbsen zum Kochen.
Sp .' isebodncn . . .
Linien . .
W <i„e'!-uehl zur Speist

berettung . . . .
Rogsitnmehl zur Speise

bereitung . . .
G -r eng : ' v
Gerstengrütze . .
Buchweizengrütze.
Hafergrütze . . .
Haferstocken - .
Java -Reis , mittl.
Java -Kaffee, wittl . . ro
Java -Kaffee, mittl ., gel

gebr. .
Speisesnl,
Schtoarzbrol : Langbroi

J00 Kg.
100 „
100  .
100 „
100  „
100 ..
100 ..
100 „
100 ..
100  „
100 ..

Kg.

Weißbrot:

Rundbrot

1 Waüerweck.
1 M 'lchbrat

1 ..
I .
' -
1 ..

!:

i i

i .
i ..

0,5 „
1 Laib

0,5 Kg.
1 Laib

80

— !98
20

20 50
14 50
13 50
36 —
28 : —
20 —
SI¬
LO —
28 —
23 —
22 —

— 38
— 40
— 30

— , 40

— 36
— 40
— 40
— 52
— 50
— 52
— 40
2 i—

j»
2
2
1
2
2
2
3
4
2
2
1
2
2
2
2
1
1

reis.
A
20

20
10

40
80
20

20
20
40

50
80

städtisches Akzise-Amt.

21 50
16 50
17 -Z
40 _
34 _
30 _
32 _
30 _
29 _
24 _
22 5c

— ' 52
— 50
-56

— ' 46

— 38
— i 60
— ]60
-72
— 68
- 60
— 80

3 —

® 80
" 24

“ 18
~ 50
~ 18
~ 50
~i 3
— i 3

ZwaWsliersteszemg.
Am 13 . September 191 ©,

pornrittags 1© Uhr , wird auf
Zimmer Nr. 60 den uulerzeichncten
Gerichts das Haus Blücherstr. 20
in Wiesbnde », dem Mriedriciz
Angnst Pfeiffer und Elise
Pferffer gehörig, versteigert.

Wirsbadeu , 21. Juli 1910.
Köriigliches Amtsgericht,

Abteilung 8 . x 253

mim
Grösste Answail
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclert,
Faulbrisnoenstr.

B« . 1081
Beparaturen.

Mnete’s leaslsb,w mff„ ,. ,.
Karlstrafis « 44.

Anerkannt gute Weine.
I . v . Kfethe © ftfei . .

MM
.4 pH
ß M | | »- Ir k

W  V a" d A

Vom # . ab
woline ich u. bal e Spreuustundo

Mainzer Strasse 26.
Pr . Mtrile.

iMIJige SSS

KWs WhmMr
MWMer.

150 ffunb 11 Ml..
j mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
j g 'gcn Nachnahme neriendei ff 77

«yiolnisch-Westfälischer
| GeRügelfiiiter-fers., Neussa. Rh.

hohes Einkommenff 139
bietet die Vertrettmg ein . bill . bek, Bedarfs - und Ko ckumartikels. Allererste Gut¬
achten vorhanden . Gedieg . Rckl-nneunterst . Branchekemunisse unnötig . Es wird
nur auf einen fleiß. ftrefaf. christl. Herrn reflekliert , der üver 600 Mk. eigenes
flüssiges Kapital verfügt , da ein kl. Lager für feste Rechnung unterhalten werden
muß . Off. erbeten unter wt ' . *r. s » « 8 an itwcoir Jiosse , Dreöecn«

43 poskp  8B ©st | *» r4:Ä«sm m iodor
Roileuzaiii tfl ' iimucr . ‘i repjieubii . -•.■r,

Sockel t •. 1079

encti 'm billig.

Budolph Haas®
lilriin 1 9.

Baveivatineu
in (Sot « ' U>  uaö Dinü

billigst
P . J . Fliegen,

37 Mehuoi -fllch 37

2 f>0  Herren - Arrzüge,
Sacco- u. Nock-Fas?o»»4, auf
tiane gearbeitet, Relir . uster (®t-a
legeuvett tau ) , früherer Pr«»-

45 irr. Mk ., jetzt 30 - 40 Mt.
Atiseheu gestattet.

Schwalvacher Str . 44, 1. St ., Aares.

(■«tsciimackrolle
Bilder-Iiahmen,
neue, moderne Muster,

sehr preiswert.

Mtas Fiter,
Kirchgasee 64.

Ki6
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Tages-Veranstaltungen. » Vergnügungen.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrnnnen»-Anlage . 8 Uhr : Marl-
coach-AiZsfl'ug rvach der Platte.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr. im kleinen Saale : Zawber-
Soiree . Herr Alfred M . von
Kendler.

Könial . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Hoffma -ns Erzählungen.

Residenz-Totaler . rite schlossen.
K»IkS- Theater . Abends 8.1ö Uhr:

Das Haus der Konfusionen.
Nbrlhalla - Theater . Mdends 8 Ubr:

D « bensche Susanne.
Walhalla (Restaurant ). AbdS. 8 Uhr:

Konzert.
viophon - Theater . Wilhelmstraße S

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,
Rinephsn - Theater , Taunusstraße 1-

Nachmittags 4— li Uhr.
Rollschuh- Palast , AnsstellungS - Ge»

lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm.. 3—6 nachm., 8—11 abends,

«ktuarhus ' Kunstsalon , TannuSstr . 6.
vanger 's Kuustfalon , Luisenftratze 4

und S.
Kuustfalon Bistor , Wilhelmstr . 64.
DemminS keramische Sammlung

(Neuaasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u. Samstags nachmittags von 3
bi» 6 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Heintzmann im
Paulinenschlößchen . Geüff . Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 10—1 u . 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

GolkSlesehalle, Friedrichstraße 47-
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis »Mi Uhr abends . Soun - und
feiertags von ILIO— 1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Bolksbildungs-
Bereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr)
tfi geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 6 bis 8 Uhr:
di« Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule): Dienstags von b—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhemstr .l:
Sonntags v. 11— 1 Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 dis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stcin-
achse 9): Sonntags v. 10—<12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergschulej:
Mittwochs und Samstags von

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
oeltl . Sicllenverinittlun » Dienst,
fturiden von 8—1 und 3—8 Uhr,
DLänner-Rbteilung f. alle Berufe,
Abteilung für Gast- und Schank,
totrtschaftsgcwerbe für männliche
Hokelcmgestellte. (Auch Sonntags
«öffnet von 10—1 Uhr.) —
Frauen .Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,,
Wasch- und Putzfrauen.

llrbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter-
BereinS : Seerobenstraße 13, bei
Schubmacher Fuchs.

D»me»-Klub. E. B. Oranicnstr . 16,1,
Kür Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Ubr,

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)

s. Geöffnet von 149 bis
Fra

. , _ Be¬
im Rathaus . Geöffnet von 14
141 und 143 bis V-7 Ubr,

linge , sowie der Männerri -ege.
Männer -Turnvercin . Abds. 814 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evang . Männer - n. Jünglinasverein.
Abends 814 Uhr : JugcndaDteilung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 814 Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
814 Uhr : Zitherspielprobe.

Blan -Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Gesangstundc.

Guttempler - Loge „Tannuswacht “.
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenvcrein 1903. Abds, 8^ , Uhr:
Französische Konversation.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Abends 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

F-ortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Ue'bungen abds . 9—10 Uhr,
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgcb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung,
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Men -citra.

9 Uhr : Uebung.
Männergesang -Berein Union . 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Christi . Verein ig. Männer . E . V.

Abends 8,30 Uhr : Stenograph « .
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung,

Krieger - u. Militär - .Kameradschaft
Kaiser Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Krieger - u. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Stemm - und R-ng-Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Gesang-Verein Licderblüte . Abends
9 llbr : Probe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 914 Uhr : Versammlung,

Männergesang -Berein Hilda . Abends
Probe.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang.
probe.

Radfahrer - Verein von 1904, ©aal«
fahren.

Ittf ». und Sonnenbad de» Verein»
für volkSverstündliche Gesundheit ».
pfleg« (E. B.) auf dem Atzelberg.
Täglich geöffnet von morgens
v Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab-
teiluna für Männer ),

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Bureau : Steingasse 9. t.
Sprechstund - : Mittwoch u. Sams»
tag von 0—7 Ubr,

verein Franenbildung - Frauen¬
studium. Lesezrinmer : Oranien-
straße 1b, 1, Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Ubr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich.
Eberuskerstrastc 9,

verein für Kinderhorte . Täglich von
4—-7 Uhr, Steingasse 9, 2,  und
Bleichftr.-Schule , Part ., Bcrghort
auf dem Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule, , Fohann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße , Hilfskräfte zurMitarbeit erwünscht,

o-erein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos , Kühl, Weberg. 44, 2,
Geöffnet Mittwochs von 12—1 u.
8—4 Uhr.

Irankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Walram-
straste 13, 1.

vemeinsameOrtskrankenkasie . Melde¬
stelle: Mücherstraße 12.

ici>en«rAedie Luc
Büchern

um

irnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule,
iesbadencr Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.
rchtsport-Verei« Wiesbaden (vorm.
Fechter-Bevernigwng). 8—10 Uhr:
Fechten.
rrngescllschaft. 814—10 Uhr abends
RiegentüLnen der Aktiven u. Zog»

MHHKMB
Kochbrunnett,

Kolonnaden , huraniagen.
Königliche « Theater , auf

dem Warmen Damm.
Residenz - Theater , Laisen-

Strasse 42.
Volks - Theater , Dotzheimer

Strasse 19.
Walhalla - Theater , Mau

ritiusstrasse la.
König 1. Schloss , am Schloss

platz. Die inneren Räume täglicn
zu besichtigen, ftinlasskarten 25 l'l.
beim Schloss-Kastellau.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Militärkurhaus Wilhelms-

Heilanstalt  neben dem König)
Schloss.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 61
Bibliothek des Altertum

Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Namsiirh » Randes Bin
l i o t h e k , WSÜhehnstrasae 24. Die
Bibliothek ist an jeden V-,
von 10—1 und 3—4 Uhr für
leihung und Rückgabe von
geöffnet, das Lffir .iamfr vo\
und 3—4 Uhr. Same tags wird
5 Uhr geschlossen.

Städtische Ge isaldegalerle,
permanente Ausstellung
des Nasa . Kunst Vereins,
Wilhelm Strasse 20, täglich, mit Aus
nähme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm geöffnet.

A Itertums - M ü *e n m . Wilhelm
eitrasse 24. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags) von i l i
und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege, anzu-
melden.

N a t u r h ist Museum,  Wilhelm
Strasse 24. Geöffnet Sonnltiags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5  Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Denkmäler : Kaiser -Wilhelm-

DenkmaMn den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich Denkmal aut
dem Kaiser-Friedrich-Platz , Fürst
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz, Waterloo-Denkmal auf dem
Luisen platz, Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d. Ejs.er-

zierplaitz, Schiersteiner Str ., Gustav-
Freytag -, Ferd .-Hey’l-Denkmal in den
Kuraniagen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambachtal, Koch-Denkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller-Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landesdenkmal auf
der Adolfshöha.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Polizei - Reviere:  I . Lehr-

straisse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webengasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Versteigerung her auf den Namen
des Jngeniuers Theodor Rieken-
bero und des Kaufmanns Fritz
Natho hier einstetDagenen Grund¬
stücke, belegen m der Gemarkung
Biebrich, bei Kgl. Amtsgericht hier,
Abteil . 9, Zimmer Nr . 69, vorm.
10 Uhr. (<S.  Tagibl . Nr . 377, S . 7.)

Versteigerung eines den Geschw.
Doris Otto u . Dr. med. Ernst Otto
hier gehörigen Wohnhauses , belegcn
an der Dahnhotstvaße 20, bei Kgl.
Amtsgericht , Abteil . 9, Zimmer
Nr . 60, vorm . 10.30 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 377, S . 7.)

Köttigtichr Kchauspieie

Dienstag , den 30. August.
184. Vorstellung.

Koffmmms Grxählmrgen.
Phantastische Oper in 3 Sitten, einem
Prolog und einem Epilog von Jules
Barbier . Musik von JacgucS Offenbach.

Personen:
Olpmpia i
wiulirtta . . . Frau Han?»Zocpffel.
Antonia !
Niki -iw . . Frau S -hröeer-Kamknrty.
Hoffmann . . . . Herr Frcderlch.
Spaianzani . . . Herr Erwin.
Natnaniel . . . . Herr Schuh.
H rrmann . . . . Herr Gcrhart»
Ercspel . . . . . Herr Braun.

. Herr Henke.
Lachenille 1
Pitichinarcia \
Franz I
'o p l:n» 1
Lap rlmto . . . . Herr Rchkopf.
Mirakel I
ßuti er . Herr Wutschel.
Schlemibl . . . . Herr Ro. ins.
Eine Ztmme . . . Frl . Röfel r,
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt
Spielleit .: Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekor, Einricht . : Herr Mafchinerre-

Direktor Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 2 Illt finden längere

Pansen statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr

Mittwoch, den 81. August : Egmoni.
Donnerstag , den 1. September:

Tristan und Isolde,
Freitag , den 2.  September : Mignon
Samstag , 3. September : Cornelius

Votz,
Sonntag , den 4, Septeurber : Madame

Butte rf iy,^_ _
A i«Sk%- {?, . e nt £*?.

(Bürgerliches Schauspielhmit*.
Dotzheimer Straße 19,

Direktion: Han » WkNrrimnl.
Dienstag, den So. August.

Abends 8.15 Uhr.

Das K aus d erK s « f « srs » e»
<Dcr Wirrsvarr . )

Schwank in 4 Akten v. A. v. Kotzebue.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Herr van Lnn salm . Max Ludwig.
Frau von Lai-gfalm Lina röldie.
Doris, ihre Tochter , Anny Damion.
Fritz Hurlebusch, ihr

N .ffe . . . . . Willy Wagler.
Maier von Langsalm Hans Johcnay.
Badet, ie.ne Töchter Ilka Man ni.
Selicour . . . . . Alsted Hemrichs.
Ein Nachtwächter . Gustav Millers.
Lafleur, Selicours

Bedienter . . . . Han » Winzer.
Ort der Handlung : Auf dem. Gute

Langsalms.
Rach dem 3. Akte findet die größere

Pause statt.

Mittwoch, den 31. A>ugust: Ehven-
abend für Herrn Arthur Rhode:
Kamt esse Guckerl.

Donnerstag , den 1. Sept . : Un>s>cre
Soldaten.

Freitag , den 2. Sept .: Der Walzer¬
könig.

Samstag , den 3. Sept .: Zmn ersten
Male : Ausgewiesen.

M « lhrrtta - Tkeater.
Direktion: A. Norbert.
Dienstag , den 80. August.

Abends 8 Ubr:
Znm letzten Male!

Die keusche Susmrne.
Operette in 3 Akten nach dem Fran¬

zösischen von Georg Okonkowski.
Musik von Jean Gilbert.

Spielleiter : Herr Direktor Dodl.
Dirigent : Herr Kapellm. Dr. Duste.

Personen:
Baron Conrad de»

Aubrai», Privat¬
gelehrter . . . .

Delphine, seine Frau
Jacqueline, ! deren
Hubert, \ Kinder

Herr Schiller.
Frl . Zenker.
Frl . Ki oke.
Herr Kohl.

Rcne Äoislurctte,
Leutnant . . .

Pomarcl , Parfüm^
tabrikant . . . . ,

Sniannc , seine Frau Paola Pery.
Charenzey, Prwatgc-

lehrter .
9foie, seine Frau . .
Alexis, Ob rkellner .
Emilie, Pikolo . . .
Mariette , Kammer-

jungfer . . . .
Vivarel . .
Godet . Herr Tausch.
Paillasfou . . . . Hcrr Pichler.
Irma . Frl . Steiner.
Polizeikoinmissar . . Herr Marin.
Gäste, Mitglieder der Akademie,
Studenten , Herren und Danren der
Lebewelt. Ort der Handlung : Paris,
1. u, 3. Akt im Hause des Barons
Aubrais , 2. Akt: Das Ball -Lokal

Moulin Rouge . Zeit : Gegenwart.

Hcrr Aufim.

Herr VaSko.

Herr Asver.
Frl . Oltmann.Serr Schultze.rl Wagner.

Frl . Hofer.
Hr. Steinbrecher.

ICurtif *ns zu W leshjiiien
Dienstag, den 30. August.

Vormititags 11 Uhr.
Konzert des Stadt . Kuirorchesters in

der Koohbrumnen-Anlage.
Leitung: Herr Eirieh WVjmiheaer.

1. Konzert-Ouvertüre von KaJliwoda.
2. Ballett-Suite von Pr . Popy.
3. Bitte schön, Polka vonJohann Stoauiss.
4. Erinnerung am Richard Wagners

„T&miihä'inser“ vcm J . Hanmn
5. Ein Abend in Toledo von

A. Schmeling.
6. Japanischer Marsch von

A. van der Voort.
Eintritt gegen Brunnen • Abonn«-

meutskarten für Fremde utad koch-
briiiwiieii-Konzcitkax'ten.

des tädüsehsn Kurarchuster*.
Iieitung: Hfarr Ugo Affernl. Stadt.

Kurkapel'aneister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische
Elster“ von G. Rossini.

2. Finale ans der Oper „Die Stumme
von Portiei“ von I). F. Ambern

3. Ganz allerliebst, Walzer von
E. Waldteufel.

4. ErühKngaLied und Spimnerlied von
F. Miendefesohn..

5. Phantasie oaprice von
H. Vieuidtem-pe.

5. Ouvertüre z. Operette „Dichter und
Bauer“ von F. v. Suppö.

7. Andante religiöse von A. ThomiÄ.
Solo-Violine: Herr Konzertmeister

W . Sadiony.
8. Sound« of peaioe, Marsch von

F. von Blon.

Abends 8 Ubr:
1. Ouvertüre zur Op. „Die Nürnberger

Puppe“ von A. Adam.
2. Phantasie ur- der Op. ..Pagliacei“

von R. Uooncavallo.
3. Gebet, verlass’ uns nicht, von

F. Kücken
I Ouvertüre Pi«: Beb’:den (Pingals

Höhle) von F Mendelssohn.
5. Venezia e Napoli. Tarantella von

F. Uiszt.
6 Sarenade von Jos . Haydn
7 Die Schönen von Valencia von

C. Miorena.
8. Einzuigamarschder Bojvren von

Job . Halvorsen.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:r,T«I '»sr-Snir̂e.
Herr Alfred M. v. Kiemctcr.

Programm.
Erste Abteiliung:

1. Schneller als der Blitz,
o Pie Vol.liendumg dw Escamotage.
3. Phönix.
4. Eine I'mtrrovisaifcion,.
5. Der Geizige.

Zweite Abteilung:
6. Die Ucbernaschung und der Befehl.
7. Sichtbar und unsichtbar.
8. Ende gut,, alles gut.
9. Die magnetische Karte.

10. Ein Problem:.
Vorführung ohne alle Apparate.

1.—6 Reihe 2 Mk. Alle übrigen
Plätze im Parkett 1 Mk., Galerie

50 Pfg.
Die Damen werden gebeten, ohne

Hüte erscheinen zu wollen.

Kotet Erbprinz,
Mauritinsplatz.

Täglich Mor-zert
M Llwsi. LgMli-R« er.

Säie der
Wiesbadener Casino«;es©llschaft,

Frieilriclistrnsae 33.
KÄMMERSPIELE,

Beginnend am 3. September 1910,
abends 8 Uhr,

Mitwirken Ae:
Kgl. Hofopernsängerin Frau Professo»

NeHy Schlar-Brodmann(,
ICgl. Hofopemsängerin Fräul . Maria

Friedfeldt,
Kgl. Hofopernsängerin Fräulein

Maxcella Röseler,
Opern- und KonzertsäWgerin Eran

Elsa Rehkopf-Westendorf,
Kgl. Preuss. Prof . Oskar Brückner,
Kgl. Hofopermsänger Paul Rebkopt,
Kgl. Preuss. Kainmermusiker

Selimax Viktor,
K®1. Preuss. Kammeimusiker

Feilte Wtemes-,
Opern- u. Konaertsäng. Alb. Scyberth,
Pianist : WaJiter Fischer.
Orchestrale Geltung der melodram®

tischen Dichtung „Die Blinde“
Ed. Diener usw. usw. usw.

Zur Aufführung gelangen unter And.:
Trio von Tschaikowsky, Brahms,

Ruibinstein, Beethoven, Diener usw.,
und allabendlich:

t» 05 © Blande .11
AktMiaLodramatischeDichtung in 1

von Waldemar Hecker.
Musik von Otto Eichrodt
Dirigent: Eduard Diener.
Personen der Handlung:

Piesrrot I , ein schöner, schlanke*
lustiger : Waldemar Hecker.

Pierrot II , ein hässlicher, kleine*
Buckliger: Felix Dubreu.iL

Piierrettc, eine schöne Blinde:
Lie St . Rocbe.

Ein alter Geck: Kgl. Bayr. Bofechaur
epieler Juan Wleid.

Eine Fee: Paula Ma^
Samstag, den 3. Seotember 1910.

1. Abteitang:
Tschaikowst y - Abei »d.

1. Trio von P. Tschaikowsky, op. 56,
für Klavier, Violine, Violoncello.

(Dem Andenken e. gross. Künstlers .)
Klavier : Herr Walter Fischer. Vio¬
line: Kgl. Preuss. Kamraermrua. Herr
Belimar Viktor . Violoncello: König!.
Preuss . Prof. Herr Oskar Brückner,
2. Lieder ■von Tsehaikowskj

a) Warum?
b) Nut wer die Sehnsucht kmtifc
c) Wiegenlied.
dl Nur einen AuyenWSek

Opern- und Konvertsän gerin FraH
Elsa Rebkopf-Westendorf.

9, Ahteibing : .. nie S»län <fe. M
Sonntaq, den a. September 1910.

1. Abteilung.
1. Lieder von Richard Straus»:

a) Das Geheimnis, b) Freundlich*
Vision, c) Ständchen.

K . Hofopernsäng. Frl . M. Friedfeldt,
2. al Romanze von M. Paganini

b) Ung. Rhapsodie v. M. Hausen
Violine: Kgl- Preuss. Kammerarusiket

Selmar Viktor.
3. Zwei Lieder: a) Aus meinen Trinen

spri essen von Hartmann , b) Du
Nachtgott , russ. Volks’, v. Alabieff.

K . Hofopernsäng. Frl . M. Pnedfeldt
4. ViolinVerträge: a) Canzonett» von

d’Arnbrosio; b) Capriccio für Vio¬
line u. Klavier (Erstaufführung)
von Oscar Meyer!

IC. Pr . Kammermus. Herr S. Viktor,
Am Klavier: Herr Walter Fiecher.
2. Abteilung : ,. 5‘ ie limle,“
Montac, den R. Scrtembar 1910.

1. Abteilung.
1. a) Cantabile: Sieh’, mein Herz er

schliesset sich, aus der Op. „Samson
und Dalila“ von C, Saint -Saen»;
b) Introduktion , Thema u. Variat.
über den Sehnsucht«waHzer von
Schubert von Stirauss-Gem.

Cornet-ä-piston: Herr KeJ. Puans».
Kamimemwrsiker Fritz Werner,

2, An die ferne Geliebte v. Beethoven.
Herr A. Pevberth. Op.- u. Konz.-Säng.

Am Klarier : Herr Walter Fischer..
9. Abteilung: , .IT9lc*
Diens'an, d n 6 SeMember 1910.

1. Abteilung.
1, a) Andante sostemuto (op. 85),

b) Bevpcmung (Allegro modcra.to)
op. 53,

c) Moment mueical (op. 53) vos
Oscar Brückner.

d) M/amirka de Coneert, G-moll,
von D. Popper.

Violoncello: Kgl. Preuss . Prof . Hem
Oscar Brückner.

2. a) Die Liebe bat gelogen von
Schubert, b) Der arme Peter von
Schumann., c) Heimweh v. H.Wolffi.
Kgl. Preuss. Hofopernsäng. Frau

Prof . Schlar-Brodmanni.
Am Klavier: Herr Weiter Fische»
2. Abteilung : „ W»ie Blinde .“

Preise der l *lä *aes
Num. Sitz ä 5 Mk., mim. Sitz ä 3 Mk,

Saalembröe2 Mk.
Konzertflügel „Beehstein“ ans da

Niederlage Hugo Smith, Dambachtal 9.
li nrt - n »orrerliaii r.

HofmusikaLienhandl. Heinrich Wnlff,
Wilhelmstrasse 12, MusikaKenhaadilung
Ernst Schellemberg, Gr. Burgstr . 9,
MusikaPienhandhinE Franz Schdlen-
herg, Kirchgasse 38, Musikalien-handl,

Adolf Stoppler, Adolfstrasse 7.
Telephon. Voranmeldungen: Firma

A. v Böhm & Cie., EUenbogengasse3
(Tel han Nr . 3430) und. ab 7 Uhr a;
der i-vasse

a®
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B
Bnmn , Dr , Holland — Viktoriahotel
Budoyer, Dr. med, Frankfurt

Hotel Quisisana
Bnecbmer, Fr ., m. Fam, Haas

Hotel Vogel
Burschei, Frl , Saarbrücken

ITotal Vogel1
Busch, Fr ., m. Tochter ,̂ Cincinnati

Hotel Krug
Buoch, Frl1., Jöllenbeck — Riviera
iButterland , K3mv, Gliabgow

Rhein-Hotel
vBuzaglo, Lissabon, Vier Jahreszeiten

C
Cahan, Kfm., Kiew. Geisbergstrasse 26
Caife, Fabrikant - Wien

Metropole u. Monopol
CampSbell, Baron, Offiziell, England!

Hotel Nassau ui„ Cecilie
Caralt , Dr. med, Frankfurt

Hotel O.uisisana
Carpentier -Altirg , Pfarrer , Haag

Hobel Bellevue
Carpentier -Alting, Notar . Haag

Hotel Bellevue
Chapuiik, Kfm., Berdischew

Savoy-Hotel
Cbermänj, Antwerpen. — Prinz Nikolas
Olasaetei, Köln — Wiesbadener Hof
daasq , m. Fr ., St . Louis, Kaiserhof
Clause, Lehrer , Nancy — Centralhotel
Äs dlercq , Fraiu{, Berlin

Hotel Nassau «. Cecilie
Cohn, Fabrikbesitzer , Warschau

Hotel Nassau u, Cecilie
Col'delwey, Kfm., Holland

Grüner Wald
Collasowitz, Landgerichtsrat , Zwei¬

brücken — Hansahotel
Collasowitz, Dr. med., St . Louis

Hansahotel
Colsbom, RMtergutsbes, Wieden¬

hausen —• Hotel Nassau u. Cecilie
Ocmd.it , Frl , Neu-Jersey, Rheirfhotel
Cordes, Frau , m. Kind, WladiwoBtock

Hainerweg 3
jCfcnaidässen,, Rentner Dr., HaagTauniusbotel
Crameit, Rentner , AunKterdamJ

Hotel Nassau u:, Cecilie
Culimajm, m. Fr ., Idar , Schützenhof

!>
-Darner, Kfmv, Kalkutta

Wiesbadener Hof
Dathiel, Kfm., Kassel — Hotel Krug
David, Kfm , ini. Fr ., Mülheim a. Rh.

Kronprinz
Davis, Rentner , mv Familie, Hüll

Hotel Nassau u Cecilie
Deeking, Kfm., Hannover , Reichohof
Dehniek, Kfm., Berlin -—■Centralhotel
Dekker, Fr ., Amsterdam!, Hotel Krug
Denssinger, Fr . Dr. med. , Mumau

Goldenes Kreuz
Denbnryncb, Frau, 'Antwerpen

Reichspost
Desborax, Antwerpen , Prinz Nikolas
Destree, Kfm., ns, Fam., Efferen

T.-uimishotel
Diehl, Rendant , m. Fr,., Harburg

Darmstädter Hof
Dierlos, Frau , mit 2 Töchtern, San

Francisco — Hotel Epple
Dilthey, mv Fr ., Rheydt — Metropole
Dinring, Kfm., m. 2 Söhnen, Viersen

Taunusstrasse 43
Dittmar, Prof . Dr., Giessen

Hamsahotel
Dogm&r , Frl . Rent ., Aarhius

Taunushotel
Drucker, Fran, m. 2 Kindern . Lemberg

Kronprinz
Diihmert, Frl ., Berlin — Imperial
Dümlert, Kfm., Düsseldorf. Centrath.
Dutrosörg, 2 Frl ., Berlin. Reichshof
DusendEchön, m. Frau , Paris

Kaiserhof
Dworzeff, Rent ., m. Fr ., Petersburg

Frankfurter Strasse 6
Dyserink, Fr . Rent ., Amsterdam,

Quisisana
E

Eckern, Kfm., Essen — Union
Ecke™, Düngen —- Union
Eicheker, nh Fam., Saarbrücken

Wiesbadener Hof
Eisenstein, Fr ., m. Tochter, Moskau

Römerbad
Eitel. Kfmi, Offenbach, Grüner Wald
Endel, Kfm,., Amsterdam, Taumushotel
Endiepbhl, 2 Herne«!, Rheydt

Neroberg
Engel, Amtsgerichtsnalt, m. Fr ., Biele¬

feld — Oranienstrasse 53
Erbes, Sekretär , mv Frau , Roehütz

Hotel Vogel
Erdmann, Lehrer , mv Frau , Essen!

Gamibrinus
Erfenbach, Ivfm., Nürnberg

Darm,Städter Hof
Esplund, Frl, , Gothenburg — Rose
Esselaar, 2 Herren Pfarrer , Holland

National
Epellesier, Kfm,,, Cärenitau

Wiesbadener Hof
V. Eynern, 0 ., Re£. Dr. jur .. Bohtn
1-■ Parkhotel
fr.  Eynern , Wv, Dr. jur ., Bonnr  Parkhotel

F
Falk , m. Fr .. Berlin — Hansahotel
Faulenbach. Kfm,, Berlin, Hotel Vogcfll
Ferring , Kfm., Völklingen

D.armistädter Hof
Fikbann , Fr ., Bremen — Neuer Adler
de Filippi, mv Fr ., Rom — Rose
Fischer;. Starndorf — Michelsberg 3
Forth , Sekretär . Dessau. Europ. Hof
Frankel , Frl , New York, Imperial
Franksen , m. Fr ., Oldenburg

Viktoriahotel
Freund , Hamburg, Nassau u. Cecilie
Friedenstein , Kfm., BerlSnl, Hotel Fuhr
Friese , Renn., m. Fr ., Schönebejrg-

Beriisi — Bellevue

G
Gail, Dr .^ Giessen — Hotel Nassau
Galle, 2 Herren , Monzernheim

.Oranienstras.se 53
Garrett , Philadelphia , Hotel Biemer
Garrette, Fr ., Philadelphia

Hotel Biemjer
Garten-Kraft , Rittmeister , in. Frau,

Borna — Metropole u. Monopol
Gebhardt . Hamburg — Michelsbeng 3
Gebson, Rent ., Köln — Taunushotel
Gellissani, tu. Fr ., Goch, Neuer Adler
Georgi, Kfml, m. Fr ., Reichenbach

Taunushotel
Gerson, Kfm., Köln!, Hellmundstr . 2
Gerstel, Frau Hotelbes, Schwien-

tochlowibz — Zum Kranz
Geister, m. Fr ., Saarbrücken

Zur Stadt Biebrich
Gierig, Dr. mied., Längeaburg

Hotel1 Fuhr
Giesen, Sekretär , m, Fam., DüsslcMorf

Stiftstrasse 2, P.
Gilbert, Frl ., Chicago — Prinz Nikolas
Giller, Frl ., Wiadiwostock

Hainerweg 3
Goceker, Kaufte.aTtem, Kopenhagen

Metropole u. Monopol
Goldbeek, Kfm, , Berlin. Europ . Hof
Gra.ef, Kfm,, Bremen, Viktoriahotel!
Gries, Kfml, Bonn — Einhorn!
Grispo, m. Frau , Palermo

Abeggstrasse 4
Gross, m. Frau , Giessen, Hotel Vogel
Grünenberg. Bürgermeister, Biechoff-

sffcein— Centralhotel
v. Griitier, Frl , Bonn — Parkhoiel
Günther , Frl ., Dresden, Gold. Brunnen
Graerier, Kfm«, Caren ton ■

Wiesbadener Hof
H

Haape, Gbh. Oberreg.-Rat , mv Fraiu,
Baden-Baden — Alleesaal

van Haaxen-Bodison, mv Fr , Nymegen
Rheinhotel

Haias, Kfm, Schwalbach. Gold. Kugel
Haasse, Kfm, London, Hotel Vogel
Haenert , Kfmi,, mv Frau , Moskau

Metropole u. Monopol
Härter , Kfm., Pirmasens , Grün. Wald
Häulfen, Kfm, Rathenow, Gr. Wald
Hag, Apotheker , mi. Frau , Lemberg

Hotel Nassau u; Cecilie
Hagy, m. Fr , Reading — National
Habta', Frl , Bonn, Oranienstnasse 53
Hamburger, Kfm, Essen, Nonmenhof
Hammes, m. Frau, Cochem

Bärenstrasse 2
Frhr . V. Han stein. Hauptm, Frank¬

furt — Viktoriahotel
Harz . Kfm, Schönebeck, Nonnenhiof
Haschj, Bauunternehmer , m. Fr , Ham¬

burg — Hotel Vogel
v. Hasperg, Kfmv, Hamburg

Hansahotel
Hiastead, Hamburg — Rose
Hauck, Gr.-Grotzeriburg

Friedrichstrasse 24
Hayland, Gothenburg — Rose
Hecht , Kfm , Frankfurt , Noranenhof
Hedenberg, Frl , New-Jersev

Rheinhotel
HefSelmann, Richter , in,. Fa.utilie,

Amsterdam -— Taunushotel
Hegel, Ingen,, m. Fr , Bielefeld

Grüner Wald
Heger, Kfm., in. Fr , Bielefeld

Grüner Wald
Heilbrunit , Kfm , Berlin, Europ . Hof
Ham, Kfm'., m. Fr , Cahar

Hotel Krug
Hermann, Berdyerew, Schwarzer Bock
Heine, Frl , Frankfurt , Nerostr , 18, 1
Heinz, Rente, Grauer, Zum. Lamdsberg
Heldmanmi, mv Frau , Cincinnati

Sandig» Eden-Hotel
Helffrich, Frau Landrat , Saarlouis

Hotel Berg
Hernhut , Fr , Warschau — Spiegel
Hiorrma.nn, Kfm,  irl . Fr , Häldburg-

hau-’en — Einhorn
Hertel , ira. Fr , Nettmanm

Zur Stadt Biebrich
Herzbisr.g, Kfm, , Berlin — Nonnenhcf
Heuei, Kgl. Oberlandmesser, m. Fr,

Bündb —• Luisenstrasse 24
Heydenreich, Rent , m. Fr , Berlin.

Imperial
Heydwciller. Frl , Gardame, Parkhotel
Hey mann, Kfm, m. Frau , Herne

Quellemhofi
Hickmann, Fr , Berlin. Einser Str . 5
Hilgendorf, Frau, m. Pfleg.. Hamburg

Pariser Hof
Himers, Kfm, Bremen — Neuer Adler
Himmel, Frl .!, Nizza — Beltevule
Hitzegrad, mi. Fr , Varel — Karlishof
Hitzegrad , Referendar , Köln, Karlabof
Hock, Pfarrer , Koburg — Einhorn
v. Hioevel, Baronesse, Meersen

Metropole u, Monopol
Hofmanm, mi. Fr , Hannover

Hotel Reichspost
Hoifman», Antwerpen — Hotel Vogel
Hoffmann. Kfm, m. Fr . u Schwester,

Laurahütte — Europäischer Hof
Hoffman71, Fr , Haarlem!, Centralhotel1
Hohnhold, Rent , m. Fr , Bremerhaven

Goldenes Kreuz
Holloway, m. Fam!, London

Golde«cs Kreuz
HoMoway, Fr , m>. Tochiter, England

Golden es Kreuz
Homberg, Frl , Barme,n — Reichshof
Iioppe , Hofbesitzer, Hamburg

Hotel Vogel
TTorko, Kaiserslautern — Darm,st. Hof
Hornstein , Kiew — Schwarzer Bock
v. d. Horst , Baronesse, Teplntz-Schönau

Luisenstraisse f(, 2
van der Horst , m. Fr , Haag

Oranienstrasse 53
Howard , Kfm, Louisvillo. Rheinhotel
Hunote , Frl , Lelirerin . Dortmund

Hottel Kartehof
Hustimx:, Nymegen —■ Rhein-Hotel

I
Imtenterwahr, Ljehau — Schwär ®, Bock
Ivanrey , Marquise, Madfid. Kaiserhof

Jacobson, Kfm, Berlin — Gr. Wald
Jago, m. Faim, Livorno — Royal
Jahr , Rente, m- Fr , Steglitz

Geisbergstrasse 26
Jeomgoff, Fr , nn. Tochter , Moskau

Vier Jahreszeiten
Jeujen , Baumeister, m. Fr , Aarihus

Taunus-Hotel
Jeute , Fabrikant , Leipzig — Spiegel
Judaschko, Kfmv, Warschau

Zum Spiegel
Jumipfe, Sekretär , mi. Fr , Rochlatz

Hotel Vogel
Junghand , Kfm, Lausitz — Z. Falken

K
Kaiser, Baumeister, m. Fm. Baltimore

Zum( Spiegel
Kaiser , Kfm, , Leipzig — Zum Spiegel
Kamalnn, in Fr , Essen, Z. Landsherg
Kamann, Kfm, m. Fr , Bremen

Zum neuen Adler
Kapamiei-, Zahnarzt . Breslau

Hotel Zum Kranz
Kar,gelebt,Nürnberg —• Darmst . Hof
Karstens , Kfm.. Berlin — Grün. Wald
Ketdel, Kfm, Rotterdam , Centralhotel
Keiser , Plöe — Reichspost
Kellermemn, Kfmi., rar. Fr , Sterkrade

Hottel Kartehof
Kellner , Kfmv, Berlin ■— Minerva
Kennedy, Dr, m. Fr , New-York

Viktoria-Hotel
van Ketten , Kfm., Dalsburg

Rhein-Hotel
Keusen, m‘. Fr , Krefeld — Z Römer
Kiessling, Braueneibes, m. Fr , Fürth

Hotel Braubach'
King, Dr, m. Fr , Baltimore. Royal
King jr,Rtud , Baltimore — Royal
King, 2 Fr], Baltimore — Royal
Kipper , Fr , Dr. meid., Gieseteni

Mioritzstrasse 16
Klein, Kfm, Mannheim — Gr. Wald
Klemebrahw , Kfm, Essen, Z. Falken
v. Kieimsongen. Oberstleutop Berlini

Hotel Nassau n , Cecilie
Kliatschiko, Fr , Reut , mi Sohn, Wilna

Villa FVank
Klinkhardt -, Dr . med, Pforzheim'

Villa Ruppnechit
Kllositermianm, Kfm, Mettlach

Schwarzer Bock
Klüg, Kfmi, mv Fam, Kalk

Viktoria-Hotel
Koblick. Frl , Dresden. Gold'. Brunnen
Koch, Kfm, Offen.bach — Nonnenhof
Kochs, Kfmi, Barmen — Grüner Wald
Kölver, Lehrer , m. Fr , Duisburg

Zum neuen Adler
Kötter , Kfmi, Bona.mes — Zwei Böcke
Kotoer. Frl ., Posen — Maiuergasse 12
Korioth , Kassel — Karfehiof
Kossodo, A., m. Fr , Odessa

Villa Rupprfccht
Kossodo, 8, Nikolsjew.

Villa Runpi-rcht
Kette , Reelmungsrat, m. Fr , Hanau

Metropole u, Monopol
Krätke , Fr .. Müinatey — Reichsposi
Krahtrfsr , Pfarrer , Hudson

Oramienstrases 53
K.ra.mier. Fr .,. Columbia — St. Biebrich
Krehl , Kgl . Bahnhofsvorsteher . Stettin-

Darms tä fr|ter Hof
Krterer . Salm önster — Friednlchstr . 24
Kroll . Frl , Köln — Hotel Krug
v. Krosigk, ExzeB.. Generalleutnant,

Karlsruhe — Hotel Rose
Krpth , Architekt , m. Fam .. 'Andernach

Kölnischer Hof
Kru-srig, Kfm, Metz -— Zum Falken
Tvni'w'tr, 2 Frl , Metz — Zum Falken
Kruyff, Haarlem — Zum Krokodil
Kühne , Ing , m1. Fam, . Sterkrade

Hotel Reicb*nost
Küsten , Kfm. . Landau — Hobel Vogel
Küthe . Fr , Köln — Zum Landstberg
Kunsch, Halle — Hotel Vogel

Lamm, Kfmv, Köln — Hotel Vogel
hämmert , Kfm, Nassau — Hot . Votel
Laubach, Kfm, Frankfurt, . Kartehol
Lauridsen, 2 Hrn , KopenhagenOranienstrase 53
Laufs, Kfm, M.-Glndbach

Hotel Zwei Böcke
Lay, Major!, m. Fr , Colchester

Viktoria -Hotel
T-iebPann, Fr , Berlin —- Villa Helene
Leendertz , Rent , m. Fa-mv, Broda

Taunus-Hotel
Lehmann, Kfm.. Duisburg, Hansahoit.
Lehmann, Fr , Frankfurt a. 0,Zur Stadt Biebrich
Leinhos, mi. Fr , Wiacha, Hotel Krug
Leinweber, Kfm, Dudersit.adt

Grüner Wald
Leland, m. Faml, Boston — Rose

v. Partschewska, Fr , Petersburg
Römerbad

v. Pein , Fr , Oldenburg, Hotel Vogel
Peipers , Ldmnep— Metropole
Pense, Ing , m. Familie, Wetzlar

Hotel Vogel
Pfeiffer, Landrichter Dr.„ HamburgVilla Frank
Pfleger, Kfm, m. Fam, Koln-Deutz

Ritters Hotel
Philippi , Kfml, Marburg, Hotel Fuhr
Piceni, m. Fam., Haag — Minerva
Pieck, Kfm, m. Fr , Spandau

Mßtzgergaese 31
Pigot , Amerika — Nassau u. Cecilie
Polckow, Fabrikbes , m. Fr , Crossen

Russischer Hof
Pollard , New York, Vier Jahreszeiten
Poynder, London — Tannushotel
van Prang;, mv Frau , Antwerpen

Viktoriahotel’
Prussini, Kfm-, Hamburg

Nassau u. Cecilie
Pubst , Fran , Altenessen

Hotel Adler Badbans
Pubs,  Kfmi ., Geilsenkirchen

Zum neuant Adler

M
Radig, Frl . Schwester, Berlin

Oraniensltrasse 53
Raruseten, Fabrikstat , Köln

Emser Strasse 15/17
Rautsch, Rendant , m. Fr , Wittenberge

Zum neuen Adler
Ratner , Rent , Neuenahr , Taunushotel
Redam , mv Frau , LeipzigVier Jahreszeiten
Refus, Kfm.,, Horstmar , Grüner Wald
Reicher, Kfm, mv Fam, Warschau

Ritters Hotel
Reif, Frau , m. T, Altdorf , Burghof
Reis, Stud, England, Münchener Hof
Reisimger, Fr , Avmerika

Schwarzer Adler
Renard, St. Goarshausen, Hotel Berg
Remgeirt, m. Frau , Storkow

Weisiseg Ross
v. Rettberg , Hauptmann , Koblenz

Reichspost
Rettigj, Fr , München -— Grüner Wald
Rheinfeldt , Frl . Schwester, Berlin

Oranienstrasse 53
Richard, Advokat, Luxemburg

Taunushotel
Richard, Obergerichtsrat Dr , Luxem¬

burg — Taunushotel
Richard, Kfm, Ebbenbüren

Wiesbadener Hof
Richmafitn, Fräulein., Amerika

Nassau u. Cecilie
Richter , Frl , Kassel — GoMgasse 16, 1
Rick, Frl , Köln — Pension Margareta
Riebet, Kfm, New York — Dahlheim
Riebelinig, Fr , Hatelburg, Pallasthotel
Riediiger, Kfm, na. Fr .. Buxtehude

Wiesbadener Hof
Riegel, Rent , New York, Bellevue
Riimmgton, Frl , A-mterik»Nassau u. Cecilie
Rimmeie, LudwigshafenGoldener Brunnen
Rind , Duidburg — Reich-sD>9t
Ringel, Kfm, Berlin — Reichshof
Riskens, m. Fam-, Haarlem

Metropole u. Monopol-
Ritter , Kfmi, Marburg, Hotel Fuhr
Köttger, Frau Hotelbes, Köln

Hot el Vogel'
Ro-de, Schüler, Saarbrücken

Dotzheimier Strasse 88
Rode, Fr , Wien ■— Römerbad
Rogupulos, Frau , Darmstadt

Geisbergstrasse 10
Rohr , Fr . Dr, Erfurt , Bärenstrasse 2
Roland, 2 Frl , Hagau, Gartenstr . 16
Reling, Stuid.,, Emsbüren.Goldener Brunnen
Rollgold, Dr. Fabrikbes , TorgdowViktoriahotel
Romameianu, m. Fr , BucantVier Jahreszeiten
v. Rornnnd, La Haye, Wiiesbad. Hof
Ronski, Berlin — Tatmusbotel
Rosenblatt , Direktor , m. Familie, _

St. Petersburg — Nassau u. Cecilie!
Rosepthial, Kfmv, Berlin,, Europ. Höf
Roosnek, m. Famv, Amsterdam

Viktoriahotel
Rose, Fr , Hamime-Bochmn*

Oraniensirasse 53
Rosemann, Apotheker , Stettin

Europäischer Hof
Rosenbauer, Lehrer , m. Fr , Hüssingen

Zum neuen Adler
Rosenberg, Rechtsanwalt Dr, m. Fr,

Kiew — Taunusstrasse 36, 1
Rosenberger, Kfm-, KemptenGrüner Wald
Rast , Kfm!, m. Frau , Essen

Westfälischer Hof
Rothschild, Dr. med, m,. Fr , Konstanz

Kronprinz
Rothschild), Fr , Berlin

Ritters Hotel
Rosier. Kfm, Berlin — Grüner Wnld
Ros», Frl , Amerika, Hotel Nassau.
Rother , Prof . Dr , m. Fr . DüsseldorfResidenzhotel
Rubi«feuer, Fr , Odessa, Hotel Astoria
Rundo, m. Frau . Warschau , Centralh.
Ruppert , Gladenbach — Rieichshof
Ruthemeyer, Rent ., mv Fam, Meran

Sonnenbergier Strasse 56
Rywka, Fran , m.  Tochter , Sublio

Kronprinz

Sackur, Kfm , Breslau, Hotel Vogel
Saffroy, Prof , m. Fam, NizzaZum neuen Adler
v. Sialzwedelv Düsseldorf , Rheinhotel
von der Sande, Kfm, AntweroehiReichshof
Sander, Landgerichtsrat , ml. Frau,

Darmstadt — Parkstrasse 4
Sandydk, Kfmv, m. Fr , Antwerpen

Grüner Wald
Sauer, Kfmv, Köln — Union
Saur, Amtsrichter , m. Fr , Bersenbrück

Royal
v. Scanamanga, Ritter , Trient, Rose
v. Scairamanea, Fr , Triest — Rose
Schaefer, Kfmi, mi. Fr , Nürnberg

Hansabotel
Scheffer, Frau , m. 3 Söhnen, Krefeld

Kurhaus Waldeck
Seheuertaanm, Kfm, m. Fr , RippioJdis-

walde — Zum neuen Adler
db Scherenreteff, Frau . Petelrsburg

Vier Jahreszeiten
Schiele, Kfm, Berlin — Erbprinz
Schillingier, m. Frau , Witten a. R.

Darmjstädter Hof
Schindfler, Fr , Goch — Schw. Bock
Schinn« Kfm, Sfcuttsart, Centralhotel
Schinnenbuipg, Fn, Düsseldorf

Hotel Berg
Schlejer, Frlv, Berlin, Taunusste. 51/53
Schlipp, Fr , Grünstadt

Zur neuen Post
Schloss1,, Kfmi, Ohligs, Prinz Nikolas
Söbloeöberg, Kfm, m. Frau , Russisch-

Pölten — Nerostrasse 14
Schkmd, Rechnrangsraf, ScbmalkaWa

Goldene Kette
StehimhchtenibCTg,_ OhiKgs, PrinzNikolas
Sclrmodrcke, Prokrarist, m. Fr , Btarlin

Hamburger Hof

Schnveyen, mi. Fr , Varel, Hot . Wein»
Schmidt, Kfm, Hanau — Nonnenhof
Schmitt, Fr , Assmannshausen

Hotel Ohristmann
Sehmittmann, Kfm, mv Fr , Barmen

Emser Strasse 5
Schirfitz, Köln — Metropole
Schmitz, Krefeld, — Darmstädtar Hof
Schmiitz, mv Tochter , Bergheim

Hotel Krug
Schmitz, Frl , Düsseldorf

Wiesbaddter Hof
Schneider, m>. Fr ., Eisenach

Schwarzer Bock
ScbaJefer, Oherbahnb ofsvorsiteher,

Uen-dza — Hotel Vogel
Schönert, Kfm, in. Fr , Mülheim)

Grüner Wald
Schramm, Kfm, Köln — Hot . Vogel
Schuck, Frau Rent , Frankenthal

Villa Hertha
Schütz, Leut , m. Frau , Berlin

PaulinenAirasse §
Schuhmacher, m. Fam , Köln

QueMienhot
Schulder, Düsseldorf — Prinz Nikolas
Schulz, Kfm, Brandenbung

Wiesbadener Hr^
Schulz, Lehret , m. Fr , Hattingen

Luisensfcrasse g
Schulzen, Dr, Landgerichtsrat , Köln

Grüner Wald
Schumann, Stockholm

Hermgartenstrasse Jg
Schweizer, Saffig — Hotel Union
Sedtmayen, Hotelbes, Hannover

Grüner Wbl-d
SeibinU, Riga — Zur Stadt Biebrich
Seidel, Dresden — Europäischer Hof
Seiler, Oberfönstefl, Ershausen

Stiftstrasse 2
Seligman, m. Fam, Pari», Palast -Hotel
Seydali, Fr , Berlin —- Nerotal ! 22
Shneiner, Fr , Kassel — Goldtgasiseo
Simdoi, Frf . Oberschwester, Hamburg

Emser Strasse 5
Simon», 2 Kauf!, London, Rheinhotel
Sinbensonn, Moskau — Dambachtal 5
Sissmtemn, Fr . Dr. med, m. Tochter

Russland, — Thelemannstrasse 5 *
Slaibellor, Kfm, Gleiwi-tz

Hotel Dahlheim
Smithj, Fr , London — Villa
Sommer, Kfm, Liege — Erbprinz
von Sarentzlzi, Gutebes, Wilnar

Hotel! Qn vstean^Sonsbruch, Jena — Centralhote®
Spaether, Dr. med;, m. Fr , Duisburg

Hotel Nassau u Cecilie
Spannagel, Frau Reg.-Rat , Schmal-

Icalrlc«: -— Reichsrriost
Springer, Apotheker , m. T, Berlin!

Silvan^
StackeR, Kapitänleut , Schweden

Botel Res,Steehmayen, m. Frau , Grünstadt
Zur neuen Posf

Steffens, m. Sohn. Mlerl), Hansahotei
Steidinger, Kfm , Ulm — Grüinv Wald
Steilherg, Kfm, nu Fam, Münster

Viktoriahof ei
Stein, Kfm, ni. Frau , Köln

Schwarzer Bock
Steinhoff, Kfm, Bremen. Metropole
Stenger, Kfm, m. Fr , Erfurt

Rheinhotel
Stermeherg, Fräul , Soest

Villa Rupprecht
Sterneberg, Fr . u. Fnl.. Soest

Villa Ruppreeht
Steves, Rheydt ■— Reiehspost
Stewart , Fräul .. New York

Hotel Nassau u Cecilie
Steddar.t , Rent , m„ Fr, , Washington

Hotel Nassau u Cecilie
Stöhr, Gemeiraldinektor, Berlin, Rose
Stöhir, Kfmi, mv Frau , Schön ebeng

Hotel Happel
zu Stolbeng-Rosda , Se. Durchl. JosiepjjChristian Fürst — Rose
Stenger, Kfm, Antwerpen

Grüner Wa,ld
Strand , London — Hamsahotel'
Sbra-uss, Architekt , mv Frau , Kösem

Hotel KaifabofStrolm, KoMischeid — Hotel Fuhr
Stroinski, m. Frau , Berlin, Reichspest
Stuienoh, Dr. med, Bremerhaven

Palas th-ote)
Stützeniberger, Leutnant , Ulm

Dotzheiinter Strasse lg
StiUTOberg, m. Fr , Ohligs, Reichspost
Suiten, mv Sohn, Neuwied

Hotel Ha,ppej
Szkowrap1, mi. Fnau, Lemberg

En glisch er HofT
Talaszus, Frlv Lehrerin , Tilsit.

Emser Strasse 5
Teiseier, Kfm, m. Fam, Remscheid,

Grüner Wald
Teitgon, Pfarrer , Niederkontz

Friedrichstrasse 24
Tem.pelmann, Metz, Zur Stadt Biebrtei^
Tenenbaum, Kfm., m. Ft , Pinsk

Savoyhotel
Thechendorf, Landgerichtsrat , Berlin

Parkstrasse 4
Thomfc, Dr , mv Fr , Leverküser beiKöln — Nerostrasse 25
Tidenuaun, Grossgrundbesv, Uruguay

Quisisana
Tiede), Kfm, m. Fr , Hamburg

Union
Tute, Amtegeriohtsrat, m. Ir , Saaivbrücken — Pension Elite
Tombrock, Amsterdam — Gr. WalesTrostjansin , Hofrat , Kiew

Westfälischer Hof
Trott , Frau Reohitsanwatt, Berlin

RÖssleretrasse 5u
Ulrich, m. Fr , Groesdeinbach

t Hotel KjruaUnsmann, Getsemlkircbon
Grabenstrase IQ

Unterberg , Kfm, Essen
Hotel Voge}v. Ustaar, Baron, Karlsruhe

Wiesbadener Ho^
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ŵ. vS' E « 2 wca
8 ^ 2 «ore^ er w  dr .2,te

Ä« © 2 - re
d o -2,H ^ ^ et r

agfIgaa » ?
«reaal ' sl^

| ^ S3 -I ? lff 3

es:
«s
3 ff
ff 3
re Ko
2 . S*
er er

H "
2 S
^ s
J * g
« ; §
E er

:co <*
rt o
2 *es
- t
" L
»
yo

-Sa

» : X.
■ca»er

Srt
Ü , o
E 5:

-UZ
-Z a

o W
;3 K
; --2 ff

LS3 3

3 re
® re
s S
TO1 P

3  a
p p2  to55 rt

»| 1

E . et i
es —w*a

V0SJ
je « i
es 2 a

s 5.

pG
s 3

c»
CS
re P
» p
^ff

p öS ff § , g :
as ' S ' re ä
§ q  p 2 -cg

p § | 5!re ff gp re-
ps TO re N 3
reff re ff ^3t  p ff
S « S ' ■ö'
g 3 & & 0 =wW s£JS ,
©2 " reff
ff ö  P 3 ‘ ff
PS P - » ff " -
-̂ » rw y^ ♦ <2
3 © reffÄ

'-AP - ff c8

!ZU

Z - 3 3.

ff 5  Ler -r»
s <?-aO ^ TO

pLZ

»S « * S
E ' ^ ra yo
2 ff p § re-
- ff re - -
„TO P ,^,C3

ff 5

« ? 2» S-5
3 re,

« »«
s 0
ff p

ca

3  3
g«

SO
re » § >A 3
3 , re «O
W |S © ®re p » 3 re-

DüsI '-S -- .
<33  S . gss
3 Z ' 3«

;. § - p Aff 2
Fff LZ - s U

a p sc 3s» o TO TOs
: es es

! sr 3 3
gpp

ig 3 TO-—r
1 ^ ‘-er §

Föl!

: 2 @ ff
' Z >2 re

‘ p . H
p ; ^ I
p 2 ~ ff » S
S3 » " -»

3 3 3 ;
3 . 2 . ff ff'

ff K
reff

reler
<0 —J*

s s*

i 2 * <
K -L.

§ ■os» H
5C ^ - w.(D

_ -o *-
•- cl ^ ^ ei'CT f. r » TO

p

-§ >U 3 TOff
2 r - 2 £V

’S 55

er SO S)

§ ' co

.aP | sco es « :

' er ^ *"*
j 2 o v

" 3

e: es

, TO
ft *w X*
TO.P ' ff ■

: 2 to  ff-
P öu 3

. » g s
Z >3 & 3 o
rere £ 33jo o -er to  rvo to  rt er

’^ ffff :

ZLSK 3
S § 3ff
2 . 2 | S3 3  »
» * 33
Z - AZ - 3ft - 2S

UM
^ d« ^
ff 3  ©

s - grf
re 3 3
3 re

: tt iS 3
' 3 § K
- ^ » J»

® : i

ll!
3

" o

3 ö

)3
h ^ b
53 TOg3 3 »cs
reWre 3 3
TOJ2, 3 K re
3 3 S - 2 __
« -ff re- 3  ff 3

S K 2 -« ff J? wia §"Ai ff g : o e- TOff 3 § : » 3 » » 3
t “ f 2 ® ' 3  &

re 3 3 V ~ K 3
3  LG re re 3Qj Prepff . 3 —̂ pP
r ff 9 rt ö v  O J54^ 2

2. 3  NU 2 :® PrqGffff kHSF ’Sff Gff
3 3  S Uff 2 . 2 » L 3 » ff 3 » = 2 . s 2 : <x

» « ^ Sä ' .a .ssffa . = = toC| ia? .,s | - g S |
c & “ « 3 e a o - 3.

» .« öSSso * * «
3 p

« P re S "ST J=s

♦t Xi er*-vQ*. ff>*
»Sw TO^ SJjg ,

3 ^; a3?

" S - " , P 3 - »
»0 v » ’ 3 g ff c»

>- CS Ji
2 3 'gplslal ^ ^ ff!

gffcS ' 31 ff 3  S03 ©2 w. w - *-• a v j: oTO rereSw*t ff* W CO ft,re 0 -nt * <e a a r *^ yo 55

i ff 3 @2’-~ '3 KffZ s -f

C#f

et
. yo

'S?
er o ‘

: es

to ^er ra er<3* TO
» <$ ä

» re p re.et Q TO re.
es o yo es

o
oco ^

s
O rey
ff 3 p

: f|

Ü » g
2 8 13

3 - 3 ' P

re 3
<-« to  O *t rp re..
O: y* ,o to <* TO —

^ ? t §rlcpffS : ö |5 ö f s.to .ff * , ufi /is TO ft- ' -y Q. ffrt S»

3  V „ re 2 - 3 to'  re 2 g 3 » g 2 P
ff 2 Ifffi 3 wä C:
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Aiesba - mer danulatt.
SutoA Kawggüffe 21» ESftfnfbrtAiv*8ttt9t

„Ta «tlatt .Ha «s " . 2 ^ QQQ WDÖlUlCtttClt » 9 » . ütfott . Aaita “ für . «AAA. K3.SÄolter -Hülle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis S Uhr abends.

»ezngS -PreiS für beide AnDgaden : 70 Pfg - monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe»1. ohne Lringerlohn . M 8 - vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auöschlicülich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmenautzerdcm entgegen: in Wiesbaden die Lweigstelle Bis<
marckring2», sowie Sie l 12 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen MAur-
gabestellen und in den benachbarten Landorlen und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Auzeigcn -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; sür die Morgen -AuSgabe bis 3 Uhr nachmittags-

2 Tagesansgaven. Fernsprech er>Slrrfr
„Tagblatt -HanS" Nr . «6S0 - V3.

Bon 8 Uhr morgens bi« 8 Uhr abend».

«nzeigen -Breis für die Zeile : IS Pfg . sür lokale Anzeigen nn „Arbeitsmarkt" und ..Klnner Anzeiger»

Bei wiederholter Äufnahmr unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen wird leine Gewähr übernommen.

Nr . 402. Wiesbaden,  Dienstag , SO. August lölO. 58 . Jahrgang.

Kbend - Ausgabe.

Aüfchrvüchungsversuche.
** Wiesbaden, 30. August.

Tic Königsberger Rede des Kaisers oder vielmehr
die starke Betonung der Gortesgnadentuinidee mit dem
Seitenhiel auf öffentliche Meinung und Parlame . -
tarismus hat jeden vor den Kopf gestoßen, der nie :,
aus politischem Sonderintcresse heraus oder a-.s
byzantinischem Fühlen pluucklt« ! rief oder noch kläg¬
licher schwieg. Alles, was liberal ist oder liberale
Neigungen bekundet, hat energisch Front gemacht
gegen Ansichten, die mit dem modernen Fühlen und
mit der modernen historischen Auffassung so scharf in
Widerspruch stehen, hat sich in ernstester Sorge gefragt,
ob nun die Zeit wieder hercinbrechen sollte, wo durch
persönliche, scharfe Meinungsäußerungen des Kaisers
in politischen Tin gen Unruhe in die Politik und in
die Staatsbürgerschaft getragen werden sollte. Tie
Stimmen der Mißbilligung und des Verdrusses waren
so einmütig und so stark, daß der Kaiser sie vernehmen
mußte, ob sie ihm vielleicht auch von denen, die um ihn
sind, und die ihn in diesen Dingen „informieren ",
kaum in ihrer „Totalität " und in ihrer ganzen Deut¬
lichkeit mitgeteilt wurden . Und der Kaiser hat sich be¬
müht , den Stein des Anstoßes einigermaßen zu be¬
seitigen, offenbar in dem ehrlichen Bestreben, nicht
aufs neue einen Bruch zwischen sich und dem Volk zu
veranlassen, wie er in den Novembertagen 1908 durch
seine Reden und gewisse politische Betätigungen ent¬
stand. Er hat bei seiner gestrigen, weiter unten ruit-
geteilten Rede in Marienburg den Passus von einem
besonderen Eoitesgnadentum der Fürsten und den
von dem „Instrument des Himmels " ganz bedeutend
abgeschwächt, indem er unter direktem Hinweis auf
jene vorletzte Rede einen ähnlichen Standpunkt , wie
er ihn vertrat , für jeden Christen in Anspruch nahm,
also : Bcrufsausübung von Gottesgnaden sür jeden
Biedermann , der sich nun auch als „Instrument des
Himmels " betrachten darf . Wenn nun auch der Hieb
aus öffentliche Meinung und Parlamentarismus nicht
ungeschehen gemacht wurde , jedenfalls hat der Kaiser
durch diese Rede gezeigt, daß er den Sturm in der
öffentlichen Meinung doch keineswegs mißachtet, und
er ist bestrebt gewesen, dem Rechnung zu tragen ., Tas
war ehrlich und es war auch klug. Als unehrlich und
unklug aber haben sich die „Staatsretter " erwiesen,
die durch das Sprachrohr der Regierung , jburd) die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung ", der .Sache eine
seltsame Wendung geben. Was sie da im allgemeinen
ausführen (siehe unten ) , um die unangenehme Wir¬
kung der Rede abzuschwächen, darüber kann jeder ver¬
schiedener Meinung sein, aber jeder ehrlich Empfin¬
dende kann gegenüber der Finte , kann gegenüber der
häßlichen Unterstellung , als handle es sich bei der

Feuilleton.

Erinnerungen nn König Eduard.
Der bekannte „Schützer der Könige" Lavier Paoli,

der lange Zeit im Auftrag der französischen Regierung die
königlichen Besucher Frankreichs begleitete, ist auch in nahe
Beziehungen zu König Eduard gekommen, der ein so
häufiger Gast der Franzosen in Paris und Biarritz war.
In seinen Erinnerungen, die „Pearsons Magazine" ver¬
öffentlicht, vermag deshalb Paoli dem verstorbenen König
eines seiner anziehendsten und ausführlichsten Kapitel zu
widmen. Der eigentliche „Schützer" Eduards wurde der
ausgezeichnete Detektiv erst, als er König von England ge¬
worden war. Aber bereits vorher ist er dem Prinzen
von Wales öfter begegnet, demi er genoß schon die Huld
seiner königlichen Mutter und durste sie oft auf ihren Reisen
begleiten. Solange er noch Prinz war, entzog sich Eduard
jeder offiziellen Bewachung, kam nach Paris und Cannes,
ohne vorher der französischen Regierung davon MitteUung
jst machen. Nur ein einzigesmal ist wohl ein Attentat gegen
ihn verübt worden, nämlich als der junge Anarchist Sipido
einen Revolver gegen den im EisenbahncoupL stehenden
Prinzen von Wales abfeuerte. Im folgenden Jahre be¬
schrieb Eduard Paoli dies Attentat ganz ausführlich und
zeigte ihm, wie die Kugel direkt an ihm vorbei geflogen sei
und ihm fast den Hut vom Kopfe gerissen habe. „Ich war
an dem Tage in schwerer Lebensgefahr", sagte er ernst.

Auch als König reiste Eduard möglichst einfach und mit
wenig Aussehen, aber mit großem Komfort. Seine Reisen
mußten bis in alle Einzelheiten vorbereitet sein, und dies
besorgte ihm sein hervorragend tüchtiger Reisemarschall
der Schweizer Fehr. Fehr war lange Reiseführer bei

scharfen Kritik an den kaiserlichen Worten um „will¬
kürliche Auslegungen und bösartige Verdrehungen ",
nur die Achseln zucken und den Kaiser bedauern , daß
ihm solche „Retter " erstehen.

*

Die tunt  Rede.
Marienburg , 29. August. (W. B.) Die Rede des

Kaisers hatte folgenden Wortlaut:
Es gereicht Ihrer Majestät der Kaiserin und mir zu be¬

sonderer Freude, den heute um uns in der alten Marien¬
burg versammelten Vertretern der Provinz Westpreußen
nochmals unseren herzlichsten Dank auszusprechen sür den
begeisterten Empfang während der Tage unseres Aufent¬
haltes in Danzig, durch welchen die Bevölkerung von Danzig
und von Wcstpreußen uns den unzweideutigen Beweis
ihrer Treue und Anhänglichkeit gegeben hat. Der Herr
Vorsitzende des Provinziallandtages hat in tiefgehender
Rede die Beziehungen zwischen der Provinz und meinem
Hanse, meinen Vorfahren und mir dargelegt. Eines Punktes
hat er aber keine Erwähnung getan, und den möchte ich
hier nachholen: daß ich mich ganz besonders stolz und glück¬
lich fühle, daß ich auch als Gutsbesitzer  unter Ihnen
residieren und mit Ihnen alle Freuden und alle Sorgen
des Landwirtes mit empfinden kann (lebhafter Beifall) und
so in der Lage bin, mich über die Gedanken und Gefühle
meiner Nachbarn zu orientieren.

Die Provinz Westpreußen bietet in ganz besonderem
Maße das Bild des Zusammenwirkens der ver¬
schiedenen Elemente,  die dazu beitragen, die
Stärke und die Größe des Vaterlandes auszumachen. Wir
sehen die Seestadt mit ihrem Handel, wir sehen den Schiff¬
bau und die Industrie mit ihrer großen Schule. Wir sehen
die Zuckerfabriken auf dem Lande, und auch die elektrische
Industrie , die immer mehr der Landwirtschaft untertan
wird. Das Zusammenwirken dieser Elemente in dieser
schönen Provinz hat dieselbe in den letzten zehn Jahren ge¬
fördert und emporgebracht. Wodurch ist solches aber mög¬
lich gewesen? Dadurch, daß der Friede dem Lande
erhalten  wurde , der Friede, der die Folge der großen
Ruhmestage war, die nunmehr vor 40 Jahren unter
unserem großen Kaiser erkämpft wurden und voir denen hier
noch so viele Kriegskameraden im bürgerlichen Kleide, den
Orden auf der Brust, vor mir in Parade gestanden haben,
um noch einmal ihrem König ins Auge zu sehen. Also die
gemeinsame Arbeit aller Stände und Berufsklassen fördert
das Land und die Provinz , und diese gemeinsame
Arbeit möchte ich auch auf das große Vaterland
übertragen  sehen.

Sie sind hier versammelt in der alten Marienburg.
Dieses gewaltige Bauwerk, ein äußeres Zeichen der Macht
und Fülle, die in dem deutschen Orden sich ausdrückte, die
große Quelle, von der aus die deu t s che Kultur  über die
Ostlande sich ergoß, fürwahr , eine staunenswerte Arbeit
unt-er unendlichen Schwierigkeiten. Was lehrt uns die
Marienburg und der deutsche Orden, der unserem König¬
reich das ragende Vanier mit dem Schwarzen Adler ans
silbernem Felde gab? Durch feierliches Gelöbnis waren
sich die Ordensbrüder zugetan und stellten ihr Werk unter
die Ob macht eines Höheren.  Durch diese einheitliche
Geschlossenheit hat der Orden diese unerhörte Leistung zu
Wege gebracht. Das soll für uns ein Vorbild sein. Das

Cook gewesen und in dieser Stellung mit dem Prinzen von
Wales in Berührung gekommen. Eduard hatte mannig¬
fache Gelegenheit, seine Tüchtigkeit zu beobachten, und so
wählte er ihn denn als König zu seinem Reisemarschall.
Alles war stets vis aufs kleinste sorgfältig geordnet, so daß
ihm nichts auf Reisen lästig fallen konnte. Fehr ließ sich
auch nicht übers Ohr hauen und wußte unverschämten
Hotelwirten in der deutlichsten Form den Standpunkt klar-
zmnachen, so daß sie, von dem derben Schweizer einge-
schüchtert, ihre Rechnungen manchmal bis auf die Hälfte
reduzierten. Die persönliche Bedienung des Königs ge¬
schah durch zwei Kammerdienerund zwei Lakaien. Aus sehr
vertrautem Fuße stand Seine Majestät mit seinem ersten
Kammerdiener, einem geborenen Österreicher, namens Mci-
dinger, der ihm 18 Jahre treu gedient hat. An ihn richtete
er morgens, wenn er in das Zimmer trat , im Halbschlaf
regelmäßig seine erste Frage : „Was macht's Wetter, Mci-
dNiger?" Der Österreicher brachte dann die Zeitungen und
kleidete den König ganz allein an ; er band ihm auch mit
besonderer Kunstfertigkeit alltäglich den Schlips. Unter
den beiden Lakaien ragte der eine, ein geborener Deutscher.
Hoepsner, nicht nur durch seine stattliche Größe hervor,
sondern genoß auch die Gunst des Königs, dem seine wür¬
dige und korrekte Form des Bedicnens gut gefiel. Eine
wichtige Persönlichkeit in der Umgebung Eduards war sein
Hund Cäsar. Dieser langhaarige, zottige weiße Foxterrier
mit den schwarzen Ohren war durchaus keine Schönheit
und ließ auch an Eleganz niancherlei zu wünschen übrig.
Der König aber, an dem das Tier mit rührender Treue
hing, trennte sich nie von seinem Lieblingshund; des Nachts
schlief er neben des Königs Bett in seinem Armsessel, war
bei all seinen Mahlzeiten zugegen und wurde furchtbar
verwöhnt. Er trug stets einen gewissen Stolz , eine Art
Hoheit zur Schau, wie wenn er die Worte lesen könnte,
die auf seinem Halsband eingeschrieben standen: „Ich bin

Kreuz auf seinem Gewände bedeutet die Unterordnung
unter des Himmels Willen. Es bedeutet, daß Deutsch-
tum und Christentum untrennbar  von einander
sind. Was sollen wir daraus lernen? Daß dies eine
Illustration sür das Wort ist, was ich neulich in K ö ni g s -
berg  gesprochen habe: So wie mein seliger Großvater
und wie ich uns unter der höch sten Obhut und dem
höchsten Aufträge  unseres Herrn  und Gottes ar¬
beitend dargestellt haben, so nehme ich das von einem
jeden  ehrlichen Christen an, wer es auch sei.

Wer in dieser Gesinnung arbeitet, dem wird cs aber
klar, daß das Kreuz auch verpflichtet!  Wir sollen in
brüderlicher Liebe Zusammenhalten, die Konfessionen und
die Stämme. Wir sollen einem jeden Stamm seine
Eigenheit und Eigenart lassen.  Es sollen die
Stämme und die Berufsgenossenschasten die Hände in ein¬
ander schlagen zu gemeinsamer Arbeit, zur Erfüllung der
staatlichen Notwendigkeiten. Der Landwirt  schlage in
die Hand des Kaufmanns  ein . dieser in die Hand des
Industriellen . Der Zugehörige einer Partei ergreife die
Hand des anders Gesinnten, wenn es darauf ankommt,
Großes sür unser Vaterland zu leisten; und eine Konfession
trage die andere mit Liebe, dann werden wir dem Vorbild
der großen deutschen Männer, die hier einst gestanden und
gearbeitet haben, Nachkommen. Dann werden wir die
Schwierigkeiten, die sich uns entgegentürmen — und wo
werden sich die nicht finden — überwinden. Leben heißt
arbeiten, arbeiten heißt kämpfen, kämpfen heißt Schwierig¬
keiten überwinden, und die werden mit gegenseitiger
Achtung und mit gegenseitiger Hilfe  über¬
wunden, wenn man sie als von oben uns in den Weg gelegte
Prüfsteine ansieht.

Daß ich hier von Ihnen verstanden werde,
das verbürgt mir die Gesinnung der Provinz , und von ihr
hoffe ich, daß mir ihre Mitarbeit  zuteil wird. Das
Gelöbnis nehme ich von Ihnen mit, genau in demselben
Wortlaut wie einst das alte Leib-Grenadier-Regiment. als
es in die Freiheitskriege ausrnckte: „Das soll ein Wort
sein!". Die Provinz Wcstpreußen hurra , hurra , hurra !"

Der offiziöse Kommentar der Königsberg« Kaiserrede.
Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung" schreibt: Die

Königsberger Rede des Kaisers ries in einem Teil der
Presse starken Protest hervor. Irr der Rede soll die Ver¬
kündigung des Absolutismus , der Geringschätzung des Vol¬
kes und der Volksvertretung enthalten sein. Demgegenüber
stellen wir zunächst fest, daß die Rede kein Regie¬
rungsakt,  sondern ein persönliches Bekennt¬
nis des Monarchen  war . Als solches atmet es den
Geist des auf religiösem Grunde ruhenden Pflichtgefühls,
den der Kaiser wiederholt bekundete und bei der Ausübung
des Herrscherbernss stets betätigte. Ms Unterlage für jene
Behauptungen dien't hauptsächlich die Stelle, welche besagt,
daß der Kaiser ohne Rücksicht auf Tagesmeinungen seinen
Weg gehen werde. Der wäre ein schlechter König, der An¬
sichten des Tages zur Richtschnur seines Handelns nähme.
Der kaiserliche Redner soll sich aber mit jenem Wort in
Gegensatz zu der Verfassung gestellt haben. Diese Folge¬
rung läßt sich nur aus der Fiktion einer von schwaickenden
Stimmungen abhängigen Parlamentsherrschaft oder gar
eines Absolutismus der Masse erklären, wovon die Der-
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Cäsar, des Königs Hund." Landete der König bei seinen
Pariser Besuchen in Calais , dann empfing ihn Paoli
und wurde stets mit denselben liebenswürdigen Worten be¬
grüßt : „Nun, noch immer jung und blühend, Paoli ?"
Wobei der König die allmählich ergrauten Haare seines
Schützers nicht beachtete.

In seinem Hotel, wo er stets dieselben Zimmer be¬
wohnte, mußten ihm sogleich die führenden Pariser Zei-
lungen gebracht werden, und zuerst sah er gewöhnlich unter
Theatern«chrichtcn nach, um die Aufführung zu bestimmen,
die er des Abends besuchen werde. Eduard hatte sür
Tragödien und Persflücke keine Vorliebe. Er liebte rnodcrne
Gesellschassdramen und Operetten. Eines seiner Licblings-
theater war und blieb das THLLtre des Varietch wo er als
Prinz von Wales Jeanne Garnier in Ofsenbachs Operetten
so oft Beifall geklatscht hatte. Bei seinem letzten Besuch in
Paris 1909 wollte er auch einer Aufführung der amüsanten
Satire „Der König" beiwohnen. In dieser lustigen Ge¬
schichte von einem König, der inkognito in Paris weilt und
hier eine große Temimondaine wiedersteht, der er ehemals
seine Liebe geschenkt, wird König Eduard erwähnt. Ver¬
sehentlich stellt nämlich die verführerische Schöne seine
Photographie statt der des Königs im Stück auf ihren
Toilettentisch, als sie den einstigen fürstlichen Liebhaber
empfängt. Hinter den Kulissen herrschte große Aufregung,
als man hörte, Eduard werde der Aufführung bewohnen.
Die ganze Episode sollte unterdrückt werden, aber der
König bestand ausdrücklich darauf, daß sie gespielt werde,
und lachte so herzlich dabei, daß die übrigen Zuschauer ihm
begeistert applaudierten. Ein andermal war Eduard im
ThSLtre des Capucines, als Paoli ihm meldete, König
Leopold von Belgien sei in einer gegenüberliegendenLoge
Er vermied geflissentlich, den königlichen Kollegen zu sehen,
und auch dieser schien von der Anwesenheit Eduards nichts
zu wissen. Obwohl sie am rrächsien Morren eine eingehende
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föffmog nichts weiß. Ebensowenig liegt in der Erwähnung
der historischen Tatsache, daß die Könige von Preußen die
Krone nicht aus der Hand von Parlamenten empfingen,
eine Mißachtung von Volksrcchtcn und VoWsbeschküssen.
Damit wäre auch nicht in EiiÄang zu bringen, daß die
Königsberger Rede jeden im Laude zur Mitarbeit an der
Wohlfahrt und der friedlichen Entwicklung des Vaterlandes
auffokdert. Der Herrscher, der soviel Beweise davon ge¬
geben hat , daß er, fest aus dem Boden der Verfassung
stehend, die schaffenden Kräfte des Volkes zu fördern und
zu achten weiß, sollte vor solcher Mißdeutung geschützt sein.
Hiernach ist endlich die Frage , was der Reichskanzler
tun werde, leicht zu beantworten. Der Reichskanzlerweiß,
wie fern  es dem Kaiser gelegen hat, sich in den aktuellen
Streit der Parteien zu stellen, und kann nicht der Rede einen
absolutistischen Sinn gaben, der zu Agitationszwecken
künstlich Hineingelegt und herausgelesen wird . Er wird
daher den Kaiser gegen willkürliche Auslegun¬
gen  oder bösartige Verdrehungen  verteidigen
und «die Geschäfte wie bisher in voller Übereinstimmung
mit der Krone unter Wahrung aller verfassungsmäßigen
Rechte führen.

*

Der Eindruck der Königsberger Rede in „hohen Kreisen".
über den Eindruck, den die Rede in hohen Kreisen

Berlins macht, wird der „Braunschw. Landesztg." eine
Äußerung von „einer sehr angesehenen Persönlichkeit" des
politischen Lebens übermittelt : „Es darf nicht geleugnet
werden, daß selbst in jenen Kreisen der Reichshauptstadt,
die der Regierung  sehr nahe stehen, ein gewisses un¬
behagliches Gefühl  Platz gegriffen hat. Die Kaiser¬
rede mit ihrem zweifellos eigenartigen zur Stunde
nicht recht passenden Inhalt  steht man als eine
Gelegenheit an, die von allen jenen Elementen begierig auf-
gegrisfen werden wird , denen die Diskreditierung der Krone
und ihres Trägers Lebensaufgabe ist. Selbst im konser¬
vativen Lager hat diese Äußerung Befremden  hervor-
gerusen. Es hat fast den Anschein, als ob der Kaiser die
Schatten der Vergangenheit  habe heranfbe-
schwören wollen, und das war gerade jetzt wenig  wün¬
schenswert. Neben der eigentlichen Auslegung des Sinnes
der Kaiserworte aber steht im Mittelpunkt des Interesses
die Frage , wie weit der Kanzler Kenntnis vom Inhalt der
Rede gehabt hat. Man glaubt hier in sehr gut unterrich¬
teten Kreisen, daß Herr von Bethmann-Hollweg den Inhalt
der Airsprache in dieser Form gar nicht gekannt  hat.
Das würde fast wie eine Umkehr zu jener Zeit aussehen,
Wo der Kaiser selbständig, ohne seine „Verantwortlichen"
in Kenntnis von seinen Entschlüssen zu setzen, handelte und
dadurch zuweilen recht komplizierte Situationen schuf. Auf
jeden Fall ziehen sich, über dem Haupte des Kanzlers
Wolken  zusammen , die seine augenblicklich nicht be¬
neidenswerte Stellung noch erschweren, und die bei Ge¬
legenheit der Parlamentstagung  sich , von der
äußersten Linken her beginnend, entladen werden. Was die
Person des Kaisers selbst aber anbetrifft, so kann dl-
össentliche Meinung darüber beruhigt sein, daß sich dieses
Mal in der nächsten Umgebung bestimmt aufrechte
Männer  finden werden, die den Monarchen Wer die
Wirkung  seiner Rede aufllären."

PreUtiamncn zum offiziösen Beschwichtigungsversuch.
Die „Lcipz. Neuest. Nachr." schreiben: „Wenn dir

Kaiserrede alles das enthalten hätte, was die offiziöse Er¬
klärung in sie hineinlegen möchte, so wäre die öffentliche
Kritik keine so scharfe gewesen. Die Königsberger Rede
konnte  nur als ein Bekenntnis zum Absolutismus
aufgefaßt werden. Man vermißte mit Recht allgemein jeden
Hinweis aus die verfassungsmäßige Mitarbeit des Parla¬
ments. Daran ändert auch der Artikel der „Nordd. Allg.
Mg ." nichts."

Die „Frankfurter Ztg." schreibt: „Diese Kundgebung
wird nicht dazu beitragen, die Erregung zu beschwich¬
tigen. Daß in die Rede zu agitatorischen  Zwecken
künstlich ein absolutistischerSinn hineingelegt worden ist,
ist eine Insinuation,  die alle diejenigen mit Ent¬
rüstung  zurückweisen werden, welche aus redlicher
Überzeu gung  und im Interesse des Landes ihre war¬
nende Stimme erhoben haben. Am seltsamsten berührt die

freundliche Unterredung hatten, wollten sie sich eben im
Theater beide nicht sehen.

Jedes Aufsehen war Eduard lästig; als ihn die Pariser
Reporter verfolgten, erklärte er ernsthaft, er müsse Paris
meiden, wenn diese Plage nicht aushöre, und auf diese
Drohung hin ließen die Interviewer von ihm ab. Sehr
mildtätig erwies er sich gegen die Armen und besuchte in
Biarritz häufig ihre Hütten. Zwei blinde Bettler standen
regelmäßig am Ansgang des Hotels und erhielten vom
König stets ihr Almosen. Eines Tages war nur einer von
den Blinden da. Eduard , der glaubte, der andere sei viel¬
leicht krank geworden, erkundigte sich eifrig nach seinem
Ergehen, aber niemand konnte Auskunft geben. Am
höchsten Tage war auch der zweite Blinde wieder da.
„Waren Sie gestern krank?" fragte der König. „Rene".
„Dann haben Sie sich verspätet." „Ich bitte um Ent¬
schuldigung: der Herr König kamen zu früh." „Ra , dann
verzeihen Sie mir", sagte Eduard lachend.

Aus Kunst und Leben.
K . Das Fiasko der polyglotten Polizisten. Ans Paris

wird berichtet: Die Pariser Polizei war so stolz aus die
polyglotten Schutzleute, die vor zwei Jahren Löpine zur
größeren Bequemlichkeit der Fremden eingestellt hatte; in
der Präfektur waren sogar Sprachkurse eingerichtet worden,
in denen die Polizisten Unterricht im Deutschen, Englischen
und Spartischen nehmen konnten. Der Dolmetscher-Polizist
erhielt das Recht, eine Armbinde zu tragen, die von seiner
besonderen Fähigkeit Kenntnis gab. Nun aber hat cs sich
gezeigt, daß Mit dieser originellen Idee niemandem recht
gedient war . Es kam sehr selten vor, daß die Fremden,
die das für die Reise nötige Französisch in der Regel wohl
selbst beherrschten, sich an die uniformierten Dolmetscher
wandten, und die Polizisten hatten sich bald bitter zu be¬
klagen, daß ihr Dienst besonders einförmig und langweilig
wurde. Immer an denselben Stellen der Boulevards

Wiesbadener TazMaLZ.
Erklärung, daß die Rede kein Regieruugsakt, sondern ein
persönliches Bekenntnis des Kaisers sei. Sind denn schon
die Debatten vom November 1908 ganz vergessen und in
den Wind geschlagen, bei denen Übereinstimmung bestand,
daß alle öffentlichen Reden des Kaisers von der Verant¬
wortlichkeit des Reichskanzlers gedeckt werden müßten, und
bei denen das auch aus die politischen Gespräche ausgedehnt
wurde, damit die Stetigkeit der Politik unter Wahrung
der verfassungsmäßigen Verantwortlichkeit gesichert sei?
Wie kann man solche öffentlichen Kundgebungen, wie diese
Rede es war , als eine rein persönliche  Sache des
Kaisers htnstellen wollen? Und wenn der Kaiser schon
früher die gleichen Aiffchauungen vertrat , so ist ihre Be¬
kundung doch nicht weniger bedenklich. Nach dem ganzen
Zusammenhang mußte  die Rede als ein absolutistischer
Jdeengang aufgefaßt werden, schon wegen des Zusammen¬
hangs zwischen dom Hinweis aus das Gottcsgnadentum
und der Nichtachtung der Lagesmeinungen, die auch eine
Herabsetzung der V olksst  i mm  u n g nach natür¬
licher Auslegung in sich schloß. Meinte der Kaiser es an¬
ders , so hätte er anders sprechen müssen. Der Reichskanzler
wird schärfstem Widerspruch  begegnen , wenn er
die Vertretung des Kaisers in der Weise führen will, daß
er die Kritik an der Kaiserrede als willkürliche Auslegung
und bösartige Verdrehung hinstellt. Das Ganze ist der
Versuch einer Einrenkung,  der aber in der Art , wie er
unternommen wird, als mißglückt  bezeichnet werden
mutz und sogar neuen Widerspruch herausfordert ."

Die „Freisinnige Zeitung" schreibt: „Diese Interpre¬
tation des Reichskanzlers ist gut gemeint, wird aber nicht
geeignet sein, die betreffenden Stellen der Kaiserr-ede der
öffentlichen Debatte zu entziehen. Gegen die Ausdrücke
„willkürliche Auslegungen" und „bösartige Verdrehungen"
müssen wir, wenigstens soweit es unsere Zeitung angeht,
entschieden protestieren. Und wir glauben» die gesamte
bürgerliche Presse wird das Gleiche tun. Weder von Will¬
kür noch von Bösartigkeit war bei uns die Rede, sondern
vor: dem Schmerz  darüber , daß der König in die alte,
wie man glaubte, abgetane Praxis zurückzufallen droht, die
ihn in den Tagesstreit zieht und der Monarchie keineswegs
förderlich ist. Diese üble Wirkung wird dadurch nicht be¬
seitigt, daß der Reichskanzler und zu gleicher Zeit die
„Kreuzztg." in einem Artikel, der gar zu deutlich verrät,
daß ihn der Kaiser lesen soll, versichern, sie werden den
König schützen und verteidigen. Nun ist der leidige Kamps
um des Kaisers Person wieder entbrannt , der so lange ge¬
schwiegen, als der Kaiser sich Zurückhaltung auferlegt hatte
Und weder die Wasserstrahlen der „Nordd. Allg. Ztg.",
noch die der „Kreuzztg." werden die Aufregung abkühlen
können."

Zur gestrigen Erklärung der „Nordd. Mg . Ztg." schreibt
die „Post" : „Wir möchten jetzt wünschen und bitten, diesen
Gegenstand ruhen zu lassen. Er ist reichlich und genug be¬
handelt worden. Im Reichstag und Abgeordnetenhaus
dürfte er ja sowieso wieder aufs Tapet gebracht werden
und schließlich eben nur von amtlicher Seite zu einer ähn¬
lichen, ja, gleichbedeutenden Erklärung Anlaß bieten, wie
sie die „Nordd. Allg. Ztg." gegeben hat, eine Erklärung,
mit der sich alle Polkssreunde rückhaltlos einverstanden er¬
klären können."

Die „Kreuzzeitung" bringt die Erklärung der „Nordd.
Allg. Ztg.", ohne sich dazu zu äußern.

Die „Deutsche Tageszeitung" sagt: „Wir haben zu
dieser Kundgebung, die wohl unmittelbar , wie aus der
ganzen Fassung hervorgeht, auf den Reichskanzler zurück¬
zuführen ist, unsererseits nichts hinzuzufügen, La sie im all¬
gemeinen die Auffassung bekundet, die wir mehrfach ver¬
treten hatten. Der Ton, in dem die „willkürlichen Aus¬
legungen" und „bösartigen Verdrehungen" zurückgewiesen
werden, ist erfreulicher- und berechtigterweise scharf ."

Die „Tägliche Rundschau" schreibt: „Es ist nicht an¬
zunehmen, Laß sich die Linke mit des Kanzlers Erklärung
zufrieden geben wird, und es wird demnach höchst wahr¬
scheinlich zu einer hitzigen Debatte in: Reichstag kommen.
Das ist bedauerlich, kann aber nicht vermieden werden, auch
nicht, wenn sich der Reichskanzleraus den Standpunkt stellt,
daß Wilhelm II . in Königsberg, wie es tatsächlich der Fall
war , nicht als deutscher Kaiser, sondern als König von
Preußen gesprochen hat, und die Rede also gar nicht vor

postiert, in ihrem geheimen Ehrgeiz auch wohl enttäuscht,
fühlten sich diese Beamten bald völlig überflüssig, und einer
nach bem anderen streifte die ihn auszeichnendeArmbinde
ab, um wieder regulären Dienst zu tun und offiziell keine
andere Sprache zu sprechen als die französische.

Theater und Literatur.
Die Stuttgarter  Hoffchauspielerin Fräulein Rosa

Steinau  ist nach kurzem Kranksein im hohen Alter von
76 Jahren gestorben. Die Künstlerin, die sich in weitesten
Kreisen größter Beliebtheit und Verehrung erfreute, ge¬
hörte dem Königlichen Hostheatcr 55 Jahre lang au. Vor
fünf Jahren konnte sie ihr SOjähriges Jubiläum begehen.

Zur Erinnerung an den 60. Geburtstag von Franziska
Ellmenreich,  die , wie vielen erinnerlich sein dürfte,
vor einigen Jahren zuletzt als „Iphigenie " im hiesigen
Königlichen Theater gastierte, wird im Vestibül des
Deutschen Schauspielhauses in Berlin  die
Portraitbüste der Künstlerin ausgestellt werde::. Die Her¬
stellung hat Hugo Lederer  übernommen.

. Bildende Knust und Musik.
Die Annahme der komischen Oper „Der Rosen»

ka v a l i e r" von Richard Strauß für die Mailänder
Skala  ist nunmehr erfolgt. Die Oper wird in der kom¬
menden Wintcrsaison in Szene gehen.

„Die kleine Königin ", eine dreiaktige englische
Operette von Ivan C a r h l l , nach dem Text von X a it r o f
und Chance ! , fand bei ihrer deuffchen Aufführung im
alten Stadttheater in Leipzig  am Samstag bei vorzüg¬
licher Wiedergabe freundliche Aufnahme und Beifall.

Enrico Caruso  wird , wie bereits gemeldet, seine
diesjährige deuffche Gastspieltätigkeitin Baden - Baden
eröffnen. Der Künstler wird im dortigen Kurhause in
einem am 4. September statffindenden Konzert mehrere
Ariey, u. a. auch die „Bajazzo"-Arie, singen.

Weingartner  hat sich in den letzten Tagen Frem-
.. ben gegenüber dabin geäußert, daß er sich auch von der

das Forum des Reichstags, sondern höchstens vor das des
preußischen Landtags gehört."

Die „Germania" sagt: „Man darf annehmen, daß die
Kundgebung der „Nordd. Allg. Ztg." nicht ohne Wissen und
Zustimmung des Kaisers veröffentlicht worden ist. Der
Kanzler muß also dem Kaiser flar gemacht haben, daß die
Rede nicht genug vorsichtig gewesen sei. Möge es dem
Kanzler und der „Nordd. Allg. Ztg." in Zukunft erspart
fern, kaiserliche Reden kommentieren und rechtfertigen
zu müssen."

Die „Boffische Zeitung" sagt: „Wer weiß, nach de:
gestrigen Erklärung heißt es vielleicht wieder: Der Kaiser
spricht, und der Kanzler schweigt. Mag sein! Schließlich
sind Taten die Sprache der Staatsmänner . Aber, wenn
man schon kein Programm aufstellt, wo sind die Taten des
Herrn von Bethmann-Hollweg? Indessen vollzieht sich der
st rategische Aufmarsch  der Parteien zu den
kommenden Wahlen."

Der „Vorwärts " schreibt: „Die Erflärung Bethmann-
Hollwegs ist in ihrem entscheidenden Punkt nur eine Ver¬
schärfung  der Kaiserrede. Wem: die bürgerlichen Par¬
teien ihre Pflicht täten, dann müßte die Regierung bald
gezwungen sein, an dom gehörigen Orte Rechenschaft abzu-
legcn und den Reichstag einberufen. Unterlassen die
bürgerlichen Parteien ihre Pflicht, überlassen sie wieder der
Sozialdemokratie allein, für die bedrohte Verfassung untz
die Rechte des Volkes gegen das Gottes gnadentum den
Kamps auszunehmcn, so wenden sicher wir es nicht sein, die
dies zu bedauern haben werden, denn eins ist sicher: bei den
nächsten Wahle:: macht das Volk  die Zeche."
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Bebel und Bethmann zur Kaiserrede.
Der Berliner Vertreter der „Daily Mail " hat den

Reichskanzler und den Abgeordneten Bebel un: Äußerungen
zur Kaiserrede ersucht. Der Reichskanzler  hat aus
Hohenfinow telegraphiert: „In der fraglichen Angelegen¬
heit habe ich keinerlei Erklärungen abzugeben. Bethmann-
Hollweg." Bebel  telegraphierte dagegen: „Ich habe so¬
eben die Rede des Kaisers gelesen. Ich kann nur er¬
klären: Die Hohenzollern ändern sich niemals. Bebel."

$

SozialdemokratischeProtestkundgebungen.
Gegen die Kaiserrede und die Fleischteuerung will die

Sozialdemokratie Groß-Berlins heute Dienstagabend ln
32 großen Volksversammlungen protestieren. Es ist nicht
unmöglich, daß sich Straßendemonstrationen anschließen.

Pas tufjpje ZmiiMr in MWM.
Tie „Norddeutsche Allgem . Zeitung"

meldet : Der Kaiser und die Kaiserin von RuHlarch
kommen mit ihren Kindern nach Deutschland, um in
Hessen-bei ihren hohen Verwandten einige Wochen zu
verleben. Tie Kaiserin Alexandra gedenkt mit ihrem
Aufenthalt den Kurgebrauch der Quellen in Bad Nau¬
heim zu verbinden . Es ist uns eine Freude , die hohen
Gäste willkommen zu heißen und uns der Herzlichkeit
des Empfanges anzuschließen, der ihnen im schönen
Heimatlande der russischen Kaiserin von deutscher
Gastfreundschaft bereitet wird . Wir begleiten das
Verweilen des verwandten und befreundeten Herr¬
scherpaares auf deutschem Baden mit den besten
Wünschen für die Gesundheit der Kaiserin , wie für
das Glück ihres Gemahls und ihrer blühenden Kinder.

Die von Bad Nauheim verbreitete Nachricht, Medi¬
zinalrat Dr . Grödel  sei als konsultierender Arzt
der Zarin bestimmt worden ist nicht zutreffend.

bck. Fricdberg , 29. August. Das Zarenpaar trifft
morgen Uhr nachmittags hier ein. Der Besuch
des Prinzen Heinrich wurde verschoben, da der Prinz
am 16. September nach England abreist. Im Laufe
des September trifft auch Jswolski  zu kurzen:
Aufenthalt in -Friedberg ein.

lick. Friedberg , 29. August. Bezüglich des Ein¬
tritts in das Schloß selbst haben die Posten die
Weisung bekommen, niemand durchzulassen., der nicht
eine besondere vom Hofmarschallamt ' schriftlich ausge-

Dirigenten-Karriere gänzlich zurückziehen wolle. Er gedenke
nur mehr Lieder zu komponieren, hauptsächlich fiir Fräulein
Mar cell,  die er auf ihren Konzert-Tourneen begleiten
werde. Die Marcell-Affäre war auch früher schon einmal
als der Hauptgrund der Weingartncrkrise genannt worden.

Eine nachträgliche Huldigung  zu seinem
fünfzigsten Geburtstag empfängt Gustav M a h l e r in einer
soeben (bei R. Piper & Ko., München) erscheinenden Schrift.
Sie ist benannt: „Gustav Mahler. Ein Bild seiner Per¬
sönlichkeit in Widmungen." Eine Reihe hervorragender
Komponisten, Schriftsteller und Theaterkünstler vereinigt
darin Äußerungen über Mahlers Erscheinung.

Wissenschaft und Technik.
Eine allgemeine Fürsorgestelle für Lungenkranke

ist jetzt in der Breslauer  Kgl . Hautklinik unter Leitung
von Geh. Rat Professor D<r. Reifs er  eingerichtet worden.
Hier findet Untersuchung, Beratung und event. auch Be¬
handlung statt.

Ein Telegramm aus Trondhjem  meldet , daß das
Forschungsschiff„König Harald" ans den Polargebietcn
zurückgekehrt ist, nachdem es eine Höhe von 80° 10' erreicht
hat. Der „König Harald" traf unterwegs in Spitzbergen
die Fram -Expedition des Kapitäns Amundsen, die im
Juni ausgefahren ist, und erhielt die Mitteilung, daß die
Forscher einen Vulkan und heiße Quellen in Wood Bah
entdeckt haben, wo auch der Strand ganz mit Lava be¬
deckt ist.

Die Arbeiten zur Hebung des spanischen
Armada - Schiffes „Florencia " in der Tob ermory„
B a y,  die seit einiger Zeit von neuem ausgenommen wor¬
den sind, haben außer einigen unbedeutenderenGegenständen
einen Metallblock von etwa 80 Pfund zutage gefördert; man
glaubt, daß es Silber sei, hat jedoch erst eine Probe nach
London geschickt, um den Fund genau untersuchen zu lassen.
Die Hauptmasse des in dem Schiff versunkenen Schatzes ist
bis jetzt noch nicht festgestellt.
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stellte Erlaubnis dazu hat . Ter Posten darf nicht ein¬
mal einen Offizier seiner eigenen Truppe durchlassen,
der nicht im Besitze eines solchen Ausweises ist. Tie
Kriegervereine werden auf der Kaiserstratze Spalier
bilden.

hd . Fricdberg , 29. August . Wie verlautet , hat der
berühmte Tenorist Otto Tanini -Caruso -Rivale , der
sich seit einiger Zeit in Bad Kreuznach aufhält , eine
Einladung erhalten , am 17. September in Bad Nau¬
heim vor dem Zarenpaar und den Großherzoglichen
Herrschaften zu singen.

vd . Halle a. d. S ., 30. August. Tie russische
Kaiserfamilie  traf um 7 Uhr 15 Min . hier ein
und setzte nach einem Aufenthalt von fünf Minuten
die Weiterfahrt nach Friedberg fort . Offizieller Emp¬
fang fand nicht statt.

* Neue Herrenhausmitglieder. Der Majoratsbefitzer
Rittmeister ä. D. Adalbert Frhr. v. Rosenberg  aus
Klötzen im Kreise Marienwerder , der Fideikommitzbesttzer
Döring von Wickerau  und der Graf von Krockow
auf Krockow im Kreise Putzig wurden zu Mitgliedern des
Herrenhauses aus Lebenszeit berufen.

* Der Kaiser gegen den Ordensschncher. Die Erlaub¬
nis zur Anlegung nichtprcußischerOrden muß bekanntlich
bei jeder Verleihung frei dem König von Preußen nachge¬
sucht werden. In den letzten Jahren sind nun viele Deko¬
rationen an Personen verliehen worden, bei denen von
irgend welchen Verdiensten um den Staat , welcher die Aus¬
zeichnung verlieh, nicht die Rede sein konnte. Da fernerhin
sestgestellt wurde, daß es namentlich in Berlin eine ganze
Anzahl von Agenten  gibt , welche die Verschaffung von
ausländischen Orden gegen Zahlung verhältnismäßig ganz
geringer Summen gewerbmäßig betreiben, hat der Kaiser
angeordnet, daß, abgesehen von der Makellosigkeit des Nach¬
suchenden, dieser eine Urkunde des Berliner Bevollmächtig¬
ten jenes Staates beizubringen hat, in welcher die be¬
sonderen Gründe  angegeben sein müssen, welche für
die Verleihung der Dekoration bestimmend waren. Von
deren Nachprüfung erst wird die Erlaubnis zur Anlegung
abhängig gemacht. Auf diese Werse soll dem Ordensschacyer
entgegengetreten werden.

* Der Kronprinz und die Presse. Der Kronprinz hat,
wie eine Berliner Korrespondenz erfährt, ein lebhaftes In¬
teresse für die Preßstimmen über seine erste politische Rede
in Königsberg bekundet und sich die wichtigsten. Prcß-
stimmen aus allen politischen Lagern vorlegen lassen. Der
Kronprinz betreibt schon seit Jahren eifrig Zeitungs¬
lektüre, und zwar begnügt er sich nicht mit Ausschnitten,
sondern liest die Zeitungen selbst. Aus Reisen kaust er
persönlich ost selbst Zeitungen . Der Kronprinz erörtert auch
sehr ost mit seiner Umgebung politische Tagessragen.

* Eine amtliche Cholerakonferenz. Die „Nordd. Allg.
Ztg." schreibt: Am 27. August fand im Kultusministerium
unter Teilnahme von Vertretern der beteiligten Reichs¬
und preußischen Ressorts eine Konferenz statt, die über die
gegen die Cholera zu ergreifenden weiteren Maßnahmen
beriet. In Rücksicht auf die zunehmende Verbreitung der
Cholera in Rußland ist an Stellen , wo die Weichsel und
Memel aus deutsches Gebiet übertreten, schon seit einigen
Wochen die Einrichtung getroffen, und zwar zum erstenmal
in diesem Jahr , daß die Insassen der von Rußland kommen¬
den Schiffe und Flöße nicht nur ärztlich besichtigt, sondern
auch bakteriologisch auf das Vorkommen von Cholera-
erregern in ihren Entleerungen untersucht werden. Dabei
ist es gelungen, auf der Weichsel drei Personen anzuhalten,
die völlig gesund erschienen, aber doch Choleraerreger im
Darminhalt beherbergten und mit ihm ausschieden, also
leicht zur Nußverseuchung Anlaß geben konnten. Die
Personen wurden sofort von den Fahrzeugen entfernt und
unter Beobachtung gestellt. Zur Verschärfung der Beauf¬
sichtigung des Verkehrs aus der Weichsel wurden gemäß
der Anregung der erwähnten Konferenz inzwischen noch
die Einrichtungen einer überwachnngsstelle in Thorn neben
den schon vorhandenen in Schillno, Schulitz und Einlage
angeordnet. Die in Thorn abgelohnten russischen Flößer
werden umgehend truppweise mit der Eisenbahn nach
Klexandrowo ans russisches Gebiet ab geschoben. Auch gegen
die Gefahr der Einschleppung der Cholera aus Italien
(Provinz Bari , Neapels und Österreich (Wien, Galizien)
ivurden die nötigen Maßnahmen getroffen.

* Verhaftung deutscher Luftschiffer in Rußland. Ein
deutscher Luftballon, der am Samstag in Berlin ausgestiegcn
war , mußte am Sonntagnachmittag irr einem Walde bei
dem Dorfe Dlutow im Kreise Lask, Gouvernement Petrikau,
wegen starken Windes und Regen landen. Er wurde stark
beschädigt und die Ballonhülle an den Bäuinen zerrissen.
Die russische Kreisbehörde aus Lask erschien am Sonntag
an der Stelle und nahm ein Protokoll aus. Von den drei
Insassen sollen zwei angegeben haben, sie seien deutsche
Stabsoffiziere,  der dritte ein Ingenieur . Da man
bei ihnen Aufnahmen von verschiedenenpolnischen Städten
der Gouvernements Kalisch und Petrikau sowie Chiffre¬
notizen fand, wurde das gesamte Material beschlagnahmt.
Die drei Herren wurden verhaftet, mit dem verpackten
Ballon nach dem Kreisamt Lask gebracht und dort inter¬
niert. Alle Dokumente ivurden zur Prüfung an den
Generalstab nach Warschau geschickt. Wie der Berliner
Verein für Luftschiffahrt dazu mitteilt , handelt es sich um
den Ballon „Harald ", der am Samstag in Schmargen¬
dorf mit Ingenieur Guerecke und Rechtsanwalt Cordz auf¬
gestiegen ist. Von den Herren traf eine Drahtung ein, die
aber so verstümmelt  ist , daß nur einzelne Worte zu
entziffern sind.

* Verschärfung der Schutzvorschristen für Seebefestigun-
gcn. Die Emdener Spionageaffäre dürste dem „Hann.
Kurier" zufolge recht bald eine Verschärfung der bestehen¬
den Schutzvorschristenfür Seesestungen im Gefolge haben.
Für Kiel und Wilhelmshaven genügen die bestehenden
Vorschriften, doch sind bisher in Helgoland und Borkum,
namentlich mit Rücksicht auf die Badegäste, die Vorschriften
nicht allzu streng gehandhabt worden. Aus Helgoland wird
schon im nächsten Jahr das Betreten des Oberlandes für

Wiesbadener Tagdlatt.
Fremde sehr erschwert werden und nur der bewohnte Teil
zugänglich sein, weil große Flächen desselben zu Kaserneil
und Kasematten Verwendung finden solle«.

* Die Sicherheitsmänner-Wahlen. Bet den allge¬
meinen Wahlen der Sichcrheitsmänner und Ausschußmil¬
glieder aus den Zechen des rheinisch-westfälischen Industrie-
bezirls wurden bisher gewählt 433 Kandidateil des alten
(sozialistischen) Bergarbeiterverbandes, 143 christliche Ge¬
werkschaftler, 18 Polen , 5 Zecheupa Keiler und 6 Kandidaten
der Hirsch-DunckerschenGewerkvereine

Mcchtspl'rchUKS und Verwaltung.
X Deutscher Juriftentag . Nach den bisher einge¬

gangenen Anmeldungen verspricht die Beteiligung an dem
in Danzig  vom 11. bis 14. Septernber stattsindendeu
Deutschen Juristentage , an dem sich u. a . der Staatssekretär
des Reichsjustizamts und ein Vertreter des preußischen
Justizmlnisters beteiligen, eine sehr zahlreiche zu werden.
Die Verhandlungen beginnen am Montag , den 12. Sept.
Auch an festlichen Veranstaltungen ist nach dem jetzt end¬
gültig feststehenden Programm eine Reihe vorgesehen. Die
auswärtigen Mitglieder des Deutschen Juristentages wer¬
den ersucht, ihre Teilnahme und etwaigen Wünsche wegen
Wohnungen der Danziger Verkehrszentrale in Danzig,
Langenmarkt 19, 1, mitzuteilen. Zur Vorbereitung der
FesÄarten und zur schnelleren Abwicklung des Verkehrs in
der später einzurichtenden Geschäftsstelle empfiehlt sich die
vorherige Anzeige, an welchen Festlichkeiten die einzelnen
Mitglieder sich zu beteiligen gedenken.

Heer UNS Flott ».
Die Kaiscrparade der Hochseeflotte. Um 9 Uhr traf die

Kaiserjacht gestern, von Danzig kommend, bei der Flotte,
welche Salut schoß, ein. Die Torpedoboote und Untersee¬
boote .defilierten bei der „Hohenzollern", dann dampfte
diese durch die beiden von drei Reihen Panzerschiffe ge
bildeten Gassen hindurch. Die Schisse hatten die Topp-
flaggeti gesetzt, die Mannschaften paradierten und brachten
drei Hurras aus . Um 9% Uhr ging der Kaiser, der
Admiralsuniform trug, an Bord der „Deutschland"; die
anderen Fürstlichkeiten verblieben auf der „Hohenzollern".
Es folgte die Vorführung von Exerzitien der Flotte nach
einem besonderen Programm . Um 2s/s Uhr kehrte der
Kaiser an Bord der „Hohenzollern" zurück, die gegen 3ist
Uhr in Neusahrwaffer emlief und am Kai in der Nähe des
Bahnhofs festmachte. Der Kaiser hat den Herzog
Albrecht von Württemberg  L 1a suite des 2. See-
bataittons gestellt. Eine Reihe Orden wurden verliehen und
Beförderungen verfügt : der Chef des Marinelabinetts
Vizeadmiral v. Müller  wurde zum Admiral befördert
und zum Vortragenden Generaladjutanten ernannt. Es
erhielten den Roten Adlerorden 1. Klasse mit Eichenlaub,
Schwerten und Ringe Admiral v. Holtzendorss, den Kronen¬
orden 1. Klasse Vizeadmiral Schröder, den Stern zum
Kronenorden 2. Klasse die Konteradmirale Freiherr von
Schimmelmann und Merten, das Ritterkreuz des Haus¬
ordens von Hohenzollern Kapitän zur See Schütz, den
Kronenokderl 2. Klasse Kapitän zur See Gaedeke, Vize¬
admiral z. D . Paasche  erhielt den Charakter als Admiral.
Die Kaiserin reiste im Sonderzug um 4y2 Uhr nach
Marienburg,  der Kaiser um ö Uhr 34 Minuten . Um
7 Uhr abends fand in der Marienburg bei den Majestäten
das Diner für die Provinz Westpreußen statt, bei dem der
Kaiser die an anderer Stelle mitgeteilte Rede hielt. Um
9 Uhr 30 Min . ist das Kaiserpaar dann nach Berlin abge¬
reist, wo die Ankunft heute früh um 7 Uhr 10 Min . aus dem
Bahnhof Friedrichstraße erfolgte.

Militärunsälle . Bei einer Felddicnstübung, die das
zurzeit in München  untergebrachte 15. Infanterie-
Regiment gestern aussührte , wurden, wie die „Münch. R.
N." melden, eine sehr große Anzahl von Mannschaften,
man spricht von 70 Mann, vom Hitzschlag getroffen. — Beim
Scharfschießen des 2. Feld-Artillerieregiments bei Scheßlitz
ereignete sich ein schwerer Unfall. Ein Schliß aus einem
Haubitzen-Geschütz verfehlte sein Ziel und schlug dicht bei
der Beobachtungsmannschast ein. Durch die Explosion
wurde ein Artillerist getötet, ein Sergeant tödlich, ein
Kanonier leicht verletzt, ein Pferd aetötet. Das Schießen
wurde sofort abgebrochen.

Deutsche Kalonreu.
Ein Geschenk des Herzogs Johann Albrecht für die

Christuskirche in Tsingtau. Gelegentlich seiner Anwesen¬
heit in Tsingtau hat Herzog Johann Albrecht zu Mecklen¬
burg, Regent des Herzogtums Braunschweig, für die Fenster
über dem Altar der neuen evangelischen Chftstuskirche ein
Glasgemälde gestiftet. Das Gemälde wird St . Christo-
phorus darstellen; im unteren Raume des mittleren Teiles
soll das mecklenburgische Wappen des Herzogs, flankiert
durch die Wappen der verstorbenen Gattin des Herzogs und
seiner jetzigen Gemahlin, angebracht werden.

ANerrrlch -Wugar « .
Deutsch-tschechische Zusamurcustöße. Infolge der gleich¬

zeitigen Feier des tschechischen Sokolfestes und des deutschen
Volksfestes in Sobositz kam cs zwischen kleinen Gruppen
der beiden Parteien zu Zusammenstößen, wobei zwei
Deutsche durch Messerstiche ungefährlich verletzt wurden.
Die Täter wurden sofort verhaftet. Gendarmerie zerstreute
die Ansammlungen.

Der italienische Minister des Äußern Marchese San
Giuliano ist in Begleitung des Kabinettssekretärs Baron
Fasciotti in Salzburg eingetroffen und am Bahnhof vom
italienischen Botschafter empfangen worden. Graf Aehren-
thal wird heute eintreffen.

Schweix.
Der Chef des österreichischenGeneralstabes Frhr. v.

Hötzendorf begab sich nach Bern, um aus Einladung des
schweizerischen Bundesrats den großen Herbst-
manövern der schweizerischen Armee  bis 9.
September beizuwohnen. Zu den Manövern  sind
semer von Deutschland der Gouverneur der Festung
Mainz,  Gras von S chl i e f f e n , ein Generalstabs¬
ossizier, der Militärattache in Bern und ein Oberleutnant
abaeordnet worden.
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Frarrkrel« .
Ein Schreiben des Papstes . „La Croix" veröffenMcht

ein Schreiben des Papstes an die französischen Erzbischöfe
und Bischöfe, in welchem die Tätigkeit und die Lehren der
katholischen demokratischenJugenovereinigung „Le Sillon"
entschiede,t verurteilt  werden . Der Sillon , so
heißt es in dem Schreiben unter anderem, welcher für die
Grundsätze der Freiheit und Gleichheit eingetreten sei, habe
unter der katholischen Jugend irrige und unheilvolle An¬
schauungen über Autorität , Freiheit , Gehorsam, Gerechtig¬
keit, Gleichheit und Menschenwürde verbreitet. Die vom
Sillon ausgestellte Behauptung , daß nur die Demokratie
das Reich der wahren Gerechtigkeit begründen werde, sek
eine Beleidigung  für die anderen Regierungssorrnen.
Zum Schluß spricht der Papst die Hoffnung aus , daß die
Mitglieder des Sillon sich diözesenwcise unter der Führung
ihrer Bischöfe zusammenscharenund für die christliche katho¬
lische Wiedergeburt des Volkes und die Verbesserung seiner
Lage arbeiten werden. Das Schreiben erregt beträchtliches
Aussehen, da „Le Sillon " und sein Organisator Maro
Sagnier  großes Ansehen genießen, bei Leo XIII . wohk-
beliebt waren und mehrfach von ihm gelobt wurden. Mo
Organisation wurde bisher von hohen französischen Geist¬
lichen beschützt.

CrrglattÄ.
Zu den, Unfall des Kreuzers „Bedford". Amtlich wird

bekannt gegeben, daß der König ein Telegramm des
deutschen Kaisers erhalten habe, das das Beileid des
Kaisers  über den Unfall des Kreuzers „Bedford" aus¬
drückt. Ferner hat auch die deutsche Reichsmartne durch
den deutschen Marineattacho in London ihr BeUetd aus¬
gesprochen.

Spanien.
Der Ausstand in Bilbao . Die Dockarbeiterund Fuhr¬

leute haben sich mit den ausständigen Minenarbeitem soli¬
darisch erklärt und ebenfalls die Arbeit niedergelegt. Die
Arbeit aus den Kais ist infolgedessen vollständig lahmge,
legt.

Vartrrgal.
Die Wahlen. Die Mehrzahl der Stimmen in de,

Stadt Lissabon ist bisher aus die zehn republikanischen
Kandidaten entfallen. Die Monarchisten sind in ministeriell«
und oppositionelle gespalten und bekämpfen einander. Bis
2 Uhr nachts waren 135 Wahlergebnisse Scannt , und zwar
sind 90 Ministerielle, 33 oppositionelle Monarchisten und 13
Republikaner gewählt.

TSr -K- r.
Die Kretafrage. Die angekündigte Note de»

Pforte  wurde den Kretamächten übermittelt. Die Note
erklärt, die Pforte betrachte die Wahl Veniselos und dev
anderen Kreter in die griechische Nationalversammlung als
eine offene Herausforderung  seitens Griechen
lands . Sie fragt die Kabinette der Krctamächte, was sie
zu tun gedächten, um der bedrohlichen Lage zu begegnen.

Die Entwaffmnlg in Mazedonien . In Saloniki wurde
die Bevölkcmng durch Maueranschläge davon verständigt,
daß auch hier die allgemeine Entwaffnung beginne. Es
werden sechs Rayons gebildet werden. Die Polizei und die
Gendarmerie werden Zusammenarbeiten. Die Bevölkerung
soll in 14 Tagen die Waffen abgeliesert haben.

Gstuften.
Die Abdankung des Kaisers von Korea. Im Augen,

blick der Abdankung erließ der Kaiser ein Edikt, worin er
sagt, es sei ihm unmöglich gewesen, Reformen durchzu-
sühren, daher halte er es für richtig, diese Aufgabe in dis
Hände anderer zu legen. Der Kaiser bittet das Volk, ruhig
zu bleiben, den gewohnten Beschäftigungen nachzugehen
und der neuen Regierung zu gehorchen. Mese wird 8yj
Millionen Dollar auswenden für die Förderung der In¬
dustrie, des Unterrichts und für Krankenhäuser. Der Gou¬
verneur veröffentlichte eine Proflamation , worin den
Armen die rückstäiMgen Steuern erlassen werden. Das
Volk ist ruhig. Der Vertrag, betreffend die Einver¬
leibung  Koreas , wurde gestern in Tokio  veröffentlicht.
Gleichzeitig wurde ein kaiserliches Dekret in der Angelegen¬
heit der Amnestie und der Steuerermäßigung
zur allgemeinen Kenntnis gebracht. Der Kaiser von Japan
hat eine Abordnung von Rotabeln mit einem Briefe an
den früheren Kaiser von Korea entsandt. In Korea sind
900 Gefangene freigelassen worden.

FuftAjiffe und Aeroplrmr.
Ein neuer Mieger -Höhenrekord.

wb . Le Havre , 29. August. Ter Flieger Moräne
hat heute mit seinem Eindecker eine Höhe von 2100
Meter erreicht und damit den Welthöhenrekord deZ
Schotten Drexel geschlagen. Offiziell wird bekannt»
gegeberx, daß der Flieger Moräne eine Höhe von 2040
Meter erreicht hat und damit den Welthöhenrekord ge¬
schlagen habe. Tex Schotte Trexel soll in Wirklichkeit
eine Höhe von 2080 Meter erreicht haben, doch ist dieser
Rekord niemals bestätigt worden.

wb . Le Havre, 30. August. Der Aviatiker Moranq
erzählte einem Berichterstatter : Als mein Höhenmesser
2040 Meter zeigte, stellte ich den Motor ab und begann
den Abstieg; es waren 29 Minuten vergangen seit ich
den Boden verlassen hatte und in 9 Minuten laugt»
ich im Gleitsluge unten wieder an.

Ein Flug mit fünf Passagieren,
wb . Paris , 30. August. Aus Touai wird berichtet:

Der Aviatiker Breguet unternahm gestern, wie be¬
reits kurz gemeldet, mit fünf Passagieren an Bord
seines Zweideckers einen Flug . Das Gewicht des
Aviatikers , seiner Fluggesährten und des BerrzM-
vorrats betrug an 420 Kilogramm.

Eine Umkreist,»ft des Eiffelturms,
bä . Paris , 30. August. Ter Aviatiker Bictovucie

Verließ gestern auf seinem Baisin -Zweidecker das Flug¬
feld von Jssy und flog in einer Höhe von 800 Meter
nach dem Eiffelturm , den er in dieser Höhe umkreiste,
Darauf kehrte er nach dem Flugfelde zurück und
landete alatt.
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Wiesbadener Handelskammer.
f Unter dein Vorsitz des Kommerzienrats F e h r-F l a ch
fand heute vormittag l®y2 Uhr die 51. Plenarsitzung der
'Handelskammer Wiesbaden  statt . Anwesend
-waren die Herren: Geh. Kommerzienrat Dr. W. Kalle-
Mi ebrich, L. I . Jung -Wiesbaden , Wbert Altenkirch-Lorch,
jFriedr. Bettelhäuser-Viebrich, Fritz Born -Usingen, Dr.
Gustav v. Brüning-Höchst. Heinrich HaesKer-Wicsbaden,
iKommerzienrat H. I . Hummel-Hochheim, Kommerzienrat
H. Koch-St . Goarshausen, Phil . Kramer-Höchst, Karl Mertz-
Wiesbaden, C. H. Schultz-RUdesheim, Jos . Stamm -Wies-
vaderr, Albert Sturm -Wiesbaden, Kommerzienrat Herrn.
Wa-hendorff-Ostrich, Friedrich Ziegenmeyer-Jdstein , ^der
jShndikus Dr. phii . Merbot und der wissenschaftliche Hilfs¬
arbeiter Oe. Busse.
^ Kommerzienrat Fehr-Flach eröffnet die Sitzung rurd
lbealückwünscht Herrn Fabrikanten Wacheudorff zu der ihm
kürzlich zuteil gewordenen Ehrung durch die Verleihung
des Titels Kommerzienrat. Nach dem Verlesen des Proto¬
kolls der 50. Sitzung durch Dt . Busse erteilt der Syndikus
Oe. Merbot die Rcchnungsablage.

Nach der Rechnung für1S09/10  belicicn sich die
Ausgaben auf 23 537 M. 81 Pf . Der Uberschuß
wird dem Reservefonds zugeführt. Als Revisoren der Rech¬
nung werden die Herren Heinrich Haessner und Karl Mcrtz
bestimmt.
i Als Handelsrichter  für das nächste Jahr , deren
(Zahl nach der allgemeinen Verfügung vom 8. Juni 1906
aus 14 festgesetzt ist, beschließt die Handelskammer, die im
Vorfahr benannten Herren wieder vorzuschlagen.

In der letzten Sitzung der Handelskammer am 4. Mai
Ist bei Beratung der Beschwerden der Badehausbesttzer über
ungesetzliche Handlungen städtischer Beamten beim Schutz
der Thermalquellen die Veröffentlichung der Beschwerden
durch die Handelskammer nochmals ausdrücklich gebilligt
worden. Da von einer Seite falsche Absichten dein klaren
Beschluß unterlegt worden sind, so findet die Handelskam¬
mer es für nötig, ausdrücklich festzustellen, daß der Syndikus
der Handelskammer die V e r ö f f e n t l i chu n g auf Grund
von Beschlüssen der Handelskammer  vorge-
nommen hat. Nachdem zwei Kammermitglieder lediglich
die Form  der Veröffentlichunggemißbilligt hatten und
der Syndikus die Mitteilung abgegeben, daß er nur Be¬
schlüsse der Handelskammer zur Ausführung gebracht, be¬
zeugt die Kammer dem Syndikus ihr besonderes Vertrauen
bet Wahrnehmung der Geschäfte in dieser Sache.

In letzter Zeit hat die Handwerkskammer
Wiesbaden  den Versuch gemacht, Fabrikbetriebe des
Bezirks zu freiwilligen Beiträgen zur Handwerkskammer
zu bestimmen. Diese Fabriken haben sich an die Handels¬
kammer gewandt mit der Bitte, ihnen die freiwilligen Be¬
träge zur Handwerkskammeran ihren Beiträgen zur Han¬
delskammer zu kürzen.  Diese Ersuche sind von der
Handelskammer als ungesetzlich abgelehnt worden. Die
Handelskammer hat dm Fabriken die Gewährung von frei¬
willigen Unterstützungenan die Handwerkskammer wider¬
raten . Dabei hat die Handelskammer das Verfahren der
Handwerkskammer überhaupt als unzulässig  bezeich¬
net. Es erscheint ihr notwendig, die anderen Handels¬
kammern, sowie den Herrn Handelsminister auf das Versah-
reir der Handwerkskammer aufmerksam zu machen.

Im Anschluß hieran spricht der Vorsitzende im Namen
der Kammer sein herzlichstes Bedauern aus über das Aus¬
scheiden des Regierungsrats Kolb,  des bisherigen Dezer¬
nenten der Königl. Regierung ftir Handel und Gewerbe¬
angelegenheiten, aus dem Staatsdienst . Regierungsrat
Kolb war , so führte der Vorsitzende aus . von hervorragen¬
dem Gerechtigkeits- und Billigkeitsgefühl und stets eifrig
bestrebt, die Gesamtintevesscn von Handel und Gewerbe zu
fördern. Die Handelskammer selbst hat besonders Veran¬
lassung, die versöhnliche und rücksichtsvolle Art , mit der Herr
RegierungSrat Kolb auch sehr heikle Angelegenheiten und
Ansprüche des Staats gegenüber den einzelnen Nnterneh-
meru zu einem befriedigenden Abschluß für alle Teile zu
bringen wußte, hervorzuhebeu.

Die Kammer beschließt, die von ihr in der letzten
Sitzung gewählten Mitglieder des Klein Handels¬
ausschuss es  demnächst zur Beratung  folgender
Gegenstände einzuladen: Einrichtung eines Eimgungs-
amtes für Klagen auf Grund des Gesetzes zur Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbs, Regelung der Ausverkäufe.
Jnlandssteuer ftir Kaffee-Ersatzstoffe, Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe, Beamtenvereine.

Die sogenannten Hilfsartikel, insbesondere Ver¬
packungsartikel und Geschäftspapiere sind nach einer Ent¬
scheidung des Kaiserlichen Patentamts nicht Waren im
Sinne des Warenbozeichnungsgesetzesund deshalb nicht
in Warenverzeichnissen(d. h. zum Warenzeichenschutz) zuzu¬
lassen. Früher ist es dagegen off vorgekommen, daß z. B.
Spirrtuose -wfabriken usw. Warenzeichen nicht nur für ihre
Spirituosen und andere Getränke, sondern auch für die Ver¬
packungen. Flaschen, Kruge, Fässer, Kisten, Etiketten,
Plakate, Korke, Kapseln usw. Warenzeichcnschutz beanspruch¬
ten und erlangten. Die Münchener Brauereien sollen ssch
daher durch die neueste Entscheidung des Patentamts be¬
schwert fühlen. Sie fürchten Schädigungen.

Die Handelskammer Wiesbaden kann den Entwurf
eines  W e r t z u wa  chs st cn  c r g e se  tze s in der
gegenwärtigen Form nicht billigen. Sie fordert, daß mehr
Rücksicht aus die Interessen der beteiligten Kreise genommen
Wird, als es im Entwurf geschieht. „Die berechtigten In¬
gressen der Betroffenen verlangen — so heißt cs in einer
von der Handelskammer abgegebenen Erllärung —, daß
gründlich geprüft wird , welche besonderen Abzüge für ver¬
dienten Wertzuwachs noch statthast sind Wer den Entwurf
des Gesetzes hinaus . Es muß im besonderen gefordert
werden, daß die anrechenbaren Werterhöhungen (Aufwen¬
dungen, Leistungen, Beiträge, Kosten, Zinsen) dem Er-
wcrbspreis hinzuzurechnensind. Alle nachgewiesenentat¬
sächlich gemachten Aufwendungen müssen abzugssähig sein.
Die Steuerbehörde soll auf Antrag der Beteiligten bei Fest¬
setzung der WcristeigerungSachverständigehören. Solange
nicht eine ausreichende Berücksichtigung der berechtigten In¬
teressen erfolgt ist, schließt sich die Kammer der diese Steuer

WiesvKSeNe» iLuglriaLt»
ablehnenden Erklärung  des Deutschen .Handels¬
tags an ."

Um den Gebrauch der Konkurrenzklausel  ein¬
zuschränken, ist früher vorgeschlagen worden, dieselbe auch
für Kaufleute mit einem Mindesteinkommen von 3069 M.,
für technische Angestellte mit einem Mindesteinkommen von
1560 M. zu beschränken. Da diese Vorschläge auf Wider¬
stand gestoßen, soll nunmehr ein Ausgleich zwischen Unter¬
nehmern und Angestellten dadurch gesunden werden, daß
man den Angestellten für die Beschränkungen, die ihnen das
Konlurrenzverbot auferlegt, Anspruch auf eine angemessene

gewährt. Der Handelsminister hat den
Handelskammern eine Reihe von Grundsätzen zur Regelung
der vertaglichcn Konlurrenzverbote ans Grund einer Ent¬
schädigungspflicht zur gutachtlichen Äußerung mitgeteilt.
Der zuständige Ausschuß der Handelskammer Wiesbaden
hat im allgemeinen diesen Grundsätzen zu gestimmt.

Der Internationale Hotelbesitzervercin in Cöln hat
unter dem 31. März 1910 an den Reichskanzler eine Eingabe
gerichtet, betreffend die Unterstellung d er Hotel-
betriebe unter die Gewerbe - Unsallv er¬
siehe rung.  Die Handelskammer beschließt, die Eingabe
des Internationalen Hotelbesitzervereins nachdrücklich zu
unterstützen. Sie spricht sich dafür aus , bei der Beratung
des Entivurfs der Reichsverficherungsordnungdahin wirken
zu wollen, daß die Hotel- und großen Restaurationsbetriebe
für unfallverstcherungsWichtigerklärt werden und daß —
in Erweiterung des tz 2 Abs. ZM- schon Betriebe mit fünf
im Küchenbetrieb regelmäßig beschäftigten' Arbeitern als
Fabrik im Sinne des Gewerbe-Unfallversscherungsgefetzes
angesehen werden.

Zum Eisen bahn Projekt Niedernhausen-
Niederrotfenberg - Anspach  spricht sich die Han¬
delskammer dahin aus , daß cs, da nunmehr drei Projekte
vorliegen, von denen je zwei mit einem mehr oder weniger
konkurrieren, zweckmäßig erscheint, erst Erhebungen cmzu-
stellen, bevor die Handelskammer einen neuen Sympathic-
bcschluß faßt. Es ist dies ran so zweckmäßiger, als zurzeit
auch die Eisenbahndirektion Frankfurt a. Nt. mit allge¬
meinen Erhebungen über das neue Projekt beschäftigt ist
und es auch noch nicht unzweifelhaft feststeht, daß die Fort¬
setzung der Kleinbahn Höchst-Köntgstein nach Ober- und
Niederreifenberg endgültig aufgegeben ist.

Nach tz 2 des Gesetzes über das Pos-Wesen soll die
Beförderung von Briefen durch bezahlte Boten
nur gestattet sein, wenn ein solcher Expreßbote von einem
Absender abgeschickt wird , tz 2a gestattet jedoch die Be¬
förderung von verschlossenen Briefen am Ursprungsort gegen
Bezahlung durch Boten ohne diese Einschränkung, wenn
die Boten weder die Einsammlunjg von Briefen. Karten,
Drucksachen, Zeitungen, Warenproben gewerbsmäßig be¬
treiben, noch im Dienst einer Privatbesörderungsanstalt
stehen. Nus Grund dieser Bestimmungen hat das Reichs¬
gericht entschieden, daß Eilbotenanstalten als Besörderungs-
anstalten im Sinne deS tz 2a anzusehen sind, weil sie ge¬
werbsmäßig Beförderungsverträge abschließen und nicht
ihre Boten als Arbeiter ans gewisse Zeit zur Verfügung
stellen. Demnach ist diesen Eilbotenanstalten die Über¬
bringung einzelner Briefe verboten.

Die Handelskammer Leipzig steht diese Eilbotenanstal-
ten für ein Verkehrsbedürfnis an, weil sie Aufgaben er¬
füllen. zu. deren Erfüllung die Post nicht imstande ist, z. B.
Bestellung eiliger verschlossener Paketsendungen der Apothe¬
ken zur Nachtzeit. Sie ersparen aber auch Geschäften, die
keinen, eigenen Ausläufer halten können, größere Unkosten
für Besorgung von Lieferungen usw. Sie strebt daher eine
Änderung des  P 0 stg e s e tze s an, wodurch den Eil-
botcnanstalten die Bestellung nicht eingesammelter, sondern
übergebener einzelner Briefe eines Auftraggebers (nicht
aber Verteilung von Massenanfltcferungen) gestattet wird.
Die Handelskammer Leipzig fragt an. ^ ob die Eilboten-
institnte einem bestehenden Verkehrsbrdürfnis auch in
Wiesbaden abgeholfen haben.

Ans Stadt mtfe laufe«
Wiesbadener Uachrrchterr.

Wiesbaden,  30 . August. -
— Personal -Nachrichten. Landrat Dr . jur . Dhes  in

Geestemünde wurde zum Oberpräsidialrat ernannt und dem
Obcrpräsidenten der Provinz Hessen-Nassau zugeteili . — Der
„StaatSanzeiqer " veröffentlicht nun die von uns gemeldete Er¬
nennung des bisherigen ordentlichen Professors Dr . Max
P a g e n st e che r zu Lausanne (eines Wiesbadeners ) zum
ordentlichen Professor in der juristischen Fakultät der Universilät
Halle-Wittenberg . — Der pensionierte Eiscnbahnschafsner
Philipp Heppcnheimer  zu Oberlahnstcin und der Maurer
Johannes Holzhäuser  zu Gückingen im Unterlahnkreise
erhielten das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Kurgäste. Angekommen ist der Großherzogliche Kammer¬
herr Baron v. Neben  aus Freiburg im „Wiesbadener Hof".

— Die Großhcrzogin-Mtttter von Luxemburg, Herzogin
zu Nassau* empfing dieser Tage auf ihrem Schloß zu
Königstein Buchhändler H. Staadt  vor : hier, der der
Fürstin ein Exemplar der irr seinem Verlag erschienenen
Schrift über das Naffauische Landesdenkmalvon Lic. Krebs
in Frankfurt a. M. überreichte. Unsere ehemalige Landes-
mutter bekundete auch bei dieser Gelegenheit wieder ein
lebhaftes Interesse an unserer Stadt ; sie unterhielt sich mit
Herrn Staadt u . a. über die Wiesbadener Volks¬
bücher  und äußerte sich sehr erfreut über deren große Ver¬
breitung, wodurch der Name Wiesbadens in alle Welt ge¬
tragen werde.

— Der abermalige Fleischausschlag. Der Vorstand der
Fleischerinmtng erklärt in einer Zuschrift an uns , daß die
mit seiner Unterschrift versehene Bekanntmachung vom letz¬
ten Samstag wegen des abermaligen Flcischaufschlags nicht
von ihm herrühre und ohne seine Zustimmung erlassen wor¬
den sei. Die Preisfestsetzung sei jedem Jnnungsmitglied
selbst überlassen. Gleichzeitig stellt der Vorstand eine Ver¬
öffentlichung in Aussicht, welche„den Verkauf von Wurst
den jetzigen Verhältnissen entsprechend regeln soll." (Diese
Veröffentlichung ist bereits in vorliegender Ausgabe des
„Wiesbadener Taablatts ", Seite 8. enthalten.)

Abend -Ausgabe , 1 . Blatt . Nr . 402.

— Um der Fletschtcueru.ua entgegenzutretcn, erläßt der
Internationale Hotelbesttzerverein (Sitz Cöln), dem auch
die Wiesbadener Hotels angehören, einen Aufruf. Die
Teuerung, die von Österreich, besonders von Wien, ausging,
droht zu eurer allgemeinen Kalamität auszuwachsen, die
dem Hotelgewerbe des gesamten Kontinents wiederum
eine schwere Belastung aufbürdet, ohne daß sie durch eine
entsprechende Erhöhung dev Verkaufspreise wettgemacht
werden kam. Es sei darum erforderlich, so schnell wie
möglich eirre gemeinsame Mtion der gastgewerblichcnVer¬
einigungen und der Handelskammerneinzuleiten Die Kam¬
mern sollen, mit beweiskräftigem Material versehen, an die
Landes-, in Deutschland an die Reichsbehördenherantreten,
um die dringend notwendige Erleichterung der Vieh- und
Fleischeinfuhr, die Einschränbrrrg der stark übertriebenen
Scucherckontrolle urrd vermehrte Viehverscndungsgelegcn-
heiten auf den Eisenbahnen zu erreichen. Der Internatio¬
nale Hotelbesttzerverbandstag im September wird sich mit
dieser Angelegenheit eingehend befassen.

— SozialdemokratischeProtestversammlmg. Wie wir
erfahren, beabsichtigt die- hiesige sozialdemokratische Partei,
am nächsten Montag im Gewerkschaftshaus in der Wellritz-
straße eine öffentliche Volksversammlungabzuhalten, in der
gegen die Königsberger Kaiserrede  und gegen
die Fleischnot  protestiert werben soll. Unter anderem
wird Agent Vogt Herr  über das Thema „Die Könias-
berger Rede und der Dank Kr die .Psi-Millionenzulag«"
sprechen.

— Vom Gericht. Der Oberstaatsanwalt zu Frankfurt
hat für die Zeit vom 29. August bis einschl. 15. September
d. I . den Referendar Pilger  von der Staatsanwaltschaft
Hierselbst zum Stellvertreter des Amts-
auwalts  bei dem hiesigen Königl. Amtsgericht bestellt.

— Arzthonorare. Der Vorsitzende des Verbands der
Ärzte Deutschlands zur Wahrung ihrer wirtschaftlichen
Interessen, Sektion Hessen-Nassau 3, schreibt uns : „Zu dem
Artikel „Arzthonorare" im Dienstag-Movgenblcftt möchte
ich bemerken, daß Herr G. sich irrt , wenn er glaubt, der vor¬
angegangene Artikel rühre von einem Arzt her, der dem
Leipziger Verband nahcsiehe. Im Gegenteil, der Vorstand
des Leipziger Verbands hält derartige Artikel ftir ganz un¬
angebracht und schädlich, er bedauert es lebhaft, wenn ein
einzelner Arzt, aus irgend einem Grunde verärgert , sich
hinroißen läßt , derartiges zu schreiben."

— Ter große Hut. In der gestrigen» übrigens noch
gutbesuchtenAbschiedsvorstellung des Zirkus Schuurann
schob sich, um die Mitte derselben, eine Dame mit einem
wahren Ungeheuer von Kopfbedeckung in die erste Reihe,
so den hinter ihr Sitzenden die Aussicht vollständig ver¬
sperrend. Die Geschädigten waren jüngere, gesetzte Herren,
die sich mm die Halse ausrecken mußten, wollten sie für ihr
gutes Geld auch einen möglichst ungeschmälerten Genuß
haben Was hätte nun für sie nähergelegen, als die „Be¬
st tsstörerin" höflich auszufordern, errtweder das Riesenrad
ans ihrem LockeuHaupt abzusetzen oder sich in die hintere
Reihe, in der noch genug Platz gewesen, oder sonstwohin
zu setzen. Statt dessen aber machten sie anfangs leiser,
dann immer hörbarer spitze, anzügliche Bemerkungen, die die
betreffende Dame ärgern mußten, schließlich aber zum Ziel
führten. Wir sind überzeugt, daß dies schon viel früher
geschehen wäre, wenn die Leute den oben vorgeschlagenen
Weg bcschritten und die Dame offen zur Erkenntnis ge¬
bracht hätten, daß andere durch ihre Schuld um einen Ge¬
nuß kommen, den sie selbst sich uneingeschränkt göm« n kann.
Man sollte sich zur Norm dienen lassen, überall da, wo die
Aussicht durch die kolossalen Dimensionen der heutigen
Damenhüte in Theatern, Konzerten oder bei ähnlichen Ver¬
anstaltungen versperrt wird , die Schuldigen alsbald auf
diesen lästigen Umstand aufmerksam zu machen und höf¬
lich,  aber bestimmt  sofortige Abhilfe zu verlangen.
Daun werden die schönen Trägerinnen dieser unschönen
Monstra mit der Zeit selbst dazu kommen, für freie Bahn
zu sorgen, schon um sich den ihnen doch sicherlich nicht an¬
genehmen Reklamationen ihrer Nachbarn, durch die mehr
oder weniger die Aufmerksamkeit der übrigen Anwesenden
erweckt wird, ans,zusetzen.

— Auf dem Dohhcimer Exerzierplcch sind zurzeit Be¬
festigungsanlagen und Hindernisse angelegt, die vor denr
Au Krücken der Truppen zu den Hcrbsiübungen nicht mehr
abgcräumt weiden können. Die Drahthindernisse und
Gräber: sind bei Dänrmeruug und während der Nacht teil¬
weise überhaupt nicht, schon am Tage teilweise schwer zu
erkennen. Vor dem Vetretm des Matzes muß daher wegen
der damit verbundenen Gefahr gewarnt  werden.

— Armeemarsch. Die neueste Nummer des „Armee-
VerordrauLgisblatts" enthält folgende Order. An das
KriegsMinisterium: „Unter Aushebunig meiner Order vom
21. August 1962 verleihe ich dem 1. Rassauischen Feld-
artillerie-Regimcnt Nr. 27, Oranien , den Marsch „Wei¬
he  l m u s von  N a s sa u en" vom 1. Armee-Mustk-
iuspizienien, Musikdirektor Grawert , mit der Maßgabe, daß
das Regiment allein berechtigt sein soll, bei großen Paraden
den Marsch als Parademarsch im Ach ritt und das den
Schluß dieses Marsches bildende altmiederländische Lied
„Wilhclmus von Nassauen" in der Paradeaufflellung als
Präsentiermarsch zu blasen. Das KriegsMinisterium h«t
hiernach das weitere zu veranlassen. Wilhclmshöhe, den
13. August 1910. Wilhelm."

— Vorsicht bei Waldspaziergängen. Bei Spaziergänger
im Wald, namentlich aus süMalen Waldwegen, an deren
Seiten keine Gräbeir sind, und wo die Aste und Zweige
oft in den Weg hineinragen, sollte n.an stets vorsichtshalber
nicht zu nahe an den Bäumen und Sträuchenr hergehen.
Denn sehr oft kommt es vor, daß diese letzteren die Räder
der vorbeisahreNden Wagen (beim Holzfuhren!) streifen,
und nicht allein mit Schmutz sondern auch nicht selten mit
Wagenschmiere, von der Achse der Räder her rührend, be¬
sudelt sind und mitunter sehr unangenehme Spuren an den
damit in Berührung kommenden Kleidern zurücklafsen, was
sich besonders bei den weißen Meidern der Damen sehr un¬
liebsam bemerkbar macht, wie wir auch in diesem Jahre
wieder schon öfters beobachten konnten.

— Amazonenschlacht. Gerieten da vor einigen Tage»
in der Abendstunde auf der Walbstraße vor dem Polizci-
gebäude vier dem weiblichen Geschlecht angehörige Be¬
wohnerinnen durch heikle Umstände aneinander und be»
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arbeiteten sich derartig mit einer AuZlesi exquisitester
Fremdwörter , vermischt mit Tätlichkeiten gelallter Fäuste,
wie nicht minder durch Zausen und Nausen in den Haaren,
daß es Mer eiteil Freude war , diesem seltene«, mit Bravour
und Ausdauer geführten Kampf zu solgN. Schließlich
konnte die eine Partei den wuchtigen SüMen und kräfti¬
gen Stößen nicht mehr standhalten. Die Gefahr eine
schimpflichen Niederlage erkennend, eilte si: in wildester
Flucht der Behausung sicherem Schutz zu rstd legte daun
noch zum Gaudium aller Gaffer einige k:ästige Proben
ihrer Beredsamkeit als Nachspeise an den Tag.

— Geslügelausstcllung. Der „Verein der Geflügel¬
züchter und Vogelfreunde Wiesbaden" hält vom 5. bis . 7.
November d. I . seine 5. allgemeine Geflügeiausstellnngim
„RSmersaal", Stiftstraße 1, ab. Der sehr ginstig gewählte
Zeitpunkt Di-eiet die Gewähr, daß die AuNsMrmg zahlrerch
und mit erstflafstgem Material beschickt wird . Zur Prämire-
runz der Tiere sind Preisrichter von Ruf verpflichtet, und
es ist somit Sorge getragen, daß sowohl die Aussteller wie
AusstcLUngsbesncher befriedigt werden dürsten.

— Die völkerkundliche Ausstellung, die die Baseler
Misfionsgesellschaft nächstens in Wiesbade» eröffnen wird,
wurde vorgestern in Cassel geschloffen. Sie ist dort wäh¬
rend der 22 Ausstellungstage von 21000 Personen besucht
worden. Von Wiesbaden aus wird die Ausstellung nach
Frankfurt a. M. übersiedeln.

— Eine unliebsame Verzögerung erlist gestern abend
um 6 Uhr die „Elektrische", welche von Sonnenberg ab-
fuhr. An der Stelle, wo eben die Kanalarbciten ausge-
sührt werden, war eine mit Möbeln schwer beladene Rolle
eingesunken Nur mit großer Mühe gelang H,  den Wagen,
der auch beschädigt war , zur Seite zu schaffen.

— Ein blühender Apfelbaum, eine um diese Jahreszeit
gewiß seltene Naturerscheinung, steht augenblicklich im
„Cafe Waldacker" des Herrn Otto Dittrich, etwa 10 Minu¬
ten vom „Bnhrcholz" entfernt, und erregt mit seiner BMen-
pracht die allgemeine Bewunderung der Geste.

— Dir Clarcnthaler Kirchweih war in diesem Jahre,
wie man uns schreibt, nur sehr schwach besucht, und man
hält es für richtiger, dieselbe auf den letzten Sonntag im
September zu verlegen. Dieser Vorschlag wird damit be¬
gründet, daß der angegebene Zeitpunkt zuscmmensalle mit
dem Talg der Grundsteinlegung zum Kloster Clarenthal, die
am 26. September 1296 erfolgte.

— Unfall. Die Sanitäts -wache wurde gestern nachmittag
nach dem Panoramaweg an der Ecke der Parkstraße ge¬
rufen. wo sich der 26 Jahre alte Maurer Joseph S chw e -
der aus der Drudenstraße das linke Knie, vermutlich durch
einen Fehltritt , verrenkt hatte. Der Verunglückte kam nach
Anlegung eines Notverbands in das städtische Krankenhaus.

— Kurhaus. Am Mittwoch führt der  Wagenausflug
der Kurverwaltung , 3 Uhr ab Kurhaus , nach Clarenthal.
Chausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. — An¬
läßlich des Geburtstages der Königin Wilhelckina der Nieder¬
lande veranstaltet die Kurverwaltung morgen Mittwochabend
8 Uhr ein Niederländisches  N a t i o n a l - K o nz  e r t
des Kurorchesters, während dessen die Initialen der Königin mit
Krone in Brillantfeuer in Erscheinung treten . Außerdem wird
der Kurgarten bengalisch beleuchtet werden. — Am Donnerstag
dieser Woche findet ein Wagner - Abend  im großen Saale
des Kurhauses statt , zu welchem die Opernsänaerin Fräulein
Lisa van der Kors (Sopran ) und Herr Opernsänger Penardi
aus Dresden (Heldentenor) gewonnen wurden. Zum Vortrag
gelangen die bekanntesten Schlager aus den Wagnerschen
Opern , wie „Dich teure Halle grüß ' ick wieder", „Am stillen
Herd". „Einsam in trüben Tagen ", „Zum Kampf für eine
Magd zu steh'n" und „Brautszene ", beides aus „Lohengrm",
und „Winterstürme wichen dem Wonnemond",

— BotanischerAusflug. Mittwoch, den .31. August, ver¬
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nass.
Vereins für Naturkunde" einen Ausflug nach dem Gaualges-
heimer Berg. Die Abfahrt von hier erfolgt mit dem Zuge 2 Uhr
42  Min . nach Mainz , von dort 3 Uhr 11 Min . nach Ingelheim.
Hier beginnt die Wanderung über den Gaualgeshenner Berg.
Rückfahrt mit einem Abendzug von Gaualgeshemi über Mainz.

— Ein neuer Artikel ist eine Kopfstütze  zum Anhängen
an die Badewanne, aus einem Drahtgestell bestehend, an welches
ein aus Gummituch angefertigtes Kissen augeknüpft wird. Sie
bildet beim Baderi eine angenehme warme und weiche Kopf-
Auflage und ist für Damen besonders vorteilhaft , weil sie ihnen
das Haar vor Nässe bewahrt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Zum Gedächtnis Goethes, dessen

Geburtstag sich am Sonntag , den 28. August, wieder jährte,
gelangt morgen im Hoftheater an Stelle von „Egmont", das
wegen Erkrankung des Fräuleins Gaubh abgesetzt werden mußte,
das Schauspiel „Iphigenie auf Tauris " ziir Aufführung . Die
Vorstellung findet, worauf noch besonders hingewiesen wird, bei
kleinen Preisen statt. Die Titelrolle wird von Fräulein Eichels¬
heim gespielt, während in den männlichen Hauptrollen die
Herren Andriano , Leffler, Weinig und Zollin beschäftigt sind.

* Residenz-Theater . (S p i e l p l a n .) Donnerstag , den
1. September , mittags 12 Uhr : Einweihungsfeier . Abends
7 Uhr : Festvorstellung: Prolog , „Viel Lärm um nichts". Frei¬
tag, den 2.: „Nur ein Traum ". Samstag , den 3.: „Viel Lärm
um nichts". Sonntag , den 4., nachmittags %4 Uhr : „Dies
Haus der Kunst !" „Frühling im Winter ". „Die Hasenpfote".
Abends 7 Uhr : „Viel Lärm um nichts".

* Bolkstheater (Bürgerliches Schauspielhaus ). Am Mitt¬
woch, den 31. August, gelangt am Ehrcnabend des Herrn Artur
Rhode das beliebte Stück „Die Regimentstochter" zur Auf¬
führung . Donnerstag , den 1. September , geht „Reif-Reif-
lingen" in Szene . Samstag , den 8. September , folgt zum
erstenmal „Ausgewiesen" von Böttcher.

» Boigtsches Konservatorium für Musik (Nikolasstraße 23,
Direktor Amadeus Voigt) . Donnerstag , den 1. September , be¬
ginnen neue Kurse im Klavierspicl, Violine, Cello, Gesang,
Theorie usw., und sind auch in diesem Trimester verschiedene
Extraübungen der Schüler vorgesehen.

Aus dem Z-mdkrris Wiesbaden.
— Biebrich, 29. August. Heute vormittag erschoß  sich

auf einer Bank im hiesigen Schloßpark der etwa dreißigjährige
Arbeiter Jakob Roth  aus Groß -Gerau . Aus Eintragungen
seines Notizbuches geht hervor, daß er durch ein jahrelanges
nervöses Kopflciden in den Tod getrieben worden ist. In seinem
Portemonnaie fand man noch 60 M. Sein letzter Wunsch war,
in Biebrich beerdigt zu werden. — Der 18 Jahre alte Arbeiter
W eb n er von hier wurde an der Mainzer Landstraße in be¬
wußtlosem Zu  st an de  und aus einer schweren Kopfwunde
blutend gefunden. Der junge Mann war von einem Pferde
geschlagen worden. Man brachte ihn ins Krankenhaus . Zu Be¬
sorgnissen gibt sein Zustand keinen Anlaß.

— Sonnenberg , 30. August. Aus Eifersucht schlugen drei
junge Burschen von hier in der Wohnung der Verwandten des
m Frage kommenden Mädchens die Haustür ein. Sie wurden
bei 'der Tat erwischt und zur Anzeige gebracht.

ch Bierstadt, 30. August. Der am 14- Juni d.,J . gewählte
sozialdemokratische Gemeindeschöffe August Lrebrg  von hier
ist heute vom Landrat , Kammerherr v. Hermburg, vererdrgt
worden.

B. Rimbach. 29. August. Das Lesen von Obst in der hrestgen
Gemarkung ist nunmehr nur noch für dre Zeit von vormittags
7 bis 9 Uhr und nachmittags von 5 bis 6 /e Uhr gestattet. - -
Der Gcnieindevorstand hat beschlopen, die alten Grab¬
stätten  auf dem hiesigen Friedhof, namentlich m rteld 1,
6 und 0 (alter Teil ) , ein ebnen  und etwa vorhandene Grab¬
steine entfernen zu lassen, falls die Unterhaltung -pflichtigen
diese Stätten innerhalb 4 Wochen nicht ordnungsmäßig m Stand
setzen. Dieses Vorgehen ist um so mehr zu begrüßen, als nt
letzter Zeit an alten Grabstätten durch Angehörige sehr wenig
geschehen ist. — Im Nauroder- und Heßlocher Grund wird von
jetzt ab g e m ä h t. „

= Rambach, 29. August. Unsere in der Umgebung so be¬
liebte Kirch weihe  findet am nächsten Sonntag statt . —
Unsere 850 Volks schul er  werden letzt von drei Lehrern
unterrichtet , da zwei Lehrer fehlen. Daber sind die Klassen
durchweg überfüllt . Den katholischen Religionsunterricht erteilt
der katholische Lehrer von Sonnenoerg.

d. Igstadt , 30. August, Die hiesige Wasserleitung
ist nun soweit fertiggestellt. Gestern wurden die Hauptrohrs
ausgespült . Sämtliche Einwohner haben sich an die Wasser¬
leitung anschließen lassen.

Uaßamfche Nachrichten.
Verhafteter Mädchcnhändler?

o. Oberlahnstein, 29. August. Von per Verhaftung eines
Mädchenhändlers, der sich Johann Hufen  nennt , weiß
das „Lahnst. Dagbl." zu berichten. Darnach hatte die Lahn-
steiner Polizei davon Kenntnis erhalten, daß ein kürzlich
hier zngezogenes Mädchen die Absicht geäußert hatte, mit
ihrem „Onkel" nach Argentinien auszuwandern . Die
Polizei stellte fest, daß das Mädchen am Samstag mit dein
angeblichen Onkel vom Bahnhof Wesel aus die Reise an-
treten wollte; sie benachrichtigtedie Weseler Polizei , und
dieser gelang es denn auch, den Mann zu verhaften, von
beut man hier bestimmt annimmt, daß er das schändliche
Gewerbe des Mädchenhandels betreibt. Vieles spricht
freilich dafür, daß man ihm in diesem Falle wenigstens
nichts asthaben kann.

4-

bs . Weilmünster, 28. August. Gestern fanden einige Jäger
in der Nähe von Dietenhausen in dichtem Tannenwald das
Skelett eines Mannes , der sich zweifellos erhängt hatte und
infolge der Verwesung zur Erde gefallen war . An einem
Baume fand man noch die Schlinge. Ein Bein fehlte an der
Leiche und ist wahrscheinlichvon Raubzeug verschleppt worden.
An den Kleidungsstücken und dem Inhalt der Taschen gelang
es schließlich, die Identität der Leiche festzustellen, es handelt
sich um den seit dem 13. November b. I . vermißten Landmann
Karl Klein  von hier . Da seinerzeit der Wetzlarer Polizei¬
hund die Spur des Vermißten bis zur hochgehendenWeil bet
Lützendorf verfolgt hatte , wurde bisher angenommen, daß
Klein, der dem Trünke ergeben war , den Tod in den Fluten
gesucht und gefunden habe. Wie das „Weilb. Tagbl ." mitzu¬
teilen weiß, lag im Grase in der Nähe der Fundstelle eme nicht
völlig geleerte Branntweinflasche. Eine Gerichtskommtssionvon
Weilburg nahm am Nachmittag den Tatbestand an Ort und
Stelle auf . ._ __ _

Aus der Umgebung.
Begnadigt.

rmk . Darinstadt , 29. August. Vom Kaiser begnadigt
wurde der wegen Fahnenflucht zu 6 Monaten Gefangms ver¬
urteilte amerikanische Staatsbürger Kaufmann und Kunst¬
händler W. Schultheis  aus Nieder-Olm. Er war vor ca.
24 Jahren ausgewandert  und jetzt mtt ferner Famrtie
zu Besuch nach der Heimat gekommen, in der Memung , daß
er straffrei bleibe. Die Begnadigung ist erfreulich.

Unterschlagungen auf dem Güterbahnhof Offenbach.
= Offcnbach, 29. August. Auf dem hiesigen Güterbahn-

hof ist man Unterschlagungen auf die Spur gekoinmen, deren
Höhe zwar noch nicht sestgestellt werden konnte, die aber mcht
unerheblich sein dürften . Als der Tat verdächtig wurde der
Bahnassistent Kern  vorläufig seines Amtes enthoben. Dre
von der Vorgesetzten Behörde in Frankfurt a. M. emgelertcte
Untersuchung konnte noch nicht abgeschloffen werden. Wre ver¬
lautet , soll der letzte unterschlagene Betrag sich auf 600 M. be-
ziffern . Kern versieht diesen Posten erst feit emctn halben Jahr.

Sechs Personen unter Vergiftungserscheinunsen erkrankt.
— Wetzlar, 29. August. Die Ehefrau des Kaufmanns

Claus , ihre vier Söhne und das Dienstmädchen, sind an Ver-
giftungserscheinungen schwer erkrankt.  Sie wurden rns
Krankenhaus gebracht. Die Ursache rst unbekannt.

*

— Frankfurt a. M., 29. August. Der 40jährtge Schremer
Wilhelm Michel versuchte heute nachmittag seine F r a u zu
erschießen,  der Schuß ging jedoch fehl. Darauf tötete er
sich selbst durch einen Schuß ins Herz.

X Darmstadt , 29. August. Generalleutnant *. D . Georg
Hof,  Präsident der Kriegerkameradschaft Hassia, rst heute hier
im 65. Lebensjahre gestorben.

* Mainz , 30. August. Rheinpegel:  1 m 89 cm gegen
1 m 95 cm am gestrigen Vormittag.

Vermischtes.
Die Cholera.

Während die Gesundheits-Behörden bemüht sind, den
Ursprung der Spandauer Cholcrafälle zu ermitteln, ist
gestern im Norden Berlins ein choleraverdächtiger Todes¬
fall vorgekommen. Am Samstag erkrankte der in der Oder-
bcvger Straße 47 wohnende Hausdiener Otto Vogt unter
choleraartigen Erscheinungen, die sich im Laufe der Nacht
so steigerten, daß Montag früh der Tod eintrai. Unter den
gebotenen Vorsichtsmaßregeln wurde die Leiche des Mannes
nach dem Schauhause gebracht. Die zurzeit noch gesunden
Mitglieder der Familie , dir Frau , zwei Kinder und dre
Schwägerin, wurden zu ihrer Beobachtung nach dem
Nudolf-Birchow-Krankeuhausegebracht. Uber die Span¬
dauer Erkrankungen  ist noch zu berichten, daß der
Polizeisergeant Robert nicht  an Cholera leidet, viel¬
mehr stellte der Kreisarzt fest, daß Robert an einem Darm-
leiden erkrankt ist. Der Zustand des an Cholera erkrankten
Ehemannes Sarnow hat wieder eine Besserung erfahren.
Hingegen stand es gestern abend um den als choleraver¬
dächtig erkrankt eingelieferten Desinfektions-Arbeiter Reu¬
mann recht schlecht. Sein Zustand war so kritisch, daß die
Arzte sein Ableben befiirchicten. Die in dem Cholerahauso
wohnende Frau Strunk, deren ganze Familie unter
Quarantäne gestellt ist, leidet seit mehreren Wochen au
Brechdurchfall. Ihr Befinden hat sich jedoch in den letzten
Tagen gebessert, so daß zu Besorgnissen kein Anlaß vor-
liegi. _ Die Cholerafälle in Spandau sind nicht offiziell
nach Österreich gemeldet worden. Deshalb wurden bisher

auch keine Maßregeln an der Grenze in Erwägung gezogen.
— Durch die beendete Untersuchung des in Preß bürg
wegen Choleraverdachtes im Krankenhause untergebrachten
Küchenmädchens ist Cholera sestgestellt worden. — In
Budape  st sind auf der Straße zwei Personen unter
choleraverdächiigen Erscheinungen erkrankt und ins Hospttal
eingeliefert worden. Ob es sich wirklich um Cholerafälle
handelt, muß erst die Untersuchung ergeben. — Im
Spital zu Laibach  sind einige choleraverdächttgeEr-
kratttte erngelicsert worden. — In Konstantinop  el>
kamen zwei Cholerafälle vor, von denen einer tödlich
verlausen ist. Strenge Sanitätsmaßnahmen sind getroffen.
— In Barletta  sind sechs neue Erkrankungen und
sechs Todesfälle vorgekommen, in Trani  ein cholera-
verdächtiger Fall und zwei Todesfälle, in Molfetta
drei Erkrankungen, in Andria  ein choleraverdächtiger
Fall, in Spinazzola  zwei Erkrankungen und zwei
Todesfälle, in Canossa  eine Erkrankung und ein Todes¬
fall. In Bisceglie Corato  und anderen Gemeinden
der Provinz Bari sind keine wetteren Fälle vorgekommen,
in San Trinitapoli  sieben Erkrankungen und ein
Todesfall. In Margherita di Savoia  sind drei
Erkrankungen und zwei Todesfälle, in Cerignola  und
änderen Gemeinden der Provinz Foggia  sind keine
weiteren Fälle vorgekommen.

Berlin, 30. August. (Eigener Drahtbericht.) Außer
der Ehefrau des verstorbenen Hausdieners Bogt, ihrer bei
ihr wohnenden Schwester und deren beiden Kinder wurde
auch noch eine Frau Schulz aus demselben Hause unter
Cholera verdacht  dem Mrchow-Krankenhause zuge¬
führt. Die bakteriologische Untersuchung ist noch nicht
abgeschlossen.

Erzcrum, 30. August. (Eigener Drahtbericht.) Hier
sind zwei neue Cholerafälle vorgekommen, von denen einer
tödlich verlies.

Meine Chesrrik.
Zum Zusammenbruch der NiederdeutschenBank. In

Dortmund wurde jetzt auch der zweite Direktor der Nieder-,
deutschen Bank, Joseph Schmitt, wegen Untreue und Ver¬
gehens gegen das Depotgesctz verhaftet.

Verhaftung von Fuwelendiebcn. In Tevlitz wurden
fünf Personen verhaftet unter dem dringenden Verdacht,
an den Schmucksachendiebstählen in Dresden, Franzensbad,
Marienbad, in Teplitz mrd Aussig beteiligt zu sein. Bei den
Verhafteten wurden viele wertvolle Schnrucksachen u>td
größere Geldsummen gefunden.

Eine Razzia aus Taschendiebe. Bei einer Razzia in
und vor dem Ostender Kursaal wurden 24 Taschendiebe ver¬
haftet, bei denen elf volle Portefeuilles, 13 PortemonaieS
und eine ganze Anzahl anderer Wertsachen gefunden wurden.

Brandstiftung. Sowohl in der Nacht zum Sonntag wie
zum Montag ging in Velten je eine Strohmieie in Flammen
aus. Während die Feuerwehr mit dem Löschen des zweiten
Brandes beschäftigt war, wurde eine Schcmte des Baucrn-
gutsbesitzers Trebbin in Brand gesteckt; die Scheune ist mit
der ganzen Ernte niedergebramtt.

SchmSenÄtat eines Wahnsinnigen. Eist Landmann
in Aufhausen (Oberpfalz), dessen Erntevorräte durch einen
Brand vernichtet worden waren, wurde wahnsinnig uni»
wollte seine Kinder umbringen. Die größeren Kinder ent¬
kamen; einem drei- und einem achtjährigen Kinde durch-:
schnitt er die Kehle, ebenso sich selbst. Die Frau war zur
Zeit der Tat abwesend.

Unwetter in Schottland, über West-Schottland sind
wiederholt heftige Regengüsse niedcrgegangen, die großen
Schaden anrichteien. Aus vielen Gegenden kommen Be¬
richte, daß die Ernte vernichtet sei. Weitere Telle von
Glasgow sind überschwemmt. Das Wasser steht an einigen
Stellen der Straßen vier Fuß tief. Amtliche Berichte gehen
aus einzelnen Teilen des nördlichen Englands ein.

Freiwillig gestellt. Der seit einigen Wochen wegen
umfangreicher Wechselsälschungcnund Unterschlagungen
gesuchie Heitmann von Schloß Holte hat sich in Bielefeld
freiwillig der Behörde gestellt.

Kport.
12. K . Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Donnerstag.

den 1. September , findet im Klublokal „Gambrinus " die Vor¬
beratung zu der am 10. und 11. Septentber auszuführenden
liÄägigen Wanderung ins Maintal und den Odenwald statt.
Auch wird an diesem Abend eine Besprechung über die Neuwahl
eines Vereinslokals sich anschließen.

Handel . Industrie.
c~ i Volkswirtschaft , s

Baaken nnd Bors ©.
* Bei dei Aktianaaktion ans dem Depot der Nieder,

denlsciten Bank, die gestern in Altena abgehalten wurde, wur-:
den sämtliche zum Verkauf gestellten Aktien von dem Direktor
der Haus- und Grundbesitz-Aktiengesellschaft, in deren Auftrag
die Auktion slattfand , erworben, und zwar erfolgte der Ankauf;
wie es scheint , im Auftrag der Hanseatischen Bank. Die für
die einzelnen Werte erzielten Gebote gingen weit über das
hinaus , was sonstige Käufer boten, und zwar erfolgte der Zu-;
schlag für 50 Aktien der Atlantica Reederei-Akt.-Ges. zu 30.2
Proz., für 50 Aktien der Springer Kalkwerke zu 20.8 Proz ., für
50 Aktien der Vereinigten Tabak-Industrie-Aktiengesellschaft zu
30 Proz., für 200 Aktien der Blankeneser-Marien'höher Terrain-,
Aktiengesellschaft zu 52.75 Proz . und für 400 Aktien der Ver¬
einigten Mosaikfabriken, Aktiengesellschaft Friedland , zu 75
Proz. Die Versteigerung der 150 Aktien der Jutespinnerei und
Weberei Hansa wurde zurückgezogen. An dem Bieten beteiligte
sich auch der Konkursverwalter der Hamburger Filiale der;
Niederdeutsdhen Bank.

* Frankfurter Hypotlieken -Kreäiiverem . Die bereits im
August v. J. beschlossene Erhöhung des Grundkapitals um
3.30 Mill. M. auf 19.80 Miil. M. gelangt jetzt zur Durchführung .:
Die neuen Aktien, die ab 15. September d. J. an der Dividende
teilnehmen , werden den alten Aktionären in der Zeit bis
15. September d. J. zu 141 Proz . zuzüglich Aktien- und Schluß-;
notenstempel derart angeboten, daß auf je 6000 M. alte Aktien
eine neue ä, 1200 M. nom. entfällt.

Industrie und Mandel.
* Vom Roheisen Syndikat. Dem Abkommen zwischen dem

Roheisenverband und der lothringisch-luxemburgischen Gruppe;
sich der Yerkaufstätigkeit für nächstjährige Lieferungen bis zum'
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'10. September zu enthalten , ist bekanntlich die Siegerländer
OruMS nicht beigetreten. Um nun zu verhindern , daß die
Sfegeiiander Hochofenwerke diesen Waffenstillstand zur Herein-
natnne von Geschäften benutzen , hat der Roheisenverband
Veranlassung genommen, überall da, wo Siegerländer Roheisen
angeboten wird, mit Preisunterbietungen durch billigere
Offerten vorzugehen.

* Preiserhöhung für Knpfenrohra. Der Preis für Kupfer¬
rohre, der seit Monaten auf 160 M. stand, ist um 3 M. erhöht
worden, so daß die Notierung jetzt 163 M. per Doppelzentner
beträgt.

* Rheinisch-Westfälisches Ziegelsynfäikat Im Juli setzte
das Rheinisch-Westfälische Ziegelsyndikat 47.75 Millionen
Steine ab gegen 46.57 Millionen Stück im entsprechenden
Monat de* Vorjahres. In den ersten sieben Monaten des
laufenden. Jahres wurden 196.87 Millionen Steine abgesetzt oder
47 Proz. der 418.08 Millionen Stück betragenden Sollproduktion.
San gleichem Zeitraum des Vorjahres waren dagegen 242.58 Mill.
Staune abgesetzt oder 60 Proz. der 402.81 Mill. Stück betragen¬
den Sollproduktion. Die Bestände aus dem Vorjahr belaufen
sich noch auf 84.06 Millionen Stück gegen 92.88 Millionen zur
gleichen Zeit des Vorjahres. Der Veikaufsverein Lünen-
Hamm-Ahlen hat noch 29.51 Millionen, der Verkaufsverein
Dortmund sogar noch 39.66 Millionen Steine aus dem Vorjahr
auf Lager.

* Dividenden . Der Aufsichtsrat der Zittauer  Maschinen¬
fabrik und Eisengießerei, A.-G. in Zittau, schlägt 9 Proz. (i. V.
8 Proz.) Dividende auf das um 240 000 M. erhöhte Aktien¬
kapital vor.

Verkehrswesen.
W. Deutsche Ostafrika - und Union Castleiine . Der Deut¬

schen Ostafrikälinie ist es gelungen, auf Grund der Februar-
Verträge mit der Union Castleline Anschlußverträge abzu-
achließem inhetreff der neuen Suezkanallinie nach Ostafrika,
wodurch die Arbeitsgebietebeider Linien genau begrenzt wer-
te , so äaß eine Interessenkollision möglichst vermieden wird.

Handelsregister Wiesbaden.
— Holländer Heiingslischeiei -Gesellschaft. In das Handels¬

register Abteilung B. wurde unter Nr. 125 bei <!*»■Firma
JäofflSnder Heringsfischerei, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung“, mit dem Sitze zu Wiesbaden folgendes eingetragen:
Da? Liquidation ist beendet, die Firma erloschen.

— Wiesbadener Tro ttoir-Reinigungs-Ins titut Leder u. Mom-
botger. kn das HandelsregisterA. wurde unter Nr. 835 bei der
Finna „Wiesbadener Trottoir-Remigungs-Institut Loder und
Momiberger“ mit dem Sitze zu Wiesbaden folgendes eingetragen:
Die .Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

Verschiedenes.
iÄi. C. Die Preise für Hopfen sind derartig in die Höhe ge¬

schnellt , daß sie jetzt mehr als dreimal so hoch wie ver¬
gangenes Jahr stehen . Ein Niveau wie im laufenden Jahre
haben die Hopfenpreise in den letzten zehn Jahren überhaupt
nicht mehr erreicht , sie übersteigen die des Jahres 1908, in
dem der niedrigste Preisstand verzeichnet wurde, sogar um das
Vier- bis Fünffache. In Nürnberg stellt sich nämlich der Preis
für Maxkthopfen rein Tara (ohne Verpackung) pro Doppel¬
zentner im Juli d. J. auf 280.00 M. Im selben Monat des Vor¬
jahres betrug der entsprechendePreis 90.00 M., ajjso noqh nicht
einmal den dritten Teil, und im Juli 1908 stellte er sich gar nur
auf 60.00 M. Selbst zugegeben, daß die beiden letzten Jahre
einen besonders niedrigen Preisstand für Hopfen aufwiesen, so
fällt doch auch ein Vergleich mit früheren Jahren zugunsten
dieses Jahres aus . Im Juli 1907 z. B. notierte Hopfen mit
(130.00 M. pro Doppelzentner, 1905 mit 240.00 und selbst 1904
nur mit 270.00. Damals wurde der höchste Stand in dem
Jahraehnt 1900/09 erzielt . Vergleichen wir die Preise der anderen
am Nürnberger Markt gehandelten Hopfensorten mit denen der
(Vorjahre, so ergibt sich folgendes Bild. Der Preis für 1 Doppel¬
zentner betrug im Juli Mark: Gebirgs-Ilopfen 1904: 280.00,
1908: 70.00, 1909: 100.00, MO : 280.00, Württemberger 1904:
280.00, 1908: 90.00, 1909: 140.00, 1910: 320.00, Hallertauer
1904: 290.00, 1908: 90.00, 1909: 130.00, 1910: 310.00, Haller¬
tauer Siegel 1904: 300.00, 1908: 95.00, 1909 : 140.00, 1910:
380.00.

Berliner Börse.

Dir . 7o

Letzte Notierungen vom 30 . August.
(Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts .)

Vorletzte lotste
Notierung.

0 Berliner Handelsgesellschaft 169 169
6 Commerz - u< Discontobank » , 112.70 113
6 V« 130 .20 130.30

12 '/, Deutsche Bank 255.90 255.90
8 Deutsch -Asiatische Bank . , - 144 143.50
5 Deutsche Effekten - u. Wechselhank 107.70 107.70
» ' /. L -sconto -Commandit , » , , 187.50 187.50
§y* Dresdener Bank . . . . . > 158 .40 158.25
6 ' /. Nationalbank für Deutschland « o00roMH

10 Oesterreichische Kreditanstalt — —
6.83 143.10 143.10
V‘/t Schaafhausener Bankverein 143.20 143.25

Wiener Bankverein . . . . 138.25 139.25
1 Hamburger Hyp . Bank -Pfandbr. 146.40 146
8' /. Berliner Grosse Strassenbahn . 184.40 184 .40
67, Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 122.25 122
6 Hamburg -Am enk . Paketfahrt > 141.40 140.75
0 Norddeutsche Lloyd -Actien » 108.60 108.50
67s Oesterreich -Ung . Staatsbahn » —

230 Oesterr . Südbahn (Lombarden) 22.60
6»/s Gotthard . . . . . . . . . — —
67. Oriental Eisenb .-Betrieb . . 153 153
6 Baltimore u . Ohio . » » , » 105.30 106.256 Pennsylvania . > > » - > , — —
47s Lux . Prinz Henri , » 147.75 146.60

10 Neue Bodengesellschaft Berlin 142.75 142.80
5 Südd . Immobilien 60 % • . • 89.50 90
0 Schöfferhof Bürgerbräu , » > 88.75 89
0 Gementw . Lothringen , » . 105.50 106.25

27 521 515
32 Obern . Albert . . . . . . . 480.80 482.75
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 184 185
6 Eelten & Guilleaume Lahm , . 106.25 166.755 Lahmeyer . . . . . . . . fe 120.50 120.506 169 169.75
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . . 153.75 159.40

25 Adler Kleyer « , » » » 442 445
15 Zellstoff Waldhof. 260.50 259.75
12 Bochumer Guss , » » » . » » 236 237.50
5 Buderus » , . » « > > » » 113 .75 114

10 204.90 206.50
8 Eschweiler Bergw . . ■ . » > 197.80 1983 Friedrichshütte , , . « 131.80 132.10
9 Gelsenkirchener Berg ■ ■ ■ . 214.20 215.10
0 do* Guss , , . , 87 87
8 Harpener , « » > » « , 197.90 198.700 Phönix « . 235 235
4 Laurahütte » . . . . . . . * 178 ISO

13 Allgeui . Elektr . Gesell sch, . . • 288.60
Tendenz;

286 30
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Letzte Uachriäfteri.
Zum Werstarberterstvckk.

hd . Hamburg , 30. August . Der deutsche Metall-
arbeiler - Verband  in Hamburg befaßte sich gestern
a-bcnd in einer von über 3000 Personen besuchten Versarmn-
lung mit dem Streik der Werftarbeiter . Vor allem wurde
darauf hinge wiesen, daß dadurch, daß die großen Werften
ihre Aufträge zur Ausführung an kleinere Wersten über¬
tragen hätten , im ganzen etwa 21 Werften von dem Streik
betroffen würden . Es wurde mitgeteilt , daß der Berliner
Metallarbeiter -Verband Streikgelder in Höhe von 250 000
Mark bewMgt habe . Die Versammlrnrg beschloß ein¬
stimmig , den nicht organisierten  Arbeitern , die sich
dem Streik anschließen, 7 M . Streikgelder pro Woche zu
zahle« .

Das französische Lebelgewehr.
wb. Paris , 30. August . Die „Franc Militaire " schreibt:

Infolge der Zeitungssehde , die sich in den letzten Tagen
gegen das Lebelgewehr richtete, wurden im Aufträge des
Kriegsministeriums sowohl die in den Magazinen befind¬
lichen, wie die im Dienste verwendeten Gewehre einer ge¬
nauen Besichtigung unterzogen . Es wurde bisher festge¬
stellt, daß von etwa 12- bis 14 000 Gewehren nur 200 wegen
abgenutzten Kalibers sich als unbrauchbar erwiesen . Es
ist also kein Grund zur Beunruhigung vor¬
handen.  Die gegenwärtige Bewaffnung ist noch gut,
und man kann deren Umgestaltung ohne Überstürzung und
mit aller Ruhe ins Auge fassen.

Zum Schreiben des Papstes gegen die Sillonistcn.
wb . Paris , 30 . August . Fast die gesamte Presse

beschäftigt sich lebhaft mit dem Schreiben des
Papstes  über die katholisch-demokratische Jugend¬
vereinigung . Tie radikalen Blätter äußern ihre Be¬
friedigung darüber , daß der Papst jeder Zweideutig¬
keit ein Ende gemacht habe. Die „Aktion"  schreibt:
Das Schreiben des Papstes bedeutet einen endgültigen
Sieg derjenigen , die in religiöser und politischer Hin¬
sicht einen unversöhnlichen  Standpunkt ein¬
nehmen. Wenn die liberalen Katholiken sich unter¬
werfen, dann gehen sie einem neuen heftigen Kampf
zwischen der Republik und der Kirche entgegen ; wenn
sie Widerstand leisten, dann werden wir einem Streit
der katholischen Parteien beiwohnen, der der Republik
und der sozialen Demokratie nur zu großem Nutzen
gereichen kann. Möge der Papst in seiner Verblen¬
dung und seinem Fanatismus uns noch manchen
solchen Dienst leisten. Die „Petit Rckpublic"
schreibt: Wir werden das Schicksal der Sillonisten nicht
beweinen, mögen sie sich mit der Kirche auseinander¬
setzen, wenn sie das für notwendig halten . Unsere
Sache ist es, auf die Unduldsamkeit und Eng¬
herzigkeit  der päpstlichen Anschauungen hinzu¬
weisen. Die „Lanterne " meint : Dank dem Papste ist
die Lage nunmehr klar ; ein Katholik muß nicht nur
antirepublikanisch , er muß auch antidemokratisch sein.
Die MMonenunterschlagungen französischer Beamten.

wb . Paris , 30. August. Tie Summe , um welche
das unredliche Gebühren der Akzisebeamten die
Stadt Paris geschädigt hat , wird nunmehr auf etwa
fünf Millionen  Frank geschäht. Gegen einen
der Großverfrachter , die an dem betrügerischen Vor¬
gehen der Akzisebeamten beteiligt waren , wurde die
strafrechtliche Untersuchung eingeleitet.

Deckcneinsturz in einem Warenhaus.
M . London, 30. August. In der großen Verkaufs-

Halle eines Warenhauses in Lancaster stürzte, als der
Saal voll von Verkältfern war , plötzlich die Decke ein
und begrub Käufer und Verkäuferinnen unter sich.
Eine wilde Panik  brach aus . Kinder und Frauen
liegen mit gebrochenen Gliedern und blutüberströmt
unter dem Schutt der eingestürzten Decke. Tie Zahl
der Toten  ist noch nicht festgestellt, dürfte abtzr 20
übersteigen.

Ein rätselhafter Leichenfund.
hd . London, 80. August. Am verflossenen Freitag entdeckte

auf einer Bergtour ein Angestellter des vornehmen englischen
Gebirgs - und Bergsteiger-Vereins Golf-Klub in einem ganz
einsamen Gebiet der Berge in Schottland in der Nähe von
Jnwernsee den Leichnam eines jungen Mädchens, die nach den
Kleidern zu schließen, den besseren Ständen angehörte. Er
verständigte die Polizei und diese begab sich nach dem Ort , wo
die Leiche lag. Man fand bei der Toten eine große Summe
in Banknoten und Gold und eine Hotelrechnung auf den Namen
einer Lady Marjorie Erskine. Es stellte sich heraus , daß die
Tote die Tochter des Lord Bucham ist, die seit länger als einem
Monat auf rätselhafte Weise verschwunden war und trotz eifriger
Nachforschungennicht aufgefunden werden konnte. Der Leich¬
nam zeigt keinerlei Spur irgendwelcher Vergewaltigung oder
Mißhandlung und nichts läßt auf einen gewaltsamen Tod
schließen.

Die gestohlenen JubckLumsgeschenke.
Zara , 30. August. (Eigener Drahtbericht.) Dem nach

Cettinje  reisenden Petersburger Grafen Alexander
Tschernodew  wurden an Bord des Lloydschiffes „Prinz
Hohenlohe" auf der Fahrt von Triest nach Spalato zahlreiche
Wertgegenstände, darunter angeblich Jubiläumsge¬
schenke  für den König von Montenegro , sowie Geld von un¬
bekannten Tätern gestohlen.

Konstantinopcl , 30. August . (Eigener Drahtbericht .)
Wie der „Tanin " meldet , wird das Kriegsmimsterium
20 Transportschiffe  ankaufen.

wb. New Bork, 30. August . Nach einem Telegramm
aus Managua ist Präsident Estrada  in der Hauptstadt
eingetrossen und mit Begeisterung empfangen worden , er
bildete ein Kabinett aus Konservativen , die sich allgemeiner
Achtung erfreuen . Viele Mitglieder des alten Regimes
wurden unter der Beschuldigung eines Komplottes ver¬
haftet. Ä-

Ratibor , 80. August. (Eigener Drahtbericht.) Das wegen
Ermordung  seines Schwiegersohnes, des Wirtschaftsbcsitzers
Elbin , am 24. April vom hiesigen Schwurgericht zum Tode
verurteilte Häuslerehepaar Kuznik  aus Groß -Gauden, Kreis
Kosel, wurde zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt.  Der
Ehemann ist 73, die Ehefrau 63 Jahre alt.

Ketzte Haridelsnachrichlen.
Telegraphischer Kursbericht.

(MitaeteAt von Bankhaus Pfeiffer  u . Ko> Langgafs« lfl.)
Frankfurter Börse, 30. August, mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 20925 , Tiskonto-Kommandit 187.75, Dresdner Bank 158,
Deutsche Bank 256.50, Handelsgesellschaft 169, Staatsbahn
160.60, Lombarden 227/$, Baltimore und Ohio 106D,, Gelsen¬
kirchen 216.25, Sochumer 238, Harpener 198, Türkenlose 183.60,
Norddeutscher Aotzd 108.50, Hamburg-Amerika-Paket 141,
4proz. Russen 92, Phönix 237, Edison 287.76, Schlickert 170?/,,
Übersee 185.75. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 60. August. Lsterreichische Kredit-Aktien
667.70, Staatslahn -Aktien 751.70, Lombarden 118, Mark»
noten 117.50.

Nächste Brlefpost-Uerbmdungen
*t« d? Herr JSreceittigUtt Sfaafen *><m 'güorömrterilia.

(Aach amtlichen Quellen bearbeitet.)
C$?

Der Dampfe, fährt

am | aus
“IP

M

Die letzte
Anschlutzpostver¬
läßt Wiesbaden

am | Zeit

I 3-S *2^ "

Pf
-I?

a) Willigster Weg (Portosatz 10 Pf . für je 20 Gr. Briefgewicht).
1. Sept. Cuxhaten . . . 9 31. Aug. ]7li  Nm.
3. , Bremerhaven . . 8 2.  Sept . ! „
4- „ Cuxhaven . . . 10 3. » »
6- , Bremabaven . . 7 Fa n 1 •

b) Schnellster Weg
(Portosatz 20 Pf. für die ersten 20 Gramm

10 Pf. für jede weiteren 20 Gramm
31. Aug. SouchamptonD 6- 7 90. Aug. 31’ Nm. 2">Nm.
31. „ Cderwurg . . 6- 7 30. 566 Nm. 5 ° Nm.31* Soutzampton )̂ 5—8 30. m 318 Nm. 2" Nm.
1. Sept. Quemdtown . 6- 7 31. I 18 Vm. 12" Vm.
2- „ Soui 'mmpton. 8 1. Sept. 313 Nm. 2" Nm.
2. „ Cherlourg . . 8 1. 56S Nm. 5‘» Nm.
8-* „ Havi ' . . . 5- 8 2 . m 7'u Vm. 6“ Bm.
3. I Soutwmpton . 7 2. 3‘8 Nm. 2" Nm.
3. .. Cherlourg . . 7 2. 565 Nm. 5 - Nm.
4.* „ Queerstown . 6 2. 318 Nm. 2“>Nm.
4. Soulsampton . 7 3.
4. .. Cherlourg . . 7 3. 556 Nm. 5'« Nm.
7. „ Souchamptonß 6 6. 3 ,a Nm. 2' ° Nm.
7. . Cherlourg . . 6 6. 516 Nm. 5" Nm.
7*  * Southamptonsi 5 - 8 6. „ 31S Nm 2'" Nm.

+ Briefschlrrß beim Postamt 1 bis zu % Stunde , bei
den Postämtern 2, 3 und 1 bis zu Stunden früher.

* Nur auf Verlangen des Absenders.
*) Deutscher Dampfer . 2) Englisches Schiff.

Öffentlicher Wetterdienst  ^
Wettervoraussage

£>exr Dienststelle § hrart &furf ct.  Hkk.
(Wekorolog. Abteilung bei Phhsikal. Beredt»)

für den 31. August:
Vielfach heiter, trocken, mäßig warnt, schwache

südliche Winde.

Genaueres durch die FrankfurterWetterkarten fmonatlich
50 Pf .), welche am „Tagölatt -Haus ", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
ES- Die Wettervoraussage » find außerdem in der
Tagblatt -Hauptaaentur, Wilhelmstraße 8, und in der

^Tagblatt -Z'weigstelle,Bismarckring 29, täglich auSgehängv^

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
29. August.

Barometer auf 0> «.Normal-
schwere . . . . . . .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) .
Dunstspannnng (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit(°/-) .
Windrichtung.
Niedcrschlagshöhe(Millim. >.

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

7494) 749.3 750.9 749.7
759.4 759.2 761.0 759.8
14.0 19.5 15.7 16.3
11.2 13.3 12.7 12.4
95 80 96 90.3

O. 1 SW . 1 SW . l —
0.9 2.6 —

20.5. Niedrigste Temperatur 12.0.

Auf- und Untergang für Sonne (©) und Mond(5 ).
(Durchgang der Somit durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

August. im Süden
Mhr Min.

Ausgang
Uhr Pi in

Untergang Aufgong >Untergana
Uhr Piin .j>Uhr Min . Uhr Min.

31. 1!12 28 5 40 7 14 fj1 658. 16 14 N.

Geschäftliches.
Gutbürgerliche

Wohnungs -Einrichtungen
finden Sie bei uns zu sehr mäßigen Preisen. — Ueber
ioo Zimmereinridttungen mit vornehmem Geschmack
zusammengestellt . Fachmännische , cuverläßfige Be~
dienung . Weitgehendjte Garantie . Franko Lieferung.
Kataloge aufiVunsdi aur Verfügung. 5955

fiermann Hrekei & Co., Wiesbaden,
Möbel :: Innenausbau . Friedridtßr . 36.

Die Aberrd-Arrsgabe irmfatzt8 Sette «.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Brrantwortlicher Redakteur tür Politik ». Handel: A. HegerhorN , Erbenbeimer
Höbe; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonneicherg; sür Wie»da»««er
Nachrichten: C. Rötherdt : für Nallauische Nachrichten, Au« der Umgebung und
GerichtSiaal: H. Diefenbach ; sür Bermischtes. Sbort . Briefkasten: C. Lo «acker;
sür die Anzeige» und Reklamen: I - SB. : H. Diesenbach ; sämtlich in Wiesbaden.

Druli und Verlag der L. Schellenbergschen Hos-Buchdruckereii» Wiesbaden.

Shrechkündc der Redaktion: 12 Mi x Uhr.

▲
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Neubau Mfanterie -Kaserne
Wiesbaden.

Es wird die Herstellung der
schmiedeeisernen Fenster für Wirt¬
schaftsgebäude, Exerzierhcrus und die
Manrffchaftslate r inen öffentlich aus¬
geschrieben. Angebote sind bils zum
Dienstag , den 13. September 1810,
morgens 10 Uhr, im Neuüaubureau,
zuveichen. Brwdru>
gegen 0,76  Mk . zu eUe«en ^ "
nungen
aus.

Militärbauamt.

Wostevwaldstraße (Exerzierplatz ) ein
" ' nck Find daselbs

Phallen; t

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 31. August er., nach¬

mittags 3 Uhr, werden rn dem Hause
Helenerrstraße 24 :
1 Klavier , 3 Betten , 2 Kleider-,
3 Spiegelschr., 1 Bücherschrank, ein
Bertiko, 1 Konsole, 3 Waschkom¬
moden mit Garn ., 1 Kommode, ein
Büfett , 1 Theke mit Marmorplatte,
4 Schreibtische, 7 Viereck. Tische, ein
Näh-, 1 Servier -, 2 Nachttische,
5 Diwans , 4 Chaiselongues , zwei
Sessel, 2 Gaslüster , 1 Badewanne,

40 Fl . alkoholfr. Weine , diverses
Porzellan , Gläser u. Töpfe, sowie
eine neue Küchen-Einrichtnng , best,
aus Büfett , Putzschr., Anrichte,
1 Tisch, 2 Stühle , 1 Kassenschrank
u . And. mehr

öffentlich zwangsweise sogen Bar¬
zahlung bersteigErt. B17369

Wiesbaden , den 30. Awg-ust 1910.
Habermasin , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.
Zwangsversteigerung.

Mittwoch, den 31. August er., vor¬
mittags 11 Uhr, werde ich Helcnen-
strastc 24 folgende Objekte öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigern : 1 Tisch, 1 Schreibtisch, ein
Sofa , 1 Vertiko, 1 Diwan , 1 Teppich,
1 Wallach, 1 Schlitten u. dergl. mehr.

Wiesbaden . den 30. August 1910.
Baur , Gertchtisvollz., Körnerstr . 3.

5Pt Tabak
lPfd. 35Pf.,VaPfd. 18 Pf.
Möller’8 zj^ Ä r
\ eueewerk
bengalisch und Wachsfackeln, empfiehlt
zum Sedanfest Goldgassr 13.

Erdbeerpflanzen,
junge, gut bewurzelte, hat mehrere
Tausend abzugcben: 100 Stück

2 Mk., 1000 Stück 16 Mk.
UEexamer , Webergaffe 3,

Hof links, Part.

5« Pf
chtes S

J. Msieze!,
Echtes Kommißbrot.

Schwalbacher Straße
29.

ReflamaNvA Jur MMM"
(Endst.d. elektr. Bah» „Unter den Eichen.")

Morgen Mittwoch:

Großes WlchW.
Es ladet freundlichst ein

Ernnr Daniel Wwe.

Sicheren Schutz
vor Schnaken bietet Salvament . Nur
Drogerie B. Backe.

Kleider. fiHujra KaosUleider
werden preiswert angefcrtigt

Lietterstraste 11, Part.

X Billige
Ruhrkohlen

in loser Fuhre : .
Nußkohlen III . . . . p.  Ztr . 1.35
Nuß I lt. II . 1.40
Melierte Kohlen, 60

bis 70°/» Stücke . . „ „ 1.80
Holl.Anthraeit NußII „ „ 1.90
Belgische Anthracit-

Eiform-Brikctts . . „ „ 1.45
Anzündeholz . . . . „ „ 2.20

In Säcken bei Abnahme von
10 Ztr . an per Ztr . b Pf. mehr.

Verkaufe nur gegen Kaste ohne
jeden Abzug. ’ B17337

SUndikatfrei«
Kohlenhandlnng

Ad. NhiimcIi. 6"";r r"'

Kurhaus Wiesbaden.
SF’reitag -, den 25. September ÄNLLK, 8 Uhr im Kurgarten:

Zum Besten des Baufonds des Bismarckturmes:Monster -Konzert
ausgeführt von der Sänger -Vereinigung ; Wiesbaden.

18 Gesangvereine über ! ©0 © Sänger.
Leitung : Herr Organist Sclianss.Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr ligro fcSSersii.
Eintrittskarte : S. Mk.

Abonnements- und Kurtaxkarten berechtigen ’zum Besuche des Kurgartens
_ nur bis 6>- Ulir abends . _ r 243

fllnlhnlln-Restnurnnt.
Am 31. August 1910

Abschieds - Konzert des beliebten Walhalla«
Salon - Orchesters , unter persönlicher Leitung des

Herrn Kapellmeisters P . Frendenberg.

Ab I. September 1910:
Sensationelles C* astspiel des berühmten eng¬

lischen Damen -Orchesters

Stockliam’s Ladies Grecian Land.
13 konservatorisch gebildete Damen.

Harfentrlo der Flamen Stockham.

*S*BH

Stockham’s Ladies Orchester wurde in England, Frankreich,
Belgien, Holland als grösste Attraktion auf diesem Gebiete be¬
zeichnet. 1116

If sig -ewls eclc -W  oraju ^ skarten
(bedeutend ermässigte Preise für alle Plätze u. alle Vorstellungen) sindzu haben in der:

Kunsthandlung Ijiml »» rtli -Veim , Kranzplatz 2 (am Kochbrunnen),
Zigarrenhandlung Stassea , ICirchgass®51,

„ „ Wellritzstrasse 7,
Automat ans - IPost , Rheinstrasse 17,

und an dev Direktionskasse von 9—11 Uhr vormittags.

Große Restaurationsräume . Vornehm , Speisesaal , Internat . Verkehr.
-  Erstklassige Speisen und Gstränke. -. --

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 6201
Gutgepflegte Bierei Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstcnberg - Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D. K,

Fritz Ärieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Kreis-Krieger-UervanÄ
Wieskadeu-Stadt.

Zur Teilnahme an der

G. Sedan-Zeier
laden wir unsere Verbandsvereine und ihre Mitglieder, insbesondere die
Kriegsvetcranen — auch solche, die einem Verein nicht angchören—
kameradschaftlich ein. Auf die vom Kriegerverein Gcrmnnicr-Allemnnnin
veröffentlichte Aestordtmug wird Bezug genommen. Es wird dringend
um pünktliche Einhaltung der für das Antreten festgesetzten Zeiten
gebeten.

Der vom Kreisverband veranstaltete Fest - Kommens am Vor¬
abend ist besonders als Ehrung für die Veteranen gedacht. Zahlreiche
Beteiligung erbeten. Kein Aufschlag des Bierpreiscs! F573

Der Vorstand.

Wiesbadener lilMreerein. i .S.
Zedan-Heier WS.

Wir verweisen unsere Mitglieder auf die Be¬
kanntmachungen des Kriegervcreins Germauia-
Jkllemannia und bitten, sich an den einzelnen
Veranstaltungen zur Sedaufeier sehr zahlreich
beteiligen zu wollen.

Anzug : Dunkler Anzug, schwarzer Hut, Orden,
Ehrenzeichen. F505

Stenographie - Pohninlinrncp slaatl -
=== Schule = udlJuluuul Jjö! , genehm.
Dienstag , 6.Sept . 1910 , abends 8Vi Uhr,
in der Mittelschule Liiisenstrassc 26,

beginn eines neuen
Anfängerkursusf . Herren u. Damen.
Honorar Mk. 8.—. Anmeldungen bei
Beginn des Unterrichts oder in der Ex¬
pedition des Wiesbad . Genera!-Anzeigers.

_ Die Gab dsbergersche Slenographia ist
das beste, verbreitetste und bewährteste deutsche Kurzschrift-System, sehr
leicht erlernbar , mit Ausschluss aller anderen Systeme in vielen deutschen
Bundesstaaten u. Oesterreich-Ungarn allein amtlich eingefüiirt.

* Billige Kohlen!Mgscei!^
Infolge günstiger Abschlüsse

verkaufe ich bis zum
1. Oktober l. Js.

m. 2°/o Skonto bei  Barzahlung:
fla Fettnutzkohlen -GrieS , mit za. 30 "/»

Nuß IV (vorzüglicher Hausbrand ) . . .
Nußkohlen , gesiebt . . Körnung I u . II

So . » - - III
So. „ halbfett „ II

Mel . Kohlen (Ia Hausbr .), za. 3S°)oStücke
Bestmelierte Kohlen m. 60—70 °/o Stücken
Gewaschene mel . Kohlen (halb Stücke,

halb Nuß III ) .
I » Stückkohlen.
i ® Hott . Anthrazit , ges. . Körnung Ii

do . „ „ iv
Den belgischen Marken ebenbürtig,

i » englische Anthrazit (Wales) . .
Eierbriketts , bester Anthrazit-Ersatz . . .
Brechkoks . Körnung I u. II

do . m
Zechen -Knabbel -Kokö.
Braunkohlenbriketts Dlarke „ Union"
Kiefern-Bündelholz.
Feingespaltenes Anzttndeholz . . . .
Der sich stets vermehrende

Zn losen
Fuhren
von ca.
20 Ztr.

frei an'i
Haus i 20 Ztr
50 k.

In Säcken frei in
den Keller

bei ! bei
Fuhren >weniger
von ca. ! als

29 Ztr.

1. 10
1.43
1.38
1.78
1. 18
1.88

1.38
1.48
1.90
1. 20

2.20
1.43
1.78
1.48
1. 55
1. 10
1.80

50 kg
1. 15
1.48
1.43
1.83
1.28
1.33

1.43
1. 48
1.95
1.25

2.25
1.48
1. 88
1.58
1. 60
1. 15
1. 90
2.80

50 kg
1.20
1.53
1.48
1.88
1.28
1.38

1.48
1.58
2.—
1.30

2 .30
1.53
1.88
1.58
1.65
1. 15
2.-
2*40

H0|leai)onöluit8 lail lütterer.
Umsatz ist der beste Beweis der Beliebtheit
meiner Marten.

““ *‘ eil
gros £14IIVI detail

Kontor : Mehlstr . 19. Tel . 6537 . Lager im Westbahnhof.

26  Sandkartoffeln 26.
8 Pfd . 2 « Ps ., Ztr . 3 Mk . Wellritzstr . 18 . — Tel . 3129.

SchreMsslhine 125 Mk.
wird kostenlos vorgeführt.

Vertreter « > nrüolilei -, Wiesbaden, Schiersteiner Str . 9.

Kass aschränke zn verkanfen
Ariedrichflr.17.

sowie alles Ungeziefer werden vertilgt
radikal unter Garantie.

Das Jnstandsetze » der Zimmer und
Küchen , Weißen und dergl., wird zu
billigsten Preisen bei guter Ausführung

übernommen.

Müller & Keiö,
Inh . f . Heid.

Kaifer -Friedrich -Ring 53.
Karte genügt. B 17263

Elegante Blumen
für Toilette u. Haarschmuck.

nr. V. Kante « , Kunstblumengeschäft,
Mauritittsftr. 12.

Reise », Hand -, Schiffs - « . Kaiser-
ko ffer w. b. verkauft Neugasse c2. 6225

Weg . Umzug : 3-fl. Lüster , Eß¬
service ?. 6 P .» Tevpichkrbrmasch.
sv ottdillig Moritzstr . 51 , 8._
Von der Reise zurück.

Zahnarzt loilfaSI| .
Telephon 3272.

Von der Reise zurück.

Von der Reise znriek.
Frauenarzt ms

Dr . Lande.
Nehme hiermit die Beleidigung

gegen den städtischen Taglöhner
A . licitiseiser öffentlich zurück.
Ä. Seybold , Bleichstr. BO.

Brautkränze,
billigst, in gr . Auswahl , Myvten-
sträuße , lose, Silber - u . ' Gold¬
myrtenkränze , Silberkörbe als Ge¬
schenke stets vorrätig.
B. v. Santen , Kunstblumengeschäft,
__ Mauritiussträß e 12._

Königs. Theater.
Ein Achtel Abonn. 6 , 1. Parkett , ab-
zugeben D otzheimer St ra ße 43, 1 r

Meltfg
Vertraail . Aussltiinfte iib , l 'er-
mäg . «‘tc ., Machrorsclrnngen!
BSeoS>» clit «iin (ifeii ! ElieeKiiren!
Ueberhaupt : Delikate Sachen, an allen
Plätzen der Welt. Streng disliret.

Telephon -AL8Ä.
netektiv -Simrenii

Scliarnhorststrasse 31 , 1.

finnfn Maschen»Eisen, Lumpe»,
KiuUjt Metalle» Papier . Zahle

hohe Preise. Hte » nia » « ,
__ Walramstr . 25.

10- 12,808 All.
2. Hypotheke gesucht f. bestgebogencZ
feines Etagenhaus . Offerten unter
E.  831 an den Tagbll.-Berlag. _

Für die Besorgung einer
1. Hypothek

(event. von Hyp.-Bank) auf gut. Objekt
in der Schweiz (Taxe 400 Mille) wird
ge-ign. dies. od. Frankfurter Agentur ges.
Off. mit. J*. 83 » an den Tagbl.-Verl.

100.000 Mark
gu 5 % nach der Landesbank , inner-
hälb 58 % der fet-dserichtl . Taxe,
prima Objekt, Innenstadt , gesucht,
Gefl . Offe-rten unter W. 829 an den
Tacchll.-Vertaa.

welches 6000 Mk. Miete
cirtbr., für 85,000 Mk.

zu verkaufen. Offerten unter <4. 83»
an den Tagbl.-Verlag.
Hirschgraben 22 2 Zimmer , Küche ti,

Keller per 1. Oktober zu verm.
Walramstrasre H , hübsches frenndlj
_mobli ertes Zimm-er billia zu bm,

Keller , 80  qm groß,
mit Warenaufzug, zu vermiete»
Lann nSstraste 11, V. _ 3352

Mädchen, welches kochen kann
u. perfekt im Haushalt ist, per gleich
gesucht. Zweitmüdchon, vorhanden.
Näheres bei Strauß , Moritzstr . 21.
1 St . L. Wiesbaden ._

Jüngerer Verkäufer
f. Kolonialw. gesucht.

Scknvante Nachf.
TüchtigeMonteure

für elektrische Anlagen sucht
F . Doffltiü.

Unterricht im Weißnähen , Ausbess.
sFlickeu) w. ert . Westendstr. 16, G. 1.

~ in göltet« tRiitß
liegen geblieben am 23. August
auf Forsthaus Rheinblick bei
Dotzheim. __

Rnbinring!
mit Brillanten, antike Fassung, verloren
Mittwoch. 24. August. Gegen hohe Be¬
lohnung abzugeben Wicland straße 5, 3,

Verloren gold. Zwicker.
Ab^uae ben Friedri chstoaße 8, 1.
MM«. Damen-lBätnaletol,
Futter weiße Seide, Wilhelmstraßc auf
einer Bank liegen gelassen. Abzugeben
gegen gute Belohnung Villa Alma,
Lcber berg 6._ _ ^

Bcrtoren Sonntag auf dem Wege
Chausseehaus—SchanzeGilrik! mit Mbersllmllk.
Gegen ß. Belohnung abzugeben. Näh.
im 'Tagbl.-Verlag. Hr

Pt “ Knnvenbnch
schbwQ "Glanzleiuwand ^ gob., Lauz-

od. Kapellenftr . vevl. Wiederbringer
Bel . Eishaudlung , Friedrichstr . 30,
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mm  ¥orsctrass- ü.  Sirkassen -Verein
Reichsbank -Giro-Konto.

JPos4scfiiecli -14 ©flu<o i%r . TLM XPraj &lcfuLrt rr. KI.

au "Wiesbadeu,
Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftssebäude: Mauritiusstrasse 7.
Telephon

5GO Geschäftslokal.
978 Direktion.

Der Verein nimmt von Jeriermami , a «ic !i von Kiditmitglierterii:
S* *irlel «em , mindestens Mk . 300.—, gegen */2- und ganzjährige Kündigung

zu besonders zu vereinbarendem Zinsfusse.

Sparkasse - Einlagen von Mk . 5.— an bis zum Betrage von Mk. 3000.—
zu 3‘/i Zinsen nach vollen Monaten berechnet.

Die an den drei ersten Tagen eines Monats geleisteten Einzahlungen , sowie die an den
drei letzten Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen laufenden
Monat voll mitverzinst.

laufende BRecSinttssgr ohne Kreditgewährung (Scheck -Konten ) gegen tägliche
Verzinsung , provisionsfrei , mit 3 °/o verzinslich.

Mitgliedern des Vereins werden:
V orschüsse jgex -ehen auf 3 Monate gegen "Wechsel oder Schuldschein

gegen Sicherstellung , im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten
bis 1 Jahr erstreckbar.

Wechsel diskontiert , Kredit in laufender Rechnung gewährt
ohne Berechnung von Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Inkasso , Ln - und Verkant von Wertpapieren

unter kulanten Bedingungen , Einlösung von verlosten Wertpapieren , Sorten , Koupons,
letztere frühestens3 Wochen vor Verfall , iunahlnngen im Tn-, auch Auslande,
Ausstellung von Reise -Kreditbriefen . Annahme von offenen und ge¬
schlossenen Depots , Vermietung von Safes unter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut feuer - und diebessicheren Stahlkammer zum Preis«
von Mk. 10 pro Jahr.

Geschäftsberichte , Prospekte etc . Stellen gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit.

König der Einkoch ^Apparate

•ftgkB nkoch £ pp 3t .^
ist: HEX

in den  letzten drei Jahren  am Platze

über SCIjOSI © Rex -Gläser verkauft.

Preis und F orm der Apparate und Gläser
verhalten dem Sy stem  in kurzer Zeit

K 141zu diesem Erfolg.

Bitte „ „ „ot. Brich Stephan,
Besichtigung . Kl. Burgstrasse. Eeke Häfnergasse.

grosser Sommer-

BSeEcSflsfrasse V- B17125

lillei
/Fett - 11. Ifalbfett-
Kohlen allerSorten

anerkannt beste Er¬
zeugnisse zahlreich,

bedeutender Rechen des Bnhr-
Ke vier » ;

Anthracit -Nnsskohlen deutscher Herkunft
von Zeche „Ludwig “, „ Gottfried Wilhelm “,
„ver Pörtingssiepe .n“, „ Paal ine “ und
„Koblsclteid “ ;

Keltische Anker -Anthracit „Ilonne Espe-
rance “,Herstal u. Englische Wales -Anthracit

in unübertroffenem Qualitäten u. in voll
kommenster Aufbereitung durch unsere
elektrisch betriebenen , neuerbauienSieb-
werke , deren Besichtigung wir gerne gestatten.

SC© lks«
Spezialitäten in:

Breehkolis , Siebbrechkoks und Zechenkoks
von den hervorragendsten Kokereien des
Kulirgebiets in einer grossen Auswahl von Körn¬
ungen und in unerreichten Qualitäten.

Briketts.
Eiform - und Steinkohlen -Briketts

von Zeche „Alte Haase “ u. „Blankenburg “ ;
Braunkohlen -Briketts Marke „Union “.

Brennholz.
Uneben - und Kiefern -8clieitliolz , ganz und

geschnitten;
Anzfmdeholz , Abfallholz und Birken -8palen-

Abfallholz.
Sämtliche Sorten zu den jetzt noch gültigen Sommerpreisen.

Kohlen -Verkauf -Geseüschaft
mit beschränkter Haftung.

Haupt -Kontor : llalmhofstrasse 2 .
Telephon 545 und 775 . K45

Lagerplätze am Bülinhofe Dotzheim.

Ai &gr« Köteeli,
Uhrmacher,

Schwalbocher Str . 4A, H. P .,
Alleescite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein¬
schlagenden Arbeiten unter Zusicherung

billiger und sachgemäßer Bedienung.

MI 'I ^ Ä !- -

Billigste, hr-'temftc «jit>
rationellst« 1022

Wohnrnrgs-
Reimgung

ist die mit unserer

Pacuma-Elafctikc
pro tagt. Leistung, Wohnung,

8—io Zimmer, 40 Mk,
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zilumcr, L5 Ml.

IiMM L Nicki ».
Entstaubung v. GcschastS-
u. Restar»rati»ns-Lo§alen.

Wanzen
mit Brrrt vcrtiLgt

Klleitt unter Garantie
DcSinsettions -Znftitut Hygiea

A. »,eiimitnii,
L7, II . Hrltmundstratz « 27 , II.

Telephon 2282.

Unschöne u. lästige

iCüs ' iseipfliii©
vermindert Zehrtee Focus.
Gutschmeckend und antje¬
nehm wirkend. Pak. 1Jk .,
5 Pak. 4.58 Ulk. — Nur

Kiiei|>jH!.iMorraliausJnnghorii,
1061

Reisekoffer,
Anzugk., Taschen, Körbe it.  gut u. sehr
billig Webcrgaff « 3, Hth.

MllsÄ-Anflüll„GüNMed".
Gardiuen >Lpa » uek-ei.

Tel. 4310. C . Moltcr , Oranicnstr . 85.

I

und

= Boas =
zu extra billigen

Freisen.

Stranssfer̂-Ianntaktnr
^Blaiid*
Frledriclisfrasse 87, 2,

gegenüber
dem Hl . Geisthospiz.

Bitte genau auf die Firma
SSlrancIs zu achten.

1

1

F351

Arznei - n Operation »- i -» 1 sl ^
lose Behandlung von 1

nach TTliure Uraniit u. VaSurhcilterrahren.
ffffnäecli ' s Kuranstalt „ Carolus * , Kaiser -Friedrich -Ring 92.

Sprechstunden 9 —12 u . 3—8 tühiy nur Wochentags.

Denken Sie jetzt an Ihren
KotiienhedarT!

Prima Qnalitätea.
Billige Preise.

Telefon
2353.

Ringfrei.

X

<4v'

M -Iim  1

»SÄ Ulk"
Mrsv °L Mrnist

11 ii Eörasrior2, i

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

Weitere Annahmestellen:

Brikett -Kontor , Bismarckr . 30, I.
J . Koch Naohf., Moritzstrasse 3.
W. A. Kohl, Seerobenstrasse 19. 1077

Ebensens große ZmmorteSentsge?
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen grostcn Vorrat an Im.

mortellcn fast zum Sclbstkosteuprei«. Gröhte Originalbunde 70 Pf . u. 1 Mf
Bäumchen u. Körbe 50 Pi . u. 1 Mk., Rosen Ded. 80 n. 50 Pf ., Geranien 15 «ab
20 Pf ., Fuchsien 30Pf .. Edeltannen v. 80 Pf . an. Palmen 2Mk., Krän '.e v. 80 Pf . nu
Vmemburgkr . 13 gebe ich 10 Kopfsalat für ü0 Pf .. Wirsing zu 5 Pf., gro»,
Gurken 10 Pf ., Römischkohl3 Pfd. 20 Pf ., Zwetschen 18 Pf., Aepscl Psd. 8 u. 10 Pf

Ihs»hgs &a  ÄUTi'0 tdffffHerbersir » 5, Suv *iul)Ht (ift( . 18,
Jnk Ecke Kars.-Friedr.-Ring. — Tel. 6554.

Frisch eingel rossen:

vraunschweiger Honigkuchen
in vorzügi. Qualität.

Mslvg« E «7e KirHgasse und
JsP -BL• Manritiusstratze ._

wurstpreise!
Vom 1. September d. I . ab sind folgende Preise festgesetzt:

1. Leder- und Blutwurst. . . 66  ps.
2. 8!eischwurst. 90  Pf.
8. Pretzkopsu. eztra Ledermurstf M.

Der Vorstands

Fiirherri«dihm. WisüstuAit
f . Ii | iier & iitttosliij , ®. m. ö.  s.

(früherK. Grosch ),
Kirchgaffe 48 , Taannsffr . 10 , Uettelbechstr . 24.

MM- Telephon 1062 . "dU 1073
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